Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 by Olenik, Uwe
Erfurter Statistik 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
Kommunalstatistisches Heft 68 
Auswertung für Kriminalpräventiven Rat 
 
Montag, 21. Juni 2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Es ist nicht gestattet, ohne ausdrückliche Genehmigung des Herausgebers diese Veröffentli-
chung oder Auszüge daraus für gewerbliche Zwecke zu vervielfältigen oder in elektronische 
Systeme einzuspeichern. Die Vervielfältigung dieser Veröffentlichung oder von Auszügen dar-
aus ist für nicht gewerbliche Zwecke mit Quellenangabe gestattet. 
Impressum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber 
Landeshauptstadt Erfurt 
Stadtverwaltung 
 
Redaktion: 
Hauptamt 
Statistik und Wahlen 
Fischmarkt 1 
99084 Erfurt 
Tel. 0361 655-1487 
Fax 0361 655-1499 
E-Mail statistik@erfurt.de 
Internet www.erfurt.de/statistik 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2008 demografische Übersicht 
 
  
 Inhalt Seite
   
Teil A Allgemeine Auswertung 
   
1 Vorbemerkung............................................................................................................................. 7
1.1 Aufgabe ....................................................................................................................................... 8
1.2 Zusammenfassung und zentrale Ergebnisse.............................................................................. 8
1.3 Befragungsverlauf der Befragung ............................................................................................... 9
1.4 Grundlegende Definitionen ....................................................................................................... 10
1.5 Erläuterung zur statistischen Präsentation ............................................................................... 13
2 Demografische Struktur der Stichprobe.................................................................................... 15
2.1 Haushaltsgröße und Haushaltsstruktur..................................................................................... 15
2.2 Schulbildung und Berufsstatus..................................................................................................16
2.3 Erwerbstätigkeit......................................................................................................................... 18
2.4 Wohnen, Wohnungsgröße, Wohnungstyp und Zufriedenheit mit der Wohnung ...................... 20
3 Leben in Erfurt........................................................................................................................... 24
3.1 Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten der Landeshauptstadt Erfurt .................. 24
3.2 Subjektives Wohlbefinden......................................................................................................... 26
4 Kommunalpolitische Beteiligung ............................................................................................... 28
4.1 Der Bürgerbeteiligunghaushalt.................................................................................................. 29
5 Die Stadtwerke .......................................................................................................................... 31
5.1 Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV)........................................................................... 31
5.2 Die Qualität des Trinkwassers ..................................................................................................32
5.3 Fragen der SWE Stadtwirtschaft GmbH ................................................................................... 33
6 Fragen zur Sicherheit und Ordnung in Erfurt ............................................................................ 36
6.1 Zufriedenheit mit der öffentlichen Sicherheit und der Kriminalitätsbekämpfung....................... 36
6.2 Die Bedeutung von Sicherheit und Ordnung (Frage 15) für den Bürger .................................. 36
6.3 subjektive Einschätzung der eigenen Sicherheit (Frage 16) .................................................... 37
6.4 Angst, Opfer einer Straftat zu werden (Frage 17)..................................................................... 38
6.5 Orte und Situationen in Erfurt die Unbehagen bereiten können (Frage 19) ............................. 40
 
Teil B Tabellarische Auswertung der spezifischen Fragen 
   
Frage 1 Wohndauer in Erfurt und in der derzeitigen Wohnung.............................................................. 45
Frage 2 Zufriedenheit mit den städtischen Angeboten........................................................................... 47
Frage 3 - 4 Bürgerbeteiligungshaushalt....................................................................................................... 71
Frage 5 - 6 räumliche Vernetzung ............................................................................................................... 80
Frage 7 - 11 Verkehrsmittelwahl und Nutzung des Fahrrades...................................................................... 91
Frage 12 - 14 Zufriedenheit mit den Dienstleistungen der Stadtverwaltung ................................................. 108
Frage 15 - 20 Fragen zur Sicherheit und Ordnung in Erfurt (ohne Frage 18) ............................................... 115
Frage 22 - 28 Fragen der Stadtwerke Erfurt.................................................................................................. 142
 
Teil C Tabellarische Auswertung der Standardfragen 
 
Frage 29 - 34 Fragen zur Person, zum Haushalt und zum Familienstand.................................................... 163
Frage 35 - 42 Wohnen und Wohnumfeld....................................................................................................... 165
Frage 43 Schul- und Berufsausbildung .................................................................................................. 177
Frage 44 - 45 Erwerbstätigkeit....................................................................................................................... 179
Frage 46 Berufliche Stellung .................................................................................................................. 183
Frage 18 finanzielle Schwierigkeiten des Haushaltes ............................................................................185
Frage 47 Allgemeine Lebenszufriedenheit ............................................................................................. 186
  
Anhang  
 Fragebogen............................................................................................................................. 188
 
  
 
Bearbeiter: Herr Uwe Olenik 
 
 
 
Postbezug: Landeshauptstadt Erfurt 
  Stadtverwaltung 
  Hauptamt 
  Statistik und Wahlen 
  99111 Erfurt 
 
Direktbezug: Landeshauptstadt Erfurt 
  Stadtverwaltung 
  Hauptamt 
  Statistik und Wahlen 
  Fischmarkt 1 
  99084 Erfurt 
 
Zeichenerklärung 
  - = Ergebnis gleich Null 
  0 = Zahl ist kleiner als die Hälfte der verwendeten Einheiten  
  . = entsprechende Angabe liegt nicht vor oder Veröffentlichung ist aus  
    Datenschutzgründen nicht möglich 
  ... = Angabe lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor 
  x = Angabe kann aus sachlichen Gründen nicht gemacht werden 
  r = berichtigte Angabe 
  davon = Summe der Einzelpositionen ergibt Gesamtsumme (Aufgliederung) 
  darunter = nur ausgewählte Einzelpositionen (Ausgliederung) 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2008 demografische Übersicht 
 
  
Teil A
 
Allgemeine Auswertung 
 
 
 
 
 
 
  
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 demografische Übersicht 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 7
1 Vorbemerkung 
 
 
Städte entwickeln und wandeln sich und damit verändern sie auch die Lebensbedingungen der 
Menschen in ihnen.  
 
Diese permanenten Veränderungsprozesse müssen von der Stadtentwicklungsplanung auf-
merksam beobachtet werden, um Ziele und Strategien - etwa beim Wohnungsbau, bei der Ver-
kehrsplanung, bei der Planung von Schulen und Kindergärten und anderen Aufgaben - entwi-
ckeln zu können. Für diese Planungen sind neben den Daten der amtlichen Statistik weitere 
Informationsquellen notwendig.  
 
Deshalb sind die jährlichen Wohnungs- und Haushaltserhebungen sehr wichtig, um so die Ein-
schätzungen und Meinungen der Bürgerinnen und Bürger zu den verschiedenen Feldern der 
Stadtentwicklung, der kommunalen Daseinsvorsorge und der Verwaltungsarbeit kennen zu ler-
nen und Informationen über ihre Lebenssituation zu erhalten.  
 
Die gewonnenen Informationen über die Lebenssituation der Erfurter Bürger, deren Hinweise 
und Meinungen fließen in die Arbeit der Stadtverwaltung ein, finden Berücksichtigung bei Ent-
scheidungsprozessen und tragen somit dazu bei, finanzielle Mittel und letztendlich Steuergelder 
gezielter und effizienter einzusetzen. 
 
Seit 1992 werden in Erfurt im jährlichen Turnus die "Wohnungs- und Haushaltserhebungen" als 
postalische Befragungen durchgeführt1. Dieses Jahr wurde an 4.200 zufällig ausgewählte Bür-
ger, die ihren Hauptwohnsitz in Erfurt haben und volljährig sind, ein entsprechender Fragebo-
gen per Post gesandt. Grundlage für die Zufallsstichprobe ist das Einwohnermelderegister.  
 
Die hohe Teilnahmebereitschaft der Erfurter Bürgerinnen und Bürger zeigte sich am Rücklauf 
von 1.980 zurückgesandten und ausgefüllten Fragebögen. Der Rücklauf von 47 Prozent liegt im 
Vergleich zu anderen Befragungen in anderen Städten im oberen Mittelfeld. 
 
An dieser Stelle möchten wir nochmals unseren besonderen Dank an alle Bürgerinnen 
und Bürgern aussprechen, die an der diesjährigen Wohnungs- und Haushaltserhebung 
teilgenommen haben. 
 
                                            
1 Die Ergebnisse der (auch früherer) Bürgerumfragen können unter www.erfurt.de/statistik/ in der Rubrik Kommu-
nale Umfragen eingesehen werden. 
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1.1 Aufgabe 
 
Die Bürgerumfragen sind eine sehr kostengünstige und effiziente Methode für eine kommunale 
Informationsversorgung. Bürgerumfragen sind in Regel Umfragen, die mittels einer Befragung 
mehrere Themen behandeln. Es sollen die Informationsbedürfnisse der planenden Verwaltung 
aus den verschiedenen kommunalen Handlungsfeldern befriedigt werden. Eine gekürzte Über-
sicht zeigt die Abbildung 1. 
 
Abbildung 1: Themenkomplexe der Erfurter Wohnungs- und Haushaltserhebungen 
  
Handlungsfeld Befragungsanlass 
Sozialplanung Die Informationsgewinnung von z.B. sozialen Beziehungen im Wohnquar-tier, die Entwicklung von sozialen Netzwerken.  
Stadtentwicklung, Stadtplanung Informationen über Wohnumfeld, Zufriedenheit mit dem Wohngebiet, Zu-zugs- und Wegzugsmotive und Wohnraumversorgung. 
Planung der sozialen Infrastruktur Die Gewinnung von ergänzenden Daten zu den Statistiken aus den Verwal-tungsregistern. 
kommunale Wirtschaftsförderung Es sollen zusätzliche Informationen über die Attraktivität der Stadt, den Standort und die Standortfaktoren bereitgestellt werden. 
Interkommunale Handlungsfelder Die Führung von Städtevergleichen zur Analyse der Stärken- und Schwä-chenprofile gegenüber anderen Städten.  
Erfolgskontrolle Als Rückkopplungsinstrument zur Überprüfung der Wirkung kommunaler Maßnahmen. 
 
Das Erhebungskonzept der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 untergliedert sich in fol-
gende Themen: 
 
 Die Lebensbedingungen in Erfurt: Zufriedenheit mit verschiedenen Aspekten der Stadt, 
die Wohndauer in Erfurt und in der jetzigen Wohnung 
 Wohnen: Wohnungsversorgung (Wohnfläche, Wohnräume), Mietbelastung, Wohneigen-
tumsbildung, Zufriedenheit mit der Wohnung und dem Wohnumfeld 
 Politische Beteiligung: der Bürgerhaushalt und Schwerpunkte des Bürgerhaushaltes 
 Demografische Angaben: Alter, Geschlecht, Schulabschluss, Berufsstatus, Haushalts-
struktur und Einkommen 
 
Die Schwerpunkte in der diesjährigen Umfrage sind neben dem Bürgerbeteiligungshaushalt Ak-
zente der Kriminalpräventation.  
 
 
1.2 Zusammenfassung und zentrale Ergebnisse 
 
Die Bürgerinnen und Bürger und ihre Stadt 
 
Die Erfurter Bürger sind sesshaft, cirka 41 Prozent leben seit ihrer Geburt in Erfurt und 38 Pro-
zent wohnen schon länger als 15 Jahre in der Stadt. Auch scheinen die Erfurter ihre Idealwoh-
nung gefunden zu haben, denn jeder zweite Erfurter wohnt länger als neun Jahre in seiner 
Wohnung und fast ein Viertel (23 Prozent) sogar länger als 20 Jahre. Die Angebote und Mög-
lichkeiten, das urbane Leben, das, was die Stadt Erfurt ihren Bewohnern bietet (Frage 3), wird 
von den Befragten mit einem Wert von 2,7 (zwischen zufrieden bis teils/teils) eingeschätzt. Mit 
zwei und besser werden nur die Einkaufsmöglichkeiten in Erfurt bewertet. Schlechter als drei 
werden sieben Positionen bewertet. Die schlechteste Bewertung mit 3,7 erhalten die Jugend-
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freizeiteinrichtungen. Bei der Berechung der Bewertungen ist der Punkt "ist für mich nicht von 
Bedeutung" herausgenommen worden. 
 
Der Bürgerbeteiligungshaushalt 
 
Der Bürgerbeteiligungshaushalt war bereits 2007 ein Thema der Wohnungs- und Haushaltser-
hebung. Beginnend von seiner Initiierung im Jahr 2005 soll er sich als ein kontinuierlicher Pro-
zess etablieren, deshalb wurde er dieses Jahr wieder in die Befragung aufgenommen. 
 
Das Umfrageergebnis zeigt, dass noch viel Aufklärungsarbeit geleistet werden muss, denn der 
Bürgerbeteiligungshaushalt ist nur für 17 Prozent der Befragten ein Begriff, die anderen kannten 
ihn nicht. Jedoch sagen sieben von zehn Befragten, dass sie so etwas für gut halten. Das Inte-
resse an der Finanzsituation der Stadt ist groß, so möchten 65 Prozent mehr über die Finanzsi-
tuation der Stadt wissen. 
 
 
1.3 Befragungsverlauf der Befragung 
 
Die Wohnungs- und Haushaltserhebung ist eine postalische Befragung. Am 24. April 2009 er-
hielten die Befragungsteilnehmer den Fragebogen und einige erläuternde Unterlagen per Post. 
Den täglichen Rücklauf der Fragebögen zeigt die Abbildung 2. Nach ungefähr einer Woche er-
hielten die Befragten ein Erinnerungs- bzw. Dankschreiben. Eine weitere Erinnerungs- bzw. 
Nachfassaktion wurde nicht unternommen. Nach cirka sechs Wochen wurde die Befragungsak-
tion beendet, d.h. die danach eingehenden Fragebögen wurden nicht mehr berücksichtigt. 
 
Abbildung 2: Rücklauf der Fragebögen zur Bürgerbefragung in Erfurt 2009 
und Vergleich über die Jahre 1992 bis 2009 
0
50
100
150
200
250
1.W 2.W 3.W 4.W 5.W 6.W 7.W
A
nz
ah
l 
0
10
20
30
40
50
60
70
80
90
100
P
ro
ze
nt
täglich kumuliert
täglicher Eingang der beantworteten Fragebögen kumuliert
Tage/Woche
0
10
20
30
40
50
60
1.W 2.W 3.W 4.W 5.W 6.W 7.W
Tage/Woche
Prozent
schlechtestes
Rücklaufergebnis
seit 1992
bestes Rücklauf-
ergebnis seit 1992
aktuelles Jahr
 
Ein Vergleich der Rücklaufquoten von Umfragen in anderen Städten zeigt, dass die Teilnahme-
bereitschaft an der Wohnungs- und Haushaltserhebung der Erfurter Bürger im oberen Mittelfeld 
liegt. 
 
Zwischen den einzelnen Bevölkerungsgruppen gibt es jedoch große Unterschiede in der Teil-
nahme an der Umfrage. Ein altersgewichteter Versand der Befragungsunterlagen wirkt dieser 
unterschiedlichen Antwortbereitschaft entgegen. 
 
Wie gut die demografische Struktur der Erfurter Bevölkerung durch die Stichprobe abgebildet 
wird, zeigt die Tabelle 1. Die Grundgesamtheit, aus der die Stichprobe entstammt, sind alle 
über 18-jährigen deutschen Erfurter Bürger. Da ab einem Alter von 85 Jahren die Bereitschaft 
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an einer Umfrage teilzunehmen, stark nachlässt, sind über 85-jährige Bürgerinnen und Bürger 
in der Stichprobe nicht enthalten. 
 
Tabelle 1: Sozialstrukturelle Merkmale in der Grundgesamtheit (Soll) und der Stichprobe (Ist) 
  Stichprobe (Ist) 
  
Grundgesamtheit 
(Soll) ungewichtet gewichtet 
  Anzahl Prozent Anzahl Prozent Anzahl Prozent 
Geschlecht männlich 78.520 48 945 49 927 48 
 weiblich 84.117 52 994 51 1.014 52 
 insgesamt 162.637 100 1.939 100 1.941 100 
Altersklassen 18 bis 24 Jahre 19.877 12 218 11 236 12 
 25 bis 34 Jahre 25.884 16 349 18 303 16 
 35 bis 44 Jahre 25.993 16 339 18 308 16 
 45 bis 54 Jahre 30.041 19 371 19 354 18 
 55 bis 64 Jahre 24.228 15 273 14 291 15 
 65 Jahre und älter 36.614 22 382 20 442 23 
 insgesamt 162.637 100 1.932 100 1.933 100 
Siedlungs- städtisch 82.057 51 1.056 53 988 50 
struktur Plattenbau 44.398 27 488 25 552 28 
 dörflich 36.182 22 431 22 436 22 
 insgesamt 162.637 100 1.980 100 1.977 100 
 
Wie die Tabelle 1 zeigt, stimmt die Altersstruktur der Befragten mit dem Altersaufbau der Er-
furter Bevölkerung gut überein. Größere Abweichungen findet man lediglich bei den Erhe-
bungsmerkmalen Siedlungsstruktur und Familienstand. Diese Abweichungen oder Verzer-
rungen werden durch sogenannte "Wichtungsfaktoren" beseitigt, um ein möglichst genaues Ab-
bild der Grundgesamtheit zu erhalten. Trotz dieser Wichtung konnte der Mangel an ledigen 
Personen in der Stichprobe nicht ganz ausgeglichen werden. Jedoch ist die Wohnungs- und 
Haushaltserhebung trotz dieser kleinen obigen Einschränkung ein gutes Abbild der Grundge-
samtheit der Erfurter Bevölkerung bzgl. des Geschlechts, der Altersverteilung und der Sied-
lungsstruktur und ermöglicht repräsentative Auswertungen für die gesamte Bevölkerung, aber 
auch für Teilgruppen. 
 
1.4 Grundlegende Definitionen 
 
Siedlungsstruktur 
 
Die Unterschiede innerhalb der Siedlungsstruktur in Erfurt werden durch einen eigenen Indika-
tor Siedlungsstruktur abgebildet. Die Unterteilung erfolgt in städtisch, Plattenbau und dörflich.  
 
Tabelle 3 listet die in der entsprechenden Struktur enthaltenen Stadtteile auf. 
 
Tabelle 3: Siedlungsstruktur 
Siedlungsstrukturtyp Stadtteil 
  
städtisch 01 Altstadt, 02 Löbervorstadt, 03 Brühlervorstadt, 04 Andreasvorstadt, 07 Johannes-
vorstadt, 08 Krämpfervorstadt, 09 Hohenwinden, 11 Daberstedt, 24 Ilversgehofen 
  
Plattenbau 05 Berliner Platz, 06 Rieth, 10 Roter Berg, 13 Melchendorf, 14 Wiesenhügel, 
15 Herrenberg, 23 Moskauer Platz, 25 Johannesplatz 
  
dörflich 12 Dittelstedt, 16 Hochheim, 17 Bischleben-Stedten, 18 Möbisburg-Rhoda, 
19 Schmira, 20 Bindersleben, 21 Marbach, 22 Gispersleben, 26 Mittelhausen, 
27 Stotternheim, 28 Schwerborn, 29 Kerspleben, 30 Vieselbach, 31 Linderbach, 
32 Büßleben, 33 Niedernissa, 34 Windischholzhausen, 35 Egstedt, 36 Waltersleben, 
37 Molsdorf, 38 Ermstedt, 39 Frienstedt, 40 Alach, 41 Tiefthal, 42 Kühnhausen, 
43 Hochstedt, 44 Töttelstädt, 45 Sulzer Siedlung, 46 Urbich, 47 Gottstedt, 48 Az-
mannsdorf, 49 Rohda (Haarberg), 50 Salomonsborn, 51 Schaderode, 52 Töttleben, 
53 Wallichen  
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Stadtteilübersicht 
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Alle Tabellen im Teil B und C sind gemäß Tabelle 4 aufgebaut. Die Auswahl dieser Indikatoren 
ist nicht abschließend, sondern soll einen ersten Überblick über die Strukturen in der Landes-
hauptstadt Erfurt geben.  
 
Tabelle 4: Übersicht über die Indikatoren, die in den Standardtabellen verwendet werden  
Indikator Ausprägung Erörterung 
Alle Befragte  Gesamtzahl der Befragten, die die jeweilige 
Frage beantwortet haben. 
Geschlecht männlich 
weiblich 
Basis der Berechnung ist die Frage 30 
Altersgruppe 
des Befragten 
18 bis 24 Jahre 
25 bis 34 Jahre 
35 bis 44 Jahre 
45 bis 54 Jahre 
55 bis 64 Jahre 
65 Jahre und älter 
Basis der Berechnung ist die Frage 31 
Personen im 
Haushalt 
1 Person 
2 Personen 
3 Personen 
4 Personen 
5 und mehr Personen 
Die Personenzahl errechnet sich aus den Fra-
gen 29 und 32. 
 
Familienstand ledig 
verheiratet 
geschieden 
verwitwet 
Der Familienstand ergibt sich aus den Fragen 
33 und 34. Die eheähnlichen Gemeinschaften 
werden mit in der Ausprägung verheiratet er-
fasst. 
Haushalts-
struktur 
Single 
alleinstehender Rentner 
Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 
Zweipersonen Rentnerhaushalt 
Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 
Alleinerziehende 
Paare mit Kindern unter 18 Jahren 
Die Haushaltsstruktur wird aus den Fragen 29, 
32, 33 und 34 ermittelt. 
Schulabschluss (noch) keinen Abschluss 
8. bzw. 9. Klasse 
10. Klasse (mittlere Reife) 
Abitur 
Basis der Berechnung ist die Frage 43 
Berufsab-
schluss 
(noch) ohne Berufsabschluss 
Berufsabschluss 
Meister, Techniker 
Fach- Hochschulabschluss 
Basis der Berechnung ist die Frage 43 
Erwerbs-
tätigkeit 
 
voll erwerbstätig 
teilzeitbeschäftigt 
arbeitslos 
nicht erwerbstätig 
nur geringfügig erwerbstätig 
Die Berechnung wird für die befragte Person 
aus der Frage 44 vorgenommen. 
Siedlungs-
struktur 
 
städtisch 
Plattenbau 
dörflich 
siehe Tabelle 3 
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1.5 Erläuterung zur statistischen Präsentation 
 
Die summarischen Auswertungen der Wohnungs- und Haushaltserhebungen erfolgen in Stan-
dardtabellen. Der Aufbau der Standardtabellen basiert auf der Tabelle 4. Im Gegensatz zu den 
vergangenen Jahren wurde in diesem Jahr das Haushaltsnettoeinkommen nicht mit aufge-
nommen, dafür die Haushaltsstruktur. Diese Struktur unterteilt die Erfurter Haushalte in Single-
haushalte, Haushalte von alleinstehenden Rentern, Zweipersonenhaushalte ohne Kinder unter 
18 Jahre, Zweipersonen Rentnerhaushalte, Mehrpersonenhaushalte ohne Kinder unter 18 Jah-
re, Alleinerziehende und Paare mit Kindern unter 18 Jahre. Die Haushaltsstruktur bietet neben 
den anderen demografischen Strukturen eine gute Einteilung der Befragten, da diese Struktu-
ren das persönliche Leben stark bestimmen, d.h. innerhalb der Struktur ist die Lebenswelt ho-
mogener als zwischen den Strukturen.  
 
Im Fragebogen befinden sich zwei große Gruppen von Fragen. Der überwiegende Teil der Fra-
gen sind Fragen mit festen Antwortvorgaben. Diese Fragen legen den Antwortrahmen von An-
fang an fest. Der Befragte kann nur innerhalb des Rahmens antworten. Diese Fragen sind rela-
tiv schnell auswertbar und bilden den Kern der Standardtabellen im Teil B dieses Heftes.  
 
Die Fragen mit einem fest vorgegebenen Antwortrahmen sind einmal Fragen, die einen nomi-
nellen Antwortrahmen haben. Die Antworten unterliegen keiner Wertung oder Rangfolge. Fra-
gen dieser Art sind Fragen nach dem Geschlecht usw. Weitere Fragen geben als Antwort Kate-
gorien vor. Hier ist eine Rangfolge möglich.  
 
Die Auswertung der Fragen, deren Antworten bzw. Antwortvorgaben eine nominale oder kate-
goriale Struktur aufweisen, ist in der tabellarischen Übersicht in ihrer Antwortverteilung darge-
stellt. Diese Antwortverteilung ist am übersichtlichsten in der Zeilenprozentdarstellung. 
 
Die erste Zeile der Tabelle enthält die Verteilung über alle Befragten. Die linke Vorspalte vor der 
Prozentverteilung gibt die Anzahl der Befragten an, die diese Frage beantworteten. Die nach-
folgenden Zeilen bilden immer einen demografischen Indikator, so zum Beispiel die Personen-
zahl im Haushalt oder die Altersgruppe, in die der Befragte einzuordnen ist.  
 
Die Prozentangaben sind in der Regel ohne Nachkommastellen, anderenfalls würde eine Ge-
nauigkeit vorgetäuscht, die mit dem Stichprobenumfang nicht zu erreichen ist. 
 
Eine Zeile eines Indikators stellt eine spezifische Ausprägung dieses Indikators dar. So be-
schreibt die Zeile "18 bis 24 Jahre" des Indikators "Altersgruppe" die jüngste Altersgruppe unter 
den fünf Altersgruppen. Weicht die Zeilenprozentverteilung der jüngsten Altersgruppe deutlich 
von den anderen Zeilenprozentverteilungen innerhalb dieses Indikators ab, so kann hier ein Un-
terschied dieser Gruppe zu den anderen festgestellt werden. In der Statistik existiert der Begriff 
der Signifikanz, der besagt, dass ein Unterschied zwischen zwei Gruppen in einer Stichprobe 
nicht durch den Zufallscharakter der Stichprobe entstanden ist, sondern er wirklich in der 
Grundgesamtheit vorhanden ist. Allerdings, ab wann ein signifikanter Unterschied bedeutend 
ist, hängt von der Einschätzung des Sachkenners ab. Die Auflistung x-beliebiger Signifikanzen 
ist schon auf Grund des Berechnungsaufwandes unzweckmäßig. 
 
Einige Tabellen geben die Verteilung in Spaltenprozenten an. Hier addieren sich jeweils die 
Werte in einer Spalte zu einhundert Prozent. Sie geben die Verteilung des jeweiligen Kennwer-
tes, z.B. die Alterstruktur innerhalb eines Gebietes an. Die Verschiedenheit einzelner Gebiete 
kann dadurch hervorgehoben werden. 
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Da nicht alle Befragten jede Frage beantwortet haben und somit auch nicht alle Befragten in 
einen Indikator einzuordnen sind, ergibt sich eine Differenz zwischen der Anzahl der auswertba-
ren Fragebögen und der Gesamtzahl der Fragebögen. 
 
Wichtig ist, dass die Anzahl mindestens 30 Befragte pro Zeile umfassen sollte, um eine 
angenäherte Normalverteilung der Merkmalswerte zu erhalten. Erst dann ist eine Schät-
zung von Parametern der Grundgesamtheit aus den Parametern einer Stichprobe mög-
lich. Kleinere Fallzahlen haben jedoch auch noch einen Informationswert. 
 
Der andere große Fragenkomplex umfasst die offenen Fragen. Bei den offenen Fragen hat der 
Umfrageteilnehmer die Möglichkeit, eigene Antworten zu formulieren. Diese Antworten sind 
dann meistens freie Texte unterschiedlicher Länge und Aussagekraft. Die Antworten müssen 
erst auf Kernaussagen verdichtet werden, um sie zu geeigneten Komplexen zusammenzufas-
sen, was sehr zeitaufwendig ist.  
 
Alle in den Standardtabellen ausgepunkteten Rubriken enthalten Fallzahlen unter zehn. Eine 
sinnvolle Auswertung bei diesen geringen Fallzahlen ist nicht mehr möglich. 
 
In der Regel ergeben die Zeilen- bzw. Spaltensummen 100 Prozent. Abweichungen können 
durch Rundungsfehler entstehen. Bei so genannten Mehrfachantworten besteht die Möglichkeit, 
auf eine Frage mehrere Antworten zu geben. Die in der Tabelle enthaltene Prozentzahl gibt an, 
wie viele der Befragten genau diese Antwort ausgewählt haben. Die Summe der Zeilenprozente 
hat in diesem Fall keine Bedeutung.  
 
Einige Fragen konnten auch mit Zahlenangaben beantwortet werden, z.B. zur Miete, zum Ein-
kommen oder zum Alter. In der Auswertung wurde dann ein Mittelwert errechnet. Neben dem 
Mittelwert ist die dazugehörige Standardabweichung von Bedeutung. Sie kennzeichnet den Be-
reich um den Mittelwert, in dem etwa 68 Prozent aller Werte liegen müssen. Eine große Stan-
dardabweichung zeigt eine breite Streuung der Werte in einer Gruppe an. Neben dem Mittel-
wert kann zur Charakterisierung der Gruppen der Modalwert (der in einer Gruppe am häufigsten 
auftretende Wert) oder der Median (er liegt genau in der Mitte einer der Größe nach geordneten 
Gruppe) herangezogen werden. 
 
Jede Stichprobenziehung ist fehlerhaft, die Stichprobenergebnisse weichen von den Ergebnis-
sen einer Gesamterhebung zufällig nach oben oder unten ab. Die Größe dieses Stichproben-
zufallsfehlers ist umso größer, je kleiner die Stichprobe ist. Grob geschätzt liegt der Fehler unter 
plus/minus 5 Prozent des angegebenen Wertes, wenn die Stichprobe mehr als 400 Probanden 
enthält.  
 
Den Zufallsfehlern stehen die systematischen Fehler gegenüber, die aus Mängeln an der Erhe-
bungs- und Aufbereitungstechnik entstehen. Ein systematischer Fehler ist auch die Antwortver-
weigerung spezifischer demografischer Gruppen. Sie treten sowohl bei Stichproben als auch 
bei Totalerhebungen auf und sind schwer zu berechnen. 
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 demografische Übersicht 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 15
2 Demografische Struktur der Stichprobe 
 
 
2.1 Haushaltsgröße und Haushaltsstruktur 
 
Eine wesentliche demographische Komponente ist die Haushaltsgröße. Sie ist eine Grundlage 
für viele städtische Planungen. Der durchschnittliche Haushalt in Erfurt besteht aus zwei Perso-
nen. Die Haushaltsgröße2 mit aktuell 2,1 Personen pro Haushalt schwankt seit dem Jahr 2001 
zwischen 2,1 und 2,0. Der Zweipersonenhaushalt ist auch in der diesjährigen Wohnungs- und 
Haushaltserhebung mit 44 Prozent der Haushalte die größte Gruppe. Die Einpersonenhaushal-
te folgen mit 31 Prozent an zweiter Stelle. Der Anteil der Dreipersonenhaushalte beträgt 
15 Prozent und 10 Prozent sind Vier- und Mehrpersonenhaushalte.  
 
Neben der reinen Haushaltsgröße ist aber die Struktur der Haushalte wesentlich, denn ob je-
mand als Single lebt oder gemeinsam mit einem Partner, ob Kinder vorhanden sind, das alles 
hat weitreichende Folgen für den Lebensstil und die sich ergebenden Bedürfnisse. Diese Be-
dürfnisse müssen bei der Planung berücksichtigt werden. Die Abbildung 3 zeigt eine mögliche 
strukturelle Einteilung der an der Umfrage teilgenommenen Haushalte. 
 
Abbildung 3: Von den Befragten der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 leben in 
folgenden Haushalten ... 
10%
22%
13%
9%
24%
18%
4%
0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%
Paare mit Kindern unter
18 Jahren
Alleinerziehende
Mehrpersonenhaushalt
ohne Kinder unter 18
Jahre
Zweipersonen
Rentnerhaushalt
Zweipersonenhaushalt
ohne Kinder unter 18
Jahre
alleinstehender Rentner
Single
 
In der Befragung sind 32 Prozent der Haushalte Einpersonenhaushalte, also Singles bzw. al-
leinstehende Rentner. Die Haushaltsstruktur der Stichprobe unterliegt natürlich den Einschrän-
kungen der Stichprobenziehung.  
 
Den amtlichen Familienstand der Befragten zeigt die Abbildung 4 linke Seite. Jeder zweite Be-
fragte (51 Prozent) ist verheiratet. Verheiratet, aber getrennt lebend, sind zwei Prozent und ge-
                                            
2 Um von der Personenebene (siehe Tabelle 4) auf die Haushaltsebene schließen zu können, müssen alle Personenverteilungen mit einer 
entsprechenden Haushaltswichtung auf Haushaltsverteilungen umgerechnet werden. 
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schieden neun Prozent der Befragten. Sechs Prozent der Befragten sind verwitwet3. Der Anteil 
der Ledigen beträgt 33 Prozent.  
 
Der amtliche Familienstand der Befragten zeigt jedoch nicht immer die aktuelle Lebensform, 
besonders unter den Nichtverheirateten. Mit der Frage 34 sollten deshalb alle nichtverheirateten 
Personen ihre Lebensform präzisieren. Von den 49 Prozent nichtverheirateten Befragten leben 
29 Prozent in einer eheähnlichen Gemeinschaft (Abbildung 4, rechts). Weitere 42 Prozent leben 
allein und 17 Prozent leben bei den Eltern bzw. den Kindern. In einer Wohngemeinschaft leben 
11 Prozent, siehe Abbildung 4 rechts. 
 
Abbildung 4: Der Familienstand der Befragten  
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Da fast ein Drittel (29 Prozent) der Nichtverheirateten ebenfalls in einer Paarbeziehung leben, 
ist es eine realistischere Betrachtungsweise, diese ebenfalls in die Kategorie verheiratet aufzu-
nehmen. Die nichtverheirateten Paare mit den Verheirateten in einer Kategorie zusammenge-
fasst ergeben einen Anteil von 65 Prozent unter den Befragten (siehe Tabelle 33f., Seiten 163-
164).  
 
 
2.2 Schulbildung und Berufsstatus 
 
Mitbestimmend für die Startchancen ins Berufsleben ist der Schulabschluss. Er gibt auch Auf-
schlüsse über die einzelnen Bildungsschichten in Erfurt. Informationen zum Bildungsabschluss 
sind aber nicht nur wichtig für eine angemessene Beschreibung der Sozialstruktur, sondern für 
viele Themenbereiche der Wohnungs- und Haushaltserhebung. Es ist anzunehmen, dass sich 
das Antwortverhalten in vielen Fragen auch durch die Bildungsschichten unterscheidet.  
 
Die 10. Klasse oder "Mittlere Reife" ist der häufigste Bildungsabschluss. Cirka jeder zweite Um-
frageteilnehmer (42 Prozent) hat diesen Abschluss. Das Abitur haben 34 Prozent und 23 Pro-
zent den Abschluss der 8. oder 9. Klasse. Ein Prozent hat (noch) keinen Abschluss, entweder 
sind sie noch Schüler oder sie haben keinen Abschluss.  
 
Die Abbildung 5 zeigt den höchsten Schulabschluss und die Abbildung 6 die berufliche Quali-
fikation der Befragten 
                                            
3 Die Befragung hat eine obere Altersgrenze von 85 Jahren. Oberhalb dieses Alters ist die Teilnahmebereitschaft 
an der Befragung gering. 
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Abbildung 5: Der höchste Schulabschluss des Befragten 
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Abbildung 6: Die berufliche Qualifikation der Befragten 
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Einen Hochschul- bzw. Fachschulabschluss haben 38 Prozent der Befragten und etwa 6 Pro-
zent sind Meister/Techniker. Die Hälfte (50 Prozent) haben einen Berufsschulabschluss, also 
einen Facharbeiterabschluss. Sechs Prozent haben keinen oder noch keinen Abschluss. 
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2.3 Erwerbstätigkeit 
 
Ein zentraler Aspekt des Daseins ist die Erwerbstätigkeit. In der diesjährigen Stichprobe lag der 
Anteil der Erwerbstätigen bei 56 Prozent4. Der Anteil der Nichterwerbspersonen betrug 44 Pro-
zent. Eine Analyse der Erwerbstätigkeit ergibt, dass von allen Erwerbstätigen 76 Prozent voll 
erwerbstätig sind. 12 Prozent sind teilzeitbeschäftigt, acht Prozent haben mindestens einen Mi-
ni-Job und ein Prozent einen Ein-Euro-Job. Als arbeitslos stuften sich zehn Prozent der Befrag-
ten ein.  
 
Wird nur der Personenkreis der unter 65-Jährigen betrachtet, also die erwerbsfähige Bevölke-
rung, so sind 58 Prozent voll erwerbstätig, neun Prozent sind Teilzeitbeschäftigte. Weiterhin 
sind aus diesem Personenkreis neun Prozent arbeitslos und 20 Prozent sind nicht erwerbstätig. 
Unter die Nichterwerbstätigen fallen neben den Schülern/Studenten, die Rentner, Hausfrauen, 
Befragte im Mutterschafts-, Erziehungsurlaub oder in der Elternzeit sowie sonstige Nichter-
werbstätige.  
 
Die Abbildung 7 zeigt die detaillierte Aufgliederung des gesamten Befragtenkreises.  
 
Abbildung 7: Erwerbsstruktur der Befragten 
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Allgemein ist es schwierig die Erwerbstätigkeit abzubilden, da auch Schüler/Studenten und 
Rentner in einem Mini-Job bzw. unregelmäßig beschäftigt sein können. Die Verteilung ergibt in 
der Gesamtsumme 106 Prozent. Cirka sechs Prozent sind also Mehrfachnennungen. Einige 
Umfrageteilnehmer üben also gleichzeitig mehrere Tätigkeiten aus.  
 
                                            
4 Zu den Erwerbstätigen zählen alle Personen, die als Arbeitnehmer (Arbeiter, Angestellte, Beamte, geringfügig 
Beschäftigte, Soldaten) oder als Selbstständige beziehungsweise als mithelfende Familienangehörige eine auf 
wirtschaftlichen Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben, unabhängig vom Umfang dieser Tätigkeit. 
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Abbildung 8 zeigt in einer kumulierten Häufigkeitskurve die wöchentliche Arbeitszeit in Stunden. 
Eine Arbeitszeit unter 40 Stunden in der Woche gaben knapp 33 Prozent der Erfurter Erwerbs-
tätigen an, während 17 Prozent 50 und mehr Stunden arbeiten. Die Hälfte der Erwerbstätigen 
(50 Prozent) arbeiten zwischen 40 und 50 Stunden. 
 
Abbildung 8: Wöchentliche Arbeitszeit der erwerbstätigen Befragten 
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Abbildung 9: Die berufliche Stellung5 
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5 Die berufliche Stellung wurde hier nur für Befragte ausgewertet, die in Vollzeit oder Teilzeit erwerbstätig sind. 
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Die erwerbstätigen Erfurter sind nach der Umfrage zu cirka sechs Prozent Selbstständige. Die 
Beamten haben einen Anteil von sieben Prozent. Innerhalb der Erwerbstätigen sind die Ange-
stellten mit 49 Prozent die größte Gruppe. Der Anteil der Arbeiter beträgt 36 Prozent. 
 
In der diesjährigen Wohnungs- und Haushaltserhebung wurden keine Angaben zu den Wirt-
schaftszweigen, in denen die Erfurter arbeiten, erhoben. Daten dazu befinden sich im Kom-
munalstatistischen Heft 59. 
 
2.4 Wohnen, Wohnungsgröße, Wohnungstyp und Zufriedenheit mit der Wohnung 
 
Das Leben und Wohnen in einer Stadt sind bestimmende Lebensumstände eines jeden Einzel-
nen von uns. Die Attraktivität einer Stadt zeigt sich auch am Zuzugs- und Wegzugsverhalten 
ihrer Bewohner. Die Einwohner Erfurts werden durch zwei fast gleichgroße Gruppen repräsen-
tiert. Die eine Gruppe, fast die Hälfte (41 Prozent) der diesjährigen Umfrageteilnehmer, sind hier 
geboren. Von außen zugezogen und sesshaft geworden sind also 59 Prozent. Die zweite große 
Gruppe mit 38 Prozent sind Menschen, die bereits seit fünfzehn Jahren und länger in Erfurt le-
ben. Vierzehn Prozent der Befragten wohnen zwischen fünf und fünfzehn Jahren in Erfurt und 
in den letzten fünf Jahren sind sieben Prozent nach Erfurt gezogen.  
 
Das Umzugsgeschehen innerhalb von Erfurt verkörpert die Wohndauer in der jetzigen Woh-
nung. In den letzten fünf Jahren haben 36 Prozent der Erfurter eine neue Wohnung in Erfurt 
bezogen, in den letzten zehn Jahren waren es 59 Prozent. Fast acht von zehn Mitbürgern 
wechselten in den letzten 20 Jahren mindestens einmal ihre Wohnung. 
 
Abbildung 10: Wohndauer in der jetzigen Wohnung 
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Durch das Umzugsgeschehen initiiert soll die Frage 42 die Zufriedenheit mit der jetzigen Woh-
nung analysieren.  
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42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
 (Bitte pro Zeile ein Kästchen ankreu-
zen.) 
sehr 
zufrieden zufrieden teils/teils
un-
zufrieden 
sehr un-
zufrieden
weiß ich 
nicht 
 Ausstattung der Wohnung A) 1 2 3 4 5 6 
 Kosten der Wohnung B) 1 2 3 4 5 6 
 Soziales Umfeld / Nachbarschaft C) 1 2 3 4 5 6 
 Gestaltung des Wohnumfeldes D) 1 2 3 4 5 6 
 Lage der Wohnung E) 1 2 3 4 5 6 
 mit der Wohnung insgesamt F) 1 2 3 4 5 6 
         
 
Während die Teilfragen A bis E spezifische Aspekte der Wohnung bzw. des Wohnumfeldes er-
fassen, soll die Teilfrage 42F die allgemein gefühlte Zufriedenheit mit der Wohnung und dem 
Wohnumfeld erfassen. Ein Vergleich mit der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2006 zeigt, 
dass die Zufriedenheit mit der Wohnung über einen längeren Zeitraum recht stabil ist (Abbil-
dung 11). Die Bewertung nach den einzelnen Eigenschaften (A bis E der Frage 42) zeigt Abbil-
dung 12 (nächste Seite).  
 
 
Abbildung 11: Die Zufriedenheit mit der eigenen Wohnung, insgesamt gesehen 
- Vergleich zum Jahr 2006 
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Von allen aufgeführten Eigenschaften der Wohnung wird die Lage am positivsten beurteilt. Acht 
von zehn Befragten sind zufrieden mit der Lage der Wohnung, sogar drei von zehn Befragten 
sind sehr zufrieden. Nur fünf Prozent der Befragten waren unzufrieden.  
 
An zweiter Stelle steht dann die Ausstattung der Wohnung. Hier sind drei Viertel (75 Prozent) 
der Befragten zufrieden bis sehr zufrieden. Die Kosten der Wohnung sind auf der anderen Seite 
das Einzige, was nicht so positiv bewertet wird, nur noch jeder Zweite (52 Prozent) ist mit den 
Kosten zufrieden und 16 Prozent sind unzufrieden. 
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Abbildung 12: Die Zufriedenheit mit den einzelnen Aspekten der Wohnung 
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Welche Wohnungen bewohnen die Erfurter?  
 
Ungefähr 25 Prozent der Erfurter Haushalte sind Eigentümer der Wohnung bzw. des Hauses in 
dem sie zurzeit wohnen (5 Prozent Wohnungseigentümer und 19 Prozent Hauseigentümer). 
Drei Viertel der Erfurter Haushalte (76 Prozent) wohnen in einer Mietwohnung oder in einem 
Haus zur Miete.  
 
Eine Wohnung mit mindestens drei Zimmern haben knapp drei Viertel der Erfurter Haushalte 
(73 Prozent). Der Mittelwert der Wohnungsgröße liegt bei 75 m². Die Hälfte der Erfurter Haus-
halte hat eine Wohnung mit mehr als 67 m². Zwar steigt die Wohnungsgröße nicht mehr so 
stark wie in der Vergangenheit, aber der Trend zur größeren Wohnung ist noch intakt. Fast alle 
Erfurter Haushalte haben in ihrer Wohnung eine Dusche oder ein Bad. Über einen Aufzug sind 
17 Prozent der Wohnungen zu erreichen und 70 Prozent haben einen Balkon oder eine Terras-
se. Etwa 37 Prozent der Erfurter Haushalte verfügt über einen eigenen PKW-Stellplatz bzw. 
eine Garage6.  
 
Aus den Angaben der Mieterhaushalte, deren Kosten für die Heizung und Warmwasser in der 
Gesamtmiete enthalten sind, errechnet sich ein mittlerer Quadratmeterpreis für die Nettokalt-
miete von 5,09 Euro/m². 
 
Die Einpersonenhaushalte wohnen nur noch zu 18 Prozent in einer Einzimmerwohnung, wäh-
rend 48 Prozent in einer Zweizimmerwohnung wohnen, eine noch größere Wohnung haben 35 
Prozent. Die Mehrheit der Zweipersonenhaushalte (80 Prozent) und 97 Prozent der Dreiper-
sonenhaushalte wohnen in einer Wohnung mit drei und mehr Zimmern (siehe Tabelle 6).  
 
                                            
6 Diese Angaben stammen aus der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2007. Diese Angaben wurden 2009 nicht 
erhoben, wurden aber zur vollständigen Beschreibung übernommen. 
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Tabelle 6: Anzahl der Wohnräume nach der Haushaltsgröße in Prozent7 
Anzahl der Personen im Haushalt Haushalte Anzahl 
Wohnräume 1 2 3 4 5 und mehr Personen gesamt 
1 18 1 . . . 6 
2 48 19 3 . 6 24 
3 26 59 48 22 14 43 
4 6 14 31 46 31 17 
5 und mehr 3 7 18 31 44 10 
mittlere 
Raumzahl 2,3 3,1 3,7 4,2 4,4 3,1 
mittlere 
Wohnfläche (m²) 54,8 76,8 94,1 106,0 108,3 75,4 
 
Neben Wohnungsgröße und Zimmerzahl ist der Gebäudetyp eine wichtige städtebauliche 
Kenngröße. Die Abbildung 13 zeigt die Anteile der bewohnten Gebäudetypen.  
 
In einem Mehrfamilienhaus8 (A), das zwischen 1945 und 1990 gebaut wurde, wohnen 41 Pro-
zent der Erfurter Haushalte. In einem Mehrfamilienhaus, das vor 1945 gebaut wurde, wohnen 
22 Prozent der Haushalte und zehn Prozent wohnen in einem nach 1990 gebauten Mehrfamili-
enhaus. Insgesamt wohnen 73 Prozent der Erfurter Haushalte in einem Mehrfamilienhaus.  
 
Abbildung 13: Bewohnte Wohnungen nach Gebäudetypen 
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7 ohne Küche, Bad, WC Flur und Balkon 
8 Die verschiedenen Baualtersgrenzen zielen auf die verschiedenen Bauepochen ab, besonders der Zeitraum 
1945 bis 1990 kennzeichnet die Konzentration auf die industrielle Blockbauweise (Plattenbauten) des Woh-
nungsbaus mit den typischen Großwohnsiedlungen. 
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3 Leben in Erfurt  
 
 
Das Ziel der Wohnungs- und Haushaltserhebungen ist es, Informationen über das Leben der 
Bürgerinnen und Bürger in Erfurt zu gewinnen. Wie sehen sie ihre Stadt, welche Stärken, aber 
auch welche Schwächen sehen sie und wie gern leben sie in Erfurt.  
 
3.1 Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten der Landeshauptstadt Erfurt  
 
Bürgerumfragen dienen auch dem Ziel, Aussagen zur subjektiven Sicht der Bürger auf ihre 
Stadt zu erfahren. Fragen nach der Zufriedenheit mit dem Leben in Erfurt haben deshalb eine 
zentrale Bedeutung. So beschäftigt sich eine Frage mit der Einschätzung von Möglichkeiten 
und Angeboten, die die Stadt Erfurt dem Einwohner bietet.  
 
Frage: Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt?  
 
Die Auswertung dieser Frage liefert ein Zeugnis, dass die Erfurter ihrer Stadt ausstellen. Abbil-
dung 14 zeigt die Einschätzung der aktuellen Situation im Jahr 2009. Die Werte für jeden Ein-
zelindikator sind als Mittelwerte in Form von Durchschnittsnoten eingetragen und spiegeln so 
die Beurteilung durch die Bürger wider. Der Mittelwert wurde aus den Kategorien von 1 (sehr 
zufrieden) bis 5 (sehr unzufrieden) gebildet, die Antwort ist für mich nicht von Bedeutung wurde 
ausgeblendet. 
 
Im Gegensatz zu den vergangenen Jahren wurden verschiedene neue urbane Schwerpunkte 
aufgenommen.  
 
Die Erfurter Bürgerinnen und Bürger beurteilen die meisten Lebensbedingungen positiv. Insge-
samt werden 17 der 23 aufgeführten Angebote und Möglichkeiten besser als "teils/teils" und nur 
sechs Angebote werden schlechter eingeschätzt.  
 
Am positivsten, wie auch in den letzten Jahren, werden die Einkaufsmöglichkeiten und der öf-
fentliche Nahverkehr eingeschätzt. Weiterhin bekommt auch die Abfallbeseitigung, die als Indi-
kator neu hinzugekommen ist, gute Noten. Ebenfalls positiv werden die Attraktivität der Innen-
stadt und das Kulturangebot in Erfurt bewertet. Deutlich in der Kritik stehen die Jugendfreizeit-
einrichtungen und das Angebot der Schwimmbäder. Nicht ganz so negativ wird die Situation der 
Radfahrer und die Spielmöglichkeiten für Kinder eingestuft. Auch nicht so günstig werden die 
Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten bewertet.  
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Abbildung 14: Die Verteilung des monatlichen Äquivalenzeinkommens nach der Siedlungsstruktur 
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Viele der oben aufgeführten Indikatoren sind über einen großen Zeitraum immer wieder erfragt 
worden. Es existieren damit bereits lange Zeitreihen. Überblick über die Einschätzung der An-
gebote und Möglichkeiten der Jahre 1998 bis 2009 gibt die Tabelle 79. Eine Frage bzw. ein Indi-
kator, der im betreffenden Jahr nicht gestellt wurde, ist ausgepunktet. Die Tabelle stellt die ver-
schiedenen Lebensbereiche in einzelnen Dimensionen dar, die das städtische Leben auf zent-
rale Merkmale verdichten. Bei einem Vergleich vorhandener langer Zeitreihen zeigt sich eine 
große Konstanz in der Beurteilung der jeweiligen städtischen Lebens- und Versorgungsberei-
che.  
                                            
9 Im Jahr 2007 war diese Frage nicht im Fragebogen enthalten. 
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Tabelle 7: Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 
 Beurteilung der aktuellen Situation 
 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2008 2009 
Arbeit:           
Arbeits-/Verdienstmöglichkeiten . . . . . . . . 3,2 3,2 
Angebot an Arbeitsplätzen 4,1 4,0 4,0 4,2 4,3 4,3 4,3 4,2 . . 
Verdienstmöglichkeiten 3,8 3,7 3,8 3,9 3,9 3,9 3,8 3,9 . . 
           
Verkehr:           
Parkplatzangebot in der Innenstadt 3,5 3,1 2,8 2,7 2,8 2,9 2,9 2,9 3,1 3,2 
Verkehrsführung . . . . . . . . 2,4 2,5 
Situation für Radfahrer . . . . . . . . 3,4 3,4 
           
Urbanität:           
Attraktivität der Innenstadt 2,6 2,3 2,3 2,2 2,5 2,3 2,3 2,2 2,2 2,2 
Vielfalt an Geschäften 2,7 2,4 2,3 2,4 2,4 2,4 2,4 2,4 . . 
kulturelles Angebot 2,6 2,4 2,4 2,4 2,4 2,3 2,3 2,3 2,4 2,4 
Park- und Grünanlagen 2,7 2,6 2,6 2,6 2,7 2,5 2,5 2,7 2,5 2,4 
Wohnungsangebot 2,3 2,2 2,2 2,2 2,3 2,3 2,3 2,4 2,6 2,7 
Umweltqualität 2,9 2,7 2,8 2,7 2,6 2,6 2,7 2,8 2,5 2,5 
           
Infrastruktur:           
Sport- und Freizeiteinrichtungen 2,8 2,5 2,5 2,4 2,4 2,4 2,4 2,5 2,7 2,8 
Schwimmbäder . . . . . . . . 3,5 3,5 
öffentlicher Personennahverkehr 2,2 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,0 2,1 
Einkaufsmöglichkeiten 2,1 2,0 2,0 2,1 2,0 2,0 2,0 1,9 1,9 1,9 
Versorgung mit Alten- und Pflegeheimen . . . . . . . . 2,8 2,8 
Angebote für Senioren 2,8 2,7 2,8 2,7 2,7 2,6 2,7 2,7 . . 
ärztliche Versorgung . . . . . . . . 2,5 2,5 
           
Kinder und Jugend:           
Angebot an Ausbildungsplätzen 4,1 3,9 4,0 4,0 4,2 4,2 4,0 4,0 . . 
Angebot an weiterführenden Schulen . . . . . . . . 2,7 2,7 
Jugendfreizeiteinrichtungen 3,6 3,5 3,1 3,0 3,1 3,0 3,0 3,1 3,5 3,7 
Angeboten an Kindergärten . . . . . . . . 2,7 2,8 
Spielmöglichkeiten für Kinder . . . . . . . . 3,2 3,3 
           
Sicherheit und Ordnung:           
Schutz vor Kriminalität . . 3,4 3,3 3,3 3,4 3,3 3,2 3,0 3,0 
Arbeit der Polizei . . . . . . . . 2,8 2,8 
Arbeit der Stadtverwaltung . . . . . . . . 2,8 2,7 
Sauberkeit der Stadt 3,3 3,1 3,1 3,1 3,2 3,0 2,9 3,0 . . 
Abfallbeseitigung . . . . . . . . 2,2 2,3 
 
 
3.2 Subjektives Wohlbefinden 
 
Zur Erfassung eines vollständigen Bildes der Lebensqualität in Erfurt ist es notwendig, neben 
den objektiven Lebensumständen auch die darauf bezogene Zufriedenheit der Bürger zu unter-
suchen. Diese subjektive Zufriedenheit stellt neben den objektiven Lebensbedingungen ein 
zentrales Kriterium für die Lebensqualität dar. Sie ist das Resultat einer Bewertung der objekti-
ven Umstände mit dem eigenen individuellen Anspruchsniveau. Die nachfolgende Frage soll 
diese subjektive Zufriedenheit messen. 
 
Frage: Zum Schluss möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit Ihrem Leben insgesamt 
fragen. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben? 
 Antwortvorgaben: 
 11-er Skala: von 0 ganz und gar unzufrieden bis 10 ganz und gar zufrieden 
 
Die Skala ist elffach abgestuft mit dem Mittelwert bei fünf, der einem teils/teils entspricht. Der 
positive Teil der Skala geht dann von sechs bis zehn und der negative Teil von vier bis null. 
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Insgesamt äußerten sich knapp drei von vier Befragten (77 Prozent) mehr oder weniger zufrie-
den über ihr Leben (Skala von 6 bis 10), darunter sind sechs Prozent, die ihrem Leben die 
Höchstnote zehn (ganz und gar zufrieden) geben. Der Mittelwert liegt bei 6,9 (Abbildung 17, 
nächste Seite). Wie die Abbildung 17 weiter zeigt, gibt es zwischen Männern und Frauen nur 
einen geringen Unterschied in der allgemeinen Lebenszufriedenheit. Menschen ab einem Alter 
von 65 Jahren sind besonders mit ihrem Leben zufrieden. Mit Abstand den geringsten Wert 
weisen Menschen auf, die arbeitslos sind. Der Verlust des eigenen Jobs lässt das Glücksemp-
finden der meisten Menschen sehr stark sinken. Im Vergleich dazu führt eine befriedigende Be-
schäftigung zu besonders hohen Zufriedenheitswerten (Abbildung 16 unten). 
 
Abbildung 15: Die allgemeine Lebenszufriedenheit 
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Abbildung 16: Verteilung der Lebenszufriedenheit, Erwerbstätige und Arbeitslose 
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Abbildung 17: allgemeine Lebenszufriedenheit - nach demografischen Gruppen 
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4 Kommunalpolitische Beteiligung 
 
 
Bereits im Jahr 2007 stand der Bürgerbeteiligungshaushalt im Blickpunkt der Wohnungs- und 
Haushaltserhebung. Neben dem Bürgerbeteiligungshaushalt richtet sich dieses Jahr der Fokus 
auf weitere Formen der Bürgerbeteiligung und die Bereitschaft der Bürger, diese Formen zu 
nutzen. 
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4.1 Der Bürgerbeteiligunghaushalt 
 
Der Bürgerbeteiligungshaushalt wurde im November 2005 im Stadtrat beschlossen. Seine Ak-
zeptanz und Bekanntheit ist in der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2007 erstmals repräsen-
tativ ermittelt wurden. In diesem Jahr sollte als Folgebefragung der Kenntnisstand über den 
Bürgerbeteiligungshaushalt in Erfahrung gebracht werden.  
 
Im Mittelpunkt stand die Frage, das Interesse am Bürgerbeteiligungshaushalt, die Option der 
Mitgestaltung und die Art der Informationsgestaltung für den Bürger zu erfahren. 
 
        
     ja nein ist mir egal 
 
3. Haben Sie schon vom Bürgerbeteiligungshaushalt gehört?       
 Finden Sie einen Bürgerbeteiligungshaushalt gut?       
 Ich will gern mehr darüber wissen, wie die Finanzsituation der Stadt ist.     
 Ich würde dem Stadtrat gern Anregungen zur Verwendung der städtischen Gelder zukommen lassen.      
 Ich habe kein Interesse am Bürgerbeteiligungshaushalt.       
 
 
Den Bürgerbeteiligungshaushalt kannten zum Zeitpunkt der Umfrage 2009 nur 17 Prozent der 
Befragten, 83 Prozent, d.h. acht von zehn Befragten kannten ihn noch nicht. Gleichwohl sagten 
fast neun von zehn Befragten (87 Prozent), dass sie den Bürgerbeteiligungshaushalt für gut 
halten. 
 
Abbildung 18: Bekanntheit und Bewertung des Bürgerbeteiligungshaushaltes 
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Neben der formalen Bekanntheit des Bürgerbeteiligungshaushaltes sollten auch tiefer liegende 
Motivationen erkundet werden.  
 
Für 65 Prozent der Befragten ist schon die Bereitschaft vorhanden, sich über die Finanzsituati-
on der Stadt informieren zu wollen. Die Abbildung 19 zeigt auch den Anteil der Antwortausfälle. 
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Einer von drei Bürgern (34 Prozent) ist darüber hinaus auch der Meinung, dass es wichtig für 
die Bürger ist, sich auch direkt in die Haushaltsdiskussion einbringen zu können. 
 
Abbildung 19: Das Interesse am Bürgerbeteiligungshaushalt 
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Das wichtigste Themenfeld der Bürger bei der Gestaltung des Bürgerbeteiligungshaushaltes ist 
der Komplex der energieeffizienten Stadt mit Maßnahmen zur Kostensenkung bei Heizung und 
Strom. An zweiter Stelle wurde die Ordnung und Sicherheit in der Stadt und im öffentlichen 
Nahverkehr genannt. Den dritten Platz nimmt der Komplex des sozialen, modernen, altersge-
rechten und bezahlbaren Wohnraumes ein. Die Abbildung unten zeigt die nach der Bedeutung 
geordneten Themenfelder. 
 
Abbildung 20: Die Themenfelder des Bürgerbeteiligungshaushaltes 
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5 Die Stadtwerke 
 
 
5.1 Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) 
 
Der öffentliche Personennahverkehr ist seit vielen Jahren ein festes Thema der Wohnungs- und 
Haushaltserhebungen. Eine Frage versucht, die verschiedenen Nutzertypen des ÖPNV zu er-
fassen, während mit dem zweiten Fragekomplex die Wünsche der Kunden an den ÖPNV im 
Mittelpunkt stehen.  
 
  
24. Wann und für welche Wege nutzen Sie in der Regel den städtischen Nahverkehr? 
 
 keine Nutzung A) 1  
 Ich nutze den ÖPNV nur sehr selten. B) 1  
 regelmäßig auf dem Weg zur Arbeit/Schule/Ausbildung C) 1  
 regelmäßig zum Einkaufen bzw. für Besorgungen D) 1  
regelmäßig auf dem Weg zum Sport/in der Freizeit E) 1  
 Nutzung nur an Wochenenden bzw. an Feiertagen F) 1  
     
 
In welchem Umfang die Erfurter Bevölkerung, repräsentiert durch die Befragten der diesjährigen 
Wohnungs- und Haushaltserhebung, den öffentlichen Personennahverkehr in Erfurt nutzen, 
zeigt als Ergebnis der Frage 24 die Abbildung 21. Zur Vereinfachung der Darstellung sind alle 
Befragungsteilnehmer zuvor gemäß ihrer Angaben in vier Gruppen eingeteilt. Die erste Gruppe 
umfasst alle regelmäßigen Nutzer. Zur zweiten Gruppe gehören alle Erfurter, die mit dem ÖPNV 
ausschließlich nur am Wochenende fahren. Die dritte Gruppe sind die seltenen Fahrgäste und 
in der vierten Gruppe sind die Nichtnutzer des ÖPNV zusammengefasst. Regelmäßige Nutzer 
sind alle, die in Frage 24 mindestens eine Nutzungsart unter Punkt C, D oder E angekreuzt ha-
ben. Seltene Nutzer werden durch die Antwort in Frage 24B erfasst, während Nichtnutzer durch 
Frage 24A bestimmt werden.  
 
Der erste Balken in der Abbildung 21 zeigt die Verteilung über alle Befragten, während darunter 
die Verteilungen der Nutzer aus den einzelnen Siedlungsstrukturen aufgeführt sind.  
 
Abbildung 21: Nutzung des ÖPNV im Jahre 2009 - nach Siedlungsstrukturen 
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Nicht ganz die Hälfte der Befragten (46 Prozent) nutzt den Nahverkehr regelmäßig und sieben 
Prozent nutzen ihn nur am Wochenende. Auf der anderen Seite stehen 47 Prozent der Befrag-
ten, die ihn sehr selten (36 Prozent) oder überhaupt nicht nutzen (11 Prozent).  
 
Hinsichtlich der Benutzung des ÖPNV unterscheiden sich die Bewohner der einzelnen Sied-
lungsstrukturen, wie deutlich in der Abbildung 21 zu erkennen ist. Jeder zweite Bewohner (60 
Prozent) der Plattenbaugebiete ist ein regelmäßiger Nutzer, während dies nur jeder dritte aus 
dem dörflichen Gebiet ist. Die Bewohner der dörflichen Siedlungsstruktur stellen auch den 
höchsten Anteil der Nichtnutzer. 
 
 
5.2 Die Qualität des Trinkwassers 
 
Eine weitere Frage hatte die Beurteilung der Erfurter Trinkwasserqualität zum Inhalt. 
 
  
22. Wasser gehört zu den wichtigsten Grundnahrungsmitteln. Uns interessiert Ihre Meinung zum Erfur-
ter Trinkwasser. Geben Sie bitte an, wie zufrieden Sie mit der Qualität des Trinkwassers in Erfurt 
sind. 
   
 sehr zufrieden 1  
 zufrieden 2  
 teils/teils 3  
 weniger zufrieden 4  
 unzufrieden 5 } wegen:  
 
 
Die Qualität des Erfurter Trinkwassers wird von 87 Prozent der Befragten und damit von einer 
großen Mehrheit der Erfurter positiv beurteilt. In der diesjährigen Umfrage waren 37 Prozent der 
Befragten sehr zufrieden und 50 Prozent zufrieden mit der Trinkwasserqualität. Auf der anderen 
Seite sind nur zwei Prozent der Befragten weniger zufrieden oder unzufrieden (siehe Abbil-
dung 22). 
 
Abbildung 22: Zufriedenheit mit der Qualität des Trinkwassers 
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5.3 Fragen der SWE Stadtwirtschaft GmbH 
 
Die Stadtwirtschaft GmbH hatte in der diesjährigen Wohnungs- und Haushaltserhebung drei 
Fragen aus ihrem Bereich gestellt. 
 
Die Frage 26 hatte die Dienstleistungen im Bereich Entsorgung und Recycling zum Inhalt. 
Welche Dienstleistungen nutzte der Bürger und wie zufrieden war er mit dieser Leistung? 
 
  
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recycling 
von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in Anspruch 
genommen und wie bewerten Sie diese? 
   
  bereits ge-nutzt Zufriedenheit mit dieser Dienstleistung 
 Entsorgung von ...  ja nein sehr zu-frieden
zu- 
frieden
teils/ 
teils 
unzu- 
frieden 
sehr 
unzu-
frieden
weiß 
ich 
nicht 
          
Hausmüll (graue Tonne) A 1 2 1 2 3 4 5 6 
Papier (blaue Tonne) B 1 2 1 2 3 4 5 6 
Bioabfällen (braune Tonne) C 1 2 1 2 3 4 5 6 
Leichtverpackungen (gelbe Tonne) D 1 2 1 2 3 4 5 6 
Sonderabfällen E 1 2 1 2 3 4 5 6 
Sperrmüll F 1 2 1 2 3 4 5 6 
Verkauf von Blumenerde und Kompost G 1 2 1 2 3 4 5 6 
Entrümpelung H 1 2 1 2 3 4 5 6 
          
 
Die nachfolgende Auswertung bezieht sich in ihren Aussagen auf Haushalte. Die Abbildung 24 
listet den Anteil der Haushalte auf, die laut dieser Befragung bereits einmal die eine oder 
andere Dienstleistung im Bereich der Entsorgung von Abfällen genutzt haben. So haben 99 
Prozent aller an der Befragung teilnehmenden Haushalte die graue Tonne benutzt und 19 
Prozent nutzen den Entsorgungsservice der Entrümpelung.  
 
Die graue Tonne wird von 99 Prozent der Erfurter Haushalte genutzt und von diesen 94 Prozent 
sind 91 Prozent mit der Entsorgung des Hausmülls durch die graue Tonne zufrieden. Nicht 
ganz so positiv beurteilen die Befragten das Angebot der braunen Tonne und der gelben 
Tonne. Zusammengefasst sind dabei die Antwortmöglichkeiten sehr zufrieden und zufrieden zur 
Ausprägung "zufrieden".  
 
Auf der anderen Seite haben nur 17 Prozent der befragten Haushalte die von den Stadtwerken 
angebotene Blumenerde gekauft und das Angebot der Entrümpelung nutzen 19 Prozent der 
Haushalte. Die Zufriedenheit mit diesen Leistungen erreicht aber mit 85 Prozent bzw. 87 
Prozent gute Werte, die über den Werten vieler anderer Dienstleistungen liegt. 
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Abbildung 23: genutzte Dienstleistungen der Stadtwirtschaft GmbH 
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Abbildung 24: Zufriedenheit mit den genutzten Dienstleistungen der Stadtwirtschaft GmbH 
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Der zweite Fragenkomplex umfasste weitere angebotene Dienstleistungen der Stadtwirtschaft, 
die aber durch ihre Spezialität einen nicht so großen Kundenkreis ansprechen. Auch hier ging 
es um die Nutzungshäufigkeit und die Zufriedenheit mit dem Angebot. 
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27. Wie oft haben Sie die nachfolgenden Dienstleistungen der SWE Stadtwirtschaft GmbH in Anspruch 
genommen? 
         
 
 
 
(Bitte in jede Zeile ein Kreuz!) 
 wöchent-lich monatlich
mehr-
mals im 
Jahr 
einmal 
 im Jahr 
un-
regelmä-
ßig 
noch nie
 Annahme in Wertstoffhöfen A 1 2 3 4 5 8 
 Containerdienst B   3 4 5 8 
 Kauf von Gebrauchtwaren vom Stöberhaus C 1 2 3 4 5 8 
 
         
28. und wie zufrieden waren Sie mit ihnen?  sehr zu- frieden 
zu- 
frieden 
teils/ 
teils 
unzu- 
frieden 
sehr un-
zufrieden
weiß ich 
nicht 
 Annahme in Wertstoffhöfen A) 1 2 3 4 5 8 
 Containerdienst B) 1 2 3 4 5 8 
 Kauf von Gebrauchtwaren vom Stöberhaus C) 1 2 3 4 5 8 
         
 
Die Abbildung zeigt links die Häufigkeit der jeweils in Anspruch genommenen Dienstleistung 
und rechts die Zufriedenheit mit dieser Dienstleistung. 
 
Abbildung 25: Nutzungshäufigkeit und Zufriedenheit mit folgenden Dienstleistungen 
Nutzungshäufigkeit Zufriedenheit 
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Zwei Prozent der Befragten besuchen wöchentlich den Wertstoffhof, weitere zwei Prozent 
kommen einmal im Monat zu einem Wertstoffhof. Mehrmals im Jahr suchen 21 Prozent der 
Befragten den Wertstoffhof auf. Vierzehn Prozent kommen mindestens einmal im Jahr zum 
Wertstoffhof und 25 Prozent suchen ihn in größeren unregelmäßigen Abständen auf. 
Zusammengenommen waren 64 Prozent der Befragten mindestens schon einmal auf einen 
Wertstoffhof. Noch nie auf einem Wertstoffhof waren hingegen 37 Prozent. Den Containerdienst 
der Stadtwerke nehmen 26 Prozent der Befragten in Anspruch, darunter sieben Prozent 
mindestens einmal im Jahr. Das Stöberhaus wurde bisher von 20 Prozent der Befragten 
aufgesucht, wobei sechs Prozent mindestens einmal im Jahr kommen und 14 Prozent es 
unregelmäßiger aufsuchen. Noch nie im Stöberhaus waren 80 Prozent der Umfrageteilnehmer. 
 
Mit dem Prozedere des Wertstoffhofes sind 59 Prozent zufrieden bis sehr zufrieden. Ein Drittel 
konnte keine Angaben machen. Dem Containerdienst gaben 24 Prozent ein sehr zufrieden bis 
zufrieden. Keine Bewertung zum Containerdienst konnten oder wollten 72 Prozent der 
Teilnehmer abgeben. Mit dem Angebot des Stöberhauses waren 16 Prozent sehr zufrieden bis 
zufrieden, während 77 Prozent es nicht bewerteten. 
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6 Fragen zur Sicherheit und Ordnung in Erfurt 
 
 
In diesem Jahr sind die Fragen 15, 16, 17 sowie 19 und 20 zur Sicherheit und Ordnung in die 
Befragung aufgenommen worden. Diese Fragen sollen im Abstand von fünf Jahren in den 
Wohnungs- und Haushaltserhebungen gestellt werden, um Veränderungen von 
Kriminalitätsfurcht und Kriminalität zu erfassen. Neben diesen Fragen können aber die an der 
Umfrage teilnehmenden Bürger bereits seit mehreren Jahren ihre Zufriedenheit mit der 
öffentlichen Sicherheit und der Kriminalitätsbekämpfung in Erfurt äußern (siehe Frage 2). 
 
6.1 Zufriedenheit mit der öffentlichen Sicherheit und der Kriminalitätsbekämpfung 
 
Diese Unterfrage der Frage 2 misst die Zufriedenheit mit der öffentlichen Sicherheit und der 
Kriminalitätsbekämpfung in Erfurt. Die Abbildung 26 zeigt die diesjährigen Werte auf. Fast jeder 
dritte Befragten (30 Prozent) ist mit der Sicherheit und dem Schutz vor der Kriminalität zufrieden 
bis sehr zufrieden. Mit teils/teils antworteten 43 Prozent und 25 Prozent waren unzufrieden bis 
sehr unzufrieden. Die Abbildung zeigt weiter, dass es zwischen den Siedlungsstrukturen Unter-
schiede in der Beurteilung gibt. So haben die Bewohner der Plattenbaugebiete die niedrigsten 
Zufriedenheitswerte aus allen Siedlungsstrukturen und elf Prozent der Befragten aus den Plat-
tenbaugebieten sind sogar sehr unzufrieden.  
 
Abbildung 26: Zufriedenheit mit der öffentlichen Sicherheit und dem Schutz vor Kriminalität 
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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städtisch
Alle
sehr zufrieden zufrieden
teils/teils unzufrieden
sehr unzufrieden ist für mich nicht von Bedeutung
 
 
 
6.2 Die Bedeutung von Sicherheit und Ordnung (Frage 15) für den Bürger 
 
Wie wichtig die Frage der Sicherheit und Ordnung für den Bürger generell ist, soll mit der Frage 
15 geklärt werden. Diese Frage soll die Stärke des Bedürfnisses "Sicherheit" messen. Es gehört 
zu den Grundbedürfnissen des Menschen generell. Wahrgenommene oder gefühlte Defizite 
dieses Bedürfnisses werden sich in dem Antwortverhalten stark widerspiegeln. Die Frage stuft 
den Bereich der betrachteten Umwelt vom Globalraum der Gesamtstadt über den enger gefass-
ten eigenen Stadtteil hin zum bekannten und gut einschätzbaren eigenen Wohngebiet ab.  
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Zusammenfassend zeigen alle Antworten der Befragten, dass die Ordnung und Sicherheit ein 
sehr wichtiger Aspekt für die Bürger ist. Dies betonen acht von zehn Befragten übereinstim-
mend, siehe Abbildung 27. Der eigene Stadtteil hat eine leicht abgeschwächte Tendenz in der 
Beurteilung. Das die Sicherheit und Ordnung unwichtig bzw. sehr unwichtig wäre, das findet 
kaum ein Befragter. Die Fallzahl ist so gering, dass sie unter die statistische Nachweisgrenze 
fällt. 
 
Abbildung 27: Die Bedeutung von Sicherheit und Ordnung für den Bürger 
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6.3 subjektive Einschätzung der eigenen Sicherheit (Frage 16) 
 
Wenn die Frage 15, die den Grad des Bedürfnisses nach Sicherheit misst, so untersucht die 
Frage 16 das Pedant, den Grad der eigenen empfundenen Unsicherheit. Sie liefert also eine 
Maßzahl für das subjektive Sicherheitsgefühl. Die Befragten sollten angeben, wie sicher sie sich 
in der gesamten Stadt, im eigenen Stadtteil und in ihrem unmittelbaren Wohngebiet fühlen.  
 
Abbildung 28: gefühlte Sicherheit in der Stadt, dem Stadtteil und dem Wohngebiet 
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Am sichersten fühlen sich die Befragten in ihrer unmittelbaren Umgebung, ihrem Wohngebiet. 
Hier fühlen sich achtzehn Prozent der Befragten sehr sicher und 55 Prozent fühlen sich hier 
noch relativ sicher. Die Unsicherheit wächst mit dem Entfernungsradius von der eigenen Woh-
nung. Im eigenen Stadtteil fühlen sich nur noch 13 Prozent sehr sicher und 59 Prozent relativ 
sicher. Schätzen hingegen die Befragten ihre Sicherheit in der gesamten Stadt ein, so fühlen 
sich hier nur noch sechs Prozent sehr sicher, aber immerhin 57 Prozent relativ sicher.  
 
Immerhin fühlen sich sechs von zehn Befragten (63 Prozent) in der Stadt sicher und nur sieben 
Prozent fühlen sich unsicher, dass allerdings unabhängig vom Einschätzungsort. 
 
 
6.4 Angst, Opfer einer Straftat zu werden (Frage 17) 
 
Die Frage 17 hat die Angst des Menschen, einmal Opfer einer Straftat zu werden, zum Inhalt. 
Dabei spannt sich der Bezugsrahmen von der unspezifischen allgemeinen Unsicherheit bis zur 
Angst vor kriminellen Attacken im eigenen Wohngebiet. Die Abbildung 29 zeigt die Beurteilung 
der Angst, Opfer einer Straftat zu werden, über die Räume hinweg.  
 
Abbildung 29: Befürchtung, Opfer einer Straftat zu werden im räumlichen Kontext 
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Im Allgemeinen zeigt sich, dass der Anteil derjenigen Befragten mit einer sehr großen bzw. gro-
ßen Angst über alle Räume hinweg bei cirka 16 Prozent liegt. Im eigenen Wohngebiet ist die 
Angst wiederum etwas geringer, hier äußerten sich nur 13 Prozent dementsprechend.  
 
Die Einschätzungen zeigen dieselbe Konstanz wie in der Frage 16 auf, nur der Anteil der Be-
fragten in diesen Antwortkategorien ist etwas mehr als doppelt so hoch. Eine Ursache ist die 
Thematik der Fragen, während Frage 16 noch unspezifisch nach Ängsten fragte, wurde in Fra-
ge 17 die Angst konkreter benannt. 
 
Die Tabelle 6 zeigt eine unterschiedlich stark ausgeprägte Angst zwischen den Geschlechtern 
und die Abhängigkeit vom Lebensalter.  
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Tabelle 6: Einschätzung der Wahrscheinlichkeit generell Opfer einer Straftat zu werden in Abhängigkeit vom Alter 
und Geschlecht 
sehr groß groß teils/teils gering sehr gering weiß nicht Altersgruppe Geschlecht 
Zeilen - Prozent 
männlich 3 15 31 31 16 518 bis 24 Jahre 
weiblich 5 16 38 28 11 3
männlich 1 8 29 43 19 125 bis 34 Jahre 
weiblich 3 11 40 33 10 3
männlich 4 9 34 37 15 135 bis 44 Jahre 
weiblich 3 12 33 40 11 1
männlich 3 6 36 42 9 445 bis 54 Jahre 
weiblich 5 9 35 37 12 1
männlich 3 14 46 26 4 855 bis 64 Jahre 
weiblich 3 15 38 37 5 1
männlich 2 13 40 35 3 865 Jahre und 
älter weiblich 8 18 36 28 2 8
 
 
In der Abbildung sind die Anteile der beiden Kategorien sehr groß und groß zusammengefasst 
und getrennt nach Geschlechtern über die Altersgruppen dargestellt. Frauen haben generell 
über alle Altersgruppen eine größere Angst als Männer. Bei beiden Geschlechtern schwankt die 
Angst in Abhängigkeit vom Alter und verläuft bis auf die rechte Altersgruppe synchron. Ab 65 
Jahre und älter sinkt die Angst der Männer, während sie bei den Frauen zunimmt. Dieses Phä-
nomen hat sicher seine Ursache darin, dass viele Frauen in späteren Jahren allein leben müs-
sen und die gewohnte Sicherheit des Partners weg ist. 
 
 
Abbildung 30: große Angst, einmal Opfer einer Straftat zu werden in Abhängigkeit vom Geschlecht 
- die Ausprägungen sehr groß und groß sind zusammengefasst 
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6.5 Orte und Situationen in Erfurt, die Unbehagen bereiten können (Frage 19) 
 
Welche Orte, Gegebenheiten oder Erscheinungsformen in Erfurt wecken in den Erfurtern Ängs-
te, Opfer einer Straftat zu werden. Von den zwölf aufgelisteten Punkten sind es fünf Punkte, die 
bei jedem zweiten Umfrageteilnehmer mindestens ein starkes Unbehagen auslösen.  
 
Besonders vor gewaltbereit wirkenden Jugendlichen haben sieben von zehn Befragten (71 Pro-
zent) Angst. Von den Männern äußerten sich 66 Prozent und von Frauen 76 Prozent dahinge-
hend. Ebenfalls viele Bewohner der Plattenbaugebiete (76 Prozent) sind dieser Meinung.  
 
An zweiter Stelle nannten 58 Prozent der Befragten Betrunkene, die bei ihnen stärkeres Unbe-
hagen auslösen. Diesen Fakt sprechen zwei Drittel Frauen (66 Prozent), aber nur die Hälfte der 
Männer (46 Prozent) an.  
 
Die Parkanlagen in der Dunkelheit lösen bei 54 Prozent der Befragten Unsicherheitsgefühle 
aus. Dies sind unter den Frauen 66 Prozent und unter den Männern 40 Prozent.  
 
Der Müll auf Straßen und Plätzen und eine starke Verunreinigung empfinden 51 Prozent als 
unbehaglich.  
 
Als relativ unbedenklich auf der Liste werden die Parkplätze, der Hauptbahnhof und die öffentli-
chen Parkhäuser angesehen. Hier lagen die Prozentzahlen zwischen sieben (Parkplätze), zehn 
(Hauptbahnhof) und zwölf (öffentliche Parkhäuser).  
 
Abbildung 31: Angst erzeugende Orte, Situationen oder Erscheinungsformen 
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6.6 Handlungsschwerpunkt zur Senkung von Angst und Unsicherheit im öffentlichen 
Raum (Frage 20) 
 
Alle sechs vorgeschlagenen Maßnahmen zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadt-
gebiet werden jeweils von mehr als der Hälfte der Befragten als wichtig bis sehr wichtig einge-
stuft. Einen besonders großen Handlungsbedarf sehen neun von zehn Befragten (90 Prozent) 
in einem bedarfsorientierten Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche. Diesen Punkt be-
zeichnen 54 Prozent sogar als sehr wichtig. Ein fast ebenso wichtiger Punkt ist für 53 Prozent 
der Befragten die regelmäßige Kontrolle von Polizei und Ordnungsdienst. Weitere wichtige 
Punkte sind die Sauberkeit von Straßen und Plätzen sowie die durchgehende Beleuchtung von 
Straßen und Plätzen. 
 
Abbildung 32: Handlungsschwerpunkte zur Senkung von Angst und Unsicherheit 
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Teil B
 
Tabellarische Auswertung 
der Fragen 1 - 28 
 
(Fachbereichsspezifische Fragen) 
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Tabelle Frage 1A  
1. Seit wann wohnen Sie in Erfurt?  
        
seit der Geburt 1  
unter 5 Jahre 2  
5 bis unter 15 Jahre 3  
15 Jahre und länger 4  
  
  
  
  
  
  
    1 2 3 4 
   Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1899 41 7 14 38 
Geschlecht männlich 895 45 6 13 36 
 weiblich 984 37 9 14 40 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 57 24 12 7 
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 45 18 28 9 
 35 bis 44 Jahre 300 48 4 23 24 
 45 bis 54 Jahre 347 48 1 10 42 
 55 bis 64 Jahre 282 34 2 7 57 
 65 Jahre und älter 416 25 2 5 68 
Personen  1 Person 389 36 13 17 33 
im 2 Personen 842 37 5 10 47 
Haushalt  3 Personen 364 48 7 16 29 
 4 Personen 214 56 6 14 24 
 5 und mehr Personen 66 38 4 24 34 
Familien- ledig 412 51 15 19 16 
stand  verheiratet 1295 38 6 12 44 
 geschieden 127 42 3 14 42 
 verwitwet 52 34 - 7 59 
Haushalts- Single 252 35 19 22 24 
struktur alleinstehender Rentner 127 36 3 9 52 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 458 46 9 14 31 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 335 22 0 3 74 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 53 7 8 32 
 Alleinerziehende 69 60 1 22 17 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 45 7 25 23 
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 57 - 21 22 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  331 43 2 6 49 
 10. Klasse (mittlere Reife) 612 52 5 10 33 
 Abitur 517 35 14 21 30 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 61 13 14 12 
abschluss Berufsabschluss 783 47 5 11 37 
 Meister, Techniker 98 51 5 8 36 
 Fach-, Hochschulabschluss 599 27 7 17 48 
Erwerbs- voll erwerbstätig 856 46 7 18 30 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 121 47 7 12 34 
 arbeitslos 134 50 9 15 25 
 nicht erwerbstätig 685 32 7 8 53 
 nur geringfügig erwerbstätig 86 47 13 16 24 
Siedlungs- städtisch 957 36 11 16 36 
struktur Plattenbau 526 42 4 11 44 
 dörflich 415 52 3 11 34 
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Tabelle Frage 1B    
1. Seit wann wohnen Sie in Ihrer jetzigen Wohnung?    
          
unter 3 Jahren 1    
3 bis unter 10 Jahren  2    
10 bis unter 20 Jahren 3    
über 20 Jahre 4    
    
    
    
    
    
    
  1 2 3 4 MW MD 
 Anzahl Zeilen-Prozent Jahre 
Gesamt  1894 20 35 22 23 14 9 
Geschlecht männlich 896 20 35 24 21 13 8 
 weiblich 978 20 35 20 25 14 9 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 42 30 18 10 8 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 43 47 6 4 5 3 
 35 bis 44 Jahre 300 20 50 25 5 8 7 
 45 bis 54 Jahre 345 10 41 31 18 12 9 
 55 bis 64 Jahre 285 10 30 28 32 18 12 
 65 Jahre und älter 411 6 18 22 54 25 21 
Personen  1 Person 388 25 41 15 19 11 6 
im 2 Personen 840 19 29 21 32 16 10 
Haushalt  3 Personen 363 18 40 28 14 11 8 
 4 Personen 211 19 40 30 11 11 8 
 5 und mehr Personen 65 18 40 26 15 12 8 
Familien- ledig 415 31 37 19 12 9 5 
stand  verheiratet 1289 17 34 23 26 15 9 
 geschieden 124 18 45 18 19 13 7 
 verwitwet 52 6 20 25 49 23 19 
Haushalts- Single 253 34 47 12 7 7 4 
struktur alleinstehender Rentner 126 8 27 21 44 21 14 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 460 28 36 18 18 11 6 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 333 4 19 24 53 26 21 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 15 28 35 22 14 11 
 Alleinerziehende 68 20 50 25 5 8 7 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 267 22 51 22 4 7 6 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 20 48 21 11 9 6 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 12 25 22 41 21 13 
 10. Klasse (mittlere Reife) 613 19 39 22 20 12 8 
 Abitur 516 28 38 21 14 10 6 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 31 28 23 18 12 6 
abschluss Berufsabschluss 781 18 35 19 28 15 9 
 Meister, Techniker 98 14 31 33 23 14 11 
 Fach-, Hochschulabschluss 597 17 38 25 19 13 9 
Erwerbs- voll erwerbstätig 856 22 42 25 11 9 7 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 21 39 22 17 11 7 
 arbeitslos 132 28 41 13 18 11 5 
 nicht erwerbstätig 679 14 25 22 39 20 13 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 33 32 14 20 12 6 
Siedlungs- städtisch 950 26 38 20 16 11 7 
struktur Plattenbau 527 14 34 18 34 15 10 
 dörflich 416 13 29 32 25 17 11 
    
MW Mittelwert   
MD Median   
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Tabelle Frage 2A    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1880 2 20 30 19 10 17
Geschlecht männlich 894 3 21 33 19 10 15
 weiblich 963 2 20 28 19 11 19
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 1 16 33 25 11 14
gruppen 25 bis 34 Jahre 298 2 20 39 24 12 3
 35 bis 44 Jahre 302 3 22 37 22 14 2
 45 bis 54 Jahre 350 4 27 29 21 14 5
 55 bis 64 Jahre 277 3 26 27 21 10 13
 65 Jahre und älter 389 2 13 19 7 3 56
Personen  1 Person 380 2 18 30 17 12 21
im 2 Personen 827 3 20 27 18 9 24
Haushalt  3 Personen 364 1 22 36 22 13 5
 4 Personen 214 3 22 35 24 9 7
 5 und mehr Personen 66 3 23 28 26 12 8
Familien- ledig 418 2 19 34 23 13 10
stand  verheiratet 1269 3 22 30 18 9 19
 geschieden 129 3 17 28 22 15 14
 verwitwet 49 - 7 24 22 11 35
Haushalts- Single 255 3 22 34 21 14 7
struktur alleinstehender Rentner 114 - 9 22 9 8 52
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 3 23 32 23 12 7
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 312 2 16 19 9 3 52
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 2 19 34 23 13 9
 Alleinerziehende 69 - 24 29 22 18 6
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 3 24 39 23 9 3
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 7 - 13 35 23 21
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  317 - 12 25 17 14 31
 10. Klasse (mittlere Reife) 614 2 21 29 25 15 8
 Abitur 512 3 25 34 14 7 17
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 - 12 31 26 10 20
abschluss Berufsabschluss 763 1 19 31 22 12 15
 Meister, Techniker 102 3 25 28 18 9 17
 Fach-, Hochschulabschluss 588 4 25 32 16 6 18
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 4 29 34 21 9 4
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 2 26 35 22 14 1
 arbeitslos 136 1 1 23 36 37 2
 nicht erwerbstätig 647 1 13 25 14 6 41
 nur geringfügig erwerbstätig 88 1 14 39 19 15 11
Siedlungs- städtisch 942 3 21 32 18 10 16
struktur Plattenbau 516 2 15 26 21 13 23
 dörflich 421 3 24 33 20 9 12
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Tabelle Frage 2B    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Einkaufsmöglichkeiten     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1941 26 60 10 2 1 0
Geschlecht männlich 919 25 63 10 1 1 -
 weiblich 999 26 59 11 3 1 0
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 28 57 13 1 1 -
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 24 66 8 1 1 -
 35 bis 44 Jahre 306 22 64 12 2 1 -
 45 bis 54 Jahre 352 21 63 13 3 0 -
 55 bis 64 Jahre 285 25 62 8 3 1 0
 65 Jahre und älter 434 34 53 8 3 2 -
Personen  1 Person 398 30 57 9 2 1 0
im 2 Personen 867 28 60 8 2 1 -
Haushalt  3 Personen 367 20 64 15 2 - -
 4 Personen 213 22 62 12 3 - -
 5 und mehr Personen 65 25 59 11 2 3 -
Familien- ledig 420 27 60 11 1 1 -
stand  verheiratet 1319 25 61 10 3 1 -
 geschieden 132 31 56 11 2 - 1
 verwitwet 55 27 59 12 - 2 -
Haushalts- Single 257 27 61 9 1 1 0
struktur alleinstehender Rentner 132 35 50 11 3 2 -
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 24 63 10 2 1 -
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 34 56 6 3 2 -
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 19 63 16 2 0 -
 Alleinerziehende 68 34 58 7 2 - -
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 20 63 14 3 - -
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 21 45 27 7 - -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  344 27 58 12 3 0 -
 10. Klasse (mittlere Reife) 626 25 60 11 3 1 -
 Abitur 516 27 61 10 2 1 0
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 24 60 15 - 1 -
abschluss Berufsabschluss 800 27 59 11 2 1 -
 Meister, Techniker 102 24 66 9 1 - -
 Fach-, Hochschulabschluss 602 24 65 9 2 1 0
Erwerbs- voll erwerbstätig 870 21 65 12 2 1 0
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 27 63 8 3 - -
 arbeitslos 137 23 61 13 3 - -
 nicht erwerbstätig 699 31 56 9 3 1 -
 nur geringfügig erwerbstätig 88 34 56 7 1 2 -
Siedlungs- städtisch 964 26 61 11 1 1 0
struktur Plattenbau 546 32 57 9 1 0 -
 dörflich 430 18 63 13 5 1 -
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 49 
Tabelle Frage 2C    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
öffentliche Verkehrsmittel     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1947 22 52 16 4 1 4
Geschlecht männlich 923 21 52 16 5 1 5
 weiblich 1002 23 53 16 4 1 4
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 24 48 22 3 1 1
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 18 55 17 3 1 5
 35 bis 44 Jahre 306 20 52 18 4 1 6
 45 bis 54 Jahre 352 23 46 18 6 1 6
 55 bis 64 Jahre 287 23 52 14 5 1 4
 65 Jahre und älter 437 24 57 9 4 2 4
Personen  1 Person 398 24 50 15 3 2 5
im 2 Personen 869 23 54 13 4 1 5
Haushalt  3 Personen 367 19 50 20 5 1 5
 4 Personen 216 20 50 21 5 1 2
 5 und mehr Personen 66 19 53 19 8 - 1
Familien- ledig 422 23 50 18 4 1 4
stand  verheiratet 1323 21 53 15 5 1 5
 geschieden 131 26 48 15 3 - 7
 verwitwet 55 18 63 13 - 2 5
Haushalts- Single 257 24 48 17 3 2 7
struktur alleinstehender Rentner 132 25 54 12 4 1 3
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 21 53 14 5 1 6
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 346 24 56 10 4 2 4
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 20 45 24 6 1 4
 Alleinerziehende 68 21 47 22 6 2 1
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 19 56 16 4 0 5
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 32 34 20 7 - 7
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 21 57 13 6 0 3
 10. Klasse (mittlere Reife) 630 22 50 17 4 1 6
 Abitur 521 22 51 17 5 1 3
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 22 50 23 4 - 1
abschluss Berufsabschluss 799 22 51 15 5 1 6
 Meister, Techniker 103 20 48 17 5 4 7
 Fach-, Hochschulabschluss 605 21 53 15 5 2 4
Erwerbs- voll erwerbstätig 873 20 51 18 4 1 5
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 15 56 18 5 - 5
 arbeitslos 136 25 48 15 5 1 6
 nicht erwerbstätig 703 24 54 13 4 2 3
 nur geringfügig erwerbstätig 89 25 51 15 5 1 3
Siedlungs- städtisch 972 24 52 14 4 1 5
struktur Plattenbau 543 27 53 13 3 1 2
 dörflich 431 11 50 23 8 2 6
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 50 
Tabelle Frage 2D    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Gestaltung und Attraktivität der Innenstadt     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1942 16 51 28 4 1 1
Geschlecht männlich 915 18 49 27 4 1 1
 weiblich 1005 14 52 29 3 1 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 18 50 25 5 2 0
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 24 50 23 2 1 -
 35 bis 44 Jahre 304 20 51 25 3 1 1
 45 bis 54 Jahre 352 18 52 26 3 0 0
 55 bis 64 Jahre 289 12 49 32 5 2 0
 65 Jahre und älter 432 10 51 33 4 1 2
Personen  1 Person 398 19 51 25 2 1 2
im 2 Personen 865 14 50 30 4 1 0
Haushalt  3 Personen 369 18 48 28 4 1 1
 4 Personen 213 19 55 22 4 - 1
 5 und mehr Personen 64 18 52 29 2 - -
Familien- ledig 420 20 50 25 3 1 1
stand  verheiratet 1321 15 51 29 4 1 1
 geschieden 132 21 51 24 2 2 -
 verwitwet 54 12 51 30 6 - 2
Haushalts- Single 258 24 51 22 2 1 0
struktur alleinstehender Rentner 131 9 50 31 4 1 5
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 17 49 28 4 2 0
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 11 50 33 4 1 0
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 17 51 26 4 1 1
 Alleinerziehende 68 10 57 27 6 - -
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 21 50 26 3 0 0
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 14 54 27 6 - -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 10 53 30 3 2 2
 10. Klasse (mittlere Reife) 629 13 50 31 4 1 0
 Abitur 520 23 48 25 3 1 0
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 14 52 24 9 - 1
abschluss Berufsabschluss 798 14 50 30 4 1 1
 Meister, Techniker 102 15 48 37 - - -
 Fach-, Hochschulabschluss 604 20 50 25 4 1 0
Erwerbs- voll erwerbstätig 872 20 51 25 3 1 1
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 19 51 26 4 1 -
 arbeitslos 135 12 52 30 4 1 1
 nicht erwerbstätig 701 12 51 31 4 1 1
 nur geringfügig erwerbstätig 87 17 49 27 3 3 -
Siedlungs- städtisch 968 19 48 28 4 1 1
struktur Plattenbau 545 13 53 29 3 1 1
 dörflich 428 15 55 26 4 0 1
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 51 
Tabelle Frage 2E    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Angebot an Parks/Grünanlagen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1952 9 50 30 9 2 1
Geschlecht männlich 922 9 52 28 8 2 1
 weiblich 1007 9 48 31 10 1 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 11 42 30 14 4 0
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 11 45 31 11 2 1
 35 bis 44 Jahre 307 10 50 28 10 1 2
 45 bis 54 Jahre 353 7 46 35 9 2 1
 55 bis 64 Jahre 289 8 52 32 6 1 1
 65 Jahre und älter 435 7 58 24 7 1 3
Personen  1 Person 402 9 51 28 9 1 1
im 2 Personen 869 8 51 30 8 1 1
Haushalt  3 Personen 368 8 47 30 12 2 2
 4 Personen 216 11 47 29 10 2 1
 5 und mehr Personen 66 12 46 33 9 - -
Familien- ledig 427 9 45 32 12 1 1
stand  verheiratet 1323 8 51 29 9 2 1
 geschieden 132 12 53 27 8 - -
 verwitwet 55 16 43 27 8 2 4
Haushalts- Single 261 11 48 31 9 1 1
struktur alleinstehender Rentner 132 7 59 22 9 1 3
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 9 47 33 8 2 1
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 346 7 58 26 5 1 2
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 9 45 30 12 1 2
 Alleinerziehende 69 4 47 30 18 1 -
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 10 48 30 9 2 1
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 54 26 7 6 -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 7 50 28 12 1 2
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 7 48 33 10 2 0
 Abitur 523 11 49 29 7 2 2
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 11 42 27 15 3 1
abschluss Berufsabschluss 800 7 49 30 11 1 1
 Meister, Techniker 103 3 61 32 4 - -
 Fach-, Hochschulabschluss 606 10 51 29 7 2 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 875 9 47 33 8 1 1
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 7 50 27 13 3 -
 arbeitslos 138 13 47 25 14 2 -
 nicht erwerbstätig 706 7 54 27 8 1 2
 nur geringfügig erwerbstätig 89 11 54 21 12 2 -
Siedlungs- städtisch 976 10 48 30 10 2 1
struktur Plattenbau 546 8 50 32 8 1 1
 dörflich 429 7 53 26 9 2 3
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 52 
Tabelle Frage 2F    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Wohnungsangebot/Wohnungsmarkt     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1940 3 34 28 9 2 24
Geschlecht männlich 917 3 35 28 9 1 24
 weiblich 1001 3 33 28 9 3 24
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 3 26 31 12 5 21
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 2 34 36 17 4 7
 35 bis 44 Jahre 306 3 34 33 10 2 18
 45 bis 54 Jahre 350 2 33 31 6 2 25
 55 bis 64 Jahre 286 3 36 23 7 0 31
 65 Jahre und älter 434 3 38 17 5 - 37
Personen  1 Person 400 4 35 27 11 3 19
im 2 Personen 862 3 36 26 8 1 25
Haushalt  3 Personen 364 2 29 31 10 2 26
 4 Personen 215 3 33 26 9 2 27
 5 und mehr Personen 66 1 23 41 11 3 20
Familien- ledig 424 2 31 31 15 4 17
stand  verheiratet 1314 3 34 27 8 1 27
 geschieden 131 4 34 34 9 1 18
 verwitwet 56 4 46 18 6 - 27
Haushalts- Single 258 3 39 30 13 5 9
struktur alleinstehender Rentner 133 6 28 20 6 - 40
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 3 35 32 9 2 19
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 3 40 18 4 0 35
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 1 26 31 8 1 34
 Alleinerziehende 69 - 32 22 22 3 21
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 4 32 32 12 3 18
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 21 14 19 13 27
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  341 3 32 26 9 1 29
 10. Klasse (mittlere Reife) 630 1 33 30 10 2 23
 Abitur 520 4 36 28 9 1 22
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 5 24 28 17 4 23
abschluss Berufsabschluss 798 2 33 26 11 2 25
 Meister, Techniker 102 3 37 32 6 - 22
 Fach-, Hochschulabschluss 604 3 35 29 7 1 25
Erwerbs- voll erwerbstätig 869 3 35 31 9 2 20
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 1 35 33 9 2 19
 arbeitslos 135 1 32 32 19 4 12
 nicht erwerbstätig 701 3 34 22 7 1 32
 nur geringfügig erwerbstätig 89 2 21 34 16 6 21
Siedlungs- städtisch 969 3 36 30 11 2 17
struktur Plattenbau 542 3 36 31 8 3 19
 dörflich 428 2 25 19 7 0 47
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 53 
Tabelle Frage 2G    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Sportanlagen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1930 2 30 34 11 2 21
Geschlecht männlich 916 3 30 36 11 3 16
 weiblich 992 2 30 31 11 1 25
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 3 29 39 17 3 10
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 2 32 40 12 2 12
 35 bis 44 Jahre 306 3 30 38 13 3 13
 45 bis 54 Jahre 350 2 31 32 13 4 19
 55 bis 64 Jahre 285 1 30 32 13 1 23
 65 Jahre und älter 422 1 30 26 5 1 38
Personen  1 Person 395 2 29 32 10 2 26
im 2 Personen 859 2 32 33 9 2 23
Haushalt  3 Personen 366 4 28 34 16 3 15
 4 Personen 215 1 32 38 15 2 11
 5 und mehr Personen 65 3 28 38 10 5 17
Familien- ledig 423 2 27 39 13 4 15
stand  verheiratet 1309 2 30 33 11 2 22
 geschieden 132 1 39 26 8 1 24
 verwitwet 51 - 34 31 6 - 29
Haushalts- Single 258 2 28 38 10 3 19
struktur alleinstehender Rentner 127 - 32 19 9 - 40
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 2 35 32 10 3 18
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 339 1 28 31 7 1 32
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 2 30 32 16 4 17
 Alleinerziehende 68 2 31 43 8 5 11
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 3 30 38 14 2 12
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 19 20 28 26
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  339 1 32 25 8 3 31
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 1 32 34 14 1 18
 Abitur 518 3 29 35 11 3 18
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 4 28 38 14 - 17
abschluss Berufsabschluss 792 2 32 31 10 3 22
 Meister, Techniker 103 - 43 30 13 1 14
 Fach-, Hochschulabschluss 596 3 28 37 10 2 20
Erwerbs- voll erwerbstätig 870 2 31 37 13 3 14
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 1 35 32 11 1 19
 arbeitslos 136 3 28 31 13 4 21
 nicht erwerbstätig 690 2 28 31 9 1 29
 nur geringfügig erwerbstätig 88 1 36 32 10 3 19
Siedlungs- städtisch 967 1 30 34 12 3 19
struktur Plattenbau 537 3 31 32 10 2 22
 dörflich 426 3 29 34 10 1 22
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 54 
Tabelle Frage 2H    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Schwimmbäder     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1948 2 17 25 30 16 11
Geschlecht männlich 922 2 17 26 29 17 9
 weiblich 1004 1 17 23 30 16 13
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 2 22 25 32 16 4
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 1 26 28 28 12 5
 35 bis 44 Jahre 307 3 20 29 28 14 7
 45 bis 54 Jahre 353 1 15 28 29 21 6
 55 bis 64 Jahre 290 1 10 21 34 20 13
 65 Jahre und älter 431 0 12 20 29 16 23
Personen  1 Person 400 1 17 26 27 13 17
im 2 Personen 867 1 14 25 30 17 12
Haushalt  3 Personen 368 4 17 22 34 17 6
 4 Personen 215 0 24 29 25 18 4
 5 und mehr Personen 66 1 23 26 33 10 6
Familien- ledig 425 2 21 26 30 13 9
stand  verheiratet 1321 1 15 25 30 17 11
 geschieden 132 2 18 25 25 17 13
 verwitwet 55 2 14 16 36 14 17
Haushalts- Single 260 0 19 32 26 11 12
struktur alleinstehender Rentner 130 2 14 14 27 16 27
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 2 17 26 30 17 8
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 - 10 23 29 17 21
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 3 18 19 34 18 8
 Alleinerziehende 69 2 22 26 31 19 -
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 2 22 31 27 15 3
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 7 6 12 44 15 16
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  342 1 14 23 28 15 20
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 2 17 22 31 19 9
 Abitur 524 1 17 30 29 13 9
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 - 27 21 30 11 11
abschluss Berufsabschluss 802 2 16 23 29 17 13
 Meister, Techniker 103 - 13 34 35 10 8
 Fach-, Hochschulabschluss 604 2 16 26 30 17 9
Erwerbs- voll erwerbstätig 874 2 18 27 31 16 7
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 1 20 26 33 18 2
 arbeitslos 137 1 17 27 24 21 10
 nicht erwerbstätig 701 1 15 22 29 15 18
 nur geringfügig erwerbstätig 89 1 16 26 29 19 9
Siedlungs- städtisch 975 1 17 26 28 18 10
struktur Plattenbau 541 2 16 21 31 18 12
 dörflich 430 2 16 27 32 11 12
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 55 
Tabelle Frage 2I    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Angebot an Kindergärten     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1901 2 19 18 10 3 49
Geschlecht männlich 898 2 18 18 9 3 50
 weiblich 981 2 19 18 10 2 49
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 2 13 14 15 5 51
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 2 19 24 17 4 33
 35 bis 44 Jahre 304 2 29 19 8 2 39
 45 bis 54 Jahre 343 2 20 19 8 2 49
 55 bis 64 Jahre 280 2 15 16 7 3 56
 65 Jahre und älter 415 1 15 16 4 1 63
Personen  1 Person 389 1 15 19 6 2 56
im 2 Personen 842 1 15 17 9 2 57
Haushalt  3 Personen 362 3 24 20 12 3 39
 4 Personen 211 3 31 18 13 3 32
 5 und mehr Personen 66 6 24 18 16 7 28
Familien- ledig 414 2 14 16 12 3 54
stand  verheiratet 1291 2 21 19 9 2 47
 geschieden 129 2 20 19 8 2 48
 verwitwet 51 2 7 13 15 2 61
Haushalts- Single 254 1 14 20 5 3 57
struktur alleinstehender Rentner 124 2 14 18 8 2 56
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 461 2 12 17 11 2 56
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 329 1 16 16 4 2 62
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 291 2 11 15 12 3 58
 Alleinerziehende 68 4 23 16 21 6 30
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 4 43 23 13 3 14
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 20 14 7 7 46
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  331 2 22 19 10 2 46
 10. Klasse (mittlere Reife) 621 2 20 18 12 3 45
 Abitur 516 2 16 15 9 2 56
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 1 17 14 16 5 47
abschluss Berufsabschluss 776 2 21 19 10 3 45
 Meister, Techniker 101 - 26 18 8 48
 Fach-, Hochschulabschluss 594 2 15 17 8 2 56
Erwerbs- voll erwerbstätig 856 2 19 19 11 2 47
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 3 28 21 11 3 35
 arbeitslos 134 3 23 19 9 7 39
 nicht erwerbstätig 679 2 16 15 7 2 58
 nur geringfügig erwerbstätig 89 1 16 24 8 2 48
Siedlungs- städtisch 955 2 17 19 10 3 49
struktur Plattenbau 525 2 20 17 8 2 51
 dörflich 420 2 20 17 10 2 48
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 56 
Tabelle Frage 2J    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Spielmöglichkeiten für Kinder/Spielplätze     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1917 1 13 22 18 6 40
Geschlecht männlich 907 1 12 23 18 5 40
 weiblich 987 1 13 21 17 7 40
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 0 13 19 16 8 43
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 2 13 22 23 10 30
 35 bis 44 Jahre 305 1 12 27 23 7 28
 45 bis 54 Jahre 347 1 13 22 18 6 40
 55 bis 64 Jahre 280 2 11 26 14 5 43
 65 Jahre und älter 418 1 14 17 12 3 53
Personen  1 Person 389 1 13 18 14 4 51
im 2 Personen 851 1 11 23 14 6 45
Haushalt  3 Personen 366 2 15 24 25 5 30
 4 Personen 214 2 14 25 22 12 26
 5 und mehr Personen 66 3 20 23 26 10 19
Familien- ledig 418 1 11 17 18 7 46
stand  verheiratet 1304 1 13 24 18 7 37
 geschieden 130 2 16 20 14 6 42
 verwitwet 51 - 15 19 15 - 50
Haushalts- Single 255 1 10 21 13 4 50
struktur alleinstehender Rentner 124 1 17 13 12 4 54
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 465 1 10 22 15 7 45
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 335 1 14 22 12 4 48
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 2 8 17 19 5 48
 Alleinerziehende 69 1 20 24 13 20 22
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 2 19 31 33 9 7
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 11 - 28 13 41
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  332 2 16 21 16 7 38
 10. Klasse (mittlere Reife) 624 1 12 22 21 8 35
 Abitur 519 1 11 22 16 5 45
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 3 11 17 20 6 43
abschluss Berufsabschluss 780 1 15 21 20 6 37
 Meister, Techniker 103 - 12 29 16 6 38
 Fach-, Hochschulabschluss 600 1 11 25 14 4 45
Erwerbs- voll erwerbstätig 863 1 11 24 20 6 38
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 3 25 25 15 7 26
 arbeitslos 136 1 13 25 20 11 30
 nicht erwerbstätig 684 1 12 19 15 6 47
 nur geringfügig erwerbstätig 89 1 13 23 17 8 38
Siedlungs- städtisch 963 1 13 21 17 7 41
struktur Plattenbau 527 1 14 23 16 6 39
 dörflich 426 1 12 24 19 5 39
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 57 
Tabelle Frage 2K    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
weiterführende Schulen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1890 2 23 22 6 1 46
Geschlecht männlich 900 2 24 22 7 1 43
 weiblich 968 2 22 21 6 1 49
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 5 34 24 8 1 28
gruppen 25 bis 34 Jahre 297 1 23 24 7 2 42
 35 bis 44 Jahre 303 2 25 30 10 1 33
 45 bis 54 Jahre 344 3 26 23 7 1 40
 55 bis 64 Jahre 276 0 19 18 3 1 59
 65 Jahre und älter 408 2 15 14 5 1 64
Personen  1 Person 384 1 20 17 6 1 56
im 2 Personen 837 2 20 19 4 1 54
Haushalt  3 Personen 359 2 25 29 8 1 34
 4 Personen 214 3 35 27 10 - 24
 5 und mehr Personen 66 5 27 30 17 - 20
Familien- ledig 416 3 29 20 8 1 39
stand  verheiratet 1281 2 22 22 6 1 47
 geschieden 129 1 24 23 7 - 45
 verwitwet 50 3 12 13 9 - 63
Haushalts- Single 253 1 23 17 5 1 54
struktur alleinstehender Rentner 122 1 16 16 5 1 62
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 462 2 23 19 4 1 51
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 327 1 16 17 3 1 62
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 2 26 24 7 1 41
 Alleinerziehende 68 8 32 28 14 3 14
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 266 2 30 33 14 1 20
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 13 11 35 6 - 34
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  326 0 18 22 5 1 53
 10. Klasse (mittlere Reife) 617 2 25 26 8 1 39
 Abitur 516 3 27 19 5 1 45
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 5 18 27 12 - 39
abschluss Berufsabschluss 769 1 22 22 7 1 46
 Meister, Techniker 100 1 14 37 4 2 42
 Fach-, Hochschulabschluss 590 2 23 17 5 0 52
Erwerbs- voll erwerbstätig 851 2 24 24 7 1 42
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 2 25 26 10 1 37
 arbeitslos 133 1 23 23 7 5 40
 nicht erwerbstätig 675 2 20 18 5 1 55
 nur geringfügig erwerbstätig 89 5 29 19 6 1 40
Siedlungs- städtisch 955 2 24 20 6 1 46
struktur Plattenbau 517 2 20 21 7 1 50
 dörflich 419 2 25 26 7 1 40
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 58 
Tabelle Frage 2L    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Jugendfreizeiteinrichtungen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1896 0 5 19 22 10 44
Geschlecht männlich 896 0 5 20 23 9 43
 weiblich 977 0 4 18 21 11 45
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 - 13 23 25 9 29
gruppen 25 bis 34 Jahre 299 - 5 22 19 9 45
 35 bis 44 Jahre 300 0 4 22 31 10 33
 45 bis 54 Jahre 342 1 4 23 23 13 37
 55 bis 64 Jahre 275 - 3 10 20 10 58
 65 Jahre und älter 415 0 2 15 16 10 57
Personen  1 Person 385 0 5 18 17 9 51
im 2 Personen 838 0 4 16 18 10 53
Haushalt  3 Personen 361 1 5 20 32 11 32
 4 Personen 215 - 9 31 24 9 27
 5 und mehr Personen 66 - 6 17 43 12 22
Familien- ledig 417 0 9 19 22 11 38
stand  verheiratet 1285 0 3 18 22 10 46
 geschieden 128 - 6 18 21 13 41
 verwitwet 51 - 2 20 15 9 54
Haushalts- Single 253 0 6 21 17 7 49
struktur alleinstehender Rentner 123 - 3 12 16 13 56
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 457 0 4 16 18 11 51
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 331 - 2 15 15 10 58
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 0 7 19 28 11 36
 Alleinerziehende 68 1 14 22 30 16 17
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 267 - 5 27 33 10 25
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 - 6 23 21 14 36
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 0 3 18 21 14 43
 10. Klasse (mittlere Reife) 618 0 5 21 26 12 36
 Abitur 515 0 5 19 20 7 49
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 - 9 22 23 8 38
abschluss Berufsabschluss 775 - 5 19 24 12 41
 Meister, Techniker 99 - 3 22 26 12 37
 Fach-, Hochschulabschluss 588 0 3 17 17 7 56
Erwerbs- voll erwerbstätig 853 0 5 20 25 9 41
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 1 5 23 22 13 37
 arbeitslos 132 - 5 21 22 14 37
 nicht erwerbstätig 681 0 5 16 19 9 51
 nur geringfügig erwerbstätig 89 - 3 20 16 22 39
Siedlungs- städtisch 958 0 4 18 22 9 46
struktur Plattenbau 516 0 5 18 19 11 47
 dörflich 421 0 5 21 25 11 37
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 59 
Tabelle Frage 2M    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
kulturelle Einrichtungen/Veranstaltungen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1929 7 52 30 5 2 5
Geschlecht männlich 913 6 53 30 5 2 4
 weiblich 993 8 51 29 5 2 6
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 6 39 35 8 4 9
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 7 46 32 8 2 5
 35 bis 44 Jahre 304 8 55 30 4 2 2
 45 bis 54 Jahre 350 7 53 32 4 2 3
 55 bis 64 Jahre 285 8 57 28 3 1 3
 65 Jahre und älter 424 5 59 25 3 2 6
Personen  1 Person 395 7 53 27 4 2 7
im 2 Personen 857 6 54 30 4 2 4
Haushalt  3 Personen 363 9 49 31 8 1 3
 4 Personen 216 9 52 30 3 2 5
 5 und mehr Personen 66 4 41 35 10 5 4
Familien- ledig 423 8 43 33 6 3 7
stand  verheiratet 1307 7 54 29 5 2 4
 geschieden 131 8 56 26 4 2 3
 verwitwet 52 4 59 30 2 - 4
Haushalts- Single 260 8 49 29 6 3 5
struktur alleinstehender Rentner 127 6 59 23 1 2 9
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 465 6 49 35 4 2 4
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 340 6 61 23 5 1 5
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 8 47 30 8 3 4
 Alleinerziehende 69 7 48 35 2 3 4
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 8 52 32 5 1 3
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 38 27 7 - 22
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  334 5 50 29 6 2 8
 10. Klasse (mittlere Reife) 626 6 55 28 5 2 5
 Abitur 522 7 55 28 5 2 3
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 4 41 30 9 - 15
abschluss Berufsabschluss 790 7 51 29 5 2 6
 Meister, Techniker 102 7 57 31 2 - 4
 Fach-, Hochschulabschluss 601 9 57 27 4 1 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 866 7 53 31 4 2 3
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 10 51 33 4 1 2
 arbeitslos 135 7 50 26 6 5 5
 nicht erwerbstätig 693 6 53 28 5 2 6
 nur geringfügig erwerbstätig 89 6 47 28 11 4 5
Siedlungs- städtisch 966 8 51 29 5 2 5
struktur Plattenbau 535 5 53 31 4 2 6
 dörflich 426 7 53 29 5 2 4
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 60 
Tabelle Frage 2N    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Umwelt (Luft, Wasser, Natur)     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1932 4 51 37 6 1 1
Geschlecht männlich 913 4 53 35 6 1 0
 weiblich 997 4 50 38 6 1 2
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 8 49 33 7 2 1
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 6 46 40 8 1 0
 35 bis 44 Jahre 300 4 52 37 6 1 0
 45 bis 54 Jahre 350 3 52 40 4 1 0
 55 bis 64 Jahre 285 2 51 37 5 3 2
 65 Jahre und älter 430 2 56 34 5 1 2
Personen  1 Person 399 5 55 29 8 2 2
im 2 Personen 859 3 52 38 5 1 1
Haushalt  3 Personen 360 5 51 37 6 1 0
 4 Personen 216 5 47 42 4 1 1
 5 und mehr Personen 66 5 43 42 10 - -
Familien- ledig 421 7 49 35 7 1 1
stand  verheiratet 1310 3 52 37 6 1 1
 geschieden 131 4 52 35 5 3 -
 verwitwet 55 2 49 32 9 2 7
Haushalts- Single 260 6 54 30 8 2 1
struktur alleinstehender Rentner 129 4 57 27 7 2 4
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 466 4 48 40 6 1 0
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 342 2 56 35 5 2 1
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 5 52 36 5 1 1
 Alleinerziehende 68 5 51 39 4 - 1
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 4 45 43 7 1
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 46 41 - - 7
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  340 4 51 36 6 1 1
 10. Klasse (mittlere Reife) 624 2 52 37 6 2 1
 Abitur 520 6 51 38 5 1 0
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 5 53 34 5 1 3
abschluss Berufsabschluss 792 4 49 37 7 2 1
 Meister, Techniker 102 1 55 38 5 1 -
 Fach-, Hochschulabschluss 601 4 53 38 5 0 0
Erwerbs- voll erwerbstätig 868 4 51 38 6 1 0
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 2 43 48 7 1 -
 arbeitslos 134 5 49 33 7 4 2
 nicht erwerbstätig 697 4 54 34 6 1 2
 nur geringfügig erwerbstätig 88 8 47 31 6 7 1
Siedlungs- städtisch 970 3 49 39 7 1 1
struktur Plattenbau 538 5 53 33 5 2 1
 dörflich 423 4 53 36 5 1 1
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 61 
Tabelle Frage 2O    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Abfallbeseitigung/Müllabfuhr     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1955 12 60 21 6 1 1
Geschlecht männlich 924 12 58 21 6 2 0
 weiblich 1009 11 61 20 5 1 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 11 55 22 6 1 5
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 10 50 29 9 2 -
 35 bis 44 Jahre 306 10 61 22 6 1 -
 45 bis 54 Jahre 352 9 62 22 6 2 -
 55 bis 64 Jahre 287 12 62 17 6 2 -
 65 Jahre und älter 441 17 63 15 3 1 0
Personen  1 Person 404 12 61 19 7 1 1
im 2 Personen 868 13 59 21 6 2 0
Haushalt  3 Personen 367 12 60 21 6 1 1
 4 Personen 216 9 60 23 5 1 2
 5 und mehr Personen 66 9 62 21 7 1 -
Familien- ledig 426 11 58 23 7 1 2
stand  verheiratet 1325 12 60 21 6 2 0
 geschieden 132 12 61 18 6 1 1
 verwitwet 56 14 68 6 10 2 -
Haushalts- Single 260 9 61 19 8 2 1
struktur alleinstehender Rentner 134 18 60 17 5 - 1
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 10 55 25 7 2 0
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 347 16 64 15 4 1 -
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 12 59 20 6 1 2
 Alleinerziehende 69 9 62 21 4 1 3
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 10 58 24 7 1 -
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 26 53 21 - - -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  344 16 63 15 5 1 -
 10. Klasse (mittlere Reife) 632 10 58 23 8 1 0
 Abitur 522 11 60 22 4 2 1
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 6 60 25 9 1 -
abschluss Berufsabschluss 801 14 58 20 6 1 1
 Meister, Techniker 103 12 59 20 7 1 -
 Fach-, Hochschulabschluss 606 10 63 19 6 2 0
Erwerbs- voll erwerbstätig 875 9 58 23 7 2 1
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 5 63 24 8 - -
 arbeitslos 136 15 60 15 8 2 -
 nicht erwerbstätig 708 15 62 18 4 0 1
 nur geringfügig erwerbstätig 87 14 53 22 6 2 2
Siedlungs- städtisch 975 12 57 22 7 1 0
struktur Plattenbau 546 9 61 22 6 2 1
 dörflich 431 15 63 16 4 1 1
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 62 
Tabelle Frage 2P    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
ärztliche Versorgung/Krankenhäuser     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1952 8 47 30 10 3 1
Geschlecht männlich 919 8 48 29 11 3 1
 weiblich 1010 8 47 31 9 4 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 9 43 31 10 3 3
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 12 47 28 10 2 1
 35 bis 44 Jahre 308 8 45 30 13 4 0
 45 bis 54 Jahre 353 3 45 34 13 4 0
 55 bis 64 Jahre 289 9 51 28 10 3 -
 65 Jahre und älter 436 9 50 29 7 3 0
Personen  1 Person 403 10 47 31 8 3 1
im 2 Personen 867 8 47 30 10 3 1
Haushalt  3 Personen 369 7 48 30 11 4 0
 4 Personen 216 8 45 32 11 4 1
 5 und mehr Personen 66 8 52 20 17 1 2
Familien- ledig 426 9 47 28 12 2 2
stand  verheiratet 1324 8 47 30 10 4 0
 geschieden 131 7 41 40 5 5 2
 verwitwet 55 6 56 25 10 2 -
Haushalts- Single 261 10 46 32 8 3 2
struktur alleinstehender Rentner 133 10 47 28 10 4 -
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 7 47 30 11 4 1
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 347 10 51 29 8 3 -
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 6 47 31 12 4 1
 Alleinerziehende 69 9 43 26 18 3 1
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 9 47 30 11 3 -
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 20 53 15 6 7 -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  345 10 46 28 11 5 -
 10. Klasse (mittlere Reife) 632 8 45 30 13 3 0
 Abitur 522 7 49 32 8 2 2
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 12 41 32 12 3 -
abschluss Berufsabschluss 801 8 48 29 11 4 1
 Meister, Techniker 103 9 38 34 18 1 -
 Fach-, Hochschulabschluss 605 6 50 32 8 3 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 872 7 46 31 12 4 1
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 6 53 27 9 3 1
 arbeitslos 138 13 47 25 12 4 -
 nicht erwerbstätig 707 9 49 30 8 3 1
 nur geringfügig erwerbstätig 89 8 42 36 9 5 -
Siedlungs- städtisch 971 8 48 31 10 3 1
struktur Plattenbau 547 9 47 28 12 3 1
 dörflich 431 7 47 32 10 4 0
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 63 
Tabelle Frage 2Q    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Versorgung mit Alten- und Pflegeheimen     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1899 2 18 23 7 2 48
Geschlecht männlich 903 1 17 23 7 2 51
 weiblich 974 2 19 24 8 3 45
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 2 13 16 6 4 61
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 2 16 16 4 2 60
 35 bis 44 Jahre 301 2 17 18 6 1 57
 45 bis 54 Jahre 343 1 19 24 9 2 44
 55 bis 64 Jahre 278 3 22 24 8 3 41
 65 Jahre und älter 413 1 20 37 9 2 31
Personen  1 Person 382 2 17 24 7 2 47
im 2 Personen 846 2 19 26 7 3 43
Haushalt  3 Personen 361 1 18 17 8 1 55
 4 Personen 212 2 18 19 5 2 53
 5 und mehr Personen 66 3 16 25 5 - 52
Familien- ledig 419 3 14 16 5 3 59
stand  verheiratet 1287 1 19 24 7 2 46
 geschieden 128 3 16 34 11 1 36
 verwitwet 50 - 21 35 9 7 28
Haushalts- Single 255 2 14 19 3 2 60
struktur alleinstehender Rentner 118 3 22 35 15 4 21
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 462 2 17 19 9 3 51
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 334 1 21 36 7 2 33
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 295 2 14 20 10 1 53
 Alleinerziehende 69 3 23 17 3 6 48
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 1 21 16 5 1 55
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 7 14 14 8 - 57
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 2 20 33 11 4 32
 10. Klasse (mittlere Reife) 618 2 20 23 7 2 45
 Abitur 515 1 15 18 5 1 60
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 1 14 22 10 2 50
abschluss Berufsabschluss 776 2 20 25 7 3 44
 Meister, Techniker 100 1 16 25 11 2 45
 Fach-, Hochschulabschluss 593 1 17 22 7 1 51
Erwerbs- voll erwerbstätig 858 1 17 19 7 2 54
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 3 21 22 7 1 46
 arbeitslos 133 2 19 23 6 4 46
 nicht erwerbstätig 679 1 19 28 8 3 40
 nur geringfügig erwerbstätig 88 1 19 27 2 5 46
Siedlungs- städtisch 961 2 19 22 7 2 49
struktur Plattenbau 520 2 20 27 7 2 42
 dörflich 417 2 14 23 7 3 51
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 64 
Tabelle Frage 2R    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Verkehrsführung     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1931 4 49 32 7 3 5
Geschlecht männlich 919 4 48 33 9 3 2
 weiblich 989 4 49 31 6 2 7
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 4 41 31 12 4 7
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 4 43 37 11 4 2
 35 bis 44 Jahre 306 4 46 37 8 3 2
 45 bis 54 Jahre 349 3 47 37 7 3 3
 55 bis 64 Jahre 284 5 53 31 5 2 4
 65 Jahre und älter 425 4 58 23 5 2 8
Personen  1 Person 393 5 47 28 8 2 10
im 2 Personen 859 5 53 30 7 2 3
Haushalt  3 Personen 366 4 47 35 8 3 4
 4 Personen 215 3 43 38 8 6 3
 5 und mehr Personen 66 3 36 46 7 3 4
Familien- ledig 423 5 42 33 10 3 6
stand  verheiratet 1311 4 51 32 7 3 4
 geschieden 130 5 47 29 10 1 7
 verwitwet 51 2 57 26 2 4 9
Haushalts- Single 257 6 45 32 10 2 6
struktur alleinstehender Rentner 126 3 52 21 5 2 18
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 463 5 46 35 9 2 2
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 4 62 23 5 2 4
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 5 42 37 8 4 5
 Alleinerziehende 69 - 52 37 3 1 7
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 2 47 37 8 4 2
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 7 34 51 - - 8
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  337 4 53 28 4 3 8
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 3 50 32 7 3 4
 Abitur 521 5 46 32 10 3 4
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 2 41 32 11 3 11
abschluss Berufsabschluss 791 4 50 30 7 3 5
 Meister, Techniker 102 1 48 40 7 1 3
 Fach-, Hochschulabschluss 603 5 48 35 7 3 2
Erwerbs- voll erwerbstätig 872 4 46 37 8 3 2
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 2 51 35 7 2 4
 arbeitslos 135 7 47 29 7 4 5
 nicht erwerbstätig 693 4 54 27 6 2 8
 nur geringfügig erwerbstätig 87 7 41 30 13 5 4
Siedlungs- städtisch 968 3 47 33 9 3 5
struktur Plattenbau 536 6 53 27 7 2 6
 dörflich 426 4 48 36 6 3 3
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 65 
Tabelle Frage 2S    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Parkmöglichkeiten in der Innenstadt     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1938 3 25 28 23 11 10
Geschlecht männlich 917 3 25 31 23 11 7
 weiblich 998 2 25 26 23 11 14
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 2 10 27 28 22 11
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 4 19 29 27 15 7
 35 bis 44 Jahre 305 1 29 28 23 11 7
 45 bis 54 Jahre 348 4 27 29 23 11 6
 55 bis 64 Jahre 286 3 27 29 21 8 12
 65 Jahre und älter 430 2 31 28 16 5 17
Personen  1 Person 392 2 22 26 18 13 20
im 2 Personen 865 3 26 30 23 9 9
Haushalt  3 Personen 367 3 23 25 27 14 7
 4 Personen 216 3 25 32 23 11 7
 5 und mehr Personen 66 3 25 33 22 8 9
Familien- ledig 421 2 14 28 27 17 12
stand  verheiratet 1319 3 28 29 22 10 8
 geschieden 130 3 27 25 16 11 17
 verwitwet 53 - 20 29 20 6 24
Haushalts- Single 258 3 22 26 21 15 13
struktur alleinstehender Rentner 125 - 23 23 14 7 34
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 3 21 29 26 13 7
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 3 32 32 19 4 11
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 2 23 27 27 14 8
 Alleinerziehende 69 1 14 27 27 20 10
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 3 28 31 21 10 6
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 7 18 27 7 34
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  336 2 26 22 23 12 16
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 3 23 28 25 14 7
 Abitur 523 4 24 31 22 9 11
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 3 16 30 20 19 13
abschluss Berufsabschluss 792 2 24 25 27 11 10
 Meister, Techniker 103 2 37 31 15 11 4
 Fach-, Hochschulabschluss 603 3 27 33 20 8 8
Erwerbs- voll erwerbstätig 869 3 26 27 24 13 6
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 4 20 29 31 10 6
 arbeitslos 137 3 17 26 25 15 14
 nicht erwerbstätig 698 2 26 31 19 7 16
 nur geringfügig erwerbstätig 89 2 19 22 21 18 17
Siedlungs- städtisch 970 3 23 28 24 11 12
struktur Plattenbau 539 2 25 27 22 12 12
 dörflich 428 3 29 31 22 10 4
    
    
    
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 66 
Tabelle Frage 2T    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Situation für Radfahrer     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1927 1 12 29 22 12 23
Geschlecht männlich 912 1 14 30 21 14 21
 weiblich 992 1 11 28 23 11 26
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 2 20 36 15 14 13
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 1 14 28 23 17 16
 35 bis 44 Jahre 306 1 14 30 26 13 16
 45 bis 54 Jahre 347 1 12 27 24 15 21
 55 bis 64 Jahre 282 - 7 28 22 11 32
 65 Jahre und älter 425 0 10 26 21 7 35
Personen  1 Person 391 0 15 27 19 9 28
im 2 Personen 859 1 11 29 22 12 25
Haushalt  3 Personen 364 1 15 27 26 11 20
 4 Personen 215 1 13 30 26 16 15
 5 und mehr Personen 66 - 7 39 12 27 15
Familien- ledig 420 1 17 30 20 13 18
stand  verheiratet 1309 1 11 28 23 12 24
 geschieden 131 1 15 29 17 13 26
 verwitwet 52 - 9 29 23 5 34
Haushalts- Single 255 1 16 29 24 9 21
struktur alleinstehender Rentner 126 - 12 23 11 10 44
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 2 12 30 21 15 21
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 339 0 9 28 22 8 32
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 0 14 28 23 14 22
 Alleinerziehende 69 2 19 28 20 17 14
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 1 11 31 28 15 14
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 8 19 13 13 40
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  336 0 10 32 20 8 29
 10. Klasse (mittlere Reife) 625 0 16 29 20 11 24
 Abitur 522 1 12 30 23 16 18
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 - 17 36 16 11 20
abschluss Berufsabschluss 785 1 13 30 20 11 26
 Meister, Techniker 102 1 13 28 23 15 20
 Fach-, Hochschulabschluss 603 1 9 26 27 14 23
Erwerbs- voll erwerbstätig 866 1 12 30 24 14 19
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 1 11 28 32 11 18
 arbeitslos 136 - 18 29 12 14 26
 nicht erwerbstätig 692 0 11 28 21 10 30
 nur geringfügig erwerbstätig 89 3 20 27 19 13 17
Siedlungs- städtisch 969 1 12 30 22 16 19
struktur Plattenbau 530 1 14 27 20 7 30
 dörflich 426 1 10 29 25 11 25
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 67 
Tabelle Frage 2U    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
öffentliche Sicherheit/Schutz vor Kriminalität     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1904 1 29 43 18 7 1
Geschlecht männlich 910 2 31 39 20 7 2
 weiblich 972 1 27 47 17 7 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 226 3 36 34 17 7 3
gruppen 25 bis 34 Jahre 294 3 38 41 12 5 0
 35 bis 44 Jahre 303 2 30 48 15 4 1
 45 bis 54 Jahre 345 1 31 45 15 6 1
 55 bis 64 Jahre 282 0 23 47 19 8 2
 65 Jahre und älter 425 1 21 39 28 10 1
Personen  1 Person 385 2 31 41 16 8 2
im 2 Personen 849 1 25 43 22 8 1
Haushalt  3 Personen 359 2 32 46 15 5 0
 4 Personen 215 2 34 43 13 7 1
 5 und mehr Personen 63 - 31 44 18 3 3
Familien- ledig 411 3 36 38 15 6 2
stand  verheiratet 1300 1 27 44 19 7 1
 geschieden 127 1 27 43 20 6 3
 verwitwet 53 4 19 46 13 18 -
Haushalts- Single 247 2 36 38 14 7 2
struktur alleinstehender Rentner 128 2 22 44 19 11 1
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 457 1 27 45 19 6 2
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 340 - 23 39 27 11 1
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 290 1 34 42 17 6 0
 Alleinerziehende 69 3 33 36 11 10 6
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 2 32 50 12 3 1
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 13 15 52 20 - -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 1 19 39 28 12 1
 10. Klasse (mittlere Reife) 619 1 28 46 17 7 1
 Abitur 509 2 39 41 14 3 1
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 1 32 35 18 12 2
abschluss Berufsabschluss 782 2 25 44 19 9 1
 Meister, Techniker 101 - 35 39 19 7 -
 Fach-, Hochschulabschluss 591 2 31 45 16 5 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 851 2 31 45 16 6 2
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 - 32 50 16 2 -
 arbeitslos 133 2 23 47 17 10 1
 nicht erwerbstätig 688 1 27 39 23 8 1
 nur geringfügig erwerbstätig 88 1 32 41 12 14 -
Siedlungs- städtisch 948 1 32 42 17 7 1
struktur Plattenbau 536 2 21 43 22 11 1
 dörflich 419 1 33 44 16 3 1
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Tabelle Frage 2V    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Arbeit der Polizei     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1789 3 38 39 11 5 4
Geschlecht männlich 872 3 35 39 14 6 3
 weiblich 896 2 42 39 9 4 4
Alters- 18 bis 24 Jahre 214 5 33 37 13 7 5
gruppen 25 bis 34 Jahre 283 3 37 38 11 4 6
 35 bis 44 Jahre 287 2 42 41 8 3 4
 45 bis 54 Jahre 327 1 39 39 11 5 4
 55 bis 64 Jahre 261 3 36 43 12 4 2
 65 Jahre und älter 390 2 41 36 14 5 2
Personen  1 Person 365 3 40 38 11 5 3
im 2 Personen 795 3 37 40 12 4 3
Haushalt  3 Personen 344 2 40 36 10 7 5
 4 Personen 195 2 39 37 13 4 5
 5 und mehr Personen 58 2 35 48 8 4 3
Familien- ledig 396 4 37 37 12 6 5
stand  verheiratet 1207 2 39 40 11 5 4
 geschieden 121 2 40 38 13 3 4
 verwitwet 48 5 35 44 9 8 -
Haushalts- Single 237 3 40 38 11 4 4
struktur alleinstehender Rentner 118 4 39 38 11 6 2
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 437 3 33 44 12 4 4
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 310 3 43 34 14 5 2
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 276 2 40 34 13 6 4
 Alleinerziehende 65 5 32 29 11 12 11
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 250 1 39 44 8 3 5
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 14 34 29 23 - -
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  315 3 38 35 15 6 2
 10. Klasse (mittlere Reife) 588 3 38 40 12 5 3
 Abitur 471 2 38 40 9 4 6
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 85 4 40 29 19 2 6
abschluss Berufsabschluss 740 3 39 40 10 6 3
 Meister, Techniker 96 3 38 38 11 4 5
 Fach-, Hochschulabschluss 552 2 39 41 11 3 4
Erwerbs- voll erwerbstätig 817 2 37 41 11 4 5
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 114 - 36 48 12 1 2
 arbeitslos 132 5 37 41 5 9 2
 nicht erwerbstätig 630 3 40 35 14 5 4
 nur geringfügig erwerbstätig 80 3 43 31 10 11 3
Siedlungs- städtisch 891 2 38 39 12 5 4
struktur Plattenbau 500 3 35 41 13 5 3
 dörflich 397 3 44 36 8 4 6
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Tabelle Frage 2W    
2. Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den folgenden Aspekten in Erfurt? 
          
Arbeit der Stadtverwaltung     
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
ist für mich nicht von Bedeutung 6    
        
        
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1919 2 40 42 8 4 5
Geschlecht männlich 917 2 37 44 9 4 4
 weiblich 979 2 43 39 7 3 6
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 3 33 41 10 5 8
gruppen 25 bis 34 Jahre 299 3 36 42 10 4 5
 35 bis 44 Jahre 304 2 38 46 7 4 4
 45 bis 54 Jahre 344 2 38 43 9 4 4
 55 bis 64 Jahre 284 2 43 42 7 2 5
 65 Jahre und älter 425 1 46 37 7 3 5
Personen  1 Person 389 4 42 38 8 2 5
im 2 Personen 859 1 42 42 7 3 5
Haushalt  3 Personen 360 2 35 44 9 6 3
 4 Personen 215 2 36 42 11 5 4
 5 und mehr Personen 64 1 34 43 10 1 10
Familien- ledig 424 4 36 41 8 3 8
stand  verheiratet 1299 1 41 42 8 3 4
 geschieden 127 3 40 41 7 6 4
 verwitwet 53 7 42 32 7 7 7
Haushalts- Single 237 3 40 38 11 4 4
struktur alleinstehender Rentner 118 4 39 38 11 6 2
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 465 2 39 45 8 3 4
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 342 - 48 37 6 3 7
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 295 3 35 40 11 6 5
 Alleinerziehende 68 2 30 38 12 7 12
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 1 37 47 9 4 2
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 13 29 27 15 8 8
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  339 2 43 37 8 4 5
 10. Klasse (mittlere Reife) 621 2 39 41 9 4 5
 Abitur 513 1 41 41 8 3 5
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 2 43 29 12 4 10
abschluss Berufsabschluss 786 2 40 41 9 3 5
 Meister, Techniker 102 - 35 49 13 1 2
 Fach-, Hochschulabschluss 596 2 42 45 6 2 4
Erwerbs- voll erwerbstätig 862 2 37 45 8 4 4
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 1 38 44 10 2 5
 arbeitslos 135 4 39 37 11 6 4
 nicht erwerbstätig 688 2 43 38 6 3 7
 nur geringfügig erwerbstätig 89 1 42 38 11 5 3
Siedlungs- städtisch 961 2 39 41 9 3 6
struktur Plattenbau 529 3 41 41 7 4 5
 dörflich 428 1 40 43 9 4 4
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Tabelle Frage 3A    
3. Haben Sie schon vom Bürgerbeteiligungshaushalt gehört? 
          
ja 1    
nein 2    
keine Angaben 3    
     
     
     
     
     
     
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1980 17 80 3    
Geschlecht männlich 927 18 80 2    
 weiblich 1014 16 82 1    
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 8 89 3    
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 12 87 1    
 35 bis 44 Jahre 308 18 80 2    
 45 bis 54 Jahre 354 20 80 1    
 55 bis 64 Jahre 291 21 77 2    
 65 Jahre und älter 442 18 78 4    
Personen  1 Person 404 17 82 2    
im 2 Personen 874 16 81 2    
Haushalt  3 Personen 369 17 81 2    
 4 Personen 216 17 81 2    
 5 und mehr Personen 66 16 84 -    
Familien- ledig 427 12 87 2    
stand  verheiratet 1332 18 80 2    
 geschieden 132 22 77 1    
 verwitwet 57 14 83 4    
Haushalts- Single 261 15 85 1    
struktur alleinstehender Rentner 134 20 76 4    
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 15 84 1    
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 20 77 4    
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 17 81 2    
 Alleinerziehende 69 10 88 2    
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 18 80 1    
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 87 7    
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 16 81 3    
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 16 82 2    
 Abitur 524 16 83 1    
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 10 85 5    
abschluss Berufsabschluss 805 14 85 1    
 Meister, Techniker 103 22 76 2    
 Fach-, Hochschulabschluss 609 23 75 2    
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 18 81 1    
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 15 82 4    
 arbeitslos 138 14 84 2    
 nicht erwerbstätig 712 16 81 3    
 nur geringfügig erwerbstätig 89 17 81 1    
Siedlungs- städtisch 988 18 80 2    
struktur Plattenbau 552 15 82 3    
 dörflich 436 16 80 4    
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 71 
Tabelle Frage 3B    
3. Finden Sie einen Bürgerbeteiligungshaushalt gut? 
          
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1634 87 13     
Geschlecht männlich 787 86 14     
 weiblich 829 88 12     
Alters- 18 bis 24 Jahre 196 84 16     
gruppen 25 bis 34 Jahre 255 95 5     
 35 bis 44 Jahre 261 89 11     
 45 bis 54 Jahre 306 86 14     
 55 bis 64 Jahre 237 85 15     
 65 Jahre und älter 357 84 16     
Personen  1 Person 331 87 13     
im 2 Personen 720 87 13     
Haushalt  3 Personen 312 86 14     
 4 Personen 189 90 10     
 5 und mehr Personen 57 85 15     
Familien- ledig 357 87 13     
stand  verheiratet 1110 87 13     
 geschieden 110 89 11     
 verwitwet 48 79 21     
Haushalts- Single 217 88 12     
struktur alleinstehender Rentner 104 83 17     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 392 87 13     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 289 86 14     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 257 85 15     
 Alleinerziehende 58 90 10     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 235 90 10     
Schul- (noch) keinen Abschluss 10 60 40     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  284 80 20     
 10. Klasse (mittlere Reife) 522 86 14     
 Abitur 452 93 7     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 75 80 20     
abschluss Berufsabschluss 664 86 14     
 Meister, Techniker 89 84 16     
 Fach-, Hochschulabschluss 525 91 9     
Erwerbs- voll erwerbstätig 751 88 12     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 103 90 10     
 arbeitslos 109 79 21     
 nicht erwerbstätig 579 86 14     
 nur geringfügig erwerbstätig 76 90 10     
Siedlungs- städtisch 839 87 13     
struktur Plattenbau 432 85 15     
 dörflich 362 89 11     
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Tabelle Frage 3C    
3. Ich will gern mehr darüber wissen, wie die Finanzsituation der Stadt ist. 
          
ja 1    
nein 2    
ist mir egal 3    
     
     
     
     
     
     
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1823 71 18 11    
Geschlecht männlich 860 74 16 10    
 weiblich 944 68 20 12    
Alters- 18 bis 24 Jahre 222 68 19 14    
gruppen 25 bis 34 Jahre 292 79 12 10    
 35 bis 44 Jahre 289 74 18 8    
 45 bis 54 Jahre 335 75 17 8    
 55 bis 64 Jahre 270 70 19 11    
 65 Jahre und älter 389 61 22 16    
Personen  1 Person 377 69 19 12    
im 2 Personen 800 71 18 11    
Haushalt  3 Personen 352 70 18 11    
 4 Personen 201 75 16 8    
 5 und mehr Personen 64 68 19 13    
Familien- ledig 403 71 16 13    
stand  verheiratet 1234 71 18 11    
 geschieden 126 77 16 7    
 verwitwet 49 56 32 12    
Haushalts- Single 247 74 17 8    
struktur alleinstehender Rentner 120 57 23 20    
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 443 75 16 9    
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 308 64 21 15    
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 287 68 20 13    
 Alleinerziehende 63 72 14 14    
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 262 77 17 7    
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 49 30 21    
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  312 54 29 17    
 10. Klasse (mittlere Reife) 589 70 18 13    
 Abitur 502 79 13 8    
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 87 57 25 18    
abschluss Berufsabschluss 741 67 19 13    
 Meister, Techniker 95 76 19 5    
 Fach-, Hochschulabschluss 569 80 14 6    
Erwerbs- voll erwerbstätig 833 75 17 8    
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 116 74 18 8    
 arbeitslos 128 74 13 14    
 nicht erwerbstätig 645 64 20 15    
 nur geringfügig erwerbstätig 83 76 12 12    
Siedlungs- städtisch 930 71 18 11    
struktur Plattenbau 492 65 21 14    
 dörflich 400 77 15 9    
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Tabelle Frage 3D    
3. Ich würde dem Stadtrat gern Anregungen zur Verwendung der städtischen Gelder zukommen las-
sen. 
          
ja 1    
nein 2    
ist mir egal 3    
     
     
     
     
     
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1743 39 48 13    
Geschlecht männlich 824 43 45 12    
 weiblich 903 35 51 14    
Alters- 18 bis 24 Jahre 215 36 45 19    
gruppen 25 bis 34 Jahre 289 48 40 12    
 35 bis 44 Jahre 283 46 45 9    
 45 bis 54 Jahre 315 45 46 9    
 55 bis 64 Jahre 254 31 56 13    
 65 Jahre und älter 365 26 55 19    
Personen  1 Person 350 35 52 14    
im 2 Personen 767 36 50 14    
Haushalt  3 Personen 340 38 48 14    
 4 Personen 196 54 36 10    
 5 und mehr Personen 63 47 43 10    
Familien- ledig 388 40 42 18    
stand  verheiratet 1186 38 49 12    
 geschieden 117 39 50 10    
 verwitwet 42 28 62 11    
Haushalts- Single 237 42 47 12    
struktur alleinstehender Rentner 105 20 61 20    
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 425 43 46 11    
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 294 26 57 17    
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 272 37 45 18    
 Alleinerziehende 63 37 47 16    
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 258 54 41 5    
Schul- (noch) keinen Abschluss 12 26 34 40    
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  293 22 57 20    
 10. Klasse (mittlere Reife) 564 34 53 13    
 Abitur 488 48 40 11    
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 86 30 48 21    
abschluss Berufsabschluss 711 33 51 16    
 Meister, Techniker 88 44 48 8    
 Fach-, Hochschulabschluss 546 50 43 8    
Erwerbs- voll erwerbstätig 804 44 46 10    
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 111 48 43 9    
 arbeitslos 119 30 53 17    
 nicht erwerbstätig 612 30 53 17    
 nur geringfügig erwerbstätig 83 49 36 16    
Siedlungs- städtisch 899 41 47 12    
struktur Plattenbau 459 31 52 18    
 dörflich 384 42 46 12    
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Tabelle Frage 3E    
3. Ich habe kein Interesse am Bürgerbeteiligungshaushalt. 
          
ich habe kein Interesse 1    
Feld nicht angekreuzt 2    
     
     
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1980 22 78     
Geschlecht männlich 927 19 81     
 weiblich 1014 25 75     
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 19 81     
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 11 89     
 35 bis 44 Jahre 308 16 84     
 45 bis 54 Jahre 354 20 80     
 55 bis 64 Jahre 291 26 74     
 65 Jahre und älter 442 37 63     
Personen  1 Person 404 26 74     
im 2 Personen 874 25 75     
Haushalt  3 Personen 369 19 81     
 4 Personen 216 14 86     
 5 und mehr Personen 66 15 85     
Familien- ledig 427 17 83     
stand  verheiratet 1332 23 77     
 geschieden 132 25 75     
 verwitwet 57 39 61     
Haushalts- Single 261 21 79     
struktur alleinstehender Rentner 134 36 64     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 17 83     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 36 64     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 20 80     
 Alleinerziehende 69 17 83     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 14 86     
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 38 62     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 39 61     
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 21 79     
 Abitur 524 17 83     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 27 73     
abschluss Berufsabschluss 805 26 74     
 Meister, Techniker 103 24 76     
 Fach-, Hochschulabschluss 609 18 82     
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 16 84     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 12 88     
 arbeitslos 138 24 76     
 nicht erwerbstätig 712 31 69     
 nur geringfügig erwerbstätig 89 21 79     
Siedlungs- städtisch 988 20 80     
struktur Plattenbau 552 27 73     
 dörflich 436 20 80     
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Tabelle Frage 4A bis 4E    
4. Auf welche der folgenden Themen sollten aus Ihrer Sicht im städtischen Haushalt 2010 stärkere Ak-
zente gesetzt werden? bitte für sehr wichtig, wichtig und unwichtig nur je drei Nennungen 
          
A Schulen und Turnhallen     
        
B Volkshochschule, Bibliotheken     
        
C Bau, Unterhaltung und Sanierung von Sportstätten und Bädern   
        
D Sanierung von städtebaulich bedeutenden Brachen    
        
E Geh - und Radwegenetz, Pflege/Unterhaltung von Wegen und Plätzen  
        
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
unwichtig 3    
keine Angaben 4 1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
A Gesamt  1980 41 26 3 30  
Geschlecht männlich 927 42 28 2 28  
 weiblich 1014 41 25 3 31  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 35 26 5 35  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 33 27 2 39  
 35 bis 44 Jahre 308 48 25 2 25  
 45 bis 54 Jahre 354 39 26 2 33  
 55 bis 64 Jahre 291 45 26 3 26  
 65 Jahre und älter 442 45 28 3 24  
B Gesamt  1980 12 32 10 46  
Geschlecht männlich 927 12 34 10 44  
 weiblich 1014 12 31 10 47  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 21 22 12 45  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 10 24 10 56  
 35 bis 44 Jahre 308 8 27 13 51  
 45 bis 54 Jahre 354 12 31 10 47  
 55 bis 64 Jahre 291 10 36 9 44  
 65 Jahre und älter 442 13 45 8 34  
C Gesamt  1980 34 30 3 32  
Geschlecht männlich 927 36 32 4 28  
 weiblich 1014 33 30 3 35  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 32 28 5 35  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 25 26 5 44  
 35 bis 44 Jahre 308 38 27 3 33  
 45 bis 54 Jahre 354 36 32 2 30  
 55 bis 64 Jahre 291 38 34 3 25  
 65 Jahre und älter 442 36 35 3 26  
D Gesamt  1980 14 30 15 41  
Geschlecht männlich 927 16 30 14 40  
 weiblich 1014 12 30 16 42  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 7 21 24 49  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 10 22 19 49  
 35 bis 44 Jahre 308 12 23 20 46  
 45 bis 54 Jahre 354 13 34 10 43  
 55 bis 64 Jahre 291 15 35 15 35  
 65 Jahre und älter 442 21 40 8 31  
E Gesamt  1980 37 29 3 31  
Geschlecht männlich 927 37 32 3 29  
 weiblich 1014 38 27 2 32  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 26 30 7 37  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 36 21 3 40  
 35 bis 44 Jahre 308 37 30 1 32  
 45 bis 54 Jahre 354 38 30 3 29  
 55 bis 64 Jahre 291 36 34 1 28  
 65 Jahre und älter 442 44 32 1 24  
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Tabelle Frage 4F bis 4J    
4. Auf welche der folgenden Themen sollten aus Ihrer Sicht im städtischen Haushalt 2010 stärkere Ak-
zente gesetzt werden? bitte für sehr wichtig, wichtig und unwichtig nur je drei Nennungen 
          
F Naherholung, Verbesserung/Ausbau von Grün- und Parkanlagen   
        
G Spielplätze     
        
H Öffentlicher Nahverkehr - Stadtbahn und Bus   
        
I Ordnung und Sicherheit in der Stadt und im öffentlichen Nahverkehr   
        
J Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing  
        
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
unwichtig 3    
keine Angaben 4 1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
F Gesamt  1980 23 31 6 40  
Geschlecht männlich 927 23 33 7 38  
 weiblich 1014 23 31 5 42  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 21 29 7 43  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 23 27 6 44  
 35 bis 44 Jahre 308 21 25 6 48  
 45 bis 54 Jahre 354 24 27 7 42  
 55 bis 64 Jahre 291 23 36 5 35  
 65 Jahre und älter 442 25 42 3 31  
G Gesamt  1980 25 27 5 43  
Geschlecht männlich 927 23 27 6 43  
 weiblich 1014 27 27 3 43  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 17 20 11 52  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 29 22 3 46  
 35 bis 44 Jahre 308 35 21 2 42  
 45 bis 54 Jahre 354 22 24 5 49  
 55 bis 64 Jahre 291 22 33 5 40  
 65 Jahre und älter 442 25 37 3 35  
H Gesamt  1980 20 29 12 39  
Geschlecht männlich 927 17 32 13 37  
 weiblich 1014 22 27 10 40  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 16 18 21 45  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 9 23 20 49  
 35 bis 44 Jahre 308 15 25 17 43  
 45 bis 54 Jahre 354 18 31 8 43  
 55 bis 64 Jahre 291 25 37 6 33  
 65 Jahre und älter 442 31 36 5 28  
I Gesamt  1980 40 22 3 35  
Geschlecht männlich 927 38 24 4 34  
 weiblich 1014 42 21 3 35  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 22 22 6 50  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 27 22 7 44  
 35 bis 44 Jahre 308 29 23 4 44  
 45 bis 54 Jahre 354 36 24 3 36  
 55 bis 64 Jahre 291 52 23 1 24  
 65 Jahre und älter 442 60 19 1 19  
J Gesamt  1980 17 30 12 41  
Geschlecht männlich 927 20 31 12 37  
 weiblich 1014 15 29 11 44  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 13 23 18 46  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 19 23 14 45  
 35 bis 44 Jahre 308 20 24 12 44  
 45 bis 54 Jahre 354 23 27 11 40  
 55 bis 64 Jahre 291 17 33 9 40  
 65 Jahre und älter 442 13 42 9 35  
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Tabelle Frage 4K bis 4O    
4. Auf welche der folgenden Themen sollten aus Ihrer Sicht im städtischen Haushalt 2010 stärkere Ak-
zente gesetzt werden? bitte für sehr wichtig, wichtig und unwichtig nur je drei Nennungen 
          
K energieeffiziente Stadt, Kostensenkung für Heizung und Strom etc.   
        
L Museen und Theater     
        
M freie Kultur, Soziokultur und Stadteilzentren   
        
N Bürgerhäuser und Bürgerzentren   
        
O Entwicklungskonzepte für Ortsteile  
        
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
unwichtig 3    
keine Angaben 4 1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
K Gesamt  1980 42 21 3 34  
Geschlecht männlich 927 41 22 4 33  
 weiblich 1014 43 21 3 33  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 38 17 2 43  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 38 24 4 34  
 35 bis 44 Jahre 308 32 20 6 42  
 45 bis 54 Jahre 354 38 21 4 37  
 55 bis 64 Jahre 291 47 22 2 29  
 65 Jahre und älter 442 53 22 2 22  
L Gesamt  1980 8 32 14 46  
Geschlecht männlich 927 9 32 14 45  
 weiblich 1014 8 33 13 46  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 5 21 24 50  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 8 22 20 51  
 35 bis 44 Jahre 308 8 24 13 55  
 45 bis 54 Jahre 354 8 30 11 51  
 55 bis 64 Jahre 291 11 40 10 39  
 65 Jahre und älter 442 11 48 9 33  
M Gesamt  1980 7 28 21 45  
Geschlecht männlich 927 6 28 23 43  
 weiblich 1014 7 29 19 45  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 9 24 18 49  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 8 18 22 52  
 35 bis 44 Jahre 308 6 24 22 48  
 45 bis 54 Jahre 354 5 26 22 47  
 55 bis 64 Jahre 291 6 36 20 38  
 65 Jahre und älter 442 6 39 20 35  
N Gesamt  1980 5 27 19 49  
Geschlecht männlich 927 5 27 20 47  
 weiblich 1014 5 27 18 50  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 1 17 23 59  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 3 15 25 56  
 35 bis 44 Jahre 308 4 23 18 55  
 45 bis 54 Jahre 354 6 24 18 52  
 55 bis 64 Jahre 291 5 35 17 43  
 65 Jahre und älter 442 9 41 16 34  
O Gesamt  1980 12 28 16 44  
Geschlecht männlich 927 14 28 17 40  
 weiblich 1014 11 28 15 46  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 9 17 21 53  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 9 21 17 53  
 35 bis 44 Jahre 308 12 24 18 46  
 45 bis 54 Jahre 354 12 30 13 44  
 55 bis 64 Jahre 291 13 31 20 36  
 65 Jahre und älter 442 16 39 11 34  
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Tabelle Frage 4P bis 4S    
4. Auf welche der folgenden Themen sollten aus Ihrer Sicht im städtischen Haushalt 2010 stärkere Ak-
zente gesetzt werden? bitte für sehr wichtig, wichtig und unwichtig nur je drei Nennungen 
          
P Kindereinrichtungen, Aktionen für Kinder   
        
Q Jugendsozialarbeit und Jugendförderung     
        
R Seniorenpflege/-betreuung, Seniorenveranstaltungen, barrieref. Stadt  
        
S Sozialer, moderner, altersgerechter und bezahlbarer Wohnraum   
        
  
        
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
unwichtig 3    
keine Angaben 4 1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
P Gesamt  1980 36 23 2 38  
Geschlecht männlich 927 34 24 3 39  
 weiblich 1014 39 23 2 36  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 29 22 3 46  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 45 17 2 36  
 35 bis 44 Jahre 308 40 23 1 36  
 45 bis 54 Jahre 354 32 18 2 48  
 55 bis 64 Jahre 291 38 25 5 32  
 65 Jahre und älter 442 35 31 3 31  
Q Gesamt  1980 37 24 2 36  
Geschlecht männlich 927 37 24 2 37  
 weiblich 1014 39 25 2 34  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 34 23 3 40  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 34 23 2 42  
 35 bis 44 Jahre 308 38 25 1 37  
 45 bis 54 Jahre 354 42 21 2 35  
 55 bis 64 Jahre 291 40 27 3 31  
 65 Jahre und älter 442 38 28 3 32  
R Gesamt  1980 25 24 6 45  
Geschlecht männlich 927 21 24 8 46  
 weiblich 1014 29 24 3 44  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 10 21 10 59  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 9 20 11 59  
 35 bis 44 Jahre 308 13 23 8 56  
 45 bis 54 Jahre 354 23 25 4 48  
 55 bis 64 Jahre 291 33 28 2 37  
 65 Jahre und älter 442 50 25 2 23  
S Gesamt  1980 39 22 5 35  
Geschlecht männlich 927 33 24 6 36  
 weiblich 1014 45 19 3 32  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 32 21 6 42  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 23 21 9 47  
 35 bis 44 Jahre 308 26 23 7 44  
 45 bis 54 Jahre 354 33 23 5 39  
 55 bis 64 Jahre 291 53 19 2 26  
 65 Jahre und älter 442 58 23 1 18  
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Tabelle Frage 5A    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Weimar     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1909 2 2 5 12 48 32 
Geschlecht männlich 905 2 2 7 13 48 28 
 weiblich 984 2 2 4 11 47 35 
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 3 4 4 15 35 39 
gruppen 25 bis 34 Jahre 299 3 1 5 10 53 27 
 35 bis 44 Jahre 302 2 2 6 11 52 28 
 45 bis 54 Jahre 347 1 2 7 11 49 30 
 55 bis 64 Jahre 280 1 2 4 16 48 29 
 65 Jahre und älter 421 - 1 5 11 46 37 
Personen  1 Person 395 2 2 6 13 40 37 
im 2 Personen 847 1 2 5 12 52 29 
Haushalt  3 Personen 362 2 1 6 12 47 32 
 4 Personen 213 2 2 6 13 45 31 
 5 und mehr Personen 65 1 9 1 6 54 28 
Familien- ledig 420 3 4 5 13 40 35 
stand  verheiratet 1295 1 2 5 11 51 30 
 geschieden 128 3 1 6 22 39 29 
 verwitwet 54 - - 4 10 41 45 
Haushalts- Single 256 3 2 6 14 43 31 
struktur alleinstehender Rentner 129 - 2 5 11 33 49 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 460 2 2 6 12 51 26 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 334 - 1 4 10 52 33 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 2 2 6 10 47 33 
 Alleinerziehende 68 2 4 3 16 33 43 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 266 1 2 5 12 50 29 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 - 6 - - 89 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  331 1 1 3 7 37 52 
 10. Klasse (mittlere Reife) 621 2 2 6 11 46 34 
 Abitur 515 3 3 5 16 53 20 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 3 1 4 9 31 51 
abschluss Berufsabschluss 782 2 2 5 8 43 40 
 Meister, Techniker 102 3 - 8 14 53 21 
 Fach-, Hochschulabschluss 595 1 2 6 15 60 15 
Erwerbs- voll erwerbstätig 862 2 3 6 14 49 25 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 2 1 2 7 54 34 
 arbeitslos 135 2 2 6 6 39 44 
 nicht erwerbstätig 687 0 2 4 11 46 36 
 nur geringfügig erwerbstätig 84 2 2 5 14 46 31 
Siedlungs- städtisch 957 2 2 7 13 49 28 
struktur Plattenbau 528 0 2 2 10 45 40 
 dörflich 423 3 2 5 12 47 30 
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Tabelle Frage 5B    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Jena     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1890 1 1 3 7 39 49 
Geschlecht männlich 895 2 1 4 8 39 46 
 weiblich 976 1 1 2 6 38 52 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 4 2 6 12 29 47 
gruppen 25 bis 34 Jahre 298 4 1 5 8 39 43 
 35 bis 44 Jahre 299 1 1 3 6 46 44 
 45 bis 54 Jahre 345 1 1 3 7 42 47 
 55 bis 64 Jahre 275 - 2 2 6 41 50 
 65 Jahre und älter 414 - 0 2 5 34 59 
Personen  1 Person 392 1 1 3 8 33 54 
im 2 Personen 836 1 1 2 6 41 49 
Haushalt  3 Personen 363 3 1 3 8 40 45 
 4 Personen 207 3 1 4 6 43 44 
 5 und mehr Personen 65 5 2 1 8 35 48 
Familien- ledig 418 3 1 4 9 34 48 
stand  verheiratet 1277 1 1 2 6 41 49 
 geschieden 130 1 1 3 9 32 53 
 verwitwet 54 - - 5 6 35 54 
Haushalts- Single 254 1 2 3 10 38 46 
struktur alleinstehender Rentner 128 - - 3 6 22 70 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 456 1 1 3 7 43 45 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 326 - 0 2 6 37 55 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 294 3 1 4 6 40 46 
 Alleinerziehende 69 4 1 4 8 21 62 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 265 3 1 3 8 44 41 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - - - 6 - 94 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  329 1 0 2 3 26 68 
 10. Klasse (mittlere Reife) 616 0 1 2 5 36 55 
 Abitur 513 3 2 5 11 48 31 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 4 - 2 13 18 63 
abschluss Berufsabschluss 774 1 1 2 4 33 59 
 Meister, Techniker 100 1 2 1 10 41 45 
 Fach-, Hochschulabschluss 589 2 1 4 9 54 31 
Erwerbs- voll erwerbstätig 856 2 1 3 8 45 42 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 122 1 2 5 4 38 50 
 arbeitslos 135 - - 3 7 26 64 
 nicht erwerbstätig 675 1 1 3 7 34 54 
 nur geringfügig erwerbstätig 84 4 2 7 5 30 52 
Siedlungs- städtisch 948 2 1 3 8 41 45 
struktur Plattenbau 520 1 1 2 6 34 56 
 dörflich 421 1 1 3 7 39 49 
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Tabelle Frage 5C    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Apolda oder in den Kreis Weimarer Land     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1876 1 1 5 6 29 59 
Geschlecht männlich 886 1 1 5 6 31 56 
 weiblich 972 0 1 4 5 27 62 
Alters- 18 bis 24 Jahre 229 1 1 2 3 17 76 
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 1 2 5 6 26 60 
 35 bis 44 Jahre 299 0 1 4 7 35 53 
 45 bis 54 Jahre 338 - 1 5 4 33 58 
 55 bis 64 Jahre 273 1 1 4 7 32 55 
 65 Jahre und älter 415 0 1 6 6 30 57 
Personen  1 Person 388 1 0 4 4 26 64 
im 2 Personen 834 1 2 4 6 31 57 
Haushalt  3 Personen 361 0 1 4 6 30 60 
 4 Personen 204 0 1 5 8 26 59 
 5 und mehr Personen 63 - 2 11 3 33 52 
Familien- ledig 415 1 0 4 5 22 67 
stand  verheiratet 1271 0 2 4 6 32 56 
 geschieden 127 1 - 5 7 26 61 
 verwitwet 52 - - 6 4 24 66 
Haushalts- Single 253 1 0 5 5 27 61 
struktur alleinstehender Rentner 126 1 - 2 3 24 69 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 453 1 2 4 4 30 59 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 328 - 1 5 7 32 54 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 291 1 0 6 3 24 65 
 Alleinerziehende 68 1 - 2 6 16 75 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 264 - 2 3 8 35 51 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - - - - - 100 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  326 1 0 5 8 21 66 
 10. Klasse (mittlere Reife) 611 1 1 5 5 28 61 
 Abitur 510 1 2 4 6 33 55 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 - - 2 3 16 79 
abschluss Berufsabschluss 769 1 1 5 5 26 61 
 Meister, Techniker 98 - 3 6 7 25 59 
 Fach-, Hochschulabschluss 585 0 1 5 7 40 47 
Erwerbs- voll erwerbstätig 850 1 1 5 6 30 56 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 122 2 1 2 3 32 60 
 arbeitslos 132 2 1 4 2 28 64 
 nicht erwerbstätig 672 0 1 5 6 28 61 
 nur geringfügig erwerbstätig 83 - - 1 10 27 61 
Siedlungs- städtisch 940 1 1 4 6 29 60 
struktur Plattenbau 519 1 2 4 5 27 60 
 dörflich 417 1 1 6 6 32 55 
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Tabelle Frage 5D    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Gotha oder in den Kreis Gotha     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1878 2 2 7 10 36 43 
Geschlecht männlich 886 2 3 9 10 37 39 
 weiblich 973 1 2 6 9 34 48 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 2 2 3 7 22 64 
gruppen 25 bis 34 Jahre 297 3 3 7 9 26 52 
 35 bis 44 Jahre 295 3 2 8 11 40 36 
 45 bis 54 Jahre 342 2 2 8 8 38 43 
 55 bis 64 Jahre 271 2 3 9 9 42 36 
 65 Jahre und älter 416 1 1 9 12 41 36 
Personen  1 Person 391 3 4 6 7 30 50 
im 2 Personen 833 1 1 8 9 40 40 
Haushalt  3 Personen 357 1 2 7 11 34 45 
 4 Personen 208 3 2 5 11 34 45 
 5 und mehr Personen 62 5 3 9 12 33 37 
Familien- ledig 417 3 2 6 7 27 56 
stand  verheiratet 1270 2 2 8 10 39 39 
 geschieden 126 2 1 9 10 36 43 
 verwitwet 54 2 4 6 20 17 51 
Haushalts- Single 254 4 4 7 7 28 49 
struktur alleinstehender Rentner 127 1 2 3 9 33 52 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 455 2 2 7 7 37 46 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 327 0 1 10 13 46 30 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 292 2 3 8 8 33 46 
 Alleinerziehende 67 - - 4 9 22 65 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 260 4 1 6 14 35 40 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - - 6 7 7 79 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  326 2 1 8 11 28 49 
 10. Klasse (mittlere Reife) 611 2 2 7 9 32 48 
 Abitur 511 2 3 5 10 42 39 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 2 - 5 10 12 72 
abschluss Berufsabschluss 771 2 2 8 9 32 46 
 Meister, Techniker 98 2 2 7 9 44 37 
 Fach-, Hochschulabschluss 590 2 3 9 11 46 30 
Erwerbs- voll erwerbstätig 845 3 3 8 10 35 42 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 3 1 8 9 32 47 
 arbeitslos 132 2 1 6 5 33 54 
 nicht erwerbstätig 675 1 2 7 11 38 42 
 nur geringfügig erwerbstätig 83 - - 4 8 37 51 
Siedlungs- städtisch 941 2 2 6 9 35 46 
struktur Plattenbau 517 2 2 7 9 35 45 
 dörflich 419 2 3 10 12 37 35 
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Tabelle Frage 5E    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Arnstadt, Ilmenau oder in den Ilm-Kreis     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1899 3 2 9 11 34 40 
Geschlecht männlich 899 3 2 12 14 33 35 
 weiblich 982 2 2 7 9 35 46 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 2 1 8 8 23 57 
gruppen 25 bis 34 Jahre 297 5 3 8 11 29 44 
 35 bis 44 Jahre 301 2 2 10 12 38 36 
 45 bis 54 Jahre 345 3 3 8 12 36 38 
 55 bis 64 Jahre 279 2 0 11 14 39 34 
 65 Jahre und älter 421 2 2 10 11 38 38 
Personen  1 Person 397 4 2 7 10 28 49 
im 2 Personen 838 2 2 9 11 39 36 
Haushalt  3 Personen 362 2 1 10 13 34 40 
 4 Personen 211 2 4 10 12 29 43 
 5 und mehr Personen 64 1 3 6 12 36 41 
Familien- ledig 419 4 1 8 9 26 52 
stand  verheiratet 1288 2 2 9 12 37 37 
 geschieden 126 4 2 12 12 36 34 
 verwitwet 55 2 - 6 10 22 60 
Haushalts- Single 257 4 3 8 12 28 45 
struktur alleinstehender Rentner 130 2 1 6 6 26 59 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 455 4 2 9 11 36 39 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 330 1 1 10 12 47 29 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 2 1 11 12 29 44 
 Alleinerziehende 68 4 1 6 10 23 55 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 264 1 3 9 14 35 37 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - - 7 - - 93 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  333 3 1 11 8 29 48 
 10. Klasse (mittlere Reife) 615 3 2 9 10 34 41 
 Abitur 513 2 1 8 14 36 39 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 2 1 6 8 20 63 
abschluss Berufsabschluss 783 3 2 10 9 33 43 
 Meister, Techniker 101 1 2 11 23 36 26 
 Fach-, Hochschulabschluss 591 2 2 10 15 43 28 
Erwerbs- voll erwerbstätig 860 4 2 9 14 36 36 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 121 2 2 10 8 37 41 
 arbeitslos 133 2 1 8 6 25 58 
 nicht erwerbstätig 685 1 2 9 11 35 42 
 nur geringfügig erwerbstätig 84 2 5 9 9 30 45 
Siedlungs- städtisch 953 2 2 9 12 35 40 
struktur Plattenbau 525 2 1 8 10 35 44 
 dörflich 420 3 4 12 12 32 37 
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Tabelle Frage 5F    
5. Wie häufig fahren Sie nach ...? 
          
Sömmerda oder in den Kreis Sömmerda     
mehr als dreimal pro Woche 1    
ein- bis dreimal pro Woche 2    
mehrmals im Monat 3    
etwa einmal im Monat 4    
weniger als einmal im Monat 5    
gar nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1892 2 2 7 7 26 57 
Geschlecht männlich 894 2 2 8 8 27 52 
 weiblich 979 1 2 6 7 24 61 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 1 2 4 7 18 68 
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 2 3 9 8 22 56 
 35 bis 44 Jahre 300 3 1 8 7 29 53 
 45 bis 54 Jahre 345 1 3 6 8 28 54 
 55 bis 64 Jahre 273 2 4 7 7 28 53 
 65 Jahre und älter 420 1 0 6 7 28 58 
Personen  1 Person 393 1 3 6 6 23 61 
im 2 Personen 837 2 2 7 8 26 56 
Haushalt  3 Personen 365 2 2 7 7 26 56 
 4 Personen 209 1 2 7 7 29 55 
 5 und mehr Personen 62 1 3 5 8 24 59 
Familien- ledig 418 1 2 5 7 21 63 
stand  verheiratet 1282 2 2 7 7 27 54 
 geschieden 127 1 2 10 8 25 54 
 verwitwet 54 2 4 5 2 20 66 
Haushalts- Single 255 1 4 6 6 25 58 
struktur alleinstehender Rentner 128 1 1 6 5 18 69 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 452 2 2 8 8 22 57 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 331 1 1 7 6 32 53 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 2 2 6 6 26 58 
 Alleinerziehende 68 - - 6 9 17 68 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 266 1 2 7 9 29 51 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - - 13 7 6 74 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  329 1 2 8 5 22 62 
 10. Klasse (mittlere Reife) 611 2 1 8 9 26 54 
 Abitur 515 1 2 5 8 26 58 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 1 2 6 3 18 70 
abschluss Berufsabschluss 778 1 2 9 8 24 55 
 Meister, Techniker 100 1 2 6 3 33 56 
 Fach-, Hochschulabschluss 590 2 2 6 8 31 51 
Erwerbs- voll erwerbstätig 852 2 3 8 8 27 52 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 2 2 7 5 23 60 
 arbeitslos 133 1 2 6 6 27 58 
 nicht erwerbstätig 679 1 1 6 7 24 61 
 nur geringfügig erwerbstätig 84 - 1 5 5 25 63 
Siedlungs- städtisch 948 1 2 6 6 24 61 
struktur Plattenbau 522 2 2 8 7 25 56 
 dörflich 420 3 2 8 9 29 49 
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Tabelle Frage 6A    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Weimar     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1216 3 2 48 12 9 25 
Geschlecht männlich 582 3 2 43 15 9 29 
 weiblich 618 3 2 54 10 10 22 
Alters- 18 bis 24 Jahre 153 4 7 43 11 10 25 
gruppen 25 bis 34 Jahre 207 5 2 46 12 9 27 
 35 bis 44 Jahre 179 4 1 46 18 9 23 
 45 bis 54 Jahre 220 3 1 49 13 9 25 
 55 bis 64 Jahre 180 3 1 48 10 12 27 
 65 Jahre und älter 261 - 2 54 13 8 23 
Personen  1 Person 227 4 2 52 11 7 24 
im 2 Personen 566 2 2 50 12 12 23 
Haushalt  3 Personen 225 3 2 42 13 10 30 
 4 Personen 135 6 3 49 14 4 23 
 5 und mehr Personen 47 - 6 45 20 2 27 
Familien- ledig 267 5 5 45 12 8 25 
stand  verheiratet 831 2 1 48 13 10 25 
 geschieden 83 3 1 49 16 6 25 
 verwitwet 26 - - 70 9 4 16 
Haushalts- Single 160 6 2 46 11 7 27 
struktur alleinstehender Rentner 61 - - 66 11 7 16 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 312 3 2 47 13 14 21 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 219 - 0 52 11 9 28 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 197 4 2 46 13 8 29 
 Alleinerziehende 38 3 11 41 12 9 23 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 160 3 2 44 17 8 26 
Schul- (noch) keinen Abschluss 6 15 - - 35 35 15 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  154 3 - 40 10 15 33 
 10. Klasse (mittlere Reife) 381 3 1 41 12 11 31 
 Abitur 394 4 3 55 14 6 18 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 46 - 7 43 12 8 29 
abschluss Berufsabschluss 429 4 1 43 12 11 29 
 Meister, Techniker 67 4 2 43 8 11 32 
 Fach-, Hochschulabschluss 469 2 1 57 14 6 19 
Erwerbs- voll erwerbstätig 563 4 2 47 14 8 25 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 77 3 - 47 17 13 20 
 arbeitslos 71 5 - 35 9 15 35 
 nicht erwerbstätig 441 1 2 52 11 10 25 
 nur geringfügig erwerbstätig 58 1 9 47 7 8 27 
Siedlungs- städtisch 644 3 3 50 11 8 25 
struktur Plattenbau 307 2 1 44 15 13 26 
 dörflich 263 4 2 49 13 9 24 
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Tabelle Frage 6B    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Jena     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  887 3 4 23 20 14 35 
Geschlecht männlich 431 4 4 21 21 13 37 
 weiblich 445 3 4 25 19 15 33 
Alters- 18 bis 24 Jahre 127 3 10 17 25 16 30 
gruppen 25 bis 34 Jahre 162 8 9 22 18 14 30 
 35 bis 44 Jahre 141 3 2 22 25 14 34 
 45 bis 54 Jahre 152 4 2 22 19 15 38 
 55 bis 64 Jahre 122 3 1 24 17 10 45 
 65 Jahre und älter 172 - - 31 19 15 36 
Personen  1 Person 171 5 2 29 20 10 36 
im 2 Personen 391 3 3 25 19 15 36 
Haushalt  3 Personen 171 5 5 15 25 16 34 
 4 Personen 110 2 8 23 23 14 30 
 5 und mehr Personen 35 7 8 14 16 22 33 
Familien- ledig 216 4 8 23 24 12 29 
stand  verheiratet 592 3 2 22 19 17 36 
 geschieden 53 3 5 36 14 3 38 
 verwitwet 20 - 4 26 27 - 43 
Haushalts- Single 128 6 2 26 20 12 33 
struktur alleinstehender Rentner 39 - - 35 18 3 44 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 228 3 4 21 20 17 34 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 142 2 - 30 17 13 38 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 148 2 9 17 23 16 33 
 Alleinerziehende 27 3 11 27 26 4 29 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 134 6 3 18 21 20 32 
Schul- (noch) keinen Abschluss 4 - - 23 30 25 22 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  102 4 1 18 20 17 41 
 10. Klasse (mittlere Reife) 256 1 1 19 20 17 42 
 Abitur 330 3 8 26 22 12 29 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 37 6 9 13 26 14 32 
abschluss Berufsabschluss 292 4 2 20 18 17 39 
 Meister, Techniker 47 2 6 19 21 15 37 
 Fach-, Hochschulabschluss 363 4 3 27 21 13 32 
Erwerbs- voll erwerbstätig 423 5 3 21 22 14 35 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 55 7 3 26 21 16 28 
 arbeitslos 46 - 2 22 11 29 37 
 nicht erwerbstätig 317 1 5 26 20 12 36 
 nur geringfügig erwerbstätig 42 7 8 25 16 9 35 
Siedlungs- städtisch 472 4 4 26 19 15 31 
struktur Plattenbau 226 3 2 18 25 13 39 
 dörflich 188 3 5 23 16 13 40 
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Tabelle Frage 6C    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Apolda oder in den Kreis Weimarer Land     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  659 2 1 14 32 7 44 
Geschlecht männlich 315 2 1 13 33 7 45 
 weiblich 337 1 1 16 32 7 44 
Alters- 18 bis 24 Jahre 58 4 5 13 36 2 41 
gruppen 25 bis 34 Jahre 100 4 1 7 28 3 58 
 35 bis 44 Jahre 101 - - 11 42 6 42 
 45 bis 54 Jahre 114 1 - 18 35 6 40 
 55 bis 64 Jahre 116 2 - 13 35 10 41 
 65 Jahre und älter 165 - - 20 25 10 45 
Personen  1 Person 112 1 1 15 32 4 47 
im 2 Personen 322 2 - 17 32 9 40 
Haushalt  3 Personen 117 - 1 13 31 6 50 
 4 Personen 73 1 3 5 40 3 48 
 5 und mehr Personen 26 3 - 18 36 - 43 
Familien- ledig 120 3 2 16 30 4 45 
stand  verheiratet 483 1 0 14 33 7 44 
 geschieden 36 - - 22 44 5 29 
 verwitwet 16 - - 8 21 7 64 
Haushalts- Single 78 1 1 15 34 5 44 
struktur alleinstehender Rentner 33 - - 17 28 3 52 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 161 4 - 12 35 11 38 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 146 - - 21 28 7 44 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 91 1 2 12 27 8 49 
 Alleinerziehende 14 6 - 13 43 - 37 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 99 1 - 9 38 2 50 
Schul- (noch) keinen Abschluss 4 - - - 30 48 22 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  103 1 - 13 20 15 50 
 10. Klasse (mittlere Reife) 199 2 - 10 34 7 47 
 Abitur 209 1 2 18 38 2 39 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 23 - - - 28 8 64 
abschluss Berufsabschluss 254 2 0 10 32 10 46 
 Meister, Techniker 29 4 - 9 27 8 52 
 Fach-, Hochschulabschluss 260 1 - 19 37 3 39 
Erwerbs- voll erwerbstätig 299 3 0 12 36 5 43 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 44 - - 11 44 9 36 
 arbeitslos 37 - - - 38 20 42 
 nicht erwerbstätig 251 - 1 20 27 7 46 
 nur geringfügig erwerbstätig 27 - - 14 24 - 63 
Siedlungs- städtisch 323 1 1 18 33 4 44 
struktur Plattenbau 190 2 1 12 29 10 47 
 dörflich 145 3 - 9 36 9 43 
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Tabelle Frage 6D    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Gotha oder in den Kreis Gotha     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  932 5 1 17 28 11 39 
Geschlecht männlich 449 6 1 14 31 11 37 
 weiblich 474 4 1 20 25 11 40 
Alters- 18 bis 24 Jahre 85 8 9 10 21 10 43 
gruppen 25 bis 34 Jahre 120 9 1 12 20 8 49 
 35 bis 44 Jahre 141 7 - 14 37 9 34 
 45 bis 54 Jahre 154 5 - 16 31 13 34 
 55 bis 64 Jahre 166 6 - 17 27 14 35 
 65 Jahre und älter 255 - - 23 27 10 40 
Personen  1 Person 185 8 1 19 25 7 39 
im 2 Personen 448 2 0 18 28 13 37 
Haushalt  3 Personen 155 6 1 14 31 9 39 
 4 Personen 100 8 2 14 26 11 40 
 5 und mehr Personen 34 9 - 11 31 9 41 
Familien- ledig 167 10 3 15 21 9 43 
stand  verheiratet 669 4 1 17 30 11 36 
 geschieden 63 5 - 16 22 12 44 
 verwitwet 27 4 - 20 25 - 51 
Haushalts- Single 116 13 1 16 22 9 39 
struktur alleinstehender Rentner 63 - - 27 30 3 40 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 203 4 1 16 31 16 32 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 222 - - 19 26 12 42 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 133 4 2 14 26 13 41 
 Alleinerziehende 25 12 4 7 16 4 57 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 125 10 1 15 34 7 33 
Schul- (noch) keinen Abschluss 4 - - - 28 - 72 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  151 3 1 17 22 13 43 
 10. Klasse (mittlere Reife) 279 6 0 13 26 11 43 
 Abitur 276 4 2 20 33 9 32 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 29 16 4 7 16 11 46 
abschluss Berufsabschluss 356 4 1 14 26 12 43 
 Meister, Techniker 50 6 2 21 30 11 30 
 Fach-, Hochschulabschluss 358 5 1 19 34 9 33 
Erwerbs- voll erwerbstätig 393 8 1 14 29 10 36 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 61 4 - 21 40 8 26 
 arbeitslos 51 8 - 15 17 16 44 
 nicht erwerbstätig 378 0 1 20 26 11 42 
 nur geringfügig erwerbstätig 39 8 3 10 28 8 43 
Siedlungs- städtisch 439 5 1 20 28 10 36 
struktur Plattenbau 267 5 0 14 30 8 42 
 dörflich 224 5 1 15 24 15 39 
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Tabelle Frage 6E    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Arnstadt, Ilmenau oder in den Ilm-kreis     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  992 4 1 11 39 10 36 
Geschlecht männlich 499 6 1 10 37 9 37 
 weiblich 483 3 1 12 40 10 34 
Alters- 18 bis 24 Jahre 93 6 6 9 30 7 43 
gruppen 25 bis 34 Jahre 148 10 2 6 31 7 44 
 35 bis 44 Jahre 154 4 1 9 46 9 31 
 45 bis 54 Jahre 174 8 1 10 46 10 25 
 55 bis 64 Jahre 169 1 - 12 38 13 36 
 65 Jahre und älter 245 - - 15 37 10 38 
Personen  1 Person 178 5 0 11 34 5 45 
im 2 Personen 469 4 1 12 38 11 34 
Haushalt  3 Personen 189 5 1 8 41 9 35 
 4 Personen 109 4 3 8 45 12 27 
 5 und mehr Personen 34 5 - 12 38 11 34 
Familien- ledig 179 7 3 9 34 8 39 
stand  verheiratet 724 4 1 11 41 11 33 
 geschieden 64 6 2 12 30 5 45 
 verwitwet 20 - - 28 23 - 49 
Haushalts- Single 123 7 1 10 33 6 44 
struktur alleinstehender Rentner 51 - - 15 35 2 48 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 228 7 2 10 41 11 28 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 220 - - 14 36 11 39 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 151 6 2 9 37 12 34 
 Alleinerziehende 29 10 - - 30 4 55 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 139 3 1 8 51 9 26 
Schul- (noch) keinen Abschluss 5 - - - 45 20 35 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  155 4 - 13 26 14 43 
 10. Klasse (mittlere Reife) 320 6 0 9 36 10 40 
 Abitur 288 3 3 11 45 5 33 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 34 6 9 3 21 10 51 
abschluss Berufsabschluss 398 6 0 10 36 11 37 
 Meister, Techniker 64 3 2 5 35 15 41 
 Fach-, Hochschulabschluss 359 3 1 14 49 7 27 
Erwerbs- voll erwerbstätig 454 8 1 8 43 8 32 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 66 3 1 12 45 16 23 
 arbeitslos 46 6 - 9 34 14 36 
 nicht erwerbstätig 374 0 1 13 35 9 41 
 nur geringfügig erwerbstätig 46 2 4 13 26 14 41 
Siedlungs- städtisch 493 5 2 13 38 7 36 
struktur Plattenbau 266 2 1 9 40 9 38 
 dörflich 231 5 0 8 40 16 30 
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Tabelle Frage 6F    
6. Zu welchem Zweck fahren Sie nach ...? 
          
Sömmerda oder in den Kreis Sömmerda     
Arbeit 1    
Ausbildung 2    
Kultur 3    
Sport/Freizeit 4    
Einkauf 5    
Besuch 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  729 3 0 5 27 10 55 
Geschlecht männlich 376 5 0 5 28 9 53 
 weiblich 344 2 1 5 26 11 57 
Alters- 18 bis 24 Jahre 80 1 4 4 26 3 61 
gruppen 25 bis 34 Jahre 121 4 - 4 17 5 69 
 35 bis 44 Jahre 108 7 - 4 33 9 47 
 45 bis 54 Jahre 127 4 - 4 33 8 50 
 55 bis 64 Jahre 115 4 - 3 27 13 53 
 65 Jahre und älter 166 - - 6 29 15 50 
Personen  1 Person 139 3 - 4 27 9 58 
im 2 Personen 330 4 - 5 29 11 52 
Haushalt  3 Personen 139 6 - 5 25 10 55 
 4 Personen 83 1 4 5 27 5 58 
 5 und mehr Personen 25 - - 8 31 8 53 
Familien- ledig 146 3 2 4 21 8 63 
stand  verheiratet 504 4 0 5 29 11 51 
 geschieden 54 2 - 7 25 6 60 
 verwitwet 19 - - - 29 6 65 
Haushalts- Single 95 4 4 28 8 56 95 
struktur alleinstehender Rentner 39 - 3 24 12 62 39 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 167 6 - 4 27 10 52 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 143 - - 6 30 12 52 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 118 5 2 7 23 10 53 
 Alleinerziehende 22 - - - 17 - 83 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 103 3 - 5 30 7 55 
Schul- (noch) keinen Abschluss 6 - - - 54 17 29 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  116 2 - 3 21 18 56 
 10. Klasse (mittlere Reife) 251 3 0 4 23 11 59 
 Abitur 196 4 1 4 34 5 52 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 27 - 4 4 27 7 57 
abschluss Berufsabschluss 316 2 - 4 26 10 59 
 Meister, Techniker 34 6 - 6 14 22 52 
 Fach-, Hochschulabschluss 241 5 - 5 35 6 48 
Erwerbs- voll erwerbstätig 342 6 1 4 28 8 53 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 46 6 - 6 30 13 45 
 arbeitslos 47 - - - 17 16 67 
 nicht erwerbstätig 258 0 0 6 27 10 56 
 nur geringfügig erwerbstätig 31 - - 6 27 11 56 
Siedlungs- städtisch 328 3 1 4 28 7 57 
struktur Plattenbau 219 3 1 5 29 10 52 
 dörflich 180 4 - 5 23 15 53 
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Tabelle Frage 7A    
7. Welche Verkehrsmittel bzw. Fortbewegungsmittel nutzen Sie und wie häufig nutzen Sie diese? 
          
Auto     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1880 46 19 22 13   
Geschlecht männlich 897 52 17 21 9   
 weiblich 966 41 20 22 16   
Alters- 18 bis 24 Jahre 229 32 16 29 24   
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 49 18 21 11   
 35 bis 44 Jahre 295 60 14 18 9   
 45 bis 54 Jahre 342 54 16 20 10   
 55 bis 64 Jahre 278 46 25 20 9   
 65 Jahre und älter 414 37 24 23 16   
Personen  1 Person 378 34 13 24 29   
im 2 Personen 843 48 23 20 9   
Haushalt  3 Personen 361 56 16 21 7   
 4 Personen 209 47 20 24 10   
 5 und mehr Personen 65 44 21 25 10   
Familien- ledig 406 36 15 25 24   
stand  verheiratet 1292 51 21 20 8   
 geschieden 125 35 10 29 26   
 verwitwet 48 27 21 31 21   
Haushalts- Single 252 41 12 21 26   
struktur alleinstehender Rentner 117 18 15 32 34   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 459 52 19 20 9   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 334 41 29 20 9   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 294 48 19 22 11   
 Alleinerziehende 65 40 14 26 19   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 59 16 21 4   
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 22 15 12 52   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  319 42 18 18 22   
 10. Klasse (mittlere Reife) 610 52 18 18 12   
 Abitur 515 40 20 27 12   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 24 18 28 30   
abschluss Berufsabschluss 771 52 18 17 13   
 Meister, Techniker 101 64 18 14 4   
 Fach-, Hochschulabschluss 601 48 20 25 7   
Erwerbs- voll erwerbstätig 858 57 18 19 6   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 49 17 23 12   
 arbeitslos 127 43 16 14 27   
 nicht erwerbstätig 671 34 22 26 18   
 nur geringfügig erwerbstätig 86 37 15 23 26   
Siedlungs- städtisch 942 37 20 27 16   
struktur Plattenbau 512 43 21 20 16   
 dörflich 423 70 15 12 3   
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Tabelle Frage 7B    
7. Welche Verkehrsmittel bzw. Fortbewegungsmittel nutzen Sie und wie häufig nutzen Sie diese? 
          
Bus/Bahn     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1905 24 20 44 12   
Geschlecht männlich 894 17 20 48 15   
 weiblich 995 30 20 41 9   
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 39 26 23 12   
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 19 16 48 16   
 35 bis 44 Jahre 302 19 18 48 15   
 45 bis 54 Jahre 340 21 16 48 15   
 55 bis 64 Jahre 285 26 20 47 7   
 65 Jahre und älter 421 22 23 46 9   
Personen  1 Person 395 30 22 37 11   
im 2 Personen 851 24 19 47 10   
Haushalt  3 Personen 360 19 17 48 15   
 4 Personen 211 21 22 43 14   
 5 und mehr Personen 64 24 24 40 12   
Familien- ledig 420 32 24 32 12   
stand  verheiratet 1293 20 18 49 12   
 geschieden 128 27 15 43 15   
 verwitwet 54 37 29 29 4   
Haushalts- Single 258 27 19 41 14   
struktur alleinstehender Rentner 127 37 30 29 4   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 460 25 17 46 12   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 338 21 21 50 9   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 294 23 20 43 15   
 Alleinerziehende 67 38 19 25 18   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 15 18 52 15   
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 36 36 20 8   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  333 26 20 43 11   
 10. Klasse (mittlere Reife) 616 22 21 41 15   
 Abitur 518 26 18 45 10   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 38 35 19 7   
abschluss Berufsabschluss 786 21 18 45 15   
 Meister, Techniker 100 13 20 53 13   
 Fach-, Hochschulabschluss 596 19 19 52 10   
Erwerbs- voll erwerbstätig 855 20 16 49 16   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 27 17 46 10   
 arbeitslos 136 25 24 37 13   
 nicht erwerbstätig 686 26 25 41 8   
 nur geringfügig erwerbstätig 87 36 17 38 9   
Siedlungs- städtisch 951 23 19 46 12   
struktur Plattenbau 534 33 21 39 7   
 dörflich 418 15 18 47 19   
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 93 
Tabelle Frage 7C    
7. Welche Verkehrsmittel bzw. Fortbewegungsmittel nutzen Sie und wie häufig nutzen Sie diese? 
          
Fahrrad     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1849 15 20 29 36   
Geschlecht männlich 886 20 23 28 29   
 weiblich 947 11 17 29 43   
Alters- 18 bis 24 Jahre 228 21 21 32 26   
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 21 25 33 20   
 35 bis 44 Jahre 299 17 31 34 18   
 45 bis 54 Jahre 337 15 21 29 35   
 55 bis 64 Jahre 269 11 17 28 44   
 65 Jahre und älter 400 9 9 19 64   
Personen  1 Person 372 15 19 26 41   
im 2 Personen 828 13 17 28 42   
Haushalt  3 Personen 356 16 26 30 29   
 4 Personen 208 21 25 33 20   
 5 und mehr Personen 63 28 21 27 23   
Familien- ledig 403 22 24 30 24   
stand  verheiratet 1264 13 19 29 39   
 geschieden 127 18 20 23 40   
 verwitwet 46 7 14 19 61   
Haushalts- Single 253 19 23 28 29   
struktur alleinstehender Rentner 109 4 8 18 70   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 449 15 20 34 31   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 329 10 10 21 59   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 289 18 24 26 32   
 Alleinerziehende 63 19 28 31 23   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 18 26 37 19   
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 15   34 52   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  317 10 14 19 57   
 10. Klasse (mittlere Reife) 602 12 23 32 33   
 Abitur 513 20 24 29 27   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 87 15 22 31 32   
abschluss Berufsabschluss 766 12 18 31 40   
 Meister, Techniker 99 13 29 31 27   
 Fach-, Hochschulabschluss 586 18 21 27 34   
Erwerbs- voll erwerbstätig 844 16 25 33 26   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 16 20 35 29   
 arbeitslos 127 14 23 27 36   
 nicht erwerbstätig 656 14 13 23 50   
 nur geringfügig erwerbstätig 85 24 21 20 35   
Siedlungs- städtisch 927 22 20 26 32   
struktur Plattenbau 506 9 17 25 49   
 dörflich 414 9 24 38 29   
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Tabelle Frage 7D    
7. Welche Verkehrsmittel bzw. Fortbewegungsmittel nutzen Sie und wie häufig nutzen Sie diese? 
          
zu Fuß gehen     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1903 32 41 24 3   
Geschlecht männlich 900 26 44 28 2   
 weiblich 988 38 37 21 4   
Alters- 18 bis 24 Jahre 230 41 37 20 2   
gruppen 25 bis 34 Jahre 298 37 43 18 1   
 35 bis 44 Jahre 298 26 43 28 3   
 45 bis 54 Jahre 344 26 43 27 3   
 55 bis 64 Jahre 283 29 42 26 2   
 65 Jahre und älter 426 33 37 24 5   
Personen  1 Person 393 41 40 17 2   
im 2 Personen 854 30 41 25 3   
Haushalt  3 Personen 361 28 39 30 3   
 4 Personen 208 27 45 25 3   
 5 und mehr Personen 63 33 35 28 5   
Familien- ledig 413 37 43 18 1   
stand  verheiratet 1298 29 40 27 3   
 geschieden 129 38 41 17 4   
 verwitwet 55 35 39 17 8   
Haushalts- Single 258 40 43 16 -   
struktur alleinstehender Rentner 125 44 33 17 5   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 458 34 40 24 3   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 26 41 29 4   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 294 26 41 29 4   
 Alleinerziehende 66 40 41 18 1   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 28 40 30 2   
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 17 43 24 16   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  329 30 40 24 6   
 10. Klasse (mittlere Reife) 617 29 44 24 4   
 Abitur 518 34 40 25 1   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 38 36 22 4   
abschluss Berufsabschluss 790 29 42 26 3   
 Meister, Techniker 99 20 50 27 3   
 Fach-, Hochschulabschluss 596 33 41 25 2   
Erwerbs- voll erwerbstätig 849 27 44 26 3   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 37 38 24 1   
 arbeitslos 135 32 45 20 2   
 nicht erwerbstätig 692 35 38 24 4   
 nur geringfügig erwerbstätig 87 47 31 19 3   
Siedlungs- städtisch 956 41 41 17 1   
struktur Plattenbau 526 29 42 26 3   
 dörflich 419 15 40 38 8   
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Tabelle Frage 8A    
8. Wie schätzen Sie die Nutzungsmöglichkeit folgender Verkehrsmittel für Erfurt ein? 
          
Auto     
sehr gut 1    
gut 2    
teils/teils 3    
schlecht 4    
sehr schlecht 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1892 12 48 28 3 1 8 
Geschlecht männlich 899 13 49 29 4 1 5 
 weiblich 976 11 47 27 3 1 10 
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 11 49 27 3 0 9 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 14 50 27 5 1 3 
 35 bis 44 Jahre 303 17 48 27 3 0 6 
 45 bis 54 Jahre 340 13 47 29 4 0 6 
 55 bis 64 Jahre 281 10 51 27 4 1 7 
 65 Jahre und älter 411 7 46 30 3 2 12 
Personen  1 Person 383 7 43 29 4 1 16 
im 2 Personen 842 12 48 30 3 1 6 
Haushalt  3 Personen 365 15 51 25 3 0 5 
 4 Personen 214 15 50 28 3 0 3 
 5 und mehr Personen 65 19 50 21 5 1 5 
Familien- ledig 416 13 43 27 5 1 11 
stand  verheiratet 1293 12 50 28 3 1 6 
 geschieden 126 6 44 31 3 1 15 
 verwitwet 48 2 54 28 4 2 10 
Haushalts- Single 255 8 44 31 5 1 11 
struktur alleinstehender Rentner 118 3 40 26 3 1 27 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 455 12 48 30 4 1 5 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 335 10 49 29 3 1 7 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 14 50 27 2 0 6 
 Alleinerziehende 68 13 46 28 4 1 7 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 18 50 27 3 0 2 
Schul- (noch) keinen Abschluss 12 26 18 16 - - 41 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  317 10 47 23 4 1 15 
 10. Klasse (mittlere Reife) 621 13 48 28 3 1 6 
 Abitur 521 11 50 29 3 1 6 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 5 49 26 5 - 16 
abschluss Berufsabschluss 778 13 49 26 3 1 8 
 Meister, Techniker 100 14 48 32 3 - 3 
 Fach-, Hochschulabschluss 601 11 49 32 4 0 5 
Erwerbs- voll erwerbstätig 865 14 50 29 3 1 4 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 121 14 54 25 3 1 4 
 arbeitslos 131 11 44 24 4 3 13 
 nicht erwerbstätig 678 10 46 28 3 1 12 
 nur geringfügig erwerbstätig 85 5 41 37 7 3 8 
Siedlungs- städtisch 946 10 45 32 4 1 8 
struktur Plattenbau 518 12 48 26 3 1 10 
 dörflich 426 16 55 23 2 1 3 
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Tabelle Frage 8B    
8. Wie schätzen Sie die Nutzungsmöglichkeit folgender Verkehrsmittel für Erfurt ein? 
          
Bus/Bahn     
sehr gut 1    
gut 2    
teils/teils 3    
schlecht 4    
sehr schlecht 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1919 28 50 15 2 1 4 
Geschlecht männlich 909 26 52 15 2 1 4 
 weiblich 994 30 49 14 2 1 4 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 32 46 16 2 0 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 24 54 17 2 1 2 
 35 bis 44 Jahre 303 27 49 16 2 1 5 
 45 bis 54 Jahre 350 27 49 16 3 1 4 
 55 bis 64 Jahre 282 32 48 13 2 1 4 
 65 Jahre und älter 425 28 54 12 2 1 5 
Personen  1 Person 397 27 48 18 2 1 4 
im 2 Personen 853 28 53 12 2 1 4 
Haushalt  3 Personen 364 29 48 16 2 1 4 
 4 Personen 215 30 47 18 1 2 2 
 5 und mehr Personen 66 23 56 13 3 1 3 
Familien- ledig 424 31 45 19 2 1 3 
stand  verheiratet 1304 27 52 14 2 1 4 
 geschieden 130 26 52 15 1 - 6 
 verwitwet 53 27 53 15 - - 4 
Haushalts- Single 258 26 48 19 2 1 4 
struktur alleinstehender Rentner 129 28 50 17 1 1 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 463 28 51 15 2 1 4 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 339 28 55 10 2 1 5 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 28 47 19 2 1 4 
 Alleinerziehende 68 35 38 16 2 3 7 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 30 51 15 1 1 3 
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 26 59 - 15 - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  336 28 52 13 2 1 5 
 10. Klasse (mittlere Reife) 624 31 48 15 2 1 4 
 Abitur 518 28 49 17 2 1 3 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 32 49 15 - - 4 
abschluss Berufsabschluss 793 28 52 14 2 1 4 
 Meister, Techniker 102 28 45 16 3 2 7 
 Fach-, Hochschulabschluss 599 26 52 16 2 1 3 
Erwerbs- voll erwerbstätig 863 28 48 17 2 1 4 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 22 58 17 2 - 2 
 arbeitslos 137 30 47 15 2 1 5 
 nicht erwerbstätig 694 29 53 12 2 1 4 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 29 52 13 1 2 2 
Siedlungs- städtisch 956 28 52 13 1 1 5 
struktur Plattenbau 536 35 47 13 2 1 2 
 dörflich 426 19 51 20 3 2 4 
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Tabelle Frage 8C    
8. Wie schätzen Sie die Nutzungsmöglichkeit folgender Verkehrsmittel für Erfurt ein? 
          
Fahrrad     
sehr gut 1    
gut 2    
teils/teils 3    
schlecht 4    
sehr schlecht 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1878 4 21 34 16 5 19 
Geschlecht männlich 893 5 26 32 17 5 14 
 weiblich 967 4 17 35 16 5 24 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 10 29 37 11 5 8 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 8 26 35 18 5 8 
 35 bis 44 Jahre 302 4 27 37 16 6 10 
 45 bis 54 Jahre 341 3 21 32 23 6 16 
 55 bis 64 Jahre 276 2 16 37 16 4 25 
 65 Jahre und älter 404 1 13 28 13 4 42 
Personen  1 Person 381 5 23 31 12 4 25 
im 2 Personen 833 3 19 34 16 5 23 
Haushalt  3 Personen 362 6 23 34 20 6 11 
 4 Personen 214 5 25 35 22 4 9 
 5 und mehr Personen 64 4 15 43 15 12 11 
Familien- ledig 414 8 29 33 14 5 11 
stand  verheiratet 1283 3 19 34 18 5 21 
 geschieden 126 5 25 27 12 5 25 
 verwitwet 46 - 17 41 9 2 31 
Haushalts- Single 254 7 25 35 14 4 14 
struktur alleinstehender Rentner 116 - 18 19 10 3 50 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 454 4 23 36 16 6 15 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 328 2 11 31 14 4 37 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 4 23 34 20 5 14 
 Alleinerziehende 67 8 25 32 17 6 13 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 6 24 36 22 6 7 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 - 24 39 7 - 30 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  320 2 17 31 13 3 34 
 10. Klasse (mittlere Reife) 616 6 24 35 15 4 16 
 Abitur 515 5 22 35 20 7 11 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 8 29 33 14 3 13 
abschluss Berufsabschluss 769 5 21 34 15 4 21 
 Meister, Techniker 103 3 26 34 13 8 17 
 Fach-, Hochschulabschluss 592 2 18 33 22 6 20 
Erwerbs- voll erwerbstätig 859 5 24 35 19 5 12 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 121 6 20 38 16 4 16 
 arbeitslos 132 7 24 33 9 7 21 
 nicht erwerbstätig 669 3 16 32 15 4 30 
 nur geringfügig erwerbstätig 85 8 27 33 16 4 13 
Siedlungs- städtisch 942 6 22 32 19 6 15 
struktur Plattenbau 513 4 19 33 13 3 27 
 dörflich 421 2 21 38 16 5 18 
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Tabelle Frage 8D    
8. Wie schätzen Sie die Nutzungsmöglichkeit folgender Verkehrsmittel für Erfurt ein? 
          
Fußwege     
sehr gut 1    
gut 2    
teils/teils 3    
schlecht 4    
sehr schlecht 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1911 14 54 27 3 1 2 
Geschlecht männlich 904 12 56 26 3 1 1 
 weiblich 990 15 52 27 3 1 2 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 26 52 16 3 1 2 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 23 53 20 2 1 1 
 35 bis 44 Jahre 302 13 58 24 3 0 1 
 45 bis 54 Jahre 345 8 55 32 2 1 1 
 55 bis 64 Jahre 281 12 54 29 4 1 1 
 65 Jahre und älter 423 6 53 33 4 1 4 
Personen  1 Person 397 14 54 27 3 1 1 
im 2 Personen 848 12 54 28 3 1 2 
Haushalt  3 Personen 361 16 55 26 2 1 1 
 4 Personen 214 17 57 21 4 - 2 
 5 und mehr Personen 65 16 44 34 3 - 3 
Familien- ledig 421 20 55 20 2 1 2 
stand  verheiratet 1299 11 54 28 3 1 2 
 geschieden 130 19 49 29 1 1 1 
 verwitwet 51 8 56 32 2 - 2 
Haushalts- Single 261 18 56 22 2 2 - 
struktur alleinstehender Rentner 127 5 51 38 4 - 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 456 16 53 25 3 1 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 339 7 53 31 4 1 4 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 295 16 56 24 2 1 1 
 Alleinerziehende 68 26 48 22 1 2 2 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 13 56 27 3 - 1 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 30 31 39 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  333 10 52 28 5 1 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 620 15 54 26 3 0 2 
 Abitur 520 15 58 25 2 0 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 19 49 21 4 2 5 
abschluss Berufsabschluss 790 12 55 27 4 1 2 
 Meister, Techniker 102 14 46 36 2 - 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 598 12 56 28 2 1 1 
Erwerbs- voll erwerbstätig 859 14 55 27 3 1 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 12 62 24 2 - 1 
 arbeitslos 136 22 54 17 5 1 2 
 nicht erwerbstätig 690 11 52 29 4 1 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 20 50 26 4 - 1 
Siedlungs- städtisch 955 17 56 23 3 1 0 
struktur Plattenbau 531 11 51 31 4 1 2 
 dörflich 423 10 53 30 2 1 5 
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Tabelle Frage 8E    
8. Wie schätzen Sie die Abstellmöglichkeiten für Fahrräder im Innenstadtbereich ein? 
          
     
sehr gut 1    
gut 2    
teils/teils 3    
schlecht 4    
sehr schlecht 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1765 2 13 29 22 6 29 
Geschlecht männlich 835 2 13 31 23 6 25 
 weiblich 915 1 12 27 21 6 32 
Alters- 18 bis 24 Jahre 222 3 15 32 28 7 15 
gruppen 25 bis 34 Jahre 283 1 17 32 27 9 15 
 35 bis 44 Jahre 292 2 13 35 20 9 20 
 45 bis 54 Jahre 321 1 10 28 26 8 27 
 55 bis 64 Jahre 252 1 13 24 21 3 38 
 65 Jahre und älter 371 1 10 21 14 3 50 
Personen  1 Person 362 1 9 28 24 6 32 
im 2 Personen 782 1 13 26 21 6 33 
Haushalt  3 Personen 333 2 13 33 21 8 23 
 4 Personen 207 2 17 29 24 7 21 
 5 und mehr Personen 60 3 16 32 25 9 15 
Familien- ledig 395 3 13 33 27 6 17 
stand  verheiratet 1190 1 12 28 20 6 32 
 geschieden 123 1 15 23 23 7 31 
 verwitwet 49 2 4 19 24 7 43 
Haushalts- Single 244 1 10 32 29 8 21 
struktur alleinstehender Rentner 109 2 8 17 13 1 58 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 433 2 12 27 26 6 26 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 301 1 12 24 13 5 45 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 269 2 11 30 25 7 24 
 Alleinerziehende 67 3 23 27 23 4 19 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 260 2 15 34 19 8 21 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 17 8 10 16 8 41 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  294 1 11 24 17 5 41 
 10. Klasse (mittlere Reife) 582 2 12 27 25 7 28 
 Abitur 492 2 13 33 24 8 21 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 83 4 13 28 24 9 21 
abschluss Berufsabschluss 721 2 12 26 21 7 32 
 Meister, Techniker 96 1 15 29 22 4 29 
 Fach-, Hochschulabschluss 558 0 12 31 22 6 29 
Erwerbs- voll erwerbstätig 809 1 11 32 26 7 23 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 119 2 16 32 19 6 26 
 arbeitslos 125 2 16 20 25 9 27 
 nicht erwerbstätig 622 2 13 24 18 5 38 
 nur geringfügig erwerbstätig 78 1 16 32 22 5 24 
Siedlungs- städtisch 903 1 14 29 25 7 23 
struktur Plattenbau 463 2 12 29 17 4 35 
 dörflich 397 1 10 26 22 7 35 
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Tabelle Frage 9B    
9. Wenn Sie das Fahrrad nutzen: 
Würden Sie bei Verbesserungen in der Radwegesituation das Rad stärker nutzen als derzeit? 
          
     
sehr viel mehr 1    
mehr 2    
nein 3    
     
     
     
     
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1687 22 41 37    
Geschlecht männlich 830 21 44 35    
 weiblich 842 22 38 40    
Alters- 18 bis 24 Jahre 216 21 45 33    
gruppen 25 bis 34 Jahre 284 32 43 24    
 35 bis 44 Jahre 279 25 47 28    
 45 bis 54 Jahre 312 21 45 34    
 55 bis 64 Jahre 230 19 38 43    
 65 Jahre und älter 344 12 30 58    
Personen  1 Person 328 20 40 40    
im 2 Personen 735 19 40 41    
Haushalt  3 Personen 335 23 45 32    
 4 Personen 208 28 39 33    
 5 und mehr Personen 60 23 45 31    
Familien- ledig 382 24 45 31    
stand  verheiratet 1146 20 40 39    
 geschieden 115 26 40 34    
 verwitwet 39 18 34 48    
Haushalts- Single 225 25 45 30    
struktur alleinstehender Rentner 93 7 31 62    
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 409 22 45 33    
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 279 13 33 54    
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 277 25 40 35    
 Alleinerziehende 62 32 35 33    
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 255 25 46 29    
Schul- (noch) keinen Abschluss 11 36 20 43    
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  278 17 31 52    
 10. Klasse (mittlere Reife) 565 23 41 36    
 Abitur 464 23 47 30    
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 78 16 41 43    
abschluss Berufsabschluss 688 21 39 40    
 Meister, Techniker 94 16 48 37    
 Fach-, Hochschulabschluss 531 22 44 34    
Erwerbs- voll erwerbstätig 788 22 47 31    
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 110 29 42 28    
 arbeitslos 115 32 33 35    
 nicht erwerbstätig 585 17 36 47    
 nur geringfügig erwerbstätig 79 24 35 41    
Siedlungs- städtisch 855 24 44 32    
struktur Plattenbau 440 18 39 43    
 dörflich 390 20 39 41    
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Tabelle Frage 10A    
10. In welchem Bereich nutzen Sie derzeit das Fahrrad? 
          
Freizeit     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1788 20 29 21 30   
Geschlecht männlich 863 24 32 21 23   
 weiblich 910 16 26 21 36   
Alters- 18 bis 24 Jahre 222 23 32 26 18   
gruppen 25 bis 34 Jahre 286 29 34 22 14   
 35 bis 44 Jahre 295 27 35 23 15   
 45 bis 54 Jahre 327 19 32 23 25   
 55 bis 64 Jahre 255 15 23 22 40   
 65 Jahre und älter 381 11 18 13 57   
Personen  1 Person 354 20 25 18 37   
im 2 Personen 796 17 27 21 36   
Haushalt  3 Personen 345 22 33 24 21   
 4 Personen 209 27 35 24 15   
 5 und mehr Personen 60 34 37 14 15   
Familien- ledig 400 27 32 20 20   
stand  verheiratet 1210 18 28 22 31   
 geschieden 121 22 31 16 31   
 verwitwet 50 16 6 15 63   
Haushalts- Single 237 27 30 22 22   
struktur alleinstehender Rentner 109 7 13 12 68   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 440 19 31 25 25   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 307 12 19 16 53   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 283 25 31 22 23   
 Alleinerziehende 63 32 31 18 19   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 261 23 37 26 14   
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 23 9 9 59   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  304 16 19 12 53   
 10. Klasse (mittlere Reife) 596 17 33 24 26   
 Abitur 483 25 33 23 19   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 84 15 32 27 27   
abschluss Berufsabschluss 738 17 28 22 33   
 Meister, Techniker 97 24 29 22 24   
 Fach-, Hochschulabschluss 559 21 31 23 26   
Erwerbs- voll erwerbstätig 825 22 34 24 19   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 121 17 33 26 24   
 arbeitslos 118 23 31 18 28   
 nicht erwerbstätig 630 17 21 18 44   
 nur geringfügig erwerbstätig 81 25 29 16 30   
Siedlungs- städtisch 891 24 29 21 27   
struktur Plattenbau 487 15 26 18 41   
 dörflich 409 19 33 26 23   
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Tabelle Frage 10B    
10. In welchem Bereich nutzen Sie derzeit das Fahrrad? 
          
Arbeitsweg     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1647 10 9 10 71   
Geschlecht männlich 801 12 11 11 67   
 weiblich 832 9 7 10 75   
Alters- 18 bis 24 Jahre 215 16 15 13 56   
gruppen 25 bis 34 Jahre 278 17 11 15 57   
 35 bis 44 Jahre 281 12 11 18 59   
 45 bis 54 Jahre 311 11 11 11 67   
 55 bis 64 Jahre 229 7 3 5 84   
 65 Jahre und älter 314 0 1 1 97   
Personen  1 Person 325 11 9 11 69   
im 2 Personen 714 7 5 8 79   
Haushalt  3 Personen 330 12 11 13 65   
 4 Personen 201 14 14 14 58   
 5 und mehr Personen 59 24 14 10 53   
Familien- ledig 380 17 13 12 58   
stand  verheiratet 1105 8 8 10 74   
 geschieden 113 11 9 9 71   
 verwitwet 43 3 4 9 84   
Haushalts- Single 229 14 13 14 59   
struktur alleinstehender Rentner 88 - 1 1 98   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 411 10 8 13 68   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 260 2 1 1 96   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 270 13 13 10 64   
 Alleinerziehende 61 22 2 8 68   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 249 14 13 15 58   
Schul- (noch) keinen Abschluss 11 9 - 9 82   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  270 5 3 5 86   
 10. Klasse (mittlere Reife) 555 8 9 11 72   
 Abitur 463 16 13 13 58   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 81 12 8 19 60   
abschluss Berufsabschluss 675 7 7 10 76   
 Meister, Techniker 92 7 11 10 71   
 Fach-, Hochschulabschluss 510 12 9 10 69   
Erwerbs- voll erwerbstätig 785 12 11 14 63   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 113 12 11 15 62   
 arbeitslos 109 10 6 12 72   
 nicht erwerbstätig 551 6 6 4 84   
 nur geringfügig erwerbstätig 79 24 11 11 54   
Siedlungs- städtisch 827 15 11 11 63   
struktur Plattenbau 441 6 7 8 79   
 dörflich 379 6 7 12 76   
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Tabelle Frage 10C    
10. In welchem Bereich nutzen Sie derzeit das Fahrrad? 
          
Einkaufen     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1688 7 9 19 65   
Geschlecht männlich 825 7 11 21 61   
 weiblich 848 7 7 17 69   
Alters- 18 bis 24 Jahre 217 8 18 18 56   
gruppen 25 bis 34 Jahre 277 11 9 23 57   
 35 bis 44 Jahre 279 5 7 26 63   
 45 bis 54 Jahre 307 5 8 23 64   
 55 bis 64 Jahre 237 5 8 17 70   
 65 Jahre und älter 352 7 7 10 76   
Personen  1 Person 332 9 9 18 64   
im 2 Personen 749 7 7 18 68   
Haushalt  3 Personen 326 5 8 21 66   
 4 Personen 200 4 13 24 59   
 5 und mehr Personen 59 8 20 19 53   
Familien- ledig 378 11 14 17 59   
stand  verheiratet 1141 6 7 20 68   
 geschieden 118 8 12 23 58   
 verwitwet 45 5 5 23 67   
Haushalts- Single 229 10 11 22 56   
struktur alleinstehender Rentner 96 4 6 9 81   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 412 6 7 22 65   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 289 7 9 11 73   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 266 4 13 20 63   
 Alleinerziehende 59 15 10 10 64   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 249 5 7 26 62   
Schul- (noch) keinen Abschluss 11 18 9 - 73   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  284 7 4 12 77   
 10. Klasse (mittlere Reife) 560 5 8 19 67   
 Abitur 467 9 12 22 57   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 80 9 12 16 63   
abschluss Berufsabschluss 694 5 7 18 70   
 Meister, Techniker 95 6 9 17 68   
 Fach-, Hochschulabschluss 529 7 9 23 61   
Erwerbs- voll erwerbstätig 779 4 8 24 64   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 115 7 8 22 63   
 arbeitslos 111 16 10 17 57   
 nicht erwerbstätig 594 8 10 12 69   
 nur geringfügig erwerbstätig 80 10 10 22 58   
Siedlungs- städtisch 849 10 11 21 59   
struktur Plattenbau 452 5 8 15 72   
 dörflich 386 2 6 21 70   
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Tabelle Frage 10D    
10. In welchem Bereich nutzen Sie derzeit das Fahrrad? 
          
Sonstiges     
sehr häufig 1    
häufig 2    
wenig 3    
gar nicht 4    
     
     
     
     
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1530 7 14 21 57   
Geschlecht männlich 747 8 17 24 51   
 weiblich 774 6 11 19 63   
Alters- 18 bis 24 Jahre 203 10 20 23 47   
gruppen 25 bis 34 Jahre 231 12 20 26 42   
 35 bis 44 Jahre 244 8 16 27 49   
 45 bis 54 Jahre 273 5 11 26 59   
 55 bis 64 Jahre 223 4 13 20 63   
 65 Jahre und älter 341 5 8 11 77   
Personen  1 Person 313 9 14 19 57   
im 2 Personen 686 6 12 21 62   
Haushalt  3 Personen 294 6 12 27 55   
 4 Personen 166 8 21 17 53   
 5 und mehr Personen 49 13 27 21 40   
Familien- ledig 343 13 20 21 47   
stand  verheiratet 1028 5 12 22 61   
 geschieden 107 9 12 25 54   
 verwitwet 46 7 10 15 68   
Haushalts- Single 209 11 19 24 45   
struktur alleinstehender Rentner 96 4 4 8 84   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 372 6 13 28 53   
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 275 4 9 13 74   
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 238 7 15 22 56   
 Alleinerziehende 54 12 21 16 52   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 209 6 17 27 50   
Schul- (noch) keinen Abschluss 10 - 10 10 80   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  284 5 10 12 74   
 10. Klasse (mittlere Reife) 521 5 14 26 54   
 Abitur 396 10 19 23 48   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 78 4 16 29 51   
abschluss Berufsabschluss 651 5 12 22 61   
 Meister, Techniker 82 5 14 23 58   
 Fach-, Hochschulabschluss 443 8 14 22 56   
Erwerbs- voll erwerbstätig 688 5 14 28 52   
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 104 10 14 26 50   
 arbeitslos 107 13 18 19 50   
 nicht erwerbstätig 549 7 12 14 67   
 nur geringfügig erwerbstätig 71 11 22 12 54   
Siedlungs- städtisch 760 10 17 23 51   
struktur Plattenbau 430 5 11 17 66   
 dörflich 339 4 11 24 61   
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Tabelle Frage 11A    
11. Wie viele Kilometer fahren Sie durchschnittlich in der Woche Rad? 
 
in der Freizeit 
Mittelwert 1      
Standardabweichung 2      
Median 3      
25 Perzentil 4      
75 Perzentil  5      
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl km 
Gesamt  1197 21 21 15 5 30  
Geschlecht männlich 645 24 23 18 5 30  
 weiblich 538 18 18 10 5 25  
Alters- 18 bis 24 Jahre 175 17 20 10 5 21  
gruppen 25 bis 34 Jahre 235 20 20 10 5 30  
 35 bis 44 Jahre 227 21 21 15 7 30  
 45 bis 54 Jahre 230 22 22 15 9 30  
 55 bis 64 Jahre 156 23 24 15 5 30  
 65 Jahre und älter 158 23 22 20 5 30  
Personen  1 Person 223 22 23 15 5 30  
im 2 Personen 481 22 21 15 5 30  
Haushalt  3 Personen 262 20 21 10 5 23  
 4 Personen 167 19 17 15 6 25  
 5 und mehr Personen 48 22 24 13 5 40  
Familien- ledig 304 21 22 15 5 30  
stand  verheiratet 789 21 21 15 5 30  
 geschieden 77 28 26 20 10 50  
 verwitwet 21 14 12 10 1 23  
Haushalts- Single 183 24 24 15 6 30  
struktur alleinstehender Rentner 35 16 17 10 5 20  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 307 21 20 15 5 30  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 140 23 23 20 5 30  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 209 22 23 15 5 30  
 Alleinerziehende 45 26 27 20 6 40  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 214 16 16 10 5 20  
Schul- (noch) keinen Abschluss .       
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  149 22 23 12 5 30  
 10. Klasse (mittlere Reife) 408 21 20 15 5 30  
 Abitur 388 19 20 10 5 30  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 57 20 19 15 5 29  
abschluss Berufsabschluss 469 20 21 10 5 30  
 Meister, Techniker 68 25 24 20 7 40  
 Fach-, Hochschulabschluss 399 22 22 15 6 30  
Erwerbs- voll erwerbstätig 636 21 22 12 5 30  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 83 17 14 15 5 23  
 arbeitslos 82 23 21 20 10 34  
 nicht erwerbstätig 334 21 21 15 5 30  
 nur geringfügig erwerbstätig 57 21 21 20 7 30  
Siedlungs- städtisch 611 21 22 15 5 30  
struktur Plattenbau 298 21 22 15 4 30  
 dörflich 286 21 19 15 6 30  
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Tabelle Frage 11B    
11. Wie viele Kilometer fahren Sie durchschnittlich in der Woche Rad? 
 
zur Arbeit 
Mittelwert 1      
Standardabweichung 2      
Median 3      
25 Perzentil 4      
75 Perzentil  5      
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl km 
Gesamt  771 13 19 2 0 20  
Geschlecht männlich 442 14 21 2 0 25  
 weiblich 322 11 16 2 0 19  
Alters- 18 bis 24 Jahre 151 11 16 2 0 19  
gruppen 25 bis 34 Jahre 178 14 19 5 0 24  
 35 bis 44 Jahre 159 14 18 5 0 25  
 45 bis 54 Jahre 153 16 22 6 0 25  
 55 bis 64 Jahre 75 13 22 0 0 28  
 65 Jahre und älter 48 2 8 0 0 0  
Personen  1 Person 152 12 18 2 0 19  
im 2 Personen 262 12 19 0 0 20  
Haushalt  3 Personen 196 12 18 1 0 20  
 4 Personen 121 17 20 10 0 30  
 5 und mehr Personen 35 18 23 10 0 30  
Familien- ledig 236 13 17 5 0 20  
stand  verheiratet 472 12 19 1 0 20  
 geschieden 49 19 27 10 0 29  
 verwitwet 14 11 19 0 0 24  
Haushalts- Single 133 13 19 3 0 20  
struktur alleinstehender Rentner 14 0 0 0 0 0  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 206 13 19 1 0 20  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 39 4 11 0 0 0  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 156 14 20 5 0 27  
 Alleinerziehende 35 11 16 2 0 20  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 158 14 19 5 0 25  
Schul- (noch) keinen Abschluss .       
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  76 10 19 0 0 11  
 10. Klasse (mittlere Reife) 262 13 19 2 0 20  
 Abitur 283 12 17 3 0 20  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 44 11 17 2 0 18  
abschluss Berufsabschluss 296 11 18 0 0 15  
 Meister, Techniker 41 13 19 5 0 20  
 Fach-, Hochschulabschluss 247 14 19 3 0 25  
Erwerbs- voll erwerbstätig 449 14 20 3 0 25  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 55 15 17 10 0 30  
 arbeitslos 49 11 21 0 0 13  
 nicht erwerbstätig 172 10 16 0 0 15  
 nur geringfügig erwerbstätig 43 15 18 10 0 21  
Siedlungs- städtisch 431 13 18 6 0 20  
struktur Plattenbau 172 12 19 0 0 20  
 dörflich 167 13 22 0 0 15  
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Tabelle Frage 11C    
11. Wie viele Kilometer fahren Sie durchschnittlich in der Woche Rad? 
 
Sonstiges 
Mittelwert 1      
Standardabweichung 2      
Median 3      
25 Perzentil 4      
75 Perzentil  5      
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl km 
Gesamt  792 9 14 5 0 10  
Geschlecht männlich 445 10 16 5 0 15  
 weiblich 341 7 12 3 0 10  
Alters- 18 bis 24 Jahre 133 9 17 5 0 10  
gruppen 25 bis 34 Jahre 152 9 13 5 0 11  
 35 bis 44 Jahre 131 10 15 5 0 10  
 45 bis 54 Jahre 144 8 13 3 0 10  
 55 bis 64 Jahre 100 9 12 5 0 11  
 65 Jahre und älter 126 9 12 2 0 16  
Personen  1 Person 160 9 15 5 0 10  
im 2 Personen 322 9 13 4 0 10  
Haushalt  3 Personen 175 8 13 2 0 10  
 4 Personen 99 10 15 5 0 11  
 5 und mehr Personen 25 13 20 7 0 20  
Familien- ledig 206 10 16 5 0 10  
stand  verheiratet 514 8 13 3 0 10  
 geschieden 51 12 18 5 0 18  
 verwitwet 19 6 7 5 0 10  
Haushalts- Single 125 10 16 5 0 10  
struktur alleinstehender Rentner 32 5 9 0 0 7  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 201 8 13 4 0 10  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 102 9 12 2 0 12  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 134 9 16 5 0 10  
 Alleinerziehende 31 15 22 10 0 15  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 133 8 11 5 0 10  
Schul- (noch) keinen Abschluss .       
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  108 9 13 2 0 12  
 10. Klasse (mittlere Reife) 283 8 13 5 0 10  
 Abitur 253 9 16 5 0 10  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 48 6 9 2 0 10  
abschluss Berufsabschluss 317 8 13 3 0 10  
 Meister, Techniker 42 12 13 9 0 20  
 Fach-, Hochschulabschluss 244 9 14 5 0 10  
Erwerbs- voll erwerbstätig 384 8 14 3 0 10  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 51 10 12 9 0 14  
 arbeitslos 61 12 18 5 0 15  
 nicht erwerbstätig 247 10 14 5 0 12  
 nur geringfügig erwerbstätig 43 10 12 5 0 11  
Siedlungs- städtisch 417 10 15 5 0 10  
struktur Plattenbau 198 8 12 1 0 10  
 dörflich 176 8 12 3 0 11  
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Tabelle Frage 12A    
12. Wenn Sie ganz allgemein an Ihre Erfahrungen mit der Stadtverwaltung denken, wie zufrieden sind 
Sie dann mit folgenden Punkten? 
          
Öffnungszeiten     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1922 7 53 22 8 2 7 
Geschlecht männlich 916 5 51 24 9 3 7 
 weiblich 987 8 55 21 7 2 7 
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 3 34 31 15 6 11 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 5 47 28 12 3 5 
 35 bis 44 Jahre 307 10 50 21 12 3 4 
 45 bis 54 Jahre 343 5 55 23 8 3 5 
 55 bis 64 Jahre 283 8 62 19 3 0 6 
 65 Jahre und älter 428 7 65 16 2 1 10 
Personen  1 Person 391 7 52 22 7 1 11 
im 2 Personen 860 7 58 20 6 2 7 
Haushalt  3 Personen 366 7 48 26 10 5 4 
 4 Personen 213 5 53 23 13 1 5 
 5 und mehr Personen 66 7 42 24 20 2 5 
Familien- ledig 420 5 44 27 11 3 10 
stand  verheiratet 1308 7 56 22 7 2 6 
 geschieden 130 7 56 20 8 3 6 
 verwitwet 54 12 57 10 8 - 11 
Haushalts- Single 254 6 48 29 9 1 9 
struktur alleinstehender Rentner 127 10 60 10 2 1 18 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 7 49 24 9 4 7 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 7 68 17 2 0 7 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 5 48 26 11 5 5 
 Alleinerziehende 68 7 41 24 12 7 9 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 7 52 24 13 1 3 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 20 36 14 - 8 22 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 5 55 22 5 2 11 
 10. Klasse (mittlere Reife) 626 6 50 26 11 3 4 
 Abitur 518 7 54 21 9 2 7 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 5 47 26 10 4 9 
abschluss Berufsabschluss 795 7 51 24 9 2 7 
 Meister, Techniker 103 5 51 26 10 5 4 
 Fach-, Hochschulabschluss 597 7 61 18 6 2 6 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 7 49 25 10 4 6 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 6 55 22 9 1 6 
 arbeitslos 133 6 52 25 8 3 6 
 nicht erwerbstätig 696 7 59 19 6 2 8 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 10 53 22 4 - 11 
Siedlungs- städtisch 958 8 53 23 8 3 7 
struktur Plattenbau 536 5 56 21 9 2 8 
 dörflich 427 6 52 24 9 3 6 
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Tabelle Frage 12B    
12. Wenn Sie ganz allgemein an Ihre Erfahrungen mit der Stadtverwaltung denken, wie zufrieden sind 
Sie dann mit folgenden Punkten? 
          
Dienstleistungsangebot des Bürgerservice     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
unzufrieden 4    
sehr unzufrieden 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1919 10 56 19 3 1 11 
Geschlecht männlich 910 9 54 19 4 1 12 
 weiblich 991 11 58 19 2 1 10 
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 5 50 24 5 1 15 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 10 52 24 3 1 10 
 35 bis 44 Jahre 307 16 56 17 3 0 8 
 45 bis 54 Jahre 346 9 59 21 2 1 8 
 55 bis 64 Jahre 282 13 58 15 3 1 10 
 65 Jahre und älter 424 8 59 16 2 1 14 
Personen  1 Person 393 9 54 17 2 1 17 
im 2 Personen 855 9 58 18 3 1 11 
Haushalt  3 Personen 366 14 53 22 4 0 7 
 4 Personen 214 10 62 18 4 0 5 
 5 und mehr Personen 66 12 49 25 8 - 7 
Familien- ledig 419 7 51 21 4 1 16 
stand  verheiratet 1308 11 57 19 3 1 9 
 geschieden 129 9 59 17 4 2 9 
 verwitwet 52 14 54 11 2 - 18 
Haushalts- Single 257 9 55 19 2 0 15 
struktur alleinstehender Rentner 126 9 52 11 2 2 23 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 462 9 56 20 3 1 11 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 340 10 61 16 2 0 12 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 10 56 20 5 0 7 
 Alleinerziehende 68 7 51 22 6 3 12 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 15 56 21 3 0 4 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 16 45 16 - - 23 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  336 7 54 20 3 1 15 
 10. Klasse (mittlere Reife) 627 10 56 21 4 1 8 
 Abitur 520 12 55 17 3 0 12 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 7 55 19 3 1 15 
abschluss Berufsabschluss 796 10 55 20 3 1 11 
 Meister, Techniker 103 10 60 22 2 - 7 
 Fach-, Hochschulabschluss 598 12 60 15 3 0 11 
Erwerbs- voll erwerbstätig 870 10 56 20 4 1 9 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 12 56 21 1 - 10 
 arbeitslos 131 10 58 20 2 1 9 
 nicht erwerbstätig 693 10 57 17 3 0 13 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 12 52 17 2 1 15 
Siedlungs- städtisch 959 11 56 17 3 1 11 
struktur Plattenbau 530 7 58 19 2 1 12 
 dörflich 428 11 53 22 4 1 9 
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Tabelle Frage 13    
13. Würden Sie auch an Samstagen die Dienstleistungen der Stadtverwaltung in Anspruch nehmen? 
          
     
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1930 44 56     
Geschlecht männlich 910 48 52     
 weiblich 1001 39 61     
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 58 42     
gruppen 25 bis 34 Jahre 299 65 35     
 35 bis 44 Jahre 305 50 50     
 45 bis 54 Jahre 349 50 50     
 55 bis 64 Jahre 289 34 66     
 65 Jahre und älter 432 18 82     
Personen  1 Person 394 41 59     
im 2 Personen 861 38 62     
Haushalt  3 Personen 365 56 43     
 4 Personen 215 48 52     
 5 und mehr Personen 65 48 52     
Familien- ledig 421 53 47     
stand  verheiratet 1315 41 59     
 geschieden 129 47 53     
 verwitwet 55 29 71     
Haushalts- Single 254 54 46     
struktur alleinstehender Rentner 130 17 83     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 51 49     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 346 18 82     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 54 46     
 Alleinerziehende 68 54 46     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 53 47     
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 36 64     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  337 28 71     
 10. Klasse (mittlere Reife) 629 49 51     
 Abitur 516 46 54     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 54 46     
abschluss Berufsabschluss 797 44 56     
 Meister, Techniker 103 44 55     
 Fach-, Hochschulabschluss 602 42 58     
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 56 44     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 45 54     
 arbeitslos 133 48 52     
 nicht erwerbstätig 701 27 73     
 nur geringfügig erwerbstätig 87 48 52     
Siedlungs- städtisch 959 45 55     
struktur Plattenbau 538 41 59     
 dörflich 430 43 57     
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Tabelle Frage 14A    
14. Würden Sie folgende Dienstleistungsangebote der Stadtverwaltung über das Internet nutzen wol-
len? 
          
Auskunft aus Registern     
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1899 56 44     
Geschlecht männlich 905 62 38     
 weiblich 975 52 48     
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 65 35     
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 75 25     
 35 bis 44 Jahre 303 71 29     
 45 bis 54 Jahre 345 68 32     
 55 bis 64 Jahre 282 48 52     
 65 Jahre und älter 412 24 76     
Personen  1 Person 386 49 51     
im 2 Personen 845 51 49     
Haushalt  3 Personen 363 70 30     
 4 Personen 212 71 29     
 5 und mehr Personen 66 58 42     
Familien- ledig 415 65 35     
stand  verheiratet 1293 56 44     
 geschieden 128 47 53     
 verwitwet 53 28 72     
Haushalts- Single 255 63 37     
struktur alleinstehender Rentner 121 19 81     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 462 67 33     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 332 27 73     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 65 35     
 Alleinerziehende 67 68 32     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 76 24     
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 37 63     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  327 31 69     
 10. Klasse (mittlere Reife) 622 59 41     
 Abitur 512 69 31     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 59 41     
abschluss Berufsabschluss 782 50 50     
 Meister, Techniker 100 60 40     
 Fach-, Hochschulabschluss 598 64 36     
Erwerbs- voll erwerbstätig 863 70 30     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 65 35     
 arbeitslos 131 58 42     
 nicht erwerbstätig 678 38 62     
 nur geringfügig erwerbstätig 87 52 48     
Siedlungs- städtisch 941 59 41     
struktur Plattenbau 529 47 53     
 dörflich 427 63 37     
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Tabelle Frage 14B    
14. Wenn Sie ganz allgemein an Ihre Erfahrungen mit der Stadtverwaltung denken, wie zufrieden sind 
Sie dann mit folgenden Punkten? 
          
Antragstellung, An- und Ummeldung     
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1899 62 38     
Geschlecht männlich 902 67 33     
 weiblich 979 57 43     
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 82 18     
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 85 15     
 35 bis 44 Jahre 305 76 24     
 45 bis 54 Jahre 347 71 29     
 55 bis 64 Jahre 281 50 50     
 65 Jahre und älter 404 24 76     
Personen  1 Person 386 57 43     
im 2 Personen 841 54 46     
Haushalt  3 Personen 367 75 25     
 4 Personen 213 82 18     
 5 und mehr Personen 66 67 33     
Familien- ledig 419 75 25     
stand  verheiratet 1292 59 41     
 geschieden 129 52 48     
 verwitwet 49 39 61     
Haushalts- Single 258 74 26     
struktur alleinstehender Rentner 118 20 80     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 71 29     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 325 25 75     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 72 28     
 Alleinerziehende 68 82 18     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 83 17     
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 32 68     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  321 34 66     
 10. Klasse (mittlere Reife) 624 65 35     
 Abitur 516 76 24     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 73 27     
abschluss Berufsabschluss 781 55 45     
 Meister, Techniker 100 62 38     
 Fach-, Hochschulabschluss 598 67 33     
Erwerbs- voll erwerbstätig 870 78 22     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 64 36     
 arbeitslos 131 68 32     
 nicht erwerbstätig 670 41 59     
 nur geringfügig erwerbstätig 88 60 40     
Siedlungs- städtisch 944 65 35     
struktur Plattenbau 529 52 48     
 dörflich 425 67 33     
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Tabelle Frage 14C    
14. Wenn Sie ganz allgemein an Ihre Erfahrungen mit der Stadtverwaltung denken, wie zufrieden sind 
Sie dann mit folgenden Punkten? 
          
Beteiligung an Projekten und Planungen     
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1868 39 61     
Geschlecht männlich 888 46 54     
 weiblich 961 33 67     
Alters- 18 bis 24 Jahre 229 54 46     
gruppen 25 bis 34 Jahre 298 60 40     
 35 bis 44 Jahre 301 51 49     
 45 bis 54 Jahre 340 44 56     
 55 bis 64 Jahre 278 24 76     
 65 Jahre und älter 398 14 86     
Personen  1 Person 377 40 60     
im 2 Personen 828 31 69     
Haushalt  3 Personen 362 49 51     
 4 Personen 211 52 48     
 5 und mehr Personen 66 46 54     
Familien- ledig 408 52 48     
stand  verheiratet 1277 36 64     
 geschieden 124 32 68     
 verwitwet 48 24 76     
Haushalts- Single 252 52 48     
struktur alleinstehender Rentner 115 14 86     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 456 43 57     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 324 12 88     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 48 52     
 Alleinerziehende 64 43 57     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 53 47     
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 30 70     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  319 18 82     
 10. Klasse (mittlere Reife) 611 37 63     
 Abitur 508 51 49     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 45 55     
abschluss Berufsabschluss 769 32 68     
 Meister, Techniker 98 35 65     
 Fach-, Hochschulabschluss 588 47 53     
Erwerbs- voll erwerbstätig 852 49 51     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 39 61     
 arbeitslos 129 42 58     
 nicht erwerbstätig 662 26 74     
 nur geringfügig erwerbstätig 85 40 60     
Siedlungs- städtisch 929 42 58     
struktur Plattenbau 516 32 68     
 dörflich 421 41 59     
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Tabelle Frage 14D    
14. Wenn Sie ganz allgemein an Ihre Erfahrungen mit der Stadtverwaltung denken, wie zufrieden sind 
Sie dann mit folgenden Punkten? 
          
Teilnahme an Umfragen     
ja 1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1894 49 51     
Geschlecht männlich 902 55 45     
 weiblich 973 44 56     
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 65 35     
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 75 25     
 35 bis 44 Jahre 304 58 42     
 45 bis 54 Jahre 346 51 49     
 55 bis 64 Jahre 280 37 63     
 65 Jahre und älter 403 22 78     
Personen  1 Person 384 50 50     
im 2 Personen 840 43 57     
Haushalt  3 Personen 365 56 44     
 4 Personen 214 60 40     
 5 und mehr Personen 66 58 42     
Familien- ledig 416 62 38     
stand  verheiratet 1291 47 53     
 geschieden 128 45 55     
 verwitwet 49 25 75     
Haushalts- Single 258 65 35     
struktur alleinstehender Rentner 117 17 83     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 463 55 45     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 326 23 77     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 55 45     
 Alleinerziehende 67 56 44     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 64 36     
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 16 84     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  320 27 73     
 10. Klasse (mittlere Reife) 619 49 51     
 Abitur 516 65 35     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 54 46     
abschluss Berufsabschluss 778 44 56     
 Meister, Techniker 99 46 54     
 Fach-, Hochschulabschluss 597 55 45     
Erwerbs- voll erwerbstätig 865 60 40     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 41 59     
 arbeitslos 130 56 44     
 nicht erwerbstätig 670 36 64     
 nur geringfügig erwerbstätig 88 53 47     
Siedlungs- städtisch 942 53 47     
struktur Plattenbau 524 42 58     
 dörflich 426 52 48     
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Tabelle Frage 15A    
15. Wie wichtig sind für Sie Sicherheit und Ordnung? 
          
in der Stadt     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1950 81 16 3 0 -  
Geschlecht männlich 924 78 19 3 0 -  
 weiblich 1007 85 13 2 0 -  
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 73 21 6 1 -  
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 73 21 5 0 -  
 35 bis 44 Jahre 307 80 17 3 0 -  
 45 bis 54 Jahre 354 82 17 1 - -  
 55 bis 64 Jahre 289 89 11 1   -  
 65 Jahre und älter 438 88 11 1 0 -  
Personen  1 Person 403 75 21 4 0 -  
im 2 Personen 871 86 13 1 0 -  
Haushalt  3 Personen 367 82 16 1 1 -  
 4 Personen 216 76 18 6 - -  
 5 und mehr Personen 65 85 13 3 - -  
Familien- ledig 426 71 22 7 0 -  
stand  verheiratet 1326 85 13 1 0 -  
 geschieden 132 79 17 2 1 -  
 verwitwet 55 79 18 3 - -  
Haushalts- Single 261 70 25 5 - -  
struktur alleinstehender Rentner 133 84 13 3 1 -  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 471 83 16 2 0 -  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 348 90 10 1 - -  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 82 15 3 0 -  
 Alleinerziehende 69 77 16 7 - -  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 79 19 2 - -  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 73 21 6 - -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 88 11 1 0 -  
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 85 13 2 0 -  
 Abitur 522 74 20 5 1 -  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 74 19 7 - -  
abschluss Berufsabschluss 799 86 12 1 0 -  
 Meister, Techniker 103 85 13 2 - -  
 Fach-, Hochschulabschluss 607 77 20 3 0 -  
Erwerbs- voll erwerbstätig 876 80 18 2 0 -  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 84 14 3 - -  
 arbeitslos 138 82 14 4 - -  
 nicht erwerbstätig 706 84 13 2 0 -  
 nur geringfügig erwerbstätig 88 75 20 5 - -  
Siedlungs- städtisch 970 78 18 4 0 -  
struktur Plattenbau 545 84 14 1 - -  
 dörflich 432 85 13 1 - -  
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Tabelle Frage 15B    
15. Wie wichtig sind für Sie Sicherheit und Ordnung? 
          
in Ihrem Stadtteil     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1944 79 18 2 0 -  
Geschlecht männlich 923 75 23 2 1 -  
 weiblich 1002 83 14 3 0 -  
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 68 27 4 1 -  
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 73 21 5 1 -  
 35 bis 44 Jahre 307 78 18 3 0 -  
 45 bis 54 Jahre 354 80 19 2 - -  
 55 bis 64 Jahre 287 86 14 0 - -  
 65 Jahre und älter 434 84 15 1 0 -  
Personen  1 Person 399 72 24 4 0 -  
im 2 Personen 872 84 15 1 0 -  
Haushalt  3 Personen 366 80 17 2 1 -  
 4 Personen 215 74 22 4 - -  
 5 und mehr Personen 66 73 23 4 - -  
Familien- ledig 425 67 26 6 1 -  
stand  verheiratet 1323 84 15 1 0 -  
 geschieden 131 76 22 1 1 -  
 verwitwet 54 68 31 2 - -  
Haushalts- Single 259 68 26 6 - -  
struktur alleinstehender Rentner 130 80 18 1 1 -  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 80 18 2 0 -  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 348 88 12 0 - -  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 77 20 3 1 -  
 Alleinerziehende 68 67 28 5 - -  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 79 19 2 0 -  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 73 27 - - -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  340 82 17 1 0 -  
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 83 15 2 0 -  
 Abitur 521 73 21 5 1 -  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 69 26 4 1 -  
abschluss Berufsabschluss 800 83 15 2 0 -  
 Meister, Techniker 103 80 17 2 2 -  
 Fach-, Hochschulabschluss 604 76 22 2 - -  
Erwerbs- voll erwerbstätig 875 77 21 2 0 -  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 82 14 3 - -  
 arbeitslos 137 77 20 3 1 -  
 nicht erwerbstätig 703 82 16 2 1 -  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 74 20 6 - -  
Siedlungs- städtisch 969 76 20 3 1 -  
struktur Plattenbau 543 82 16 1 - -  
 dörflich 430 81 17 1 0 -  
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Tabelle Frage 15C    
15. Wie wichtig sind für Sie Sicherheit und Ordnung? 
          
in Ihrem Wohngebiet     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1952 81 16 3 0 -  
Geschlecht männlich 922 78 19 2 0 -  
 weiblich 1011 85 12 3 0 -  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 73 20 6 1 -  
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 78 16 5 1 -  
 35 bis 44 Jahre 307 79 18 3 0 -  
 45 bis 54 Jahre 352 81 18 1 0 -  
 55 bis 64 Jahre 289 86 13 1 - -  
 65 Jahre und älter 440 88 11 1 - -  
Personen  1 Person 403 75 21 4 0 -  
im 2 Personen 874 85 13 2 - -  
Haushalt  3 Personen 367 83 14 2 1 -  
 4 Personen 215 78 19 4 - -  
 5 und mehr Personen 65 76 18 6 - -  
Familien- ledig 427 72 20 7 1 -  
stand  verheiratet 1328 85 14 1 0 -  
 geschieden 131 80 18 1 1 -  
 verwitwet 55 76 22 2 - -  
Haushalts- Single 261 70 24 5 0 -  
struktur alleinstehender Rentner 133 86 13 1 - -  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 82 15 2 - -  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 89 10 1 - -  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 80 16 3 1 -  
 Alleinerziehende 69 78 15 7 - -  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 269 82 16 2 0 -  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 88 6 6 - -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  344 85 13 2 - -  
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 85 14 1 0 -  
 Abitur 524 77 18 5 1 -  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 72 21 6 1 -  
abschluss Berufsabschluss 802 86 12 2 0 -  
 Meister, Techniker 103 80 17 1 2 -  
 Fach-, Hochschulabschluss 605 78 20 2 - -  
Erwerbs- voll erwerbstätig 874 80 18 2 0 -  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 82 16 3 - -  
 arbeitslos 138 82 13 5 1 -  
 nicht erwerbstätig 709 84 13 2 0 -  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 75 18 6 - -  
Siedlungs- städtisch 972 78 18 3 0 -  
struktur Plattenbau 548 85 13 2 - -  
 dörflich 430 85 13 2 0 -  
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Tabelle Frage 16A    
16. Wie sicher fühlen Sie sich ...? 
          
in der Stadt     
sehr sicher 1    
relativ sicher 2    
teils/teils 3    
relativ unsicher 4    
sehr unsicher 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1946 6 57 30 6 1  
Geschlecht männlich 924 7 57 28 6 1  
 weiblich 1004 5 57 31 6 1  
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 12 48 34 7 -  
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 8 64 24 3 1  
 35 bis 44 Jahre 308 8 60 26 6 1  
 45 bis 54 Jahre 354 6 59 29 5 2  
 55 bis 64 Jahre 286 4 59 29 6 2  
 65 Jahre und älter 437 2 53 35 9 2  
Personen  1 Person 400 9 52 30 7 1  
im 2 Personen 869 5 58 29 6 2  
Haushalt  3 Personen 368 6 61 26 7 0  
 4 Personen 216 6 57 32 3 1  
 5 und mehr Personen 66 4 54 38 3 2  
Familien- ledig 425 9 56 28 6 1  
stand  verheiratet 1324 5 58 29 6 1  
 geschieden 131 6 54 36 4 -  
 verwitwet 55 7 48 31 11 2  
Haushalts- Single 259 10 57 26 6 1  
struktur alleinstehender Rentner 132 6 44 38 9 2  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 7 57 28 6 1  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 348 1 59 31 8 2  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 3 62 28 6 0  
 Alleinerziehende 69 9 43 37 7 3  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 6 60 29 3 1  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 21 18 55 6 -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 4 52 33 8 3  
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 4 57 31 6 1  
 Abitur 524 9 61 26 4 0  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 9 45 40 5 -  
abschluss Berufsabschluss 798 5 53 32 8 2  
 Meister, Techniker 103 5 67 20 8 -  
 Fach-, Hochschulabschluss 607 6 63 25 5 1  
Erwerbs- voll erwerbstätig 875 7 60 27 5 0  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 8 64 20 7 1  
 arbeitslos 138 8 57 25 7 4  
 nicht erwerbstätig 706 5 53 34 7 2  
 nur geringfügig erwerbstätig 88 8 50 34 8 -  
Siedlungs- städtisch 968 8 59 27 5 1  
struktur Plattenbau 544 4 54 32 8 2  
 dörflich 432 4 56 33 7 1  
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Tabelle Frage 16B    
16. Wie sicher fühlen Sie sich ...? 
          
in Ihrem Stadtteil     
sehr sicher 1    
relativ sicher 2    
teils/teils 3    
relativ unsicher 4    
sehr unsicher 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1941 13 59 23 5 1  
Geschlecht männlich 922 15 59 21 4 1  
 weiblich 1001 11 59 24 5 1  
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 16 53 23 8 0  
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 18 59 19 4 2  
 35 bis 44 Jahre 308 16 59 21 4 0  
 45 bis 54 Jahre 354 14 62 19 4 1  
 55 bis 64 Jahre 285 8 63 23 4 1  
 65 Jahre und älter 434 6 59 28 6 1  
Personen  1 Person 398 12 56 22 8 2  
im 2 Personen 870 10 59 26 5 1  
Haushalt  3 Personen 365 16 61 19 3 1  
 4 Personen 216 18 62 17 2 0  
 5 und mehr Personen 65 17 58 18 6 -  
Familien- ledig 423 15 57 21 6 2  
stand  verheiratet 1323 12 61 23 4 1  
 geschieden 131 11 53 31 5 -  
 verwitwet 54 17 50 15 15 2  
Haushalts- Single 258 14 56 22 6 2  
struktur alleinstehender Rentner 130 9 57 23 9 1  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 13 56 25 6 1  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 348 5 64 26 4 1  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 15 63 19 3 0  
 Alleinerziehende 69 18 49 22 9 3  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 17 63 19 2 0  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 21 40 26 13 -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  337 8 58 27 5 2  
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 10 59 26 4 1  
 Abitur 518 17 62 18 3 1  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 12 51 30 6 1  
abschluss Berufsabschluss 799 10 57 26 6 1  
 Meister, Techniker 102 12 64 21 3 -  
 Fach-, Hochschulabschluss 605 15 63 17 4 0  
Erwerbs- voll erwerbstätig 873 16 60 20 4 1  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 17 60 18 6 -  
 arbeitslos 136 8 58 26 4 4  
 nicht erwerbstätig 704 10 60 24 5 1  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 9 58 23 9 1  
Siedlungs- städtisch 969 13 60 22 4 1  
struktur Plattenbau 544 5 51 34 9 2  
 dörflich 427 22 67 10 1 -  
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Tabelle Frage 16C    
16. Wie sicher fühlen Sie sich ...? 
          
in Ihrem Wohngebiet     
sehr sicher 1    
relativ sicher 2    
teils/teils 3    
relativ unsicher 4    
sehr unsicher 5    
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1943 18 55 21 5 2  
Geschlecht männlich 922 20 56 19 4 1  
 weiblich 1003 16 53 22 6 2  
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 27 40 23 7 3  
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 23 49 21 4 3  
 35 bis 44 Jahre 307 22 56 16 4 1  
 45 bis 54 Jahre 354 20 61 14 5 1  
 55 bis 64 Jahre 287 14 59 22 4 1  
 65 Jahre und älter 436 8 58 26 7 1  
Personen  1 Person 399 16 49 26 7 2  
im 2 Personen 870 14 58 22 5 2  
Haushalt  3 Personen 368 26 54 15 4 1  
 4 Personen 215 26 55 15 2 3  
 5 und mehr Personen 65 32 45 18 5 -  
Familien- ledig 425 25 47 20 5 3  
stand  verheiratet 1324 16 57 21 5 1  
 geschieden 131 14 54 22 6 3  
 verwitwet 53 22 45 20 11 2  
Haushalts- Single 260 18 48 26 5 3  
struktur alleinstehender Rentner 129 11 52 27 10 -  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 17 56 20 6 2  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 349 9 61 24 5 2  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 25 56 14 3 1  
 Alleinerziehende 69 31 37 16 10 5  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 23 56 17 2 2  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 28 33 26 13 -  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 11 57 23 7 1  
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 16 56 22 5 2  
 Abitur 522 26 53 17 2 1  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 26 43 23 7 1  
abschluss Berufsabschluss 797 13 55 24 6 2  
 Meister, Techniker 103 17 61 17 4 -  
 Fach-, Hochschulabschluss 607 21 57 16 4 1  
Erwerbs- voll erwerbstätig 873 22 54 18 4 1  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 23 57 15 5 1  
 arbeitslos 138 12 53 26 5 4  
 nicht erwerbstätig 704 14 55 23 6 2  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 15 53 22 6 3  
Siedlungs- städtisch 968 18 57 20 4 1  
struktur Plattenbau 544 8 47 32 9 3  
 dörflich 428 32 59 7 2 -  
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Tabelle Frage 17A    
17. Wie groß ist Ihre Befürchtung, dass Sie ... 
          
generell Opfer einer Straftat werden?     
sehr groß 1    
groß 2    
teils/teils 3    
gering 4    
sehr gering 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1944 4 12 36 35 9 4 
Geschlecht männlich 920 3 11 36 36 11 4 
 weiblich 1006 5 14 37 33 8 4 
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 4 15 34 30 13 4 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 2 9 35 38 14 2 
 35 bis 44 Jahre 308 4 11 34 38 13 1 
 45 bis 54 Jahre 354 4 8 35 40 10 3 
 55 bis 64 Jahre 289 3 14 41 33 5 4 
 65 Jahre und älter 430 6 16 37 30 2 8 
Personen  1 Person 401 3 16 34 33 9 5 
im 2 Personen 867 5 13 36 34 7 5 
Haushalt  3 Personen 368 3 10 36 38 10 2 
 4 Personen 216 3 7 38 37 11 3 
 5 und mehr Personen 66 3 12 44 28 13 - 
Familien- ledig 427 4 13 32 34 13 3 
stand  verheiratet 1322 4 12 37 36 7 4 
 geschieden 132 3 12 44 28 9 4 
 verwitwet 53 5 24 25 29 6 11 
Haushalts- Single 261 2 13 33 38 12 2 
struktur alleinstehender Rentner 131 6 22 33 25 3 10 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 471 5 12 36 34 10 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 5 16 36 34 3 6 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 4 8 39 36 10 3 
 Alleinerziehende 69 3 21 26 34 14 1 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 2 8 37 40 11 2 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 14 28 30 21 7 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  342 7 18 40 25 4 7 
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 3 13 37 34 9 4 
 Abitur 522 2 9 35 39 12 2 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 1 13 34 36 8 8 
abschluss Berufsabschluss 799 5 15 37 31 7 4 
 Meister, Techniker 103 1 9 30 49 9 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 606 2 8 36 41 10 2 
Erwerbs- voll erwerbstätig 876 2 9 36 38 12 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 4 11 33 41 9 2 
 arbeitslos 138 4 12 44 27 9 4 
 nicht erwerbstätig 700 5 16 35 32 5 6 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 7 16 45 20 9 3 
Siedlungs- städtisch 969 4 12 33 36 11 4 
struktur Plattenbau 541 5 14 41 30 5 4 
 dörflich 432 2 11 37 37 9 3 
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Tabelle Frage 17B    
17. Wie groß ist Ihre Befürchtung, dass Sie ... 
          
in Erfurt Opfer einer Straftat werden?     
sehr groß 1    
groß 2    
teils/teils 3    
gering 4    
sehr gering 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1938 3 12 39 32 10 4 
Geschlecht männlich 918 3 11 38 33 11 4 
 weiblich 1001 4 14 40 31 8 4 
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 4 18 31 27 16 4 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 2 9 38 34 15 1 
 35 bis 44 Jahre 307 2 11 38 35 13 1 
 45 bis 54 Jahre 354 3 8 41 35 10 3 
 55 bis 64 Jahre 287 2 16 43 30 4 5 
 65 Jahre und älter 428 5 13 40 29 5 8 
Personen  1 Person 398 4 16 34 30 11 5 
im 2 Personen 864 4 12 41 31 8 5 
Haushalt  3 Personen 368 3 10 37 36 13 2 
 4 Personen 216 2 11 38 36 10 3 
 5 und mehr Personen 66 2 14 47 25 11 2 
Familien- ledig 425 3 15 32 32 15 3 
stand  verheiratet 1318 3 11 41 32 8 4 
 geschieden 132 3 10 44 28 11 4 
 verwitwet 53 5 26 24 23 10 13 
Haushalts- Single 259 3 14 33 34 14 1 
struktur alleinstehender Rentner 129 7 22 34 22 5 10 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 4 11 44 29 10 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 342 4 14 39 32 4 7 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 3 11 35 37 11 3 
 Alleinerziehende 69 3 22 34 25 14 3 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 2 8 41 37 11 1 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 - 29 40 23 8 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  340 5 16 42 24 6 7 
 10. Klasse (mittlere Reife) 632 3 14 40 29 10 4 
 Abitur 520 2 9 36 39 14 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 2 19 29 27 14 9 
abschluss Berufsabschluss 795 4 15 40 29 8 4 
 Meister, Techniker 103 1 8 44 33 10 3 
 Fach-, Hochschulabschluss 606 2 10 37 39 11 2 
Erwerbs- voll erwerbstätig 875 2 10 39 35 12 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 2 11 41 37 7 2 
 arbeitslos 138 3 11 44 26 11 5 
 nicht erwerbstätig 698 4 16 37 30 7 6 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 5 16 48 21 8 3 
Siedlungs- städtisch 967 3 11 35 34 12 4 
struktur Plattenbau 538 5 15 43 28 5 4 
 dörflich 431 1 12 42 31 10 4 
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Tabelle Frage 17C    
17. Wie groß ist Ihre Befürchtung, dass Sie ... 
          
in Ihrem Stadtteil/Wohngebiet Opfer einer Straftat werden? 
sehr groß 1    
groß 2    
teils/teils 3    
gering 4    
sehr gering 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1941 3 9 30 36 19 3 
Geschlecht männlich 917 2 8 27 37 22 4 
 weiblich 1005 4 11 32 34 16 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 4 13 29 24 27 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 2 9 30 32 26 1 
 35 bis 44 Jahre 306 3 8 26 40 23 1 
 45 bis 54 Jahre 354 3 5 30 39 21 3 
 55 bis 64 Jahre 288 2 9 35 39 11 5 
 65 Jahre und älter 429 5 12 30 37 10 7 
Personen  1 Person 397 4 14 31 31 16 4 
im 2 Personen 867 3 10 31 36 15 4 
Haushalt  3 Personen 368 2 6 27 37 26 2 
 4 Personen 215 4 4 27 40 23 2 
 5 und mehr Personen 66 2 9 28 34 27 - 
Familien- ledig 422 3 12 27 32 23 3 
stand  verheiratet 1326 3 8 31 38 17 3 
 geschieden 132 5 9 35 28 18 4 
 verwitwet 50 7 18 21 22 23 9 
Haushalts- Single 259 3 12 33 32 19 2 
struktur alleinstehender Rentner 128 6 20 25 31 9 10 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 470 3 11 30 36 18 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 4 9 33 38 10 6 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 2 6 25 40 25 2 
 Alleinerziehende 69 6 13 31 25 23 2 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 3 4 30 40 23 0 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 7 14 40 23 16 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  340 4 12 31 32 13 7 
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 3 9 30 36 18 4 
 Abitur 522 2 8 28 35 26 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 - 11 27 39 18 5 
abschluss Berufsabschluss 796 4 12 32 34 16 4 
 Meister, Techniker 102 - 10 24 38 25 3 
 Fach-, Hochschulabschluss 607 2 6 28 41 21 2 
Erwerbs- voll erwerbstätig 874 2 8 28 37 24 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 2 9 31 40 17 2 
 arbeitslos 138 6 7 38 30 14 4 
 nicht erwerbstätig 699 4 11 29 35 15 5 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 5 13 40 28 11 3 
Siedlungs- städtisch 967 2 9 29 37 19 4 
struktur Plattenbau 543 6 14 40 29 8 3 
 dörflich 429 1 5 19 41 32 3 
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Tabelle Frage 19A    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Hauptbahnhof     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1925 2 8 25 37 20 7 
Geschlecht männlich 911 2 8 22 39 23 7 
 weiblich 995 2 9 29 36 17 7 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 2 9 26 34 27 2 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 2 11 27 37 19 4 
 35 bis 44 Jahre 305 2 9 26 38 21 4 
 45 bis 54 Jahre 349 2 6 25 35 25 6 
 55 bis 64 Jahre 287 1 6 24 38 19 12 
 65 Jahre und älter 427 3 8 25 39 13 12 
Personen  1 Person 400 2 8 26 35 21 8 
im 2 Personen 858 2 7 25 40 17 9 
Haushalt  3 Personen 365 1 9 25 34 25 5 
 4 Personen 213 3 9 26 38 21 3 
 5 und mehr Personen 64 2 9 29 37 22 2 
Familien- ledig 421 1 8 25 36 26 4 
stand  verheiratet 1309 2 8 25 38 18 9 
 geschieden 131 2 10 29 35 22 3 
 verwitwet 54 2 11 26 36 16 9 
Haushalts- Single 261 1 7 23 38 24 6 
struktur alleinstehender Rentner 130 5 10 30 28 16 11 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 465 2 7 27 38 19 6 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 340 2 7 23 42 11 14 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 2 7 26 36 26 4 
 Alleinerziehende 67 1 11 28 31 29 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 2 10 26 35 22 5 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - 19 7 35 27 13 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  336 4 7 30 32 14 12 
 10. Klasse (mittlere Reife) 629 1 11 27 35 19 7 
 Abitur 518 1 6 25 42 23 4 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 1 12 27 26 27 6 
abschluss Berufsabschluss 793 2 9 29 34 17 9 
 Meister, Techniker 102 - 7 23 34 26 10 
 Fach-, Hochschulabschluss 601 2 6 23 44 23 3 
Erwerbs- voll erwerbstätig 864 1 8 26 36 23 6 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 1 7 22 41 23 6 
 arbeitslos 136 3 10 27 32 20 9 
 nicht erwerbstätig 695 3 8 25 39 16 9 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 3 9 30 32 21 6 
Siedlungs- städtisch 961 2 7 25 37 23 5 
struktur Plattenbau 539 3 9 26 37 16 9 
 dörflich 423 1 8 26 38 17 10 
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Tabelle Frage 19B    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Öffentliche Parkhäuser     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1925 3 9 32 32 11 13 
Geschlecht männlich 912 1 4 29 39 17 10 
 weiblich 994 5 14 34 25 6 15 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 2 6 28 31 17 16 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 2 11 35 30 16 6 
 35 bis 44 Jahre 306 2 9 32 36 12 9 
 45 bis 54 Jahre 348 5 8 33 33 13 8 
 55 bis 64 Jahre 284 2 10 30 34 9 14 
 65 Jahre und älter 426 5 10 33 28 5 20 
Personen  1 Person 396 4 10 28 24 11 23 
im 2 Personen 861 3 10 32 33 10 11 
Haushalt  3 Personen 365 2 8 31 37 13 8 
 4 Personen 213 3 7 37 32 13 8 
 5 und mehr Personen 65 7 5 36 30 14 7 
Familien- ledig 421 2 8 28 29 16 17 
stand  verheiratet 1310 3 10 34 33 10 10 
 geschieden 131 8 8 28 31 7 17 
 verwitwet 52 7 6 28 30 2 26 
Haushalts- Single 257 3 9 26 28 16 19 
struktur alleinstehender Rentner 128 6 12 32 15 3 33 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 466 3 9 33 34 13 9 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 4 10 31 34 6 16 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 3 9 31 34 14 9 
 Alleinerziehende 68 4 15 25 29 13 13 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 3 7 38 35 13 5 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 6 21 29 12 25 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  333 5 9 30 25 9 22 
 10. Klasse (mittlere Reife) 627 3 11 34 32 9 10 
 Abitur 520 2 6 30 35 15 12 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 2 9 24 31 15 18 
abschluss Berufsabschluss 791 4 12 32 30 10 12 
 Meister, Techniker 103 3 7 32 41 11 6 
 Fach-, Hochschulabschluss 603 2 7 35 34 12 9 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 2 8 33 36 15 6 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 2 10 36 34 7 11 
 arbeitslos 134 6 14 28 27 13 13 
 nicht erwerbstätig 696 4 10 30 29 7 20 
 nur geringfügig erwerbstätig 86 3 12 35 20 14 16 
Siedlungs- städtisch 958 3 9 30 31 13 14 
struktur Plattenbau 540 5 9 32 30 9 16 
 dörflich 425 3 9 35 36 11 5 
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Tabelle Frage 19C    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Parkplätze     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1908 2 5 30 39 16 9 
Geschlecht männlich 902 1 3 25 43 21 7 
 weiblich 989 2 7 33 35 11 11 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 - 6 27 38 18 11 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 1 6 34 39 16 4 
 35 bis 44 Jahre 305 1 3 31 39 20 6 
 45 bis 54 Jahre 347 2 6 27 38 20 7 
 55 bis 64 Jahre 278 2 5 23 45 14 11 
 65 Jahre und älter 423 3 4 33 36 9 15 
Personen  1 Person 395 3 7 30 28 16 17 
im 2 Personen 847 2 5 29 42 14 8 
Haushalt  3 Personen 367 1 5 29 41 19 6 
 4 Personen 210 1 4 29 42 16 7 
 5 und mehr Personen 64 2 5 36 34 17 6 
Familien- ledig 420 2 5 28 35 19 11 
stand  verheiratet 1297 1 5 31 40 15 7 
 geschieden 128 3 6 26 38 12 14 
 verwitwet 53 4 7 30 33 6 20 
Haushalts- Single 259 2 7 26 32 21 12 
struktur alleinstehender Rentner 126 4 5 40 20 6 25 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 459 1 5 30 42 17 5 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 338 2 5 27 45 10 11 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 1 4 29 39 19 8 
 Alleinerziehende 68 1 7 22 40 18 10 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 1 4 32 42 18 4 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 - 6 26 22 27 20 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 3 8 30 31 13 15 
 10. Klasse (mittlere Reife) 623 1 5 33 39 14 8 
 Abitur 513 0 4 26 42 19 8 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 1 5 24 40 14 16 
abschluss Berufsabschluss 791 2 6 32 35 15 9 
 Meister, Techniker 99 1 5 25 46 18 5 
 Fach-, Hochschulabschluss 593 1 4 27 46 18 5 
Erwerbs- voll erwerbstätig 860 1 5 29 40 20 4 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 - 6 29 40 19 7 
 arbeitslos 133 2 9 31 33 16 10 
 nicht erwerbstätig 686 3 5 28 40 10 14 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 1 4 41 23 17 14 
Siedlungs- städtisch 954 2 5 28 37 18 11 
struktur Plattenbau 529 2 6 32 37 13 10 
 dörflich 423 1 4 30 46 15 4 
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Tabelle Frage 19D    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel während der Abend- und Nachtzeit 
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1933 9 24 35 17 5 10 
Geschlecht männlich 918 7 21 37 20 6 9 
 weiblich 997 11 27 34 14 4 10 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 7 21 39 21 7 5 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 9 23 37 21 5 5 
 35 bis 44 Jahre 306 10 22 35 16 6 11 
 45 bis 54 Jahre 350 9 22 38 18 5 8 
 55 bis 64 Jahre 288 10 24 35 16 4 11 
 65 Jahre und älter 432 10 29 31 12 4 14 
Personen  1 Person 396 12 24 33 17 6 8 
im 2 Personen 865 9 26 33 17 4 11 
Haushalt  3 Personen 368 7 22 40 18 6 7 
 4 Personen 213 8 24 41 15 5 8 
 5 und mehr Personen 65 12 20 39 18 4 6 
Familien- ledig 420 8 22 36 21 7 6 
stand  verheiratet 1319 9 25 35 16 4 11 
 geschieden 131 9 28 34 16 5 7 
 verwitwet 52 18 19 30 16 6 9 
Haushalts- Single 258 10 22 34 20 6 8 
struktur alleinstehender Rentner 128 16 27 32 10 5 9 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 10 22 34 21 5 9 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 347 9 30 31 13 3 14 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 5 22 41 18 7 7 
 Alleinerziehende 68 20 23 31 18 - 8 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 9 24 40 14 5 8 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 13 13 26 15 27 7 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  340 12 25 30 12 6 14 
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 10 26 36 14 3 10 
 Abitur 519 6 21 39 22 5 7 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 5 21 43 20 5 7 
abschluss Berufsabschluss 796 12 25 33 14 5 12 
 Meister, Techniker 103 8 25 27 26 5 9 
 Fach-, Hochschulabschluss 602 8 22 39 20 5 7 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 8 21 38 19 6 8 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 8 24 37 23 3 5 
 arbeitslos 137 13 25 28 13 6 14 
 nicht erwerbstätig 700 10 27 34 15 4 12 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 12 32 30 14 7 4 
Siedlungs- städtisch 961 9 19 37 21 5 10 
struktur Plattenbau 542 12 33 33 11 5 5 
 dörflich 428 8 22 35 16 4 15 
    
    
    
 
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 128 
Tabelle Frage 19E    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Haltestellen von Bussen und Bahnen     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1923 5 17 39 25 8 7 
Geschlecht männlich 910 4 14 38 28 9 7 
 weiblich 994 5 20 41 22 6 7 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 4 17 42 24 9 4 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 4 19 38 26 8 5 
 35 bis 44 Jahre 305 5 16 35 25 10 8 
 45 bis 54 Jahre 350 6 13 41 25 8 7 
 55 bis 64 Jahre 283 3 16 41 26 6 7 
 65 Jahre und älter 425 5 21 39 22 5 9 
Personen  1 Person 398 6 19 38 23 9 5 
im 2 Personen 858 4 18 39 24 6 8 
Haushalt  3 Personen 366 3 15 40 27 10 5 
 4 Personen 213 4 15 39 28 8 6 
 5 und mehr Personen 63 8 23 44 13 9 3 
Familien- ledig 423 5 19 38 24 10 5 
stand  verheiratet 1305 5 17 39 25 7 8 
 geschieden 131 3 20 43 22 6 7 
 verwitwet 53 7 13 47 20 7 7 
Haushalts- Single 261 5 17 37 26 9 6 
struktur alleinstehender Rentner 127 9 21 40 17 10 4 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 5 16 41 24 7 7 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 340 3 20 38 25 4 10 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 2 16 42 26 9 4 
 Alleinerziehende 68 11 20 38 15 6 11 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 5 15 37 27 10 6 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 19 19 21 22 12 7 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 7 21 39 19 6 8 
 10. Klasse (mittlere Reife) 625 5 17 44 20 7 7 
 Abitur 519 3 17 34 31 10 5 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 5 16 50 20 4 5 
abschluss Berufsabschluss 796 5 18 40 22 7 8 
 Meister, Techniker 101 7 17 32 31 9 4 
 Fach-, Hochschulabschluss 599 3 15 38 30 8 6 
Erwerbs- voll erwerbstätig 866 4 15 40 26 8 7 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 1 17 38 32 7 5 
 arbeitslos 137 9 16 37 23 7 9 
 nicht erwerbstätig 695 5 19 41 22 7 7 
 nur geringfügig erwerbstätig 86 8 28 32 20 8 4 
Siedlungs- städtisch 963 4 16 37 28 8 7 
struktur Plattenbau 533 7 22 43 18 6 4 
 dörflich 425 3 15 38 24 9 11 
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 129 
Tabelle Frage 19F    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Parkanlagen während der Dunkelheit     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1926 22 32 23 9 3 11 
Geschlecht männlich 910 13 27 32 13 4 11 
 weiblich 998 30 36 15 5 2 11 
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 18 34 24 13 6 6 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 19 32 27 10 4 7 
 35 bis 44 Jahre 304 23 27 27 12 4 8 
 45 bis 54 Jahre 351 21 30 29 9 1 10 
 55 bis 64 Jahre 284 23 32 19 5 2 18 
 65 Jahre und älter 427 25 35 16 6 2 16 
Personen  1 Person 392 20 27 24 10 5 14 
im 2 Personen 862 24 34 19 8 2 13 
Haushalt  3 Personen 364 21 32 26 10 4 8 
 4 Personen 214 19 33 30 10 2 7 
 5 und mehr Personen 65 21 35 25 15 3 2 
Familien- ledig 420 19 29 26 11 6 10 
stand  verheiratet 1316 23 33 22 8 2 12 
 geschieden 130 22 34 21 9 5 10 
 verwitwet 49 20 34 22 2 2 20 
Haushalts- Single 257 19 23 29 12 6 11 
struktur alleinstehender Rentner 126 24 33 15 4 3 22 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 21 35 22 9 3 9 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 24 35 16 5 1 18 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 20 34 24 8 4 9 
 Alleinerziehende 68 31 34 15 16 1 3 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 20 30 31 11 2 6 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 20 18 13 16 12 21 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  335 25 32 14 6 4 20 
 10. Klasse (mittlere Reife) 632 23 34 23 8 2 10 
 Abitur 517 16 31 29 11 4 8 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 23 29 23 7 3 15 
abschluss Berufsabschluss 795 24 32 21 7 3 12 
 Meister, Techniker 102 18 27 25 14 1 15 
 Fach-, Hochschulabschluss 600 21 33 25 10 2 9 
Erwerbs- voll erwerbstätig 865 18 31 28 11 3 9 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 26 36 17 11 - 11 
 arbeitslos 135 25 28 21 8 6 11 
 nicht erwerbstätig 696 23 33 19 6 3 15 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 27 34 21 7 6 5 
Siedlungs- städtisch 957 21 31 24 10 4 10 
struktur Plattenbau 541 23 34 22 7 2 11 
 dörflich 426 20 31 23 9 2 15 
    
    
    
 
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 130 
Tabelle Frage 19G    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Verunreinigung und Müll auf Straßen, Wegen und Plätzen 
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1930 19 32 30 13 5 2 
Geschlecht männlich 911 16 32 31 14 6 2 
 weiblich 1000 21 31 30 12 4 2 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 8 21 27 24 14 5 
gruppen 25 bis 34 Jahre 299 12 27 33 17 9 2 
 35 bis 44 Jahre 303 16 29 35 14 5 1 
 45 bis 54 Jahre 352 21 39 25 12 3 1 
 55 bis 64 Jahre 286 28 36 26 7 2 1 
 65 Jahre und älter 431 22 33 34 8 1 1 
Personen  1 Person 399 17 29 33 13 5 3 
im 2 Personen 862 22 32 30 11 3 1 
Haushalt  3 Personen 366 15 37 28 12 8 1 
 4 Personen 212 16 25 30 20 7 3 
 5 und mehr Personen 65 10 30 32 19 6 3 
Familien- ledig 421 13 24 31 19 10 3 
stand  verheiratet 1314 20 34 31 11 4 2 
 geschieden 132 21 37 22 14 6 - 
 verwitwet 52 24 35 32 4 2 2 
Haushalts- Single 259 13 30 31 17 7 3 
struktur alleinstehender Rentner 129 25 29 38 5 2 2 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 465 22 31 29 12 5 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 24 34 32 9 1 1 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 16 34 25 15 7 2 
 Alleinerziehende 69 15 22 32 19 12 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 14 32 32 14 6 2 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 14 14 34 19 19 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 21 34 31 9 2 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 624 17 31 32 14 4 2 
 Abitur 521 16 29 28 16 9 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 8 22 38 15 8 8 
abschluss Berufsabschluss 795 19 31 33 12 4 1 
 Meister, Techniker 103 16 42 33 5 2 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 603 20 36 26 12 5 1 
Erwerbs- voll erwerbstätig 866 18 33 29 14 5 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 19 37 24 12 5 3 
 arbeitslos 135 11 31 33 15 7 3 
 nicht erwerbstätig 700 21 29 31 12 5 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 13 30 35 15 4 2 
Siedlungs- städtisch 965 20 32 28 13 6 2 
struktur Plattenbau 537 18 30 35 13 3 2 
 dörflich 426 16 34 30 14 4 2 
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 131 
Tabelle Frage 19H    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Schlecht beleuchtete Straßen und Wege während der Dunkelheit 
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1934 18 31 29 15 4 3 
Geschlecht männlich 916 11 27 34 20 6 3 
 weiblich 1000 25 36 24 11 2 2 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 17 29 30 16 7 1 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 18 33 27 15 6 1 
 35 bis 44 Jahre 306 19 27 34 13 5 1 
 45 bis 54 Jahre 353 19 34 29 14 3 2 
 55 bis 64 Jahre 287 24 30 28 15 2 2 
 65 Jahre und älter 428 15 34 27 16 2 6 
Personen  1 Person 396 19 31 26 15 5 4 
im 2 Personen 864 18 32 29 15 2 3 
Haushalt  3 Personen 368 18 32 30 14 6 1 
 4 Personen 214 20 31 28 15 5 1 
 5 und mehr Personen 66 15 32 38 11 4 - 
Familien- ledig 423 17 29 28 16 7 2 
stand  verheiratet 1316 18 32 30 15 3 3 
 geschieden 132 21 32 25 17 2 3 
 verwitwet 52 22 32 29 13 - 5 
Haushalts- Single 261 17 28 29 17 5 3 
struktur alleinstehender Rentner 126 22 34 22 14 3 6 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 19 32 30 14 3 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 16 32 28 18 2 6 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 19 33 28 13 6 1 
 Alleinerziehende 69 22 36 15 22 6 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 18 30 34 13 4 1 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 22 37 35 - 6 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 18 27 27 18 5 4 
 10. Klasse (mittlere Reife) 631 20 35 27 13 3 2 
 Abitur 522 16 31 32 15 5 2 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 12 35 34 11 5 3 
abschluss Berufsabschluss 799 20 32 25 17 4 3 
 Meister, Techniker 103 17 33 32 10 6 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 602 17 32 31 14 3 3 
Erwerbs- voll erwerbstätig 871 17 31 31 15 4 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 26 31 22 18 1 2 
 arbeitslos 138 19 30 30 14 5 2 
 nicht erwerbstätig 696 17 33 27 15 3 4 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 23 33 26 12 5 1 
Siedlungs- städtisch 963 16 30 31 16 4 2 
struktur Plattenbau 542 22 32 27 13 4 2 
 dörflich 428 19 33 27 15 3 3 
    
    
    
 
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 132 
Tabelle Frage 19I    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
brach liegende Grundstücke     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1920 12 25 28 18 8 10 
Geschlecht männlich 907 8 22 29 22 11 8 
 weiblich 994 15 27 27 15 5 11 
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 5 21 31 21 16 6 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 9 19 32 21 14 5 
 35 bis 44 Jahre 303 11 16 33 23 10 6 
 45 bis 54 Jahre 352 13 24 31 21 5 6 
 55 bis 64 Jahre 281 14 31 23 17 2 13 
 65 Jahre und älter 424 14 33 23 11 3 17 
Personen  1 Person 394 13 22 28 19 6 13 
im 2 Personen 856 13 27 26 16 6 11 
Haushalt  3 Personen 366 10 23 32 19 10 6 
 4 Personen 213 6 24 27 26 11 5 
 5 und mehr Personen 65 9 16 43 16 16 2 
Familien- ledig 421 9 21 29 22 12 7 
stand  verheiratet 1307 12 26 28 18 7 10 
 geschieden 132 17 27 22 17 7 11 
 verwitwet 50 13 17 43 7 2 17 
Haushalts- Single 259 12 18 30 24 6 10 
struktur alleinstehender Rentner 125 16 30 22 8 4 19 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 463 13 23 29 18 9 9 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 341 14 33 22 14 2 15 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 299 10 26 30 20 8 6 
 Alleinerziehende 69 8 19 30 26 16 1 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 8 20 32 23 13 5 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 14 48 7 12 12 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  334 14 29 24 13 4 16 
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 12 26 31 18 6 8 
 Abitur 522 9 22 27 22 12 8 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 3 20 36 19 11 10 
abschluss Berufsabschluss 793 13 25 27 17 7 11 
 Meister, Techniker 102 18 23 27 17 9 6 
 Fach-, Hochschulabschluss 599 9 25 28 21 8 8 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 10 22 31 21 9 7 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 16 22 30 17 6 10 
 arbeitslos 135 10 25 27 19 6 13 
 nicht erwerbstätig 692 12 29 25 15 7 13 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 11 24 28 16 16 4 
Siedlungs- städtisch 961 12 25 27 19 10 9 
struktur Plattenbau 531 12 25 28 17 5 12 
 dörflich 426 10 24 33 19 7 8 
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 133 
Tabelle Frage 19J    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Schmierereien/Graffiti     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1916 28 22 21 16 10 3 
Geschlecht männlich 909 28 23 19 16 11 3 
 weiblich 989 27 22 23 15 10 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 7 8 19 32 31 5 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 13 14 24 24 23 2 
 35 bis 44 Jahre 304 15 23 29 21 10 1 
 45 bis 54 Jahre 350 30 24 24 16 5 1 
 55 bis 64 Jahre 283 39 32 17 6 2 5 
 65 Jahre und älter 422 50 27 15 4 1 3 
Personen  1 Person 392 28 21 19 15 14 3 
im 2 Personen 858 36 24 19 12 7 2 
Haushalt  3 Personen 367 19 21 25 19 14 2 
 4 Personen 211 14 19 26 23 15 4 
 5 und mehr Personen 65 21 15 28 23 10 3 
Familien- ledig 417 16 12 20 25 23 3 
stand  verheiratet 1309 31 25 22 13 7 3 
 geschieden 132 28 25 21 17 8 1 
 verwitwet 47 44 28 16 7 - 5 
Haushalts- Single 259 19 18 20 21 19 4 
struktur alleinstehender Rentner 122 46 25 19 5 2 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 27 23 21 17 10 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 341 50 28 14 3 1 3 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 23 20 22 20 13 2 
 Alleinerziehende 68 14 9 24 33 18 3 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 14 21 29 21 13 3 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 15 6 37 29 13 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  331 42 24 21 7 3 4 
 10. Klasse (mittlere Reife) 626 24 24 24 17 9 3 
 Abitur 520 21 19 17 21 18 2 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 10 14 23 24 22 6 
abschluss Berufsabschluss 788 29 23 23 15 8 2 
 Meister, Techniker 103 29 28 25 12 5 1 
 Fach-, Hochschulabschluss 599 31 24 20 14 9 2 
Erwerbs- voll erwerbstätig 868 23 23 24 18 11 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 19 22 30 15 11 3 
 arbeitslos 135 21 18 19 26 11 5 
 nicht erwerbstätig 690 38 22 16 11 9 3 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 20 18 20 22 18 3 
Siedlungs- städtisch 957 28 19 20 17 13 3 
struktur Plattenbau 534 30 25 22 14 7 3 
 dörflich 424 26 25 23 16 7 3 
    
    
    
 
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 134 
Tabelle Frage 19K    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
gewaltbereit wirkende Jugendliche     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1942 39 32 20 6 1 1 
Geschlecht männlich 919 32 34 24 7 2 1 
 weiblich 1004 46 30 17 4 1 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 233 29 36 22 10 2 1 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 32 34 24 6 3 1 
 35 bis 44 Jahre 307 35 33 24 6 1 1 
 45 bis 54 Jahre 353 43 30 19 7 1 1 
 55 bis 64 Jahre 287 50 24 21 3 - 2 
 65 Jahre und älter 434 45 33 16 4 1 2 
Personen  1 Person 399 39 30 20 8 2 1 
im 2 Personen 870 43 31 20 5 1 1 
Haushalt  3 Personen 369 39 35 19 6 2 0 
 4 Personen 214 34 31 25 6 3 1 
 5 und mehr Personen 65 32 43 19 3 1 2 
Familien- ledig 422 32 32 24 9 2 1 
stand  verheiratet 1324 41 33 20 5 1 1 
 geschieden 132 44 29 18 7 1 2 
 verwitwet 53 56 28 12 2 - 2 
Haushalts- Single 259 34 30 24 10 2 0 
struktur alleinstehender Rentner 129 48 30 12 4 3 2 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 43 29 20 6 1 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 348 43 34 18 3 - 1 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 38 34 18 7 2 0 
 Alleinerziehende 69 37 32 22 5 2 1 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 34 35 24 5 1 1 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 48 24 7 6 14 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  339 44 30 17 6 0 2 
 10. Klasse (mittlere Reife) 631 41 31 21 5 1 1 
 Abitur 523 33 37 22 6 2 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 34 29 26 7 1 3 
abschluss Berufsabschluss 800 41 32 19 5 1 1 
 Meister, Techniker 103 39 34 19 8 - - 
 Fach-, Hochschulabschluss 605 39 31 22 6 1 1 
Erwerbs- voll erwerbstätig 873 37 32 22 6 2 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 45 25 21 6 2 1 
 arbeitslos 137 36 29 22 8 2 3 
 nicht erwerbstätig 704 43 33 18 4 1 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 37 37 17 9 1 - 
Siedlungs- städtisch 968 40 29 21 8 2 1 
struktur Plattenbau 544 40 36 18 4 1 1 
 dörflich 428 38 34 21 4 1 1 
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 135 
Tabelle Frage 19L    
19. Welche der nachfolgenden beschriebenen Örtlichkeiten, Situationen und Erscheinungsformen in 
Erfurt erzeugen in Ihnen Unbehagen, Unsicherheit oder Angst? 
          
Betrunkene     
sehr stark 1    
stark 2    
teils/teils 3    
kaum 4    
gar nicht 5    
weiß ich nicht/trifft nicht zu 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1937 28 30 29 11 2 1 
Geschlecht männlich 914 19 27 34 16 3 1 
 weiblich 1004 35 33 23 7 2 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 21 36 26 12 4 1 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 27 30 31 9 3 0 
 35 bis 44 Jahre 306 25 27 33 13 2 - 
 45 bis 54 Jahre 352 28 27 28 15 2 0 
 55 bis 64 Jahre 287 29 29 28 10 2 1 
 65 Jahre und älter 432 32 31 25 9 1 2 
Personen  1 Person 400 26 29 30 11 3 1 
im 2 Personen 863 31 30 26 10 2 1 
Haushalt  3 Personen 369 26 28 32 12 2 - 
 4 Personen 213 23 34 27 12 3 1 
 5 und mehr Personen 65 25 30 29 14 1 2 
Familien- ledig 421 24 29 30 13 4 1 
stand  verheiratet 1321 28 31 28 10 2 1 
 geschieden 130 29 23 33 14 1 1 
 verwitwet 54 44 19 19 15 - 2 
Haushalts- Single 261 21 30 34 12 3 0 
struktur alleinstehender Rentner 129 35 29 21 11 1 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 30 29 27 11 2 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 30 33 26 8 1 2 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 300 25 31 29 12 3 0 
 Alleinerziehende 68 41 20 23 13 2 1 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 22 31 32 13 1 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 37 21 21 15 6 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  341 34 29 24 9 2 2 
 10. Klasse (mittlere Reife) 631 29 30 27 11 2 1 
 Abitur 520 21 32 32 12 2 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 21 30 29 15 1 4 
abschluss Berufsabschluss 798 30 30 27 10 2 1 
 Meister, Techniker 103 24 27 32 17 - - 
 Fach-, Hochschulabschluss 603 23 29 32 13 2 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 869 25 29 30 14 3 - 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 34 23 31 10 2 1 
 arbeitslos 138 25 28 31 11 3 2 
 nicht erwerbstätig 702 31 32 25 9 2 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 28 35 31 4 1 - 
Siedlungs- städtisch 968 28 29 28 12 3 1 
struktur Plattenbau 542 31 30 28 9 1 1 
 dörflich 425 23 31 31 12 2 1 
    
    
    
 
Auswertung der Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 136 
Tabelle Frage 20A    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
Bebauung brachliegender Grundstücke     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1925 16 36 25 14 4 4 
Geschlecht männlich 912 17 34 24 16 5 4 
 weiblich 994 16 37 26 13 3 5 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 10 27 32 18 10 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 10 27 28 28 5 2 
 35 bis 44 Jahre 302 11 30 34 17 6 3 
 45 bis 54 Jahre 350 17 36 26 15 2 4 
 55 bis 64 Jahre 283 18 44 22 7 3 6 
 65 Jahre und älter 428 27 46 14 4 2 7 
Personen  1 Person 398 14 37 24 16 4 5 
im 2 Personen 857 19 39 23 11 3 5 
Haushalt  3 Personen 365 14 34 27 16 5 3 
 4 Personen 212 10 25 35 23 5 2 
 5 und mehr Personen 65 20 28 25 16 10 2 
Familien- ledig 422 13 29 29 20 7 2 
stand  verheiratet 1306 18 37 24 13 3 5 
 geschieden 132 14 43 25 13 2 3 
 verwitwet 54 18 42 25 8 2 4 
Haushalts- Single 257 11 31 29 22 4 3 
struktur alleinstehender Rentner 130 20 49 15 4 3 9 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 462 16 34 28 15 5 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 342 26 47 13 5 2 8 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 15 31 30 16 4 3 
 Alleinerziehende 69 18 24 22 24 9 3 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 10 29 30 21 6 3 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 6 45 28 7 7 7 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 25 44 18 6 2 5 
 10. Klasse (mittlere Reife) 629 17 37 26 12 3 5 
 Abitur 519 9 31 28 22 6 3 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 12 31 25 20 7 5 
abschluss Berufsabschluss 796 18 40 25 11 3 4 
 Meister, Techniker 101 17 41 20 17 2 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 600 15 31 28 18 5 4 
Erwerbs- voll erwerbstätig 862 13 31 31 18 4 3 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 11 35 29 17 1 6 
 arbeitslos 135 14 39 23 11 7 6 
 nicht erwerbstätig 698 22 41 18 10 4 6 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 19 31 23 17 8 1 
Siedlungs- städtisch 962 17 35 25 15 5 4 
struktur Plattenbau 537 18 38 26 10 3 5 
 dörflich 424 14 34 25 17 4 5 
    
    
    
 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 137 
Tabelle Frage 20B    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
durchgängige Beleuchtung von Straßen und Plätzen 
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1936 35 44 16 3 0 1 
Geschlecht männlich 918 25 47 21 5 1 1 
 weiblich 1000 45 41 11 1 0 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 34 44 15 5 0 1 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 32 40 22 5 1 0 
 35 bis 44 Jahre 305 32 44 19 5 1 0 
 45 bis 54 Jahre 351 34 46 16 3 0 0 
 55 bis 64 Jahre 286 40 45 12 2 1 - 
 65 Jahre und älter 433 40 45 11 1 - 3 
Personen  1 Person 394 31 46 18 4 1 0 
im 2 Personen 868 39 44 12 2 0 1 
Haushalt  3 Personen 366 31 45 19 3 1 1 
 4 Personen 214 36 38 19 6 0 1 
 5 und mehr Personen 65 35 43 20 2 1 - 
Familien- ledig 422 30 45 18 5 0 1 
stand  verheiratet 1320 37 44 15 3 0 1 
 geschieden 131 36 43 15 4 2 - 
 verwitwet 52 38 48 13 2 - - 
Haushalts- Single 255 27 46 21 6 1 - 
struktur alleinstehender Rentner 129 39 47 13 - - 1 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 467 38 43 15 3 1 0 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 349 41 45 9 2 - 3 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 298 33 45 18 3 1 1 
 Alleinerziehende 69 46 42 7 6 - - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 271 32 41 21 4 1 0 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 51 49 - - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  341 46 40 8 3 1 2 
 10. Klasse (mittlere Reife) 631 37 46 14 2 0 1 
 Abitur 520 29 43 21 6 1 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 34 48 8 6 1 3 
abschluss Berufsabschluss 796 39 44 13 2 0 1 
 Meister, Techniker 102 32 43 18 5 2 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 604 30 45 20 4 0 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 865 29 47 20 4 1 0 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 45 38 13 3 1 - 
 arbeitslos 137 45 40 8 3 2 - 
 nicht erwerbstätig 705 40 43 13 2 0 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 39 40 16 6 - - 
Siedlungs- städtisch 969 33 45 18 4 0 1 
struktur Plattenbau 541 41 42 12 3 0 1 
 dörflich 424 34 45 16 2 1 1 
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Tabelle Frage 20C    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
regelmäßige Kontrolltätigkeiten von Polizei und Ordnungsamt 
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1947 53 34 10 2 1 0 
Geschlecht männlich 921 49 35 11 3 1 0 
 weiblich 1006 56 33 8 1 1 0 
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 34 33 20 7 4 0 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 40 37 16 6 1 - 
 35 bis 44 Jahre 307 45 40 12 2 0 0 
 45 bis 54 Jahre 353 54 36 10 1 - - 
 55 bis 64 Jahre 288 67 29 3 - 1 - 
 65 Jahre und älter 437 67 31 2 0 - 0 
Personen  1 Person 400 50 35 11 2 1 - 
im 2 Personen 872 59 31 8 1 1 0 
Haushalt  3 Personen 368 46 40 10 2 1 0 
 4 Personen 213 45 35 13 5 1 1 
 5 und mehr Personen 65 44 43 8 6 - - 
Familien- ledig 423 40 34 17 6 2 0 
stand  verheiratet 1326 56 34 8 1 0 0 
 geschieden 132 57 29 10 3 2 - 
 verwitwet 55 56 39 5 - - - 
Haushalts- Single 260 43 36 15 3 2 260 
struktur alleinstehender Rentner 130 62 33 3 1 - 130 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 469 52 32 13 2 1 - 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 68 30 2 - - 0 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 48 36 11 4 1 0 
 Alleinerziehende 69 48 32 13 4 3 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 43 42 11 3 1 0 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 71 22 - 7 - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  342 68 29 2 0 1 0 
 10. Klasse (mittlere Reife) 632 54 34 10 1 0 0 
 Abitur 522 39 39 15 5 2 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 41 30 18 7 1 3 
abschluss Berufsabschluss 803 58 32 8 1 1 - 
 Meister, Techniker 103 55 31 11 3 - - 
 Fach-, Hochschulabschluss 605 50 37 10 2 0 - 
Erwerbs- voll erwerbstätig 871 48 37 12 3 1 - 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 50 33 13 3 - 1 
 arbeitslos 137 56 30 10 3 1 - 
 nicht erwerbstätig 706 58 33 6 2 1 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 50 31 16 2 2 - 
Siedlungs- städtisch 970 50 33 12 3 1 0 
struktur Plattenbau 545 61 30 6 2 0 0 
 dörflich 429 49 42 8 1 0 0 
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Tabelle Frage 20D    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
bedarfsorientierte Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche 
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1940 54 36 6 1 0 3 
Geschlecht männlich 919 52 37 7 1 0 4 
 weiblich 1002 56 35 5 1 0 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 49 35 11 2 - 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 56 35 7 1 0 1 
 35 bis 44 Jahre 306 67 25 6 0 - 1 
 45 bis 54 Jahre 353 59 36 4 1 0 1 
 55 bis 64 Jahre 289 52 40 3 1 0 5 
 65 Jahre und älter 432 44 40 7 0 0 8 
Personen  1 Person 400 48 41 7 1 0 3 
im 2 Personen 864 50 37 6 0 0 5 
Haushalt  3 Personen 367 63 32 5 1 - 0 
 4 Personen 214 61 30 7 1 - 1 
 5 und mehr Personen 66 65 30 5 - - - 
Familien- ledig 421 53 36 8 1 0 2 
stand  verheiratet 1321 55 35 6 1 0 4 
 geschieden 132 57 32 6 1 1 3 
 verwitwet 55 44 48 3 2 - 2 
Haushalts- Single 260 49 38 8 1 1 3 
struktur alleinstehender Rentner 130 46 47 3 1 - 2 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 466 53 36 7 1 0 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 45 40 5 - 0 10 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 55 36 6 1 - 1 
 Alleinerziehende 69 60 32 6 1 - - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 71 25 4 - - 0 
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 58 42 - - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  341 51 39 4 1 1 5 
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 59 33 5 1 - 2 
 Abitur 522 51 37 7 1 0 4 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 50 36 7 1 1 4 
abschluss Berufsabschluss 801 57 34 5 0 0 3 
 Meister, Techniker 103 53 42 4 1 - 1 
 Fach-, Hochschulabschluss 603 51 37 7 1 - 3 
Erwerbs- voll erwerbstätig 868 56 34 7 1 0 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 64 32 1 2 - 1 
 arbeitslos 137 58 35 3 - 1 3 
 nicht erwerbstätig 702 48 39 6 0 0 5 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 61 29 8 - - 2 
Siedlungs- städtisch 967 53 35 7 1 0 3 
struktur Plattenbau 543 53 37 6 1 0 4 
 dörflich 428 58 35 4 0 - 3 
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Tabelle Frage 20E    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
Neugestaltung des Wohnumfeldes     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1928 16 35 33 11 2 3 
Geschlecht männlich 915 14 32 35 13 2 4 
 weiblich 994 18 37 31 9 2 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 14 29 34 15 5 4 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 16 32 35 13 2 1 
 35 bis 44 Jahre 304 14 35 36 11 2 2 
 45 bis 54 Jahre 352 13 38 32 12 3 2 
 55 bis 64 Jahre 283 17 39 31 7 1 4 
 65 Jahre und älter 429 21 34 30 7 2 7 
Personen  1 Person 398 16 37 31 10 2 4 
im 2 Personen 862 18 36 32 8 2 4 
Haushalt  3 Personen 363 17 32 34 12 3 2 
 4 Personen 213 9 30 38 19 3 1 
 5 und mehr Personen 65 11 36 31 15 5 1 
Familien- ledig 420 16 31 33 13 3 4 
stand  verheiratet 1313 16 35 33 10 2 4 
 geschieden 132 17 37 31 9 3 3 
 verwitwet 52 24 43 29 2 - 2 
Haushalts- Single 260 14 36 33 12 3 3 
struktur alleinstehender Rentner 128 20 41 26 6 - 7 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 464 14 38 33 10 1 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 345 20 32 33 6 2 7 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 294 16 30 36 13 3 2 
 Alleinerziehende 69 24 24 31 18 3 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 270 12 34 34 15 3 2 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 15 47 29 8 - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 22 39 29 3 3 4 
 10. Klasse (mittlere Reife) 631 18 38 31 8 1 3 
 Abitur 519 10 30 37 15 4 4 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 19 25 34 16 1 6 
abschluss Berufsabschluss 794 18 37 33 7 2 3 
 Meister, Techniker 102 12 40 31 11 4 2 
 Fach-, Hochschulabschluss 600 13 30 35 16 2 4 
Erwerbs- voll erwerbstätig 868 14 34 34 14 2 3 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 13 35 43 4 2 2 
 arbeitslos 137 22 40 30 6 1 2 
 nicht erwerbstätig 696 19 34 31 8 3 5 
 nur geringfügig erwerbstätig 88 15 39 24 15 4 3 
Siedlungs- städtisch 961 15 33 34 12 2 4 
struktur Plattenbau 544 22 40 30 5 1 2 
 dörflich 421 13 31 33 14 4 5 
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Tabelle Frage 20F    
20. Wie wichtig sind für Sie zur Erhöhung der Sicherheit und Ordnung im Stadtgebiet folgende Hand-
lungsschwerpunkte? 
          
Sauberkeit von Straßen und Plätzen     
sehr wichtig 1    
wichtig 2    
teils/teils 3    
unwichtig 4    
sehr unwichtig 5    
weiß ich nicht 6    
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1943 46 42 10 2 1 0 
Geschlecht männlich 917 43 44 11 2 1 0 
 weiblich 1008 49 41 8 1 0 0 
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 35 39 20 5 2 0 
gruppen 25 bis 34 Jahre 302 36 48 13 3 1 - 
 35 bis 44 Jahre 305 39 48 11 3 - - 
 45 bis 54 Jahre 352 46 46 8 - 0 - 
 55 bis 64 Jahre 289 55 38 5 0 1 0 
 65 Jahre und älter 436 57 37 5 - 0 0 
Personen  1 Person 401 43 44 10 2 1 - 
im 2 Personen 870 52 40 7 1 0 0 
Haushalt  3 Personen 366 43 45 11 2 0 - 
 4 Personen 214 34 47 16 3 0 1 
 5 und mehr Personen 65 40 43 15 3 - - 
Familien- ledig 422 35 44 17 3 1 0 
stand  verheiratet 1325 49 42 8 1 0 0 
 geschieden 132 45 44 7 1 2 - 
 verwitwet 54 59 39 2 - - - 
Haushalts- Single 259 35 47 13 3 1 - 
struktur alleinstehender Rentner 132 57 40 3 1 - - 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 468 48 42 8 1 1 - 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 349 57 37 5 - 0 1 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 41 45 11 2 0 0 
 Alleinerziehende 69 45 33 19 3 - - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 38 48 13 2 0 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 39 38 23 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 59 36 4 - 1 0 
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 48 44 7 1 0 0 
 Abitur 521 34 47 15 3 1 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 27 49 19 1 1 3 
abschluss Berufsabschluss 802 51 41 7 1 0 - 
 Meister, Techniker 103 43 46 10 - 1 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 603 43 44 10 2 0 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 41 47 11 2 0 - 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 49 42 9 1 - - 
 arbeitslos 138 53 34 10 1 1 1 
 nicht erwerbstätig 707 51 39 8 1 1 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 39 44 13 4 - - 
Siedlungs- städtisch 968 45 42 10 2 1 0 
struktur Plattenbau 543 48 43 8 1 0 0 
 dörflich 430 44 43 10 2 0 0 
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Tabelle Frage 22    
22. Trinkwasser ist das Lebensmittel Nummer 1. Uns interessiert Ihre Meinung zum Erfurter Trinkwas-
ser. Geben Sie bitte an, wie zufrieden Sie mit der Qualität des Trinkwassers in Erfurt sind. 
          
     
sehr zufrieden 1    
zufrieden 2    
teils/teils 3    
weniger zufrieden 4    
unzufrieden 5    
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1957 37 50 9 2 1  
Geschlecht männlich 927 40 48 8 2 2  
 weiblich 1011 34 53 9 3 1  
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 31 47 15 4 3  
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 24 52 15 6 3  
 35 bis 44 Jahre 308 40 48 9 2 1  
 45 bis 54 Jahre 352 38 51 9 1 1  
 55 bis 64 Jahre 291 37 56 5 1 1  
 65 Jahre und älter 441 46 49 4 1 1  
Personen  1 Person 403 29 54 11 5 1  
im 2 Personen 872 41 48 8 2 1  
Haushalt  3 Personen 369 38 52 9 1 1  
 4 Personen 216 33 51 10 3 3  
 5 und mehr Personen 66 44 45 6 3 3  
Familien- ledig 426 30 49 14 5 2  
stand  verheiratet 1332 40 49 8 2 1  
 geschieden 131 33 59 7 1 -  
 verwitwet 56 31 61 8 - -  
Haushalts- Single 261 28 51 15 6 1  
struktur alleinstehender Rentner 133 31 63 4 2 1  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 471 33 53 10 3 2  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 50 45 3 0 1  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 37 52 8 1 1  
 Alleinerziehende 68 35 46 12 7 -  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 37 47 12 2 2  
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 21 47 19 6 6  
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  345 42 52 4 1 1  
 10. Klasse (mittlere Reife) 633 37 51 10 2 0  
 Abitur 524 33 49 11 4 3  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 37 39 19 3 1  
abschluss Berufsabschluss 802 35 52 9 2 1  
 Meister, Techniker 103 46 46 7 - 1  
 Fach-, Hochschulabschluss 609 39 49 7 3 2  
Erwerbs- voll erwerbstätig 876 35 52 10 2 1  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 126 36 50 11 2 1  
 arbeitslos 138 35 46 12 4 2  
 nicht erwerbstätig 711 42 48 6 2 1  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 26 57 13 3 1  
Siedlungs- städtisch 974 34 50 11 3 2  
struktur Plattenbau 548 41 49 7 2 1  
 dörflich 433 38 53 6 2 1  
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Tabelle Frage 23A    
23. Nutzen Sie das Erfurter Trinkwasser (Leitungswasser) ... 
          
pur als Durstlöcher?     
ja  1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1928 65 35     
Geschlecht männlich 913 65 35     
 weiblich 995 64 36     
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 65 35     
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 62 38     
 35 bis 44 Jahre 304 65 35     
 45 bis 54 Jahre 352 66 34     
 55 bis 64 Jahre 281 66 34     
 65 Jahre und älter 430 66 34     
Personen  1 Person 397 65 35     
im 2 Personen 861 62 38     
Haushalt  3 Personen 364 66 34     
 4 Personen 211 72 28     
 5 und mehr Personen 66 77 23     
Familien- ledig 424 67 33     
stand  verheiratet 1307 63 37     
 geschieden 131 73 27     
 verwitwet 54 68 32     
Haushalts- Single 258 65 35     
struktur alleinstehender Rentner 129 66 34     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 466 57 43     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 68 32     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 69 31     
 Alleinerziehende 69 67 33     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 268 68 32     
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 69 31     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  338 65 35     
 10. Klasse (mittlere Reife) 628 63 37     
 Abitur 515 67 33     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 77 23     
abschluss Berufsabschluss 794 62 38     
 Meister, Techniker 100 68 32     
 Fach-, Hochschulabschluss 602 67 33     
Erwerbs- voll erwerbstätig 870 63 37     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 122 66 34     
 arbeitslos 134 61 39     
 nicht erwerbstätig 700 69 31     
 nur geringfügig erwerbstätig 88 63 37     
Siedlungs- städtisch 969 66 34     
struktur Plattenbau 534 65 35     
 dörflich 422 63 37     
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 Tabelle Frage 23B    
23. Nutzen Sie das Erfurter Trinkwasser (Leitungswasser) ... 
          
zur Zubereitung von Sprudel (Trinkwassersprudler)? 
ja  1    
nein 2    
     
     
     
     
     
     
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1778 24 76     
Geschlecht männlich 854 24 76     
 weiblich 908 23 77     
Alters- 18 bis 24 Jahre 227 20 80     
gruppen 25 bis 34 Jahre 284 17 83     
 35 bis 44 Jahre 283 28 72     
 45 bis 54 Jahre 318 22 78     
 55 bis 64 Jahre 261 25 75     
 65 Jahre und älter 381 26 74     
Personen  1 Person 352 24 76     
im 2 Personen 794 22 78     
Haushalt  3 Personen 347 25 75     
 4 Personen 200 23 77     
 5 und mehr Personen 62 30 70     
Familien- ledig 393 25 75     
stand  verheiratet 1217 22 78     
 geschieden 115 26 74     
 verwitwet 44 32 68     
Haushalts- Single 235 21 79     
struktur alleinstehender Rentner 109 29 71     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 440 20 80     
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 308 24 76     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 286 24 76     
 Alleinerziehende 62 31 69     
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 250 23 77     
Schul- (noch) keinen Abschluss 11 18 82     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  298 33 67     
 10. Klasse (mittlere Reife) 578 25 75     
 Abitur 500 19 81     
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 83 22 78     
abschluss Berufsabschluss 729 26 74     
 Meister, Techniker 93 23 77     
 Fach-, Hochschulabschluss 560 18 82     
Erwerbs- voll erwerbstätig 816 20 80     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 115 33 67     
 arbeitslos 129 35 65     
 nicht erwerbstätig 628 25 75     
 nur geringfügig erwerbstätig 78 16 84     
Siedlungs- städtisch 891 21 79     
struktur Plattenbau 491 31 69     
 dörflich 394 20 80     
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Tabelle Frage 24    
24. Wann und für welche Wege nutzen Sie in der Regel den städtischen Nahverkehr? 
          
 
keine Nutzung  1    
Ich nutze den Nahverkehr nur selten  2    
regelmäßig auf dem Weg zur Arbeit/Schule/Ausbildung 3    
regelmäßig zum Einkaufen bzw. für Besorgungen 4    
regelmäßig auf dem Weg zum Sport/in der Freizeit 5    
Nutzung nur an Wochenenden bzw. an Feiertagen 6    
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1.980 11 40 21 34 19 14
Geschlecht männlich 927 13 44 19 26 17 16
 weiblich 1.014 8 37 24 41 21 13
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 12 19 49 44 35 17
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 14 40 28 25 18 19
 35 bis 44 Jahre 308 14 43 26 24 20 14
 45 bis 54 Jahre 354 14 47 20 24 12 14
 55 bis 64 Jahre 291 5 42 20 38 18 16
 65 Jahre und älter 442 5 45 3 48 19 10
Personen  1 Person 404 8 36 18 46 25 13
im 2 Personen 874 8 43 19 35 17 13
Haushalt  3 Personen 369 15 41 24 22 17 16
 4 Personen 216 13 38 31 28 23 18
 5 und mehr Personen 66 14 39 32 37 20 15
Familien- ledig 427 12 27 37 41 31 18
stand  verheiratet 1.332 10 45 17 30 15 14
 geschieden 132 10 48 18 40 18 11
 verwitwet 57 4 26 14 59 21 9
Haushalts- Single 261 11 37 26 38 26 15
struktur alleinstehender Rentner 134 3 32 3 64 23 10
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 11 40 30 28 16 15
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 5 49 2 45 17 11
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 14 38 30 28 20 17
 Alleinerziehende 69 19 25 40 38 26 15
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 13 46 23 20 17 15
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 15 13 28 57 36 16
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  343 10 38 14 46 19 14
 10. Klasse (mittlere Reife) 630 15 37 25 30 18 18
 Abitur 521 9 41 28 34 24 13
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 877 15 42 26 20 15 17
abschluss Berufsabschluss 127 9 43 34 31 19 13
 Meister, Techniker 138 11 33 21 41 18 14
 Fach-, Hochschulabschluss 712 7 39 12 48 23 12
Erwerbs- voll erwerbstätig 89 5 36 41 51 28 12
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 91 10 21 50 45 27 23
 arbeitslos 805 14 38 17 32 18 16
 nicht erwerbstätig 103 9 48 18 25 15 14
 nur geringfügig erwerbstätig 609 7 53 17 28 16 10
Siedlungs- städtisch 988 11 41 22 32 18 13
struktur Plattenbau 552 6 32 23 48 25 19
 dörflich 436 16 46 18 20 14 12
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Tabelle Frage 25    
25. Wann und für welche Wege nutzen Sie in der Regel den städtischen Nahverkehr? 
          
 
dichtere Fahrtenhäufigkeit  1      
kürzere Wege zur Haltestelle  2      
bessere Informationen über Fahrplanangebote  3      
mehr Sicherheit 4      
kürzere Reisezeit 5      
weniger umsteigen 6      
mehr Pünktlichkeit/bessere Anschlussgestaltung 7      
trotzdem keine häufigere Nutzung  8      
          
  1 2 3 4 5 6 7 8 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 17 5 4 8 4 7 8 51
Geschlecht männlich 927 16 6 4 8 4 6 8 55
 weiblich 1014 18 5 4 8 4 7 8 49
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 25 7 5 8 9 10 17 36
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 19 5 8 9 8 8 8 47
 35 bis 44 Jahre 308 22 6 3 5 3 8 10 49
 45 bis 54 Jahre 354 16 5 3 6 3 4 6 58
 55 bis 64 Jahre 291 14 3 4 9 1 6 9 58
 65 Jahre und älter 442 10 7 4 10 1 5 4 57
Personen  1 Person 404 16 6 7 9 4 6 9 50
im 2 Personen 874 15 6 3 9 4 7 7 56
Haushalt  3 Personen 369 19 5 5 6 3 8 9 52
 4 Personen 216 22 4 5 7 7 10 9 43
 5 und mehr Personen 66 32 6 2 6 3 4 12 39
Familien- ledig 427 21 7 8 9 7 9 14 40
stand  verheiratet 1332 16 5 3 8 3 7 7 55
 geschieden 132 13 6 2 5 1 3 7 63
 verwitwet 57 17 10 6 8 4 7 8 46
Haushalts- Single 261 19 5 7 8 4 7 8 51
struktur alleinstehender Rentner 134 11 9 6 10 1 4 10 49
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 18 6 3 8 5 8 10 52
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 10 5 3 10 1 5 3 61
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 23 5 6 7 4 9 9 48
 Alleinerziehende 69 22 7 6 6 8 4 17 41
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 21 5 4 7 4 7 9 48
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 20 12 6 21 6 6 24 38
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 13 7 4 11 2 8 9 54
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 16 4 6 8 3 8 9 53
 Abitur 524 21 6 3 5 6 7 7 47
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 25 7 10 10 6 12 17 41
abschluss Berufsabschluss 805 14 4 4 9 3 7 8 54
 Meister, Techniker 103 17 4 3 5 5 5 7 53
 Fach-, Hochschulabschluss 609 19 5 3 6 3 5 5 56
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 19 6 4 6 5 6 8 52
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 19 3 7 5 4 12 14 46
 arbeitslos 138 14 6 6 12 3 8 12 54
 nicht erwerbstätig 712 15 6 4 9 3 7 6 52
 nur geringfügig erwerbstätig 89 18 2 6 5 4 11 14 49
Siedlungs- städtisch 988 13 6 4 6 3 6 8 56
struktur Plattenbau 552 13 5 5 13 4 7 9 49
 dörflich 436 32 4 3 4 5 8 7 43
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Tabelle Frage 26A    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Hausmüll (graue Tonne) 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Zeilen - Prozent 
Gesamt  1980 93 2 6 30 60 7 2 0 1 
Ge-
schlecht 
männlich 927 93 2 5 28 61 8 1 0 1 
 weiblich 1014 94 1 4 31 60 6 2 0 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 88 5 7 24 60 8 1 1 6 
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 95 2 3 26 60 11 2 - 1 
 35 bis 44 Jahre 308 96 1 2 30 61 6 2 0 1 
 45 bis 54 Jahre 354 97 1 2 29 60 8 2 - - 
 55 bis 64 Jahre 291 91 1 9 33 59 6 1 1 0 
 65 Jahre und älter 442 94 1 6 33 61 5 1 - 0 
Personen  1 Person 404 92 1 7 26 64 8 1 1 1 
im 2 Personen 874 94 1 5 31 60 7 1 0 0 
Haushalt  3 Personen 369 97 1 3 30 59 7 3 - 1 
 4 Personen 216 93 3 3 28 58 8 1 1 4 
 5 und mehr Personen 66 92 6 2 33 62 5 - - - 
Familien- ledig 427 91 3 6 24 63 9 1 0 3 
stand  verheiratet 1332 95 1 4 31 59 7 2 0 1 
 geschieden 132 94 1 5 29 62 6 3 - 1 
 verwitwet 57 82 - 18 30 65 2 - - 3 
Haushalts- Single 261 92 2 7 25 63 10 1 1 1 
struktur alleinstehender Rentner 134 93 - 7 30 67 3 - - 1 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 95 2 4 30 62 7 1 0 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 93 1 7 33 60 5 2 - - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 95 1 4 32 55 8 2 0 3 
 Alleinerziehende 69 92 8 - 32 55 9 3 - 2 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 96 2 2 28 61 7 2 0 1 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 86 - 14 34 41 17 - - 9 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 91 2 7 29 65 4 1 - 1 
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 93 2 4 29 59 8 2 0 1 
 Abitur 524 97 1 2 29 62 6 1 0 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 95 - 5 19 64 9 2 1 4 
abschluss Berufsabschluss 805 93 2 6 29 61 8 2 0 1 
 Meister, Techniker 103 95 - 5 29 66 3 1 - 1 
 Fach-, Hochschulabschluss 609 97 1 2 33 58 7 1 0 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 94 2 3 28 61 8 2 1 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 97 - 3 32 56 10 2 - - 
 arbeitslos 138 92 2 6 30 58 10 2 - - 
 nicht erwerbstätig 712 93 1 6 31 62 5 1 0 2 
 nur geringfügig erwerbstätig 89 95 1 4 31 57 8 5 - - 
Siedlungs- städtisch 988 93 2 5 28 62 7 1 0 1 
struktur Plattenbau 552 90 2 8 22 66 8 2 0 1 
 dörflich 436 95 1 4 42 50 5 1 1 1 
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Tabelle Frage 26B    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Papier (blaue Tonne) 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 92 2 6 29 54 9 5 1 1
Ge-
schlecht 
männlich 927 93 3 5 29 52 12 5 1 1
 weiblich 1014 94 2 4 29 56 7 5 2 1
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 89 5 6 25 53 10 5 0 6
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 97 1 3 24 53 12 9 2 1
 35 bis 44 Jahre 308 96 1 3 31 53 10 4 2 1
 45 bis 54 Jahre 354 95 3 2 29 51 11 8 2 0
 55 bis 64 Jahre 291 88 3 9 31 57 7 4 1 1
 65 Jahre und älter 442 93 2 5 32 57 7 3 1 1
Personen  1 Person 404 93 1 5 23 59 12 5 1 1
im 2 Personen 874 93 2 5 30 56 7 4 1 1
Haushalt  3 Personen 369 95 2 3 31 46 10 7 3 2
 4 Personen 216 94 3 4 29 51 10 6 1 3
 5 und mehr Personen 66 88 8 5 37 48 12 1 2 -
Familien- ledig 427 91 3 6 24 56 10 5 1 3
stand  verheiratet 1332 94 2 4 31 53 9 5 1 1
 geschieden 132 95 1 5 25 52 14 6 2 1
 verwitwet 57 88 - 12 29 58 7 6 - -
Haushalts- Single 261 93 2 5 21 56 15 6 1 1
struktur alleinstehender Rentner 134 91 1 5 26 64 7 2 - 1
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 94 3 4 29 55 8 6 1 1
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 91 2 7 32 59 5 2 1 0
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 93 3 4 32 47 10 5 2 4
 Alleinerziehende 69 94 6 - 35 42 8 12 1 2
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 95 2 3 29 50 11 7 2 1
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 86 - 14 37 47 8 - - 8
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 94 1 5 28 61 7 3 0 0
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 93 3 4 28 54 10 6 2 1
 Abitur 524 94 3 3 29 51 9 7 1 2
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 93 3 4 26 59 9 2 2 2
abschluss Berufsabschluss 805 93 2 5 27 56 10 5 1 1
 Meister, Techniker 103 95 3 2 31 54 10 4 1 1
 Fach-, Hochschulabschluss 609 95 3 3 32 50 10 6 2 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 94 3 3 28 51 12 6 2 1
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 95 2 2 31 50 10 6 2 1
 arbeitslos 138 93 - 7 31 55 7 5 2 -
 nicht erwerbstätig 712 92 2 6 30 58 6 3 0 2
 nur geringfügig erwerbstätig 89 94 2 3 31 49 10 8 1 1
Siedlungs- städtisch 988 92 2 5 26 49 13 8 2 2
struktur Plattenbau 552 93 1 7 24 68 5 2 0 0
 dörflich 436 91 4 5 43 46 7 2 1 2
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Tabelle Frage 26C    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Bioabfälle (braune Tonne) 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 67 24 8 19 51 12 4 2 11
Ge-
schlecht 
männlich 927 65 28 8 17 50 13 4 2 13
 weiblich 1014 72 21 7 21 53 11 4 2 9
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 61 30 8 18 47 15 3 2 16
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 70 25 5 19 51 11 5 2 12
 35 bis 44 Jahre 308 66 30 4 19 47 15 5 3 11
 45 bis 54 Jahre 354 69 27 4 19 51 13 5 2 11
 55 bis 64 Jahre 291 66 23 11 19 52 12 6 1 9
 65 Jahre und älter 442 73 16 11 21 57 9 3 1 9
Personen  1 Person 404 70 21 9 18 54 14 3 0 10
im 2 Personen 874 71 22 8 21 53 11 5 2 10
Haushalt  3 Personen 369 69 26 5 19 50 11 5 2 12
 4 Personen 216 59 35 5 14 46 18 4 3 16
 5 und mehr Personen 66 52 43 5 22 38 10 4 4 22
Familien- ledig 427 63 28 8 16 50 15 4 2 14
stand  verheiratet 1332 69 25 7 20 51 11 5 2 11
 geschieden 132 78 17 5 22 50 17 2 2 7
 verwitwet 57 76 9 14 21 64 7 2 2 5
Haushalts- Single 261 65 27 8 16 48 18 5 1 12
struktur alleinstehender Rentner 134 80 9 11 23 65 6 - - 6
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 68 26 6 20 53 9 4 2 12
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 73 15 12 20 55 12 4 2 7
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 63 30 7 17 45 13 5 3 16
 Alleinerziehende 69 63 35 1 25 44 14 7 2 8
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 67 29 4 18 49 13 6 2 13
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 59 26 14 38 28 17 - - 18
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 71 20 9 19 59 10 3 1 8
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 69 24 7 19 49 13 6 2 11
 Abitur 524 66 28 5 19 51 11 3 2 15
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 57 35 7 17 48 10 4 6 14
abschluss Berufsabschluss 805 70 23 7 18 53 14 5 2 9
 Meister, Techniker 103 64 28 7 19 45 14 5 1 16
 Fach-, Hochschulabschluss 609 69 26 5 21 50 11 4 2 13
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 65 30 4 18 48 13 5 2 13
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 72 22 6 21 50 14 5 1 9
 arbeitslos 138 74 15 10 23 49 13 4 3 7
 nicht erwerbstätig 712 69 20 10 18 58 10 3 1 9
 nur geringfügig erwerbstätig 89 76 18 6 27 43 16 8 - 6
Siedlungs- städtisch 988 73 20 7 20 54 12 5 2 8
struktur Plattenbau 552 73 17 10 15 55 14 5 3 8
 dörflich 436 49 42 9 25 38 9 2 1 25
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Tabelle Frage 26D    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Leichtverpackungen (gelbe Tonne) 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 89 4 7 25 53 12 7 2 2
Ge-
schlecht 
männlich 927 89 6 5 23 52 13 8 2 2
 weiblich 1014 91 3 6 26 53 10 6 2 2
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 86 8 7 20 48 19 5 1 6
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 93 4 3 20 52 14 9 3 2
 35 bis 44 Jahre 308 92 4 4 26 50 11 9 3 1
 45 bis 54 Jahre 354 92 5 3 25 51 12 8 4 1
 55 bis 64 Jahre 291 89 3 8 25 56 9 6 2 2
 65 Jahre und älter 442 88 4 8 29 55 8 5 2 1
Personen  1 Person 404 88 5 8 19 58 14 6 2 2
im 2 Personen 874 91 4 5 28 54 9 6 2 1
Haushalt  3 Personen 369 94 3 3 25 46 13 10 3 3
 4 Personen 216 89 7 5 21 49 14 9 3 4
 5 und mehr Personen 66 84 11 5 32 50 8 7 3 -
Familien- ledig 427 88 6 7 19 55 15 6 2 4
stand  verheiratet 1332 91 4 5 27 52 10 7 3 1
 geschieden 132 91 3 6 21 50 15 9 3 2
 verwitwet 57 84 - 16 31 60 7 2 - -
Haushalts- Single 261 89 5 6 16 56 16 8 2 2
struktur alleinstehender Rentner 134 86 3 11 25 62 8 2 2 1
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 92 4 4 26 54 10 7 2 1
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 89 3 8 29 56 9 4 1 0
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 90 5 5 26 47 11 8 4 4
 Alleinerziehende 69 89 8 3 26 43 14 8 8 2
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 93 4 3 23 48 14 11 3 2
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 86 - 14 32 42 17 - - 9
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 88 4 8 27 57 9 5 1 1
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 90 5 5 23 53 11 8 3 2
 Abitur 524 92 5 3 24 50 14 7 2 3
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 86 6 8 21 57 10 6 1 4
abschluss Berufsabschluss 805 91 4 6 24 54 11 8 2 2
 Meister, Techniker 103 89 8 3 27 52 10 8 3 -
 Fach-, Hochschulabschluss 609 93 4 3 27 50 12 7 4 1
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 91 5 4 23 52 13 8 3 2
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 97 1 2 28 48 14 7 3 -
 arbeitslos 138 89 3 8 25 49 10 12 2 1
 nicht erwerbstätig 712 88 4 8 26 56 9 5 2 2
 nur geringfügig erwerbstätig 89 89 6 5 29 46 17 7 1 1
Siedlungs- städtisch 988 91 3 6 23 52 13 8 3 2
struktur Plattenbau 552 89 3 8 20 59 11 6 2 1
 dörflich 436 84 9 7 35 46 8 4 3 3
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Tabelle Frage 26E    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Sonderabfälle 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 41 42 16 17 41 10 3 1 29
Ge-
schlecht 
männlich 927 43 43 14 17 36 11 3 1 30
 weiblich 1014 41 42 17 17 45 9 2 0 27
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 24 61 15 12 22 11 3 1 51
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 28 63 9 15 29 7 4 - 45
 35 bis 44 Jahre 308 43 47 10 16 40 12 2 1 29
 45 bis 54 Jahre 354 51 39 9 17 45 11 4 1 21
 55 bis 64 Jahre 291 51 30 19 17 51 9 2 0 21
 65 Jahre und älter 442 47 28 25 23 46 9 2 1 19
Personen  1 Person 404 30 51 20 14 32 10 3 1 40
im 2 Personen 874 48 36 16 19 47 9 3 1 22
Haushalt  3 Personen 369 43 46 11 17 37 11 3 1 32
 4 Personen 216 41 48 11 13 39 11 3 1 33
 5 und mehr Personen 66 41 50 9 22 23 21 4 - 30
Familien- ledig 427 29 53 19 12 29 12 3 1 43
stand  verheiratet 1332 47 39 14 19 44 10 2 1 24
 geschieden 132 35 49 16 12 37 11 5 1 34
 verwitwet 57 31 39 30 16 37 5 8 - 35
Haushalts- Single 261 28 59 13 12 29 10 4 1 44
struktur alleinstehender Rentner 134 35 34 31 17 37 8 - 3 34
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 43 44 13 18 41 9 4 1 27
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 54 25 21 22 54 8 2 0 14
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 43 44 13 17 35 11 3 0 34
 Alleinerziehende 69 35 49 15 15 33 20 3 - 29
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 43 50 7 14 38 13 4 1 30
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 19 59 22 14 42 - - - 44
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 40 37 23 19 38 10 2 1 29
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 43 42 15 14 43 11 3 0 28
 Abitur 524 38 52 10 16 36 8 4 1 35
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 24 65 11 7 26 11 4 2 50
abschluss Berufsabschluss 805 42 42 17 17 43 11 3 0 26
 Meister, Techniker 103 49 40 11 22 43 4 1 - 29
 Fach-, Hochschulabschluss 609 50 39 11 19 42 12 3 1 23
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 42 48 11 16 38 11 3 1 30
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 46 38 16 21 43 11 1 - 24
 arbeitslos 138 40 40 19 16 41 8 4 1 30
 nicht erwerbstätig 712 43 37 20 18 44 9 2 1 26
 nur geringfügig erwerbstätig 89 39 47 14 16 40 7 - - 37
Siedlungs- städtisch 988 38 48 14 17 38 9 3 1 32
struktur Plattenbau 552 42 36 22 16 45 9 3 0 26
 dörflich 436 48 37 15 19 40 12 3 0 25
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Tabelle Frage 26F    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Sperrmüll 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 71 19 10 26 49 11 3 1 9
Ge-
schlecht 
männlich 927 73 20 8 27 47 12 4 1 9
 weiblich 1014 71 19 9 26 51 10 3 1 9
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 52 38 10 23 40 13 3 2 19
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 67 29 4 26 43 13 3 1 15
 35 bis 44 Jahre 308 80 16 4 29 46 13 4 1 8
 45 bis 54 Jahre 354 79 15 6 29 51 9 4 1 6
 55 bis 64 Jahre 291 80 10 10 24 58 10 3 1 4
 65 Jahre und älter 442 71 15 14 27 52 9 4 1 7
Personen  1 Person 404 57 32 10 22 43 13 4 1 18
im 2 Personen 874 76 15 8 27 53 10 3 1 6
Haushalt  3 Personen 369 77 17 6 29 47 12 3 2 8
 4 Personen 216 74 19 7 23 54 8 2 2 11
 5 und mehr Personen 66 76 15 9 39 38 11 9 - 3
Familien- ledig 427 60 31 9 21 41 14 4 2 18
stand  verheiratet 1332 77 16 8 28 52 10 3 1 6
 geschieden 132 69 21 11 25 46 16 3 - 10
 verwitwet 57 56 26 18 25 46 9 3 - 17
Haushalts- Single 261 56 37 8 18 41 14 5 1 20
struktur alleinstehender Rentner 134 63 23 14 27 46 9 2 2 14
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 76 18 6 29 50 10 2 1 7
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 76 11 13 26 57 8 5 - 5
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 74 17 9 28 46 9 5 2 9
 Alleinerziehende 69 71 24 5 25 51 17 - 2 5
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 79 16 4 26 49 13 3 0 9
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 68 18 14 30 32 7 8 8 15
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 71 15 14 29 51 9 2 1 8
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 77 15 7 27 51 12 2 1 7
 Abitur 524 64 29 7 24 43 12 5 1 14
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 57 36 7 22 41 15 4 3 15
abschluss Berufsabschluss 805 75 16 9 27 51 12 3 1 7
 Meister, Techniker 103 80 15 5 29 52 10 2 1 5
 Fach-, Hochschulabschluss 609 74 20 6 25 49 10 5 1 9
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 74 20 6 27 48 11 4 1 9
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 84 11 5 24 52 15 1 2 6
 arbeitslos 138 73 16 11 32 39 14 2 3 10
 nicht erwerbstätig 712 69 19 12 26 52 9 4 1 9
 nur geringfügig erwerbstätig 89 67 27 6 24 47 12 2 3 11
Siedlungs- städtisch 988 66 25 9 28 47 10 4 1 11
struktur Plattenbau 552 78 12 10 21 57 11 3 2 6
 dörflich 436 74 16 10 31 44 12 4 1 9
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Tabelle Frage 26G    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Verkauf von Blumenerde 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 14 66 20 10 22 6 2 1 61
Ge-
schlecht 
männlich 927 15 68 17 9 20 7 2 1 61
 weiblich 1014 14 66 21 10 23 5 1 0 61
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 5 79 16 1 9 5 1 - 83
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 5 82 13 5 8 3 2 1 82
 35 bis 44 Jahre 308 15 71 14 11 23 4 1 1 60
 45 bis 54 Jahre 354 12 74 14 6 20 10 3 1 60
 55 bis 64 Jahre 291 21 53 26 13 28 5 1 - 53
 65 Jahre und älter 442 24 49 27 16 32 7 2 1 42
Personen  1 Person 404 8 70 22 4 15 6 2 - 73
im 2 Personen 874 18 61 20 12 27 6 1 1 53
Haushalt  3 Personen 369 14 72 14 11 18 4 2 1 65
 4 Personen 216 13 75 13 8 16 9 3 1 64
 5 und mehr Personen 66 15 70 15 10 17 10 3 - 60
Familien- ledig 427 6 74 20 3 15 5 - - 78
stand  verheiratet 1332 17 64 18 12 25 5 2 1 55
 geschieden 132 10 70 20 6 13 14 1 - 65
 verwitwet 57 18 56 26 9 23 9 4 - 55
Haushalts- Single 261 4 79 16 2 9 6 2 81 2
struktur alleinstehender Rentner 134 14 53 33 8 26 6 2 58 8
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 11 72 17 6 21 6 1 0 65
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 28 45 27 19 34 6 2 1 38
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 13 71 15 8 16 8 3 - 65
 Alleinerziehende 69 6 73 21 3 20 - - - 77
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 16 74 10 12 16 5 2 1 63
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 12 66 22 25 22 15 - - 38
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 18 54 28 12 26 6 2 1 53
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 14 67 19 11 19 8 1 0 60
 Abitur 524 12 75 12 7 18 3 2 0 70
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 7 78 15 4 7 12 - - 78
abschluss Berufsabschluss 805 15 65 20 9 25 7 2 0 57
 Meister, Techniker 103 23 62 14 20 23 2 3 - 52
 Fach-, Hochschulabschluss 609 15 71 14 10 21 4 1 1 63
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 12 74 14 8 18 5 2 0 67
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 11 70 19 9 19 2 - 2 69
 arbeitslos 138 11 64 26 3 18 7 4 1 67
 nicht erwerbstätig 712 19 57 23 14 27 7 1 1 49
 nur geringfügig erwerbstätig 89 9 76 15 4 19 5 - - 72
Siedlungs- städtisch 988 12 70 17 8 22 5 1 1 64
struktur Plattenbau 552 11 63 26 9 20 6 1 - 64
 dörflich 436 22 59 19 14 22 8 4 0 52
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Tabelle Frage 26H    
26. Als Bürger der Stadt Erfurt können Sie zahlreiche Leistungen im Bereich Entsorgung und Recyc-
ling von Abfällen nutzen. Welche der nachstehenden Dienstleistungen haben Sie bereits in An-
spruch genommen und wie bewerten Sie diese? 
          
Entrümpelung 
bereits genutzt   1        
noch nicht genutzt  2        
Frage nicht beantwortet 3        
sehr zufrieden mit dieser Dienstleistung 4        
zufrieden mit dieser Dienstleistung 5        
teils/teils zufrieden mit dieser Dienstleistung 6        
unzufrieden mit dieser Dienstleistung 7        
sehr unzufrieden mit dieser Dienstleistung  8        
weiß ich nicht  9        
           
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 
 Anzahl Prozent 
Gesamt  1980 16 67 17 9 23 5 2 1 61
Ge-
schlecht 
männlich 927 15 69 16 7 21 7 3 1 61
 weiblich 1014 16 66 17 11 25 4 0 0 60
Alters- 18 bis 24 Jahre 236 7 80 14 5 8 7 - 2 78
gruppen 25 bis 34 Jahre 303 7 82 11 5 11 3 3 - 78
 35 bis 44 Jahre 308 12 76 12 6 20 4 1 1 69
 45 bis 54 Jahre 354 18 69 13 10 28 5 1 1 55
 55 bis 64 Jahre 291 24 54 22 13 30 7 2 - 48
 65 Jahre und älter 442 22 54 24 12 31 6 2 0 48
Personen  1 Person 404 16 65 18 5 24 6 2 - 63
im 2 Personen 874 18 64 17 11 27 4 2 0 54
Haushalt  3 Personen 369 14 73 12 10 18 4 1 1 66
 4 Personen 216 7 80 13 5 13 7 1 1 74
 5 und mehr Personen 66 15 67 18 6 12 12 - - 69
Familien- ledig 427 10 73 17 5 14 5 1 1 74
stand  verheiratet 1332 17 67 16 10 25 5 2 1 57
 geschieden 132 19 64 17 9 26 6 2 - 57
 verwitwet 57 25 53 22 18 33 5 - - 44
Haushalts- Single 261 12 75 13 3 18 6 4 69 3
struktur alleinstehender Rentner 134 24 48 27 9 33 6 - 52 9
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 472 14 72 15 11 21 4 1 0 62
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 350 25 53 22 12 36 5 3 1 44
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 301 15 70 14 10 18 5 1 1 66
 Alleinerziehende 69 11 69 20 3 20 7 - - 70
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 7 83 11 6 10 7 1 1 76
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 13 65 22 13 - 16 - 14 57
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 22 56 23 13 29 6 0 1 51
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 18 65 17 9 27 7 1 0 56
 Abitur 524 8 82 10 5 11 3 1 1 79
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 9 77 13 8 9 5 - 4 75
abschluss Berufsabschluss 805 18 65 18 9 29 7 1 0 54
 Meister, Techniker 103 15 69 15 15 20 2 3 - 60
 Fach-, Hochschulabschluss 609 14 74 12 8 18 4 2 1 67
Erwerbs- voll erwerbstätig 877 13 74 13 8 19 5 1 1 66
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 14 71 16 12 16 4 - - 68
 arbeitslos 138 17 63 20 8 20 4 5 3 60
 nicht erwerbstätig 712 19 60 20 10 29 6 2 - 53
 nur geringfügig erwerbstätig 89 19 69 12 7 25 4 - 2 61
Siedlungs- städtisch 988 15 70 15 10 21 5 1 1 61
struktur Plattenbau 552 20 60 20 8 30 6 2 - 55
 dörflich 436 13 68 19 10 18 4 2 - 67
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Tabelle Frage 27A    
27. Wie oft haben Sie die nachfolgenden Dienstleistungen der SWE Stadtwirtschaft GmbH in Anspruch 
genommen? 
          
Annahme in Wertstoffhöfen 
wöchentlich 1     
monatlich 2     
mehrmals im Jahr 3     
einmal im Jahr 4     
unregelmäßig 5     
noch nie 6  
 
   
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1915 2 2 21 14 25 37
Geschlecht männlich 908 2 3 23 15 25 31
 weiblich 994 2 2 18 12 25 42
Alters- 18 bis 24 Jahre 234 - 0 7 9 18 66
gruppen 25 bis 34 Jahre 298 - 2 14 12 23 49
 35 bis 44 Jahre 304 1 1 21 18 28 31
 45 bis 54 Jahre 350 2 2 24 19 28 25
 55 bis 64 Jahre 281 3 4 27 14 25 27
 65 Jahre und älter 427 4 3 25 10 26 32
Personen  1 Person 394 1 2 10 8 22 56
im 2 Personen 857 3 2 24 13 26 31
Haushalt  3 Personen 363 1 3 22 16 27 30
 4 Personen 215 0 2 21 20 22 35
 5 und mehr Personen 65 - - 27 19 26 29
Familien- ledig 418 0 1 10 10 22 57
stand  verheiratet 1312 2 3 25 15 26 29
 geschieden 128 - 1 13 16 29 41
 verwitwet 51 5 5 19 - 20 51
Haushalts- Single 258 1 1 10 9 22 57
struktur alleinstehender Rentner 126 2 4 10 7 23 54
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 460 2 2 20 16 25 36
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 343 4 3 32 10 28 23
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 297 1 3 25 15 24 32
 Alleinerziehende 69 - 3 10 10 21 56
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 272 1 2 23 22 28 26
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 - - 7 - - 93
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  334 3 3 17 14 25 39
 10. Klasse (mittlere Reife) 625 2 2 19 14 28 35
 Abitur 521 1 3 19 12 24 40
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 90 - - 8 12 16 64
abschluss Berufsabschluss 789 2 3 20 13 27 36
 Meister, Techniker 100 5 2 32 15 26 20
 Fach-, Hochschulabschluss 602 2 3 25 15 26 29
Erwerbs- voll erwerbstätig 866 1 2 21 16 25 34
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 1 5 22 12 33 28
 arbeitslos 130 - 1 10 14 23 52
 nicht erwerbstätig 690 2 3 22 11 24 38
 nur geringfügig erwerbstätig 88 5 1 15 15 20 43
Siedlungs- städtisch 949 2 3 20 13 23 39
struktur Plattenbau 538 3 2 16 12 27 40
 dörflich 426 1 2 29 17 25 26
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Tabelle Frage 27B    
27. Wie oft haben Sie die nachfolgenden Dienstleistungen der SWE Stadtwirtschaft GmbH in Anspruch 
genommen? 
          
Containerdienst 
wöchentlich 1     
monatlich 2     
mehrmals im Jahr 3     
einmal im Jahr 4     
unregelmäßig 5     
noch nie 6  
 
   
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1870 0 1 2 4 18 74
Geschlecht männlich 887 0 1 3 4 20 72
 weiblich 969 1 1 2 4 17 76
Alters- 18 bis 24 Jahre 231 0 - 2 4 9 84
gruppen 25 bis 34 Jahre 295 0 1 1 1 11 86
 35 bis 44 Jahre 298 0 1 0 5 21 73
 45 bis 54 Jahre 348 0 1 4 3 27 66
 55 bis 64 Jahre 276 0 0 3 8 19 70
 65 Jahre und älter 401 1 2 3 4 18 72
Personen  1 Person 385 1 1 1 3 11 84
im 2 Personen 831 0 1 3 4 18 74
Haushalt  3 Personen 361 - 1 3 5 20 72
 4 Personen 210 1 0 2 4 24 68
 5 und mehr Personen 61 - 3 - 6 35 56
Familien- ledig 418 0 0 2 4 11 82
stand  verheiratet 1272 1 1 2 4 20 72
 geschieden 128 - 3 3 4 20 70
 verwitwet 46 - 3 - 2 14 81
Haushalts- Single 257 0 0 1 3 10 85
struktur alleinstehender Rentner 118 1 3 - 2 14 81
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 455 - 0 2 3 19 76
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 323 1 2 4 6 18 70
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 293 - 0 3 5 24 67
 Alleinerziehende 68 - 1 - 3 17 78
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 266 1 1 2 3 22 72
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 - - - - - 100
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  319 0 2 2 5 16 75
 10. Klasse (mittlere Reife) 611 1 1 2 4 20 72
 Abitur 512 0 1 2 3 17 77
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 86 - 1 - 3 5 91
abschluss Berufsabschluss 769 0 1 2 4 19 73
 Meister, Techniker 101 - 2 4 4 23 67
 Fach-, Hochschulabschluss 593 1 0 3 4 18 74
Erwerbs- voll erwerbstätig 858 0 1 2 3 20 74
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 123 1 2 3 5 22 67
 arbeitslos 130 - - 2 5 13 81
 nicht erwerbstätig 660 1 1 3 5 17 73
 nur geringfügig erwerbstätig 84 - - 1 1 11 86
Siedlungs- städtisch 932 0 0 2 4 17 76
struktur Plattenbau 519 0 1 2 3 13 81
 dörflich 417 1 2 2 5 27 63
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Tabelle Frage 27C    
27. Wie oft haben Sie die nachfolgenden Dienstleistungen der SWE Stadtwirtschaft GmbH in Anspruch 
genommen? 
          
Kauf von Gebrauchtwaren im Stöberhaus 
wöchentlich 1     
monatlich 2     
mehrmals im Jahr 3     
einmal im Jahr 4     
unregelmäßig 5     
noch nie 6  
 
   
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1892 0 0 3 3 14 80
Geschlecht männlich 899 0 0 3 3 15 79
 weiblich 980 0 0 3 2 13 82
Alters- 18 bis 24 Jahre 232 - 0 2 5 14 78
gruppen 25 bis 34 Jahre 296 - 1 1 1 15 81
 35 bis 44 Jahre 301 0 0 2 3 11 84
 45 bis 54 Jahre 349 - - 4 2 11 82
 55 bis 64 Jahre 280 - - 3 3 19 76
 65 Jahre und älter 413 0 1 4 2 14 79
Personen  1 Person 390 - 1 4 2 14 79
im 2 Personen 842 0 - 3 3 15 79
Haushalt  3 Personen 364 - 1 2 3 11 83
 4 Personen 211 - - 2 1 15 82
 5 und mehr Personen 63 - 3 - 2 17 79
Familien- ledig 419 - 1 4 4 14 77
stand  verheiratet 1289 0 0 2 2 13 83
 geschieden 129 1 1 4 2 22 69
 verwitwet 49 - - 2 4 11 83
Haushalts- Single 257 1 4 3 12 80 257
struktur alleinstehender Rentner 124 1 4 1 15 79 124
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 461 0 - 3 2 15 80
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 330 0 0 4 2 15 78
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 296 - 0 3 2 15 80
 Alleinerziehende 68 - 1 - 10 14 74
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 267 - 1 1 1 11 87
Schul- (noch) keinen Abschluss 14 - 7 - 6 28 59
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  329 0 1 4 3 15 77
 10. Klasse (mittlere Reife) 613 0 0 3 3 14 80
 Abitur 518 - 0 2 2 13 82
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 88 - 1 - 8 17 74
abschluss Berufsabschluss 775 - 0 3 2 14 81
 Meister, Techniker 102 - - 4 2 17 77
 Fach-, Hochschulabschluss 597 - 0 3 2 11 83
Erwerbs- voll erwerbstätig 860 - 0 2 2 11 85
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 125 - - 1 5 17 76
 arbeitslos 133 1 1 4 4 21 69
 nicht erwerbstätig 674 0 1 3 2 14 79
 nur geringfügig erwerbstätig 85 - 1 5 5 22 67
Siedlungs- städtisch 943 0 0 3 3 15 79
struktur Plattenbau 529 - 1 4 3 14 78
 dörflich 419 0 - 2 1 11 85
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Tabelle Frage 28A    
28. Wie zufrieden waren Sie mit der erbrachten Dienstleistung? 
          
Annahme in Wertstoffhöfen 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1785 20 39 6 1 1 34
Geschlecht männlich 859 22 40 7 1 1 29
 weiblich 912 17 38 5 1 0 39
Alters- 18 bis 24 Jahre 210 9 23 4 - - 65
gruppen 25 bis 34 Jahre 267 15 32 6 2 0 45
 35 bis 44 Jahre 285 22 41 8 1 0 28
 45 bis 54 Jahre 325 23 47 6 1 1 21
 55 bis 64 Jahre 271 21 45 7 0 1 25
 65 Jahre und älter 407 23 41 5 1 1 31
Personen  1 Person 351 14 28 5 1 1 51
im 2 Personen 814 22 41 5 1 0 31
Haushalt  3 Personen 340 21 43 7 1 1 26
 4 Personen 199 17 44 6 - 0 33
 5 und mehr Personen 62 25 36 9 2 - 28
Familien- ledig 373 14 27 4 1 0 53
stand  verheiratet 1237 22 44 6 1 1 27
 geschieden 120 15 32 10 1 1 41
 verwitwet 49 18 30 5 - - 47
Haushalts- Single 231 15 25 5 2 1 53
struktur alleinstehender Rentner 110 12 33 6 - 1 47
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 430 18 40 7 1 0 34
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 333 25 48 3 0 0 23
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 276 23 41 6 1 1 28
 Alleinerziehende 65 17 24 2 3 - 55
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 255 19 48 9 1 0 23
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 7 - - - - 93
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  318 16 36 6 1 1 40
 10. Klasse (mittlere Reife) 594 18 41 7 1 0 33
 Abitur 465 19 38 7 1 0 35
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 83 10 23 3 1 1 62
abschluss Berufsabschluss 748 18 39 7 1 0 35
 Meister, Techniker 98 22 50 5 1 1 21
 Fach-, Hochschulabschluss 559 26 42 5 1 1 25
Erwerbs- voll erwerbstätig 806 21 41 6 1 0 31
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 118 18 43 11 1 2 27
 arbeitslos 121 15 30 5 2 1 48
 nicht erwerbstätig 642 19 40 5 0 1 35
 nur geringfügig erwerbstätig 83 20 28 9 1 - 41
Siedlungs- städtisch 872 19 39 5 1 1 35
struktur Plattenbau 507 19 35 6 1 0 39
 dörflich 404 22 44 8 1 0 25
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Tabelle Frage 28B    
28. Wie zufrieden waren Sie mit der erbrachten Dienstleistung? 
          
Containerdienst 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1635 5 19 3 1 0 72
Geschlecht männlich 789 5 20 4 0 0 71
 weiblich 834 4 18 3 1 0 74
Alters- 18 bis 24 Jahre 203 6 9 1 1 - 85
gruppen 25 bis 34 Jahre 253 2 12 2 - - 84
 35 bis 44 Jahre 256 5 21 4 1 - 69
 45 bis 54 Jahre 300 7 26 5 0 - 62
 55 bis 64 Jahre 240 3 23 5 1 0 68
 65 Jahre und älter 364 5 20 3 1 1 71
Personen  1 Person 328 4 11 4 0 - 81
im 2 Personen 738 4 20 3 1 0 72
Haushalt  3 Personen 309 6 21 3 1 0 68
 4 Personen 186 5 23 4 0 - 68
 5 und mehr Personen 58 14 25 3 - - 58
Familien- ledig 357 5 13 3 0 - 80
stand  verheiratet 1118 5 21 4 1 0 70
 geschieden 114 4 21 7 1 - 66
 verwitwet 42 8 11 - - - 81
Haushalts- Single 219 3 11 4 0 82 219
struktur alleinstehender Rentner 100 4 10 6 - 80 100
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 398 4 17 3 1 - 75
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 294 5 24 2 1 1 68
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 258 7 23 4 0 0 65
 Alleinerziehende 62 5 14 2 - - 80
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 226 5 21 3 1 - 70
Schul- (noch) keinen Abschluss 12 - 7 - - - 93
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  299 5 17 3 0 0 74
 10. Klasse (mittlere Reife) 539 4 21 4 0 0 71
 Abitur 436 5 17 3 1 - 74
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 76 3 7 - - - 90
abschluss Berufsabschluss 683 5 19 4 0 0 72
 Meister, Techniker 88 6 25 6 - - 63
 Fach-, Hochschulabschluss 509 5 19 3 1 0 71
Erwerbs- voll erwerbstätig 740 5 18 4 1 - 72
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 102 4 30 3 3 - 61
 arbeitslos 114 5 13 5 1 - 75
 nicht erwerbstätig 589 5 20 3 0 1 72
 nur geringfügig erwerbstätig 76 3 9 3 - - 85
Siedlungs- städtisch 803 5 17 4 1 0 73
struktur Plattenbau 461 3 14 2 0 0 80
 dörflich      - 61
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Tabelle Frage 28C    
28. Wie zufrieden waren Sie mit der erbrachten Dienstleistung? 
          
Kauf von Gebrauchtwaren vom Stöberhaus 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1647 3 13 5 1 1 77
Geschlecht männlich 795 2 14 5 1 0 77
 weiblich 839 3 13 5 1 1 78
Alters- 18 bis 24 Jahre 202 4 12 5 1 - 77
gruppen 25 bis 34 Jahre 253 3 12 5 1 1 78
 35 bis 44 Jahre 258 1 10 6 1 1 81
 45 bis 54 Jahre 291 3 12 6 1 0 78
 55 bis 64 Jahre 246 3 17 4 0 2 74
 65 Jahre und älter 380 2 16 5 0 0 77
Personen  1 Person 340 3 13 6 1 1 76
im 2 Personen 747 2 15 4 0 1 77
Haushalt  3 Personen 306 2 11 4 1 1 80
 4 Personen 181 3 11 5 1 - 80
 5 und mehr Personen 53 3 9 13 - - 75
Familien- ledig 359 4 14 6 1 0 73
stand  verheiratet 1121 2 13 4 1 1 80
 geschieden 118 4 17 10 2 2 66
 verwitwet 44 - 12 2 - 2 83
Haushalts- Single 223 3 11 7 1 1 76
struktur alleinstehender Rentner 108 4 14 4 1 1 76
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 398 3 12 5 1 1 78
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 301 2 20 3 - 1 75
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 251 3 13 5 1 0 77
 Alleinerziehende 60 4 15 6 1 - 74
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 221 2 7 5 1 - 85
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 14 23 7 - - 56
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  307 2 15 5 0 1 76
 10. Klasse (mittlere Reife) 538 3 12 6 1 1 77
 Abitur 439 2 12 4 1 0 81
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 75 8 18 1 - - 73
abschluss Berufsabschluss 681 2 13 5 1 1 77
 Meister, Techniker 90 5 14 2 1 1 76
 Fach-, Hochschulabschluss 513 2 12 5 0 0 80
Erwerbs- voll erwerbstätig 734 2 11 4 1 0 82
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 103 5 16 6 1 1 71
 arbeitslos 117 3 16 12 2 3 64
 nicht erwerbstätig 600 3 15 4 0 1 77
 nur geringfügig erwerbstätig 80 7 17 9 1 1 64
Siedlungs- städtisch 802 4 14 5 1 1 76
struktur Plattenbau 477 3 13 7 1 0 76
 dörflich 366 1 13 2 1 1 83
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Tabelle Frage 33    
33. Geben Sie bitte Ihren Familienstand an. 
          
 
verheiratet 1     
verheiratet, aber getrennt lebend 2     
geschieden 3     
verwitwet 4     
ledig 5     
   
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1851 51 2 9 6 33 
Geschlecht männlich 876 51 1 8 2 38 
 weiblich 964 51 2 11 8 28 
Alters- 18 bis 24 Jahre 223 2 0 0 - 97 
gruppen 25 bis 34 Jahre 259 20 2 3 - 75 
 35 bis 44 Jahre 285 51 4 12 1 33 
 45 bis 54 Jahre 344 63 2 18 1 16 
 55 bis 64 Jahre 284 75 2 12 5 6 
 65 Jahre und älter 438 69 0 8 18 5 
Personen  1 Person 398 0 3 22 20 54 
im 2 Personen 821 71 1 7 1 20 
Haushalt  3 Personen 344 59 1 5 1 33 
 4 Personen 201 57 1 4 0 38 
 5 und mehr Personen 65 47 1 7 1 43 
Familien- ledig 427 - - - - 100 
stand  verheiratet 1237 76 2 5 4 13 
 geschieden 128 - 4 87 1 9 
 verwitwet 55 - - - 93 7 
Haushalts- Single 256 0 3 19 3 74 
struktur alleinstehender Rentner 132 - 2 29 54 15 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 428 57 1 9 1 32 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 344 96 - 1 2 1 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 295 52 1 2 1 44 
 Alleinerziehende 69 - - 11 3 86 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 242 76 1 6 0 16 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 17 - 16 - 68 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  337 56 1 11 12 20 
 10. Klasse (mittlere Reife) 610 50 2 12 3 33 
 Abitur 490 41 2 5 2 50 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 88 15 - 3 3 79 
abschluss Berufsabschluss 772 52 1 11 6 30 
 Meister, Techniker 98 65 3 8 - 24 
 Fach-, Hochschulabschluss 574 61 2 8 6 23 
Erwerbs- voll erwerbstätig 810 49 2 9 1 38 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 120 60 1 8 3 28 
 arbeitslos 128 27 5 21 1 46 
 nicht erwerbstätig 695 57 0 7 12 24 
 nur geringfügig erwerbstätig 83 36 1 20 - 43 
Siedlungs- städtisch 913 45 2 11 5 37 
struktur Plattenbau 525 50 1 10 8 32 
 dörflich 412 65 2 6 4 23 
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Tabelle Frage 34    
34. Wenn Sie nicht verheiratet sind, leben Sie … 
          
 
in eheähnlicher Gemeinschaft 1     
bei den Eltern 2     
in einer Wohngemeinschaft 3     
allein 4     
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  860 29 17 11 42 
Geschlecht männlich 436 31 22 10 38 
 weiblich 419 28 13 12 47 
Alters- 18 bis 24 Jahre 208 9 54 21 17 
gruppen 25 bis 34 Jahre 228 46 8 11 36 
 35 bis 44 Jahre 132 47 7 4 42 
 45 bis 54 Jahre 119 33 3 6 57 
 55 bis 64 Jahre 64 25 2 13 61 
 65 Jahre und älter 101 12 4 2 81 
Personen  1 Person 318 2 0 4 94 
im 2 Personen 246 54 15 16 15 
Haushalt  3 Personen 153 46 33 14 7 
 4 Personen 95 33 48 15 4 
 5 und mehr Personen 35 36 42 14 8 
Familien- ledig 427 - 33 17 50 
stand  verheiratet 265 96 1 2 1 
 geschieden 116 - 3 9 87 
 verwitwet 52 - 4 6 89 
Haushalts- Single 221 2 - 5 93 
struktur alleinstehender Rentner 89 1 1 - 98 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 205 56 17 17 10 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 18 94 - 6 - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 141 14 56 25 4 
 Alleinerziehende 69 - 45 10 45 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 89 100 - - - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 12 25 34 - 42 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  125 22 8 8 63 
 10. Klasse (mittlere Reife) 283 31 21 7 42 
 Abitur 290 25 24 17 34 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 75 9 54 14 24 
abschluss Berufsabschluss 343 33 11 8 48 
 Meister, Techniker 31 47 6 3 44 
 Fach-, Hochschulabschluss 222 38 4 10 49 
Erwerbs- voll erwerbstätig 418 39 16 7 37 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 49 41 6 9 44 
 arbeitslos 83 26 13 9 51 
 nicht erwerbstätig 258 14 24 13 49 
 nur geringfügig erwerbstätig 47 21 9 33 37 
Siedlungs- städtisch 480 31 13 13 43 
struktur Plattenbau 235 19 21 8 53 
 dörflich 144 39 29 8 25 
    
    
    
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 Auswertung der Fragen 
 
Hauptamt, Statistik und Wahlen 165 
Tabelle Frage 35 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
35. Wohnen Sie in einer Mietwohnung, einer Eigentumswohnung oder in einem eigenen Haus? 
          
 
zur Miete (auch Untermiete) 1     
in eigener Wohnung 2     
im eigenen Haus 3     
      
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1017 76 5 19 
Geschlecht männlich 469 72 6 21 
 weiblich 541 78 4 18 
Alters- 18 bis 24 Jahre 108 85 3 12 
gruppen 25 bis 34 Jahre 179 91 1 7 
 35 bis 44 Jahre 164 69 6 25 
 45 bis 54 Jahre 170 65 7 28 
 55 bis 64 Jahre 152 71 8 21 
 65 Jahre und älter 234 75 5 20 
Personen  1 Person 310 90 4 7 
im 2 Personen 438 74 6 20 
Haushalt  3 Personen 151 64 5 31 
 4 Personen 82 54 6 40 
 5 und mehr Personen 22 60 3 37 
Familien- ledig 251 88 3 9 
stand  verheiratet 637 69 6 25 
 geschieden 93 83 7 10 
 verwitwet 32 84 8 8 
Haushalts- Single 207 93 3 4 
struktur alleinstehender Rentner 98 83 3 13 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 233 74 6 20 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 170 72 7 22 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 89 55 6 39 
 Alleinerziehende 41 80 6 13 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 127 61 7 32 
Schul- (noch) keinen Abschluss 6 90 6 4 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  182 83 3 14 
 10. Klasse (mittlere Reife) 328 72 6 22 
 Abitur 270 77 6 17 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 40 89 1 10 
abschluss Berufsabschluss 424 78 4 18 
 Meister, Techniker 54 66 6 27 
 Fach-, Hochschulabschluss 326 72 7 21 
Erwerbs- voll erwerbstätig 448 72 6 22 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 68 74 5 21 
 arbeitslos 78 87 3 10 
 nicht erwerbstätig 365 76 5 19 
 nur geringfügig erwerbstätig 51 89 5 6 
Siedlungs- städtisch 520 82 6 11 
struktur Plattenbau 302 93 4 3 
 dörflich 194 31 4 65 
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Tabelle Frage 36 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
36. In welchen Typ von Haus wohnen Sie? 
          
 
Ein- oder Zweifamilienhaus vor 1945 gebaut 1    
Ein- oder Zweifamilienhaus zw. 1945 und 1990 gebaut 2    
Ein- oder Zweifamilienhaus nach 1990 gebaut 3    
Mehrfamilienhaus vor 1945 gebaut 4    
Mehrfamilienhaus zw. 1945 und 1990 gebaut  5    
Mehrfamilienhaus nach 1990 gebaut  6 
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  995 10 7 10 22 41 10 
Geschlecht männlich 457 12 7 11 22 36 12 
 weiblich 531 9 6 8 21 46 9 
Alters- 18 bis 24 Jahre 97 5 7 6 23 48 12 
gruppen 25 bis 34 Jahre 176 5 3 5 29 48 10 
 35 bis 44 Jahre 161 10 5 17 27 35 7 
 45 bis 54 Jahre 169 12 6 16 25 29 12 
 55 bis 64 Jahre 150 11 7 12 18 41 11 
 65 Jahre und älter 232 15 10 4 14 47 10 
Personen  1 Person 305 7 5 3 23 52 10 
im 2 Personen 430 11 8 9 19 42 11 
Haushalt  3 Personen 148 11 6 19 22 33 9 
 4 Personen 81 17 9 22 26 19 7 
 5 und mehr Personen 20 14 9 25 25 20 8 
Familien- ledig 237 5 6 6 26 50 8 
stand  verheiratet 631 12 8 13 19 38 11 
 geschieden 93 11 3 3 31 42 10 
 verwitwet 31 10 5 2 21 48 14 
Haushalts- Single 202 4 4 3 29 50 10 
struktur alleinstehender Rentner 99 14 6 2 13 55 9 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 225 11 5 11 22 38 12 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 170 12 13 7 13 45 9 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 86 16 9 17 22 28 8 
 Alleinerziehende 39 5 4 12 29 47 2 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 124 12 5 23 26 24 10 
Schul- (noch) keinen Abschluss -       
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  183 10 10 4 17 50 9 
 10. Klasse (mittlere Reife) 319 12 7 10 17 43 11 
 Abitur 262 9 5 12 28 34 12 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 38 4 4 6 25 52 10 
abschluss Berufsabschluss 420 10 8 7 17 48 10 
 Meister, Techniker 54 12 7 15 17 40 10 
 Fach-, Hochschulabschluss 322 10 4 13 32 31 10 
Erwerbs- voll erwerbstätig 438 11 6 13 24 35 12 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 67 7 5 13 25 38 10 
 arbeitslos 78 10 2 5 24 51 8 
 nicht erwerbstätig 356 11 10 7 18 46 9 
 nur geringfügig erwerbstätig 51 9 2 3 28 53 5 
Siedlungs- städtisch 512 9 5 3 38 32 12 
struktur Plattenbau 290 3 4 2 5 81 5 
 dörflich 192 26 14 38 4 5 12 
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Tabelle Frage 37 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
37. Welche Wohnfläche hat die gesamte Wohnung - einschließlich Küche, Bad und Flur, ½ Balkon? 
 
Mittelwert 1     
Standardabweichung 2     
Median 3     
25 Perzentil 4     
75 Perzentil  5     
       
       
       
     
  1 2 3 4 5 
 Anzahl Wohnfläche in m² 
Gesamt  970 75,4 31,5 68 54 90 
Geschlecht männlich 444 77,2 32,9 70 55 95 
 weiblich 519 73,8 30,0 65 54 86 
Alters- 18 bis 24 Jahre 97 69,5 30,2 63 50 80 
gruppen 25 bis 34 Jahre 173 68,4 28,2 65 47 80 
 35 bis 44 Jahre 157 85,3 36,1 79 60 105 
 45 bis 54 Jahre 164 85,4 35,7 75 60 102 
 55 bis 64 Jahre 148 75,8 30,4 68 58 88 
 65 Jahre und älter 223 69,4 24,2 62 53 80 
Personen  1 Person 301 54,8 19,6 50 43 62 
im 2 Personen 418 76,8 26,7 69 60 88 
Haushalt  3 Personen 146 94,1 34,3 84 70 110 
 4 Personen 77 106,0 28,4 100 86 120 
 5 und mehr Personen 20 108,3 44,1 102 83 131 
Familien- ledig 230 63,7 29,4 59 44 75 
stand  verheiratet 615 82,5 31,6 73 61 100 
 geschieden 92 61,9 22,3 59 47 70 
 verwitwet 31 62,4 23,3 55 48 64 
Haushalts- Single 203 53,9 19,2 50 41 62 
struktur alleinstehender Rentner 92 57,0 21,0 52 44 62 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 222 80,3 29,5 71 61 96 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 162 73,0 23,6 65 60 80 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 82 96,9 34,1 89 72 115 
 Alleinerziehende 38 86,2 31,8 80 62 100 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 124 100,7 31,9 96 75 120 
Schul- (noch) keinen Abschluss .      
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  177 64,9 22,7 62 49 73 
 10. Klasse (mittlere Reife) 312 75,1 29,3 69 57 89 
 Abitur 259 80,1 35,4 71 54 100 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 37 67,9 24,5 63 49 80 
abschluss Berufsabschluss 412 70,7 27,6 64 53 81 
 Meister, Techniker 51 79,5 31,4 70 59 100 
 Fach-, Hochschulabschluss 318 83,5 34,9 75 59 100 
Erwerbs- voll erwerbstätig 431 81,3 34,3 73 60 100 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 64 79,9 32,3 73 58 100 
 arbeitslos 75 62,8 23,4 61 45 70 
 nicht erwerbstätig 346 71,1 28,6 64 52 82 
 nur geringfügig erwerbstätig 50 69,1 22,3 64 54 82 
Siedlungs- städtisch 503 74,2 29,1 68 55 88 
struktur Plattenbau 294 60,8 18,3 61 48 69 
 dörflich 172 103,5 37,2 100 75 124 
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Tabelle Frage 38 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
38. Wie viele Wohnräume hat die Wohnung - ohne Küche, Bad und Flur? 
 
Mittelwert 1     
Standardabweichung 2     
Median 3     
25 Perzentil 4     
75 Perzentil  5     
       
       
       
     
  1 2 3 4 5 
 Anzahl Anzahl Wohnräume 
Gesamt  977 3,1 1,2 3 2 4 
Geschlecht männlich 445 3,1 1,3 3 2 4 
 weiblich 525 3,0 1,1 3 2 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 101 2,8 1,4 3 2 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 176 2,8 1,2 3 2 3 
 35 bis 44 Jahre 156 3,3 1,2 3 3 4 
 45 bis 54 Jahre 164 3,4 1,3 3 3 4 
 55 bis 64 Jahre 147 3,2 1,2 3 3 4 
 65 Jahre und älter 224 2,9 ,9 3 2 3 
Personen  1 Person 301 2,3 1,0 2 2 3 
im 2 Personen 421 3,1 1,0 3 3 3 
Haushalt  3 Personen 147 3,7 1,2 3 3 4 
 4 Personen 79 4,2 1,1 4 4 5 
 5 und mehr Personen 20 4,4 1,6 4 3 5 
Familien- ledig 234 2,7 1,3 2 2 3 
stand  verheiratet 619 3,3 1,1 3 3 4 
 geschieden 89 2,6 ,9 3 2 3 
 verwitwet 33 2,7 1,0 2 2 3 
Haushalts- Single 202 2,2 1,0 2 2 3 
struktur alleinstehender Rentner 94 2,4 ,8 2 2 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 223 3,2 1,1 3 3 3 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 163 3,1 ,9 3 3 3 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 83 3,9 1,2 4 3 4 
 Alleinerziehende 39 3,7 1,4 3 3 5 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 125 3,9 1,1 4 3 4 
Schul- (noch) keinen Abschluss .      
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  177 2,8 1,0 3 2 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 316 3,1 1,2 3 2 4 
 Abitur 263 3,1 1,3 3 2 4 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 39 2,9 1,2 3 2 3 
abschluss Berufsabschluss 414 2,9 1,1 3 2 3 
 Meister, Techniker 51 3,2 1,3 3 3 4 
 Fach-, Hochschulabschluss 316 3,3 1,2 3 2 4 
Erwerbs- voll erwerbstätig 430 3,2 1,3 3 2 4 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 67 3,3 1,2 3 3 4 
 arbeitslos 73 2,7 1,1 3 2 3 
 nicht erwerbstätig 352 2,9 1,1 3 2 3 
 nur geringfügig erwerbstätig 50 2,9 1,1 3 2 3 
Siedlungs- städtisch 503 3,0 1,1 3 2 3 
struktur Plattenbau 297 2,8 1,0 3 2 3 
 dörflich 176 3,9 1,3 4 3 5 
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Tabelle Frage 39 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
39. Wie hoch ist Ihre gegenwärtige monatliche Miete in vollen Euro? 
 
Mittelwert 1     
Standardabweichung 2     
Median 3     
25 Perzentil 4     
75 Perzentil  5     
       
     
     
     
  1 2 3 4 5 
 Anzahl Gesamtmiete in Euro 
Gesamt  726 464 219 430 345 539 
Geschlecht männlich 318 463 174 440 340 555 
 weiblich 402 465 251 422 350 519 
Alters- 18 bis 24 Jahre 83 411 154 405 309 500 
gruppen 25 bis 34 Jahre 156 459 168 420 343 566 
 35 bis 44 Jahre 105 503 196 456 368 600 
 45 bis 54 Jahre 104 486 190 449 361 570 
 55 bis 64 Jahre 104 508 407 464 372 550 
 65 Jahre und älter 168 431 130 403 343 486 
Personen  1 Person 268 360 121 345 290 411 
im 2 Personen 309 481 139 450 400 543 
Haushalt  3 Personen 89 552 165 522 449 620 
 4 Personen 42 658 200 636 531 777 
 5 und mehr Personen 12 702 198 701 586 903 
Familien- ledig 198 404 156 380 300 482 
stand  verheiratet 424 499 170 467 395 580 
 geschieden 75 432 465 376 308 440 
 verwitwet 27 441 140 395 343 507 
Haushalts- Single 185 355 99 305 202 349 
struktur alleinstehender Rentner 78 372 117 343 300 405 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 163 499 150 470 400 570 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 118 463 130 441 374 516 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 44 556 155 548 457 624 
 Alleinerziehende 30 558 176 501 440 650 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 74 615 195 580 475 743 
Schul- (noch) keinen Abschluss .      
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  146 408 113 395 333 477 
 10. Klasse (mittlere Reife) 225 476 292 444 362 540 
 Abitur 192 484 206 440 350 587 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 34 443 148 420 361 553 
abschluss Berufsabschluss 312 433 136 410 340 500 
 Meister, Techniker 35 444 157 448 343 519 
 Fach-, Hochschulabschluss 225 532 325 471 370 630 
Erwerbs- voll erwerbstätig 304 493 187 460 370 580 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 46 479 171 444 370 598 
 arbeitslos 67 397 139 403 300 469 
 nicht erwerbstätig 263 450 277 408 336 500 
 nur geringfügig erwerbstätig 41 431 148 420 332 490 
Siedlungs- städtisch 406 491 260 458 360 575 
struktur Plattenbau 264 401 112 400 320 457 
 dörflich 56 555 215 540 400 660 
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Tabelle Frage 40 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
40. Wie hoch ist Ihre gegenwärtige Nettokaltmiete in vollen Euro? 
 
Mittelwert 1     
Standardabweichung 2     
Median 3     
25 Perzentil 4     
75 Perzentil  5     
       
       
       
     
  1 2 3 4 5 
 Anzahl Nettokaltmiete pro m² in Euro 
Gesamt  581 5,09 1,13 5,05 4,40 5,83 
Geschlecht männlich 264 5,10 1,15 5,13 4,40 5,94 
 weiblich 312 5,08 1,12 5,00 4,40 5,78 
Alters- 18 bis 24 Jahre 74 5,02 1,35 5,08 4,25 5,83 
gruppen 25 bis 34 Jahre 140 5,27 ,90 5,25 4,69 5,94 
 35 bis 44 Jahre 85 5,01 1,03 5,02 4,39 5,67 
 45 bis 54 Jahre 85 5,09 1,17 5,12 4,36 5,99 
 55 bis 64 Jahre 81 5,14 1,22 5,00 4,29 6,09 
 65 Jahre und älter 112 4,95 1,17 4,93 4,31 5,76 
Personen  1 Person 213 5,09 1,24 5,14 4,32 6,00 
im 2 Personen 243 5,11 1,07 5,00 4,43 5,83 
Haushalt  3 Personen 73 4,98 ,96 4,97 4,42 5,58 
 4 Personen 39 5,04 1,19 5,15 4,49 5,96 
 5 und mehr Personen 10 5,49 ,96 5,56 4,85 6,12 
Familien- ledig 160 5,18 1,14 5,13 4,49 6,00 
stand  verheiratet 346 5,08 1,09 5,01 4,41 5,77 
 geschieden 61 4,87 1,21 4,93 4,28 5,63 
 verwitwet 14 5,11 1,43 5,24 3,56 6,18 
Haushalts- Single 155 5,13 1,27 5,22 4,31 6,08 
struktur alleinstehender Rentner 54 4,93 1,16 4,89 4,18 5,67 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 140 5,16 1,01 5,12 4,44 5,83 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 82 5,07 1,22 5,00 4,41 6,00 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 34 4,82 1,05 4,85 4,23 5,44 
 Alleinerziehende 22 5,19 1,11 5,07 4,50 5,93 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 69 5,12 1,03 5,21 4,58 5,75 
Schul- (noch) keinen Abschluss .      
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  101 4,82 1,07 4,81 4,28 5,43 
 10. Klasse (mittlere Reife) 174 5,08 ,99 5,00 4,46 5,72 
 Abitur 175 5,21 1,18 5,26 4,49 6,00 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 26 5,18 1,44 5,00 4,19 5,54 
abschluss Berufsabschluss 240 5,00 1,04 5,00 4,40 5,71 
 Meister, Techniker 29 4,81 ,98 4,91 4,24 5,53 
 Fach-, Hochschulabschluss 198 5,23 1,17 5,28 4,46 6,06 
Erwerbs- voll erwerbstätig 266 5,28 1,09 5,23 4,61 6,00 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 36 5,03 1,01 5,00 4,29 5,75 
 arbeitslos 49 4,67 1,02 4,69 4,20 5,32 
 nicht erwerbstätig 193 4,99 1,20 5,00 4,30 5,82 
 nur geringfügig erwerbstätig 34 4,83 1,01 5,04 4,29 5,46 
Siedlungs- städtisch 348 5,30 1,11 5,37 4,62 6,04 
struktur Plattenbau 182 4,59 ,99 4,66 3,98 5,05 
 dörflich 50 5,39 1,14 5,44 4,84 6,23 
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Tabelle Frage 42A    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
Ausstattung der Wohnung 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1814 19 56 19 4 1 0 
Geschlecht männlich 858 19 57 19 4 1 0 
 weiblich 945 18 55 20 5 1 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 221 21 48 23 6 2 0 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 21 51 19 7 1 1 
 35 bis 44 Jahre 288 21 52 20 5 1 - 
 45 bis 54 Jahre 321 17 58 18 4 2 - 
 55 bis 64 Jahre 265 20 58 18 2 1 1 
 65 Jahre und älter 402 14 65 18 2 1 1 
Personen  1 Person 392 15 55 21 6 2 1 
im 2 Personen 810 17 57 20 4 1 0 
Haushalt  3 Personen 334 24 53 19 3 1 0 
 4 Personen 197 21 58 16 4 1 - 
 5 und mehr Personen 61 26 55 16 1 1 - 
Familien- ledig 406 19 50 21 7 2 1 
stand  verheiratet 1227 19 57 19 3 1 0 
 geschieden 126 13 59 19 8 2 - 
 verwitwet 51 11 65 19 2 2 - 
Haushalts- Single 256 17 53 20 8 2 0 
struktur alleinstehender Rentner 126 14 59 22 3 - 2 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 443 21 50 22 6 1 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 320 13 69 16 2 1 - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 266 22 58 16 4 1 - 
 Alleinerziehende 65 18 48 21 3 9 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 255 26 51 19 3 1 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6 60 21 6 6 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  327 14 59 20 5 2 - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 584 18 55 21 4 1 1 
 Abitur 500 20 58 17 3 1 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 16 48 25 10 1 - 
abschluss Berufsabschluss 756 18 55 20 5 2 1 
 Meister, Techniker 90 13 68 15 4 - - 
 Fach-, Hochschulabschluss 571 19 61 16 3 1 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 812 22 54 18 5 1 0 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 116 15 55 24 3 1 2 
 arbeitslos 131 12 47 28 6 7 1 
 nicht erwerbstätig 658 17 61 18 3 1 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 86 17 51 22 7 4 - 
Siedlungs- städtisch 928 21 54 19 4 1 0 
struktur Plattenbau 534 9 57 24 7 2 0 
 dörflich 351 26 59 12 1 0 2 
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Tabelle Frage 42B    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
Kosten der Wohnung 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1755 9 43 30 13 3 2 
Geschlecht männlich 838 9 42 32 13 3 2 
 weiblich 908 9 45 29 12 3 2 
Alters- 18 bis 24 Jahre 211 13 32 29 18 3 6 
gruppen 25 bis 34 Jahre 292 11 38 31 16 3 1 
 35 bis 44 Jahre 282 10 42 30 13 3 2 
 45 bis 54 Jahre 311 8 46 33 9 4 1 
 55 bis 64 Jahre 261 8 47 28 13 2 2 
 65 Jahre und älter 382 7 52 28 9 1 3 
Personen  1 Person 387 11 48 26 12 2 1 
im 2 Personen 781 8 44 32 11 3 2 
Haushalt  3 Personen 320 9 43 29 14 3 2 
 4 Personen 192 9 32 32 17 3 7 
 5 und mehr Personen 58 13 37 30 13 4 4 
Familien- ledig 395 12 37 27 17 3 4 
stand  verheiratet 1181 9 45 31 11 3 2 
 geschieden 127 7 50 27 12 3 1 
 verwitwet 49 4 46 36 11 - 3 
Haushalts- Single 255 12 44 28 13 3 0 
struktur alleinstehender Rentner 121 8 57 22 9 1 3 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 431 9 41 32 12 4 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 304 6 51 30 10 1 2 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 253 12 39 31 13 3 3 
 Alleinerziehende 64 9 21 31 23 6 10 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 246 7 40 32 15 3 2 
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 7 44 49 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  315 6 43 31 13 4 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 575 8 40 30 15 4 3 
 Abitur 477 11 46 28 11 1 3 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 86 8 29 30 20 3 9 
abschluss Berufsabschluss 734 9 42 31 13 3 2 
 Meister, Techniker 89 9 45 33 12 1 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 551 10 50 28 9 2 1 
Erwerbs- voll erwerbstätig 794 10 44 28 13 3 2 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 112 12 37 33 13 3 3 
 arbeitslos 128 5 30 35 21 6 3 
 nicht erwerbstätig 626 8 47 31 11 1 3 
 nur geringfügig erwerbstätig 86 13 38 30 11 6 2 
Siedlungs- städtisch 900 10 44 30 13 2 1 
struktur Plattenbau 523 6 44 32 13 4 1 
 dörflich 332 11 40 28 11 3 7 
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Tabelle Frage 42C    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
Soziales Umfeld/Nachbarschaft 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1821 17 48 24 7 3 0 
Geschlecht männlich 863 16 50 24 7 2 0 
 weiblich 948 19 46 24 8 3 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 220 18 38 29 12 3 0 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 20 40 23 11 5 0 
 35 bis 44 Jahre 291 22 43 26 7 2 - 
 45 bis 54 Jahre 325 17 49 23 6 4 0 
 55 bis 64 Jahre 269 15 53 23 5 2 1 
 65 Jahre und älter 399 14 57 23 4 1 - 
Personen  1 Person 390 17 44 28 7 3 1 
im 2 Personen 811 15 50 24 7 3 0 
Haushalt  3 Personen 338 20 48 23 6 3 - 
 4 Personen 201 24 45 19 11 2 - 
 5 und mehr Personen 62 22 48 21 3 6 - 
Familien- ledig 405 16 40 27 11 4 0 
stand  verheiratet 1233 18 51 23 7 2 0 
 geschieden 129 17 45 29 2 5 2 
 verwitwet 51 22 42 25 6 5 - 
Haushalts- Single 258 16 41 30 8 4 2 
struktur alleinstehender Rentner 121 18 51 25 5 2 - 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 444 17 44 26 9 3 0 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 320 13 60 22 5 1 - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 269 20 51 20 7 3 - 
 Alleinerziehende 66 20 27 31 16 6 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 260 22 46 22 6 4 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 15 13 28 46 - 7 6 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  325 14 52 24 6 3 0 
 10. Klasse (mittlere Reife) 594 17 48 23 9 4 0 
 Abitur 499 20 46 25 7 1 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 17 40 28 7 6 2 
abschluss Berufsabschluss 764 15 48 24 9 3 0 
 Meister, Techniker 92 17 55 21 5 1 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 573 21 48 24 5 2 - 
Erwerbs- voll erwerbstätig 820 19 48 23 8 3 - 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 120 21 43 21 10 4 1 
 arbeitslos 130 11 38 32 10 6 2 
 nicht erwerbstätig 655 16 52 24 6 2 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 85 21 38 32 6 3 - 
Siedlungs- städtisch 928 18 49 23 6 3 0 
struktur Plattenbau 532 7 46 32 12 4 0 
 dörflich 360 30 48 16 4 1 1 
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Tabelle Frage 42D    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
Gestaltung des Wohnumfeldes 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1815 15 48 25 10 2 0 
Geschlecht männlich 862 14 48 26 9 2 0 
 weiblich 943 15 47 25 10 2 0 
Alters- 18 bis 24 Jahre 219 18 35 25 19 3 - 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 17 41 27 12 4 0 
 35 bis 44 Jahre 291 16 43 32 8 2 - 
 45 bis 54 Jahre 324 15 46 25 11 3 - 
 55 bis 64 Jahre 270 12 55 24 6 2 1 
 65 Jahre und älter 397 13 60 20 6 1 1 
Personen  1 Person 387 14 44 27 11 3 1 
im 2 Personen 811 13 52 24 9 2 0 
Haushalt  3 Personen 339 17 47 23 10 3 0 
 4 Personen 199 18 39 30 10 2 - 
 5 und mehr Personen 61 21 48 21 4 6 - 
Familien- ledig 405 15 42 26 13 4 0 
stand  verheiratet 1229 15 49 25 9 2 0 
 geschieden 126 13 48 26 10 3 - 
 verwitwet 51 14 46 32 4 4 - 
Haushalts- Single 257 14 39 29 14 4 0 
struktur alleinstehender Rentner 120 13 56 22 6 3 1 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 443 14 44 27 12 2 0 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 320 12 63 19 4 1 - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 268 17 48 21 10 4 0 
 Alleinerziehende 66 20 38 26 13 3 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 258 18 41 30 10 2 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 13 7 46 47 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  321 13 53 26 6 2 - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 591 15 47 24 11 3 0 
 Abitur 501 17 44 27 10 2 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 88 9 41 27 17 6 - 
abschluss Berufsabschluss 759 14 46 27 10 2 0 
 Meister, Techniker 93 11 57 20 10 2 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 572 16 51 23 8 2 0 
Erwerbs- voll erwerbstätig 818 16 45 26 11 3 0 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 119 16 46 28 8 2 1 
 arbeitslos 131 12 44 27 13 3 1 
 nicht erwerbstätig 651 13 53 23 8 2 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 17 35 31 16 1 - 
Siedlungs- städtisch 927 15 43 28 11 3 0 
struktur Plattenbau 532 8 53 27 10 2 0 
 dörflich 355 23 53 15 6 2 1 
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Tabelle Frage 42E    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
Lage der Wohnung 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1832 29 51 14 4 1 0 
Geschlecht männlich 868 28 54 14 4 1 - 
 weiblich 953 31 49 15 4 1 0 
Alters- 18 bis 24 Jahre 221 33 38 19 8 2 - 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 29 45 17 7 2 0 
 35 bis 44 Jahre 292 31 49 17 4 - - 
 45 bis 54 Jahre 324 31 51 14 3 1 - 
 55 bis 64 Jahre 273 27 60 10 2 0 0 
 65 Jahre und älter 406 26 61 12 1 0 - 
Personen  1 Person 391 31 46 17 4 2 - 
im 2 Personen 817 26 55 14 4 0 0 
Haushalt  3 Personen 338 30 53 14 3 0 - 
 4 Personen 202 36 45 12 4 2 - 
 5 und mehr Personen 64 37 47 12 3 1 - 
Familien- ledig 405 29 43 18 7 2 0 
stand  verheiratet 1240 29 54 13 3 0 0 
 geschieden 129 30 53 13 5 - - 
 verwitwet 54 27 58 13 - 2 - 
Haushalts- Single 257 32 39 21 5 3 - 
struktur alleinstehender Rentner 124 27 60 10 2 1 - 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 446 27 50 17 5 - 0 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 324 27 61 11 1 - - 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 272 33 50 13 3 1 - 
 Alleinerziehende 67 29 41 14 13 3 - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 259 32 50 13 4 1 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 26 62 13 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 26 54 16 2 1 - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 595 30 49 16 4 1 0 
 Abitur 498 32 51 12 4 1 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 32 43 17 6 2 - 
abschluss Berufsabschluss 767 28 51 16 3 1 0 
 Meister, Techniker 93 21 58 16 4 1 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 574 31 53 12 4 - - 
Erwerbs- voll erwerbstätig 819 31 50 15 4 1 - 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 120 28 49 16 6 - 1 
 arbeitslos 133 27 46 19 4 4 - 
 nicht erwerbstätig 662 27 56 13 2 1 0 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 37 42 16 4 - - 
Siedlungs- städtisch 940 33 49 14 3 1 - 
struktur Plattenbau 535 20 56 17 5 1 0 
 dörflich 357 33 51 12 3 1 1 
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Tabelle Frage 42F    
42. Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Eigenschaften Ihrer Wohnung? 
          
mit der Wohnung insgesamt 
sehr zufrieden 1     
zufrieden 2     
teils/teils 3     
unzufrieden 4     
sehr unzufrieden 5     
weiß ich nicht 6  
 
   
     
     
     
  1 2 3 4 5 6 
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1820 19 64 15 2 1 0 
Geschlecht männlich 860 18 65 14 2 0 0 
 weiblich 950 20 62 14 2 1 1 
Alters- 18 bis 24 Jahre 222 21 56 20 3 - 0 
gruppen 25 bis 34 Jahre 300 18 57 20 3 2 0 
 35 bis 44 Jahre 289 22 58 17 3 - - 
 45 bis 54 Jahre 320 17 65 13 4 1 - 
 55 bis 64 Jahre 268 17 70 11 2 0 1 
 65 Jahre und älter 407 18 71 9 1 1 1 
Personen  1 Person 391 19 58 18 3 2 0 
im 2 Personen 813 15 68 13 2 0 1 
Haushalt  3 Personen 332 22 61 14 3 0 - 
 4 Personen 200 21 65 12 1 0 - 
 5 und mehr Personen 64 34 51 11 3 1 - 
Familien- ledig 405 18 54 23 4 1 0 
stand  verheiratet 1230 19 67 12 1 1 0 
 geschieden 128 14 65 17 4 1 - 
 verwitwet 54 17 65 11 5 2 - 
Haushalts- Single 257 18 55 21 3 2 - 
struktur alleinstehender Rentner 124 22 63 13 1 1 - 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 441 17 63 15 3 0 1 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 324 14 75 9 0 0 0 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 265 24 61 12 3 - - 
 Alleinerziehende 67 15 51 25 9 - - 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 257 23 62 13 1 1 - 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 20 49 19 6 6 - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  330 17 64 15 2 1 - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 588 18 61 17 3 0 1 
 Abitur 497 19 67 12 1 - 0 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 18 51 28 2 1 - 
abschluss Berufsabschluss 767 19 61 16 2 1 1 
 Meister, Techniker 91 13 77 8 2 - - 
 Fach-, Hochschulabschluss 567 19 69 10 2 1 - 
Erwerbs- voll erwerbstätig 810 20 63 15 2 0 0 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 120 18 58 20 3 - 1 
 arbeitslos 130 11 55 25 4 4 - 
 nicht erwerbstätig 661 20 67 11 1 1 1 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 15 66 17 2 - - 
Siedlungs- städtisch 933 19 64 14 2 1 0 
struktur Plattenbau 536 11 65 19 4 1 0 
 dörflich 351 28 62 8 1 - 1 
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Tabelle Frage 43A    
43. Welchen höchsten Schul-/Berufsabschluss haben Sie? 
          
Schulabschluss 
(noch) keinen Schulabschluss 1     
Volks-/Hauptschule 2     
Mittlere Reife/Realabschluss 3     
Abitur/(Fach-)Hochschulreife 4     
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1520 1 23 42 34 
Geschlecht männlich 707 1 20 42 37 
 weiblich 803 1 25 42 32 
Alters- 18 bis 24 Jahre 224 2 5 37 56 
gruppen 25 bis 34 Jahre 238 0 9 38 53 
 35 bis 44 Jahre 233 1 14 55 29 
 45 bis 54 Jahre 274 1 13 57 29 
 55 bis 64 Jahre 213 1 24 52 23 
 65 Jahre und älter 325 1 58 19 22 
Personen  1 Person 324 1 29 34 35 
im 2 Personen 650 1 28 41 30 
Haushalt  3 Personen 297 1 13 51 35 
 4 Personen 178 1 8 42 49 
 5 und mehr Personen 55 2 17 40 42 
Familien- ledig 378 2 12 38 48 
stand  verheiratet 987 1 25 44 30 
 geschieden 106 2 31 39 28 
 verwitwet 46 - 49 24 27 
Haushalts- Single 207 0 15 39 46 
struktur alleinstehender Rentner 108 2 58 25 14 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 357 1 15 50 34 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 254 1 47 26 26 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 247 2 12 46 40 
 Alleinerziehende 64 2 9 50 39 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 211 - 11 48 41 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 100 - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  346 - 100 - - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 634 - - 100 - 
 Abitur 524 - - - 100 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 83 7 24 35 34 
abschluss Berufsabschluss 710 0 33 54 13 
 Meister, Techniker 79 - 18 58 24 
 Fach-, Hochschulabschluss 325 - 3 21 76 
Erwerbs- voll erwerbstätig 661 0 11 51 38 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 102 - 15 53 32 
 arbeitslos 118 5 29 50 15 
 nicht erwerbstätig 560 1 37 28 34 
 nur geringfügig erwerbstätig 72 1 20 35 44 
Siedlungs- städtisch 751 1 20 38 42 
struktur Plattenbau 434 2 32 45 22 
 dörflich 334 1 18 46 34 
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Tabelle Frage 43B    
43. Welchen höchsten Schul-/Berufsabschluss haben Sie? 
          
Berufsabschluss 
(noch) keinen Berufsabschluss 1     
Berufsabschluss 2     
Meister, Techniker usw. 3     
(Fach-)Hochschulabschluss 4     
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1609 6 50 6 38 
Geschlecht männlich 782 7 44 9 40 
 weiblich 819 5 56 3 36 
Alters- 18 bis 24 Jahre 137 44 46 2 8 
gruppen 25 bis 34 Jahre 264 5 51 6 38 
 35 bis 44 Jahre 262 1 53 7 40 
 45 bis 54 Jahre 311 1 49 9 41 
 55 bis 64 Jahre 249 2 45 7 45 
 65 Jahre und älter 373 2 52 6 40 
Personen  1 Person 334 4 54 5 37 
im 2 Personen 740 4 49 7 40 
Haushalt  3 Personen 311 8 53 8 31 
 4 Personen 158 9 43 6 43 
 5 und mehr Personen 51 16 45 5 34 
Familien- ledig 310 20 49 4 27 
stand  verheiratet 1146 2 50 8 40 
 geschieden 107 4 52 4 40 
 verwitwet 45 8 51 - 41 
Haushalts- Single 221 5 51 4 39 
struktur alleinstehender Rentner 104 2 62 3 33 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 392 6 48 7 40 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 306 2 49 6 43 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 230 13 47 7 33 
 Alleinerziehende 47 26 53 - 21 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 237 2 50 8 40 
Schul- (noch) keinen Abschluss 9 69 31 - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  277 7 84 5 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 526 5 73 9 13 
 Abitur 386 7 23 5 64 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 91 100 - - - 
abschluss Berufsabschluss 805 - 100 - - 
 Meister, Techniker 103 - - 100 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 609 - - - 100 
Erwerbs- voll erwerbstätig 763 5 46 8 41 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 112 - 56 3 40 
 arbeitslos 112 9 71 4 16 
 nicht erwerbstätig 547 7 49 5 39 
 nur geringfügig erwerbstätig 67 7 58 8 27 
Siedlungs- städtisch 802 6 45 6 44 
struktur Plattenbau 444 7 59 6 28 
 dörflich 362 4 50 9 37 
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Tabelle Frage 44A    
44. Geben Sie bitte an, was im Moment für Sie zutrifft. 
          
befragte Person  
ganztags berufstätig 1     
teilzeitbeschäftigt 2     
geringfügig oder stundenweise beschäftigt 3     
      
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3    
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1101 78 14 8  
Geschlecht männlich 574 91 5 5  
 weiblich 518 65 24 12  
Alters- 18 bis 24 Jahre 89 70 9 21  
gruppen 25 bis 34 Jahre 233 77 15 9  
 35 bis 44 Jahre 267 84 12 4  
 45 bis 54 Jahre 308 85 12 2  
 55 bis 64 Jahre 164 73 20 7  
 65 Jahre und älter 30 26 11 63  
Personen  1 Person 210 78 12 10  
im 2 Personen 416 75 14 11  
Haushalt  3 Personen 279 84 12 3  
 4 Personen 150 76 17 7  
 5 und mehr Personen 36 82 13 5  
Familien- ledig 241 75 14 11  
stand  verheiratet 772 79 14 7  
 geschieden 75 78 9 13  
 verwitwet .   
Haushalts- Single 197 80 12 8  
struktur alleinstehender Rentner .     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 355 79 13 7  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 27 42 11 46  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 195 88 9 3  
 Alleinerziehende 35 52 19 29  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 229 80 17 4  
Schul- (noch) keinen Abschluss .   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  102 70 16 14  
 10. Klasse (mittlere Reife) 418 78 16 6  
 Abitur 320 78 12 10  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 24 79 - 21  
abschluss Berufsabschluss 473 76 16 8  
 Meister, Techniker 73 87 5 7  
 Fach-, Hochschulabschluss 383 83 12 5  
Erwerbs- voll erwerbstätig 838 100 - -  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 - 100 -  
 arbeitslos 16 50 50 -  
 nicht erwerbstätig 31 55 45 -  
 nur geringfügig erwerbstätig 89 - - 100  
Siedlungs- städtisch 584 78 13 9  
struktur Plattenbau 237 72 17 11  
 dörflich 280 84 12 4  
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Tabelle Frage 44B    
44. Geben Sie bitte an, was im Moment für Sie zutrifft. 
          
befragte Person  
arbeitslos 1     
Hartz 4 2     
      
      
      
      
      
   
 
   
     
  1 2     
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  190 42 58   
Geschlecht männlich 84 49 51   
 weiblich 103 37 63   
Alters- 18 bis 24 Jahre 24 55 45   
gruppen 25 bis 34 Jahre 43 40 60   
 35 bis 44 Jahre 39 40 60   
 45 bis 54 Jahre 35 35 65   
 55 bis 64 Jahre 42 51 49   
 65 Jahre und älter .     
Personen  1 Person 56 39 61   
im 2 Personen 72 43 57   
Haushalt  3 Personen 33 47 53   
 4 Personen 17 44 56   
 5 und mehr Personen .     
Familien- ledig 59 40 60   
stand  verheiratet 105 46 54   
 geschieden 24 27 73   
 verwitwet .     
Haushalts- Single 48 39 61   
struktur alleinstehender Rentner .     
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 47 49 51 
  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt .     
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 18 67 33 
  
 Alleinerziehende 21 33 67   
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 25 40 60   
Schul- (noch) keinen Abschluss .     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  41 38 62   
 10. Klasse (mittlere Reife) 87 37 63   
 Abitur 25 50 50   
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 15 57 43   
abschluss Berufsabschluss 107 43 57   
 Meister, Techniker .     
 Fach-, Hochschulabschluss 25 52 48   
Erwerbs- voll erwerbstätig .     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt .     
 arbeitslos 138 44 56   
 nicht erwerbstätig 29 41 59   
 nur geringfügig erwerbstätig 23 33 67   
Siedlungs- städtisch 91 45 55   
struktur Plattenbau 75 32 68   
 dörflich 24 63 37   
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Tabelle Frage 44C    
44. Geben Sie bitte an, was im Moment für Sie zutrifft. 
          
befragte Person  
Rentner, Pensionär 1     
Schüler/Student 2     
Hausfrau/Hausmann 3     
etwas anderes 4     
      
      
      
   
 
   
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  769 69 19 3 9 
Geschlecht männlich 291 68 24 1 6 
 weiblich 473 69 16 4 11 
Alters- 18 bis 24 Jahre 120 1 90 3 6 
gruppen 25 bis 34 Jahre 63 3 56 12 29 
 35 bis 44 Jahre 28 26 - 23 51 
 45 bis 54 Jahre 27 40 - 18 42 
 55 bis 64 Jahre 97 83 - 2 14 
 65 Jahre und älter 425 98 1 - 1 
Personen  1 Person 175 74 17 1 8 
im 2 Personen 430 84 10 1 5 
Haushalt  3 Personen 64 27 48 4 21 
 4 Personen 61 7 58 17 18 
 5 und mehr Personen 26 20 32 14 34 
Familien- ledig 152 12 74 3 11 
stand  verheiratet 521 82 6 4 9 
 geschieden 47 86 6 - 8 
 verwitwet 47 91 4 - 5 
Haushalts- Single 43 2 71 - 27 
struktur alleinstehender Rentner 130 100 - - - 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 91 33 44 5 17 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 331 98 - - 2 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 86 26 59 1 13 
 Alleinerziehende 23 4 69 18 9 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 40 - 22 30 48 
Schul- (noch) keinen Abschluss 9 49 25 11 15 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  213 96 1 2 2 
 10. Klasse (mittlere Reife) 164 62 13 8 17 
 Abitur 218 39 50 2 9 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 42 17 60 9 14 
abschluss Berufsabschluss 286 82 5 5 8 
 Meister, Techniker 32 79 6 - 15 
 Fach-, Hochschulabschluss 226 78 9 2 11 
Erwerbs- voll erwerbstätig .     
tätigkeit teilzeitbeschäftigt .     
 arbeitslos .     
 nicht erwerbstätig 712 71 16 3 10 
 nur geringfügig erwerbstätig 57 40 53 5 2 
Siedlungs- städtisch 368 61 24 4 11 
struktur Plattenbau 263 79 12 3 6 
 dörflich 138 69 19 1 10 
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Tabelle Frage 45    
45. Wie viele Stunden arbeiten Sie in der Regel pro Woche? 
 
Erwerbstätige, die ganztags berufstätig, teilzeitbeschäftigt oder geringfügig beschäftigt sind 
Mittelwert 1      
Standardabweichung 2      
Median 3      
25 Perzentil 4      
75 Perzentil  5      
     
     
     
     
  1 2 3 4 5  
 Anzahl Stunden 
Gesamt  1070 39,1 12,6 40 37 44  
Geschlecht männlich 558 42,3 11,4 40 40 47  
 weiblich 503 35,3 12,9 40 30 40  
Alters- 18 bis 24 Jahre 89 35,7 16,1 40 27 42  
gruppen 25 bis 34 Jahre 228 38,2 12,4 40 35 42  
 35 bis 44 Jahre 261 40,5 10,5 40 38 45  
 45 bis 54 Jahre 301 41,2 10,9 40 39 45  
 55 bis 64 Jahre 157 37,9 13,6 40 30 42  
 65 Jahre und älter 24 23,4 19,0 15 8 40  
Personen  1 Person 199 38,8 11,6 40 38 42  
im 2 Personen 400 38,2 13,5 40 34 43  
Haushalt  3 Personen 276 40,3 11,6 40 38 45  
 4 Personen 149 38,1 12,8 40 32 42  
 5 und mehr Personen 36 42,8 13,1 40 39 50  
Familien- ledig 236 37,5 13,4 40 35 42  
stand  verheiratet 753 39,4 12,4 40 37 45  
 geschieden 68 39,7 11,9 40 38 45  
 verwitwet .       
Haushalts- Single 219 36,7 14,6 40 31 42  
struktur alleinstehender Rentner 21 6,3 14,5 0 0 1  
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 346 39,7 12,7 40 38 45  
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 25 25,4 18,2 20 8 42  
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 193 40,3 10,6 40 38 45  
 Alleinerziehende 34 34,7 17,9 38 25 40  
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 227 40,1 12,2 40 35 45  
Schul- (noch) keinen Abschluss .       
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  99 36,1 14,0 40 30 40  
 10. Klasse (mittlere Reife) 404 38,7 11,7 40 35 42  
 Abitur 317 38,5 13,1 40 36 45  
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 24 35,5 11,8 40 30 41  
abschluss Berufsabschluss 458 38,2 12,4 40 35 42  
 Meister, Techniker 70 41,9 12,6 40 39 45  
 Fach-, Hochschulabschluss 375 40,9 11,6 40 38 45  
Erwerbs- voll erwerbstätig 822 43,4 8,3 40 40 45  
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 124 27,0 6,1 30 24 30  
 arbeitslos .       
 nicht erwerbstätig 31 34,3 20,2 37 18 50  
 nur geringfügig erwerbstätig 80 16,4 15,5 10 8 20  
Siedlungs- städtisch 572 39,0 13,0 40 36 45  
struktur Plattenbau 222 37,6 13,3 40 31 40  
 dörflich 275 40,4 11,2 40 38 45  
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Tabelle Frage 46    
46. Wenn Sie erwerbstätig sind oder waren, was trifft für Sie zu … 
          
alle Befragten            
Arbeiter 1           
Facharbeiter 2           
Meister etc. 3           
einfacher Angestellter 4           
mittlerer Angestellter 5           
leitender Angestellter 6           
Beamter im einfachen und mittleren Dienst 7          
Beamter im gehobenen Dienst 8          
Beamter im höheren Dienst 9          
Selbständiger, Freiberufler 10          
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
 Anz. Zeilen - Prozent 
Gesamt  1721 14 23 4 10 26 11 2 2 1 5 
Geschlecht männlich 817 14 27 6 6 20 14 2 2 2 8 
 weiblich 888 13 20 3 14 32 8 2 2 1 3 
Alters- 18 bis 24 Jahre 112 31 20 1 25 15 3 2 - - 3 
gruppen 25 bis 34 Jahre 276 16 15 3 12 35 8 1 3 0 6 
 35 bis 44 Jahre 301 14 23 3 10 28 9 2 4 1 6 
 45 bis 54 Jahre 344 12 26 3 9 23 11 3 1 4 8 
 55 bis 64 Jahre 276 12 25 6 9 27 6 2 3 2 7 
 65 Jahre und älter 393 10 27 6 6 24 21 2 1 1 2 
Personen  1 Person 356 15 21 4 10 30 9 3 1 1 5 
im 2 Personen 790 11 25 5 10 25 13 2 3 1 6 
Haushalt  3 Personen 327 16 24 3 10 27 9 4 2 1 5 
 4 Personen 176 16 18 3 14 26 9 - 4 4 6 
 5 und mehr Personen 54 17 27 5 4 18 18 3 2 - 7 
Familien- ledig 299 23 21 2 14 24 7 2 2 1 4 
stand  verheiratet 1246 11 23 5 9 27 12 2 3 2 6 
 geschieden 123 11 33 4 9 21 11 3 - 1 7 
 verwitwet 46 18 31 2 7 28 10 - - - 4 
Haushalts- Single 230 14 23 2 11 32 7 3 2 1 6 
struktur alleinstehender Rentner 116 15 18 8 9 30 15 3 - - 2 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 421 11 22 4 13 26 10 1 3 2 7 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 324 8 30 6 5 23 20 2 2 1 3 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 236 17 24 3 10 26 8 4 1 1 4 
 Alleinerziehende 47 28 24  20 11 4 4 2 - 8 
 Paare mit Kindern unter 18 J. 268 15 18 4 8 29 11 1 3 3 7 
Schul- (noch) keinen Abschluss 11 92 - - 8 - - - - - - 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  311 27 42 4 9 10 4 2 0 - - 
 10. Klasse (mittlere Reife) 577 16 36 5 11 21 5 2 1 0 3 
 Abitur 427 4 5 2 12 40 18 3 4 3 8 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 51 59 6 - 23 8 - 2 - - - 
abschluss Berufsabschluss 757 17 40 2 12 19 4 3 0 - 2 
 Meister, Techniker 101 2 23 42 4 17 6 1 1 - 6 
 Fach-, Hochschulabschluss 572 2 3 2 6 42 25 2 6 4 9 
Erwerbs- voll erwerbstätig 835 11 21 4 9 29 10 3 3 3 8 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 119 13 24 3 23 29 4 1 3 - 1 
 arbeitslos 124 34 33 4 8 14 2 1 - - 3 
 nicht erwerbstätig 561 12 25 6 8 25 17 2 1 1 4 
 nur geringfügig erwerbstätig 75 17 27 3 21 19 7 1 - - 6 
Siedlungs- städtisch 854 11 20 4 12 28 12 2 2 2 7 
struktur Plattenbau 474 20 30 4 9 25 7 3 1 0 1 
 dörflich 392 11 23 5 8 24 15 2 3 2 8 
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Tabelle Frage 46    
46. Wenn Sie erwerbstätig sind oder waren, was trifft für Sie zu … 
          
nur Erwerbstätige            
Arbeiter 1           
Facharbeiter 2           
Meister etc. 3           
einfacher Angestellter 4           
mittlerer Angestellter 5           
leitender Angestellter 6           
Beamter im einfachen und mittleren Dienst 7          
Beamter im gehobenen Dienst 8          
Beamter im höheren Dienst 9          
Selbständiger, Freiberufler 10          
  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
 Anz. Zeilen - Prozent 
Gesamt  1056 12 21 3 12 28 9 2 3 2 6
Geschlecht männlich 556 13 26 5 7 22 11 2 2 2 9
 weiblich 490 11 16 2 17 35 7 2 4 2 5
Alters- 18 bis 24 Jahre 69 27 22 - 25 18 3 2 - - 3
gruppen 25 bis 34 Jahre 224 13 14 3 13 36 9 2 4 0 5
 35 bis 44 Jahre 264 12 21 3 10 30 10 2 4 1 7
 45 bis 54 Jahre 302 9 24 3 10 25 13 3 2 4 7
 55 bis 64 Jahre 160 8 26 6 11 28 4 2 3 3 9
 65 Jahre und älter 28 4 33 4 15 13 16 - - - 16
Personen  1 Person 197 11 21 2 12 34 8 3 2 1 6
im 2 Personen 403 10 21 3 13 28 9 2 4 2 8
Haushalt  3 Personen 273 14 24 3 10 27 10 3 2 2 6
 4 Personen 141 11 20 4 12 26 11 - 4 5 6
 5 und mehr Personen 34 11 22 8 6 21 21 2 - - 8
Familien- ledig 215 19 19 1 14 29 8 2 3 1 4
stand  verheiratet 754 10 21 4 11 29 10 2 3 2 7
 geschieden 75 8 35 3 14 18 7 4 - 1 10
 verwitwet .   
Haushalts- Single 186 10 21 1 12 36 8 3 2 12 3
struktur alleinstehender Rentner .   
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 345 10 21 3 14 27 9 2 4 2 7
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 27 - 21 - 8 35 13 - 4 - 19
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 185 14 25 3 12 28 8 3 2 1 5
 Alleinerziehende 30 28 16 - 17 15 7 6 3 - 9
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 227 11 20 5 8 28 13 2 3 4 7
Schul- (noch) keinen Abschluss .   
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  97 31 47 3 9 3 1 2 - - 4
 10. Klasse (mittlere Reife) 404 16 35 4 12 21 6 2 1 0 3
 Abitur 300 4 6 2 15 41 12 3 5 4 8
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 18 46 - - 32 10 - 5 - - 6
abschluss Berufsabschluss 463 17 37 1 15 19 4 3 0 - 4
 Meister, Techniker 73 2 24 38 5 17 7 - 1 - 5
 Fach-, Hochschulabschluss 374 2 2 1 7 47 17 2 6 5 10
Erwerbs- voll erwerbstätig 820 11 20 4 9 30 11 3 3 3 8
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 119 13 24 3 23 29 4 1 3 - 1
 arbeitslos 15 34 33 - 8 12 - - - - 13
 nicht erwerbstätig 29 10 24 3 20 25 7 - - - 11
 nur geringfügig erwerbstätig 75 17 27 3 21 19 7 1 - - 6
Siedlungs- städtisch 560 10 17 3 13 31 10 2 3 3 8
struktur Plattenbau 225 20 29 4 12 25 4 3 0 - 3
 dörflich 270 9 24 5 8 25 13 2 4 2 8
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Tabelle Frage 18 (Tabelle basiert auf der Grundgesamt der Haushalte in Erfurt) 
18. Gab es in den 12 Monaten einmal eine Situation, in der es für Ihren Haushalt schwierig war, die 
Ausgaben für Lebensmittel, Miete und Rechnungen zu bezahlen? 
          
 
ja 1     
nein 2     
weiß ich nicht 3     
keine Angaben 4     
      
      
   
 
   
     
  1 2 3 4   
 Anzahl Zeilen-Prozent 
Gesamt  1056 34 60 2 4 
Geschlecht männlich 473 31 64 3 2 
 weiblich 550 38 58 2 2 
Alters- 18 bis 24 Jahre 109 49 39 10 2 
gruppen 25 bis 34 Jahre 181 52 46 1 1 
 35 bis 44 Jahre 165 41 58 1 1 
 45 bis 54 Jahre 171 38 59 2 2 
 55 bis 64 Jahre 154 24 73 0 3 
 65 Jahre und älter 240 15 80 2 3 
Personen  1 Person 317 42 56 2 1 
im 2 Personen 441 28 68 2 3 
Haushalt  3 Personen 153 37 59 3 2 
 4 Personen 82 38 56 6 1 
 5 und mehr Personen 22 51 45 4 - 
Familien- ledig 251 47 47 4 1 
stand  verheiratet 645 28 69 1 2 
 geschieden 95 52 46 1 1 
 verwitwet 34 23 70 4 4 
Haushalts- Single 211 50 48 1 1 
struktur alleinstehender Rentner 101 25 72 3 0 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 234 34 63 2 2 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 172 10 86 1 4 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 89 32 60 7 1 
 Alleinerziehende 41 68 21 10 1 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 128 40 58 1 0 
Schul- (noch) keinen Abschluss .     
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  186 34 62 2 3 
 10. Klasse (mittlere Reife) 330 47 48 3 2 
 Abitur 271 29 68 2 1 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 40 54 35 10 1 
abschluss Berufsabschluss 432 42 54 2 2 
 Meister, Techniker 54 27 72 1 - 
 Fach-, Hochschulabschluss 327 20 78 1 2 
Erwerbs- voll erwerbstätig 454 34 63 2 1 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 69 47 53 1 - 
 arbeitslos 80 78 15 2 4 
 nicht erwerbstätig 371 23 71 3 3 
 nur geringfügig erwerbstätig 51 50 47 1 2 
Siedlungs- städtisch 539 34 60 1 4 
struktur Plattenbau 311 37 57 3 3 
 dörflich 203 31 64 3 3 
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Tabelle Frage 47 
47. Zum Schluss möchten wir Sie noch nach Ihrer Zufriedenheit mit Ihrem Leben insgesamt fragen. 
Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig, alles in allem, mit Ihrem Leben? 
0 ganz und gar unzufrieden bis 10 ganz und gar zufrieden 
Mittelwert 1     
Standardabweichung 2     
Median 3     
25 Perzentil 4     
75 Perzentil  5     
       
       
     
  1 2 3 4 5 
 Anzahl  
Gesamt  1911 6,9 2,1 7 6 8 
Geschlecht männlich 910 7,0 2,0 8 6 8 
 weiblich 987 6,8 2,1 7 5 8 
Alters- 18 bis 24 Jahre 235 6,9 2,2 8 6 8 
gruppen 25 bis 34 Jahre 301 7,0 1,8 7 6 8 
 35 bis 44 Jahre 306 6,9 2,0 7 6 8 
 45 bis 54 Jahre 350 6,7 2,0 7 5 8 
 55 bis 64 Jahre 283 6,9 2,1 7 6 8 
 65 Jahre und älter 413 7,0 2,1 8 5 8 
Personen  1 Person 393 6,5 2,2 7 5 8 
im 2 Personen 851 7,0 2,0 8 6 8 
Haushalt  3 Personen 363 7,1 1,9 7 6 8 
 4 Personen 212 7,2 1,8 8 7 8 
 5 und mehr Personen 66 6,9 2,4 7 6 8 
Familien- ledig 426 6,7 2,1 7 5 8 
stand  verheiratet 1296 7,0 2,0 8 6 8 
 geschieden 131 6,2 2,3 6 5 8 
 verwitwet 50 6,5 2,4 7 5 8 
Haushalts- Single 257 6,6 2,1 7 5 8 
struktur alleinstehender Rentner 126 6,3 2,4 7 5 8 
 Zweipersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 471 6,9 2,1 7 6 8 
 Zweipersonen Rentnerhaushalt 329 7,2 2,0 8 6 8 
 Mehrpersonenhaushalt 
ohne Kinder unter 18 Jahren 293 7,0 2,0 7 6 8 
 Alleinerziehende 69 6,6 1,9 7 5 8 
 Paare mit Kindern unter 18 Jahren 273 7,2 1,9 8 7 8 
Schul- (noch) keinen Abschluss 16 6,4 2,4 6 5 8 
abschluss  8. bzw. 9. Klasse  329 6,5 2,3 7 5 8 
 10. Klasse (mittlere Reife) 623 6,6 2,2 7 5 8 
 Abitur 521 7,4 1,7 8 7 8 
Berufs- (noch) ohne Berufsabschluss 89 6,4 2,2 7 5 8 
abschluss Berufsabschluss 788 6,6 2,1 7 5 8 
 Meister, Techniker 100 7,2 1,7 8 6 8 
 Fach-, Hochschulabschluss 598 7,4 1,7 8 7 8 
Erwerbs- voll erwerbstätig 867 7,1 1,8 8 6 8 
tätigkeit teilzeitbeschäftigt 127 6,8 2,0 7 5 8 
 arbeitslos 136 5,6 2,3 6 4 7 
 nicht erwerbstätig 682 7,0 2,1 8 6 8 
 nur geringfügig erwerbstätig 87 6,4 2,5 7 4 8 
Siedlungs- städtisch 956 7,0 2,0 8 6 8 
struktur Plattenbau 527 6,6 2,1 7 5 8 
 dörflich 427 7,0 2,1 8 6 8 
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Anhang
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang  Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
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Wohnungs- und Haushaltserhebung 20009 Anhang 
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Anhang  Wohnungs- und Haushaltserhebung 2009 
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Wohnungs- und Haushaltserhebung 20009 Anhang 
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Anhang  Wohnungs- und Haushaltserhebung 2008 
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